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ltnDcrfrorcnc0  I>olk 


At^  dtnec  liegt  in  ^cm  <Bnrtcn,  €i0  tiüngt  on  6cn 

^i^t>äd]crn.    <8cgcn  Hliitog  gcminnt  ^ic  0onnc 

^^r  ITladit,   fic  zermürbt   öic  <£i03apfcn  nn  öcn 

xSadirinncn,  taut  6cn  Sdincc  ^ufammcn  unö  mndit 

tlicr  un6  ön  öcn  fdimar^cn  ^röbo5cn  frei.    Jn  ^cr 

ihittc  öe0  <8nrtcn0,  mo  öic  0onncn|lratilcn  am  flätk- 

ftcn  tiinfallcn,  ft^^igt  ein  filbcrncr  Punkt  auf,  tan^t  l]in 

un5  ^cr,  bli^t  auf  un5  ab,  <£in  jmcitcr,  dritter,  Picttcr 

folgt  ilim,  unö  immer  mclir  crfdicincn,  biß  über  der 

;Duct]0baumcinfaffung,  die  jteif  und  dunkel  pon  dem 

meidien,  tiellen  Sdinee  nbttidit,  ein  tDirbel  Don  blil3en- 

den  Silberpunkten  flimmert. 

Kopffdiiittelnd  fiettt  jicH  ^<2r  ;Defi^er  de«  ^arten«^, 
der  da«  Pogelfuttertiau«  mit  frifdiem  Tllifdijamen 
oerfetien  tDollte,  hvni  <ßeflirr  an.  <£r  n>ill  feinen  Trugen 
nidit  trauen,  denn  er  erkennt,  dat5  die  büßenden 
punkte  Hlücken  find,  riditige  IHücken  pon  der  <5rö|3c 
der  Stechmücken,  die  it]n  im  Sommer  oft  peinigten, 
<£r  nimmt  an,  ^tx^  e«  jid]  um  eine  jener  T^uenatime- 
crfdieinungen  tiandele,  an  denen  die  Tlatur  fo  reict]  ilt, 
um  einen  durd]  befondere  örtlictie  Pertiöltniffe  ent- 
ftandenen  t>organg,  denkt  pielleidit,  dat3,  meil  c« 
XDofdttag  ifl,  e«  in  der  XDafctiküdic  überwinternde 


Itlfickcn  finb,  bl€  ^nrdi  Mc  <ßlut  bci^  t^eröc^  nu« 
ilircr  <£rftarrung  crtDcckt  fin^;  er  2ticlit  fic  in  3>cr- 
glcidi  2U  bcn  beiden  0dimcttcrlingcn,  ^cm  Pfauen« 
ougc  unö  bcm  kleinen  f  udi«,  5ic  gcjlcrn  beim  "Rein* 
mndien  5er  gefdiloffenen  Peranöa  Don  dem  tnäddien 
gefunden  un5  nl^  bedeutende  Ttaturmunder  in  ba^ 
IDolin^immer  gebradit  murden,  mo  fie  bald  nue  dem 
0cttlafe  ertonditen  und  luftig  gegen  die  f  enjterfdieiben 
flatterten, 

yilfip  er  ober  gleidi  nndi  dem  XTlittageffen  por  bai^ 
^or  t]inau0getit,  n>o  die  0pa^en  pon  allen  Dädiern 
2n>itfd]ern  und  in  allen  ;Däumen  die  Xlleifen  pfeifen, 
da  fietit  er  überall  an  gefd]ü^tcn,  fonnigen  Stellen 
^tPifdien  den  :p|ecken  kleinere  und  grö0ere  0diti>ärme 
Don  tnücken,  die  in  fäulenälinlidier  Einordnung  auf 
und  nb  gaukeln  und  in  ittm  bais^  <8efütil  ercDecken, 
dal5  der  f  rüliling  fdion  por  der  ^ür  jlelie,  und  bü^ 
bald  die  0dineeglöckdien  im  harten  it]re  meinen, 
grünge^ierten  <ßlöckctien  entfalten  merden.  Und  bn 
er  kein  Kotilenliündler  oder  Kürfdiner  oder  f ejlfaaU 
befi^er  ifl,  ilim  alfo  keine  gejdiäftlidien  Jntercffen  den 
XDunfd]  natielegen,  der  XDinter  möge  redit  lange 
dauern,  fo  freut  er  fidi  der  frütiling^^eidien,  üii» 
u>eldie  ilim  die  ttlücken  erfdieinen,  n>enn  er  aud]  im 
Bogen  um  jie  t]erumgetit. 

£e^tere0  tiatte  er  nid]t  nötig,  denn  die  ttlücken, 
die  im  IJDinter  fpielen,  fledien  nidit;  eß^  find  aber 
aud]  keine  frülilingu^eidien,  e^  find  edite  IDinter- 
tiere,  die  nur  in  der  raulien  Jat\vci^^Qit  3U  finden  find, 
und  die,  menn  dn^  üblidie  fummende  und  brummende 
I>olk  ermadit,  matt  und  müde  in  brnS'  faule  £aub 
fallen  und  flerben,  ^0  ifl  die  ^any  oder  IDinter- 
raücke,  deren  tttade  ou«  bm  im  0pätiPinter  mid 


I>orfrütiling  gelegten  <£ieni  im  ticvbft  au0kried|t,  hn 
faulen  £Qube  un5  in  Pilsen  lebt  un5  nadi  knr^er 
Puppenralie  erjl  im  0pätlierbfle  nl0  fertige»  ^ier 
erfdieint.  ^0  ift  5er  einzige  öeutfdie  2^n>eiflügler,  5er 
ein  reines^  XPintertier  ift,  mie  5enn  5ie  raeiflen  unferer 
Kerbtiere  on^gefprodiene  0omniertiere  fta^,  die  5en 
IDinter  über  nl0  ^i,  iaroe  oder  Puppe  überdauern, 
n>enn  aud|  Diele  pon  üinen,  mie  eine  ITlenge  Käfer, 
0d|raetterlinge,  dienen,  XDefpen  und  f  üegen  alfi^  fer- 
tige ^iere  den  IDinter  ira  ^odeefdilnfe  Derbringen 
und  nur,  menn  ganj  befondere  Umjlände,  fo  antialtend 
manne  IDittemng,  eintreten,  aufi^  der  <£rltarrung  er- 
madien  und  |id|  geigen,  um  dann  nie  groj^e  Selten- 
t)eiten  angejlaunt  und  al»  f rültüng^boten  begrüßt 
und  den  ^«itungen  als^  erjter  tllaiköfer  oder  erjler 
0dimetterling  ^ugefandt  jn  merden. 

<Begen|tücke  3u  den  IDintermücken  bieten  die 
0dimetterünge  in  den  ^ura  ^eile  den  (Dbftbäumen 
fetir  gefölirüdien  frojtfpannern,  raeift  kleinen  xmd 
garten,  unauffölüg  gefärbten,  aber  anwerft  fein  ge- 
^eidineten  Tlad]tfaltem,  deren  tDeibdien  flatt  der 
f  lügel  nur  0tummel  bellten,  ^lle  3U  diefer  Gruppe 
getiörigen  |lrten  erfdieinen  erfl  pom  0pättierb|t  ab, 
dod|  nidit  gerade  in  der  tüitte  de»  XDinter»,  Pielmetir 
tritt  um  diefe  ^cit  eine  Pnufe  ein,  <£inige  B^en  find 
0pättierb|l-  und  f rütimintertiere,  Pon  denen  fede  ?lrt 
an  eine  beftimmte  3<2it  gebunden  ijt 

Jm  Por-  und  tladiminter  fietit  man  diefe  f alter 
tagsüber  an  den  Stämmen  im  tDalde  fi^cn  oder  auf 
den  IPegen  Uegeu;  mit  <£intritt  der  X>ämmerung 
merden  fte  munter  und  flattern  in  regellofem  finge 
Pon  ^aum  ju  3aum,  um  die  plumpen,  mel]r  einem 
Küfer  al»  einem  Sd^metterling  älinlidien  IPeibdien 


ju  fudicn,  gegen  öic  fld\  bcv  (Dbilbaumbcfi^cr  6urdi 
mit  Knupcnlcim  getränkte  Pnppekcagen  o6cr  i>ack- 
leinmanö  ju  fdiü^en  fud]t,  6ie  er  mit  5er  offenen 
0eite  nad]  5em  Boöen  liin  um  öie  0tümme  unter- 
tinlb  5er  Krone  bindet 

(Dbmotil  5ie  f roftfpnnner  fatir  für  Jat\t  in  jiemlidi 
großer  Bn^Q^I^  auftreten,  fo  erfdieinen  fie  in  einzelnen 
fat]ren  maffentinft,  un6  befonöere  nn  etroa^  nebe- 
ligen IDinteraben5en  mndit  e0  ftdi  gan2i  gejpenftig, 
n>enn  5er  katile  Xl>al5  pon  itinen  5urd|fctin>irrt  n>ir5. 
^n  ie5em  Stamme,  nn  5em  ein  XDeibdien  fi^t,  tum» 
mein  fidi  oft  melir  al0  ein  tialbeß^  ?run5ert  IHänndien, 
un5  am  andern  THorgen  liegen  5ie  toten  f  alter  über- 
all auf  5en  XDegen  o5er  fdimimmen  auf  5en  <8räben, 
5en  tneifen,  Spediten,  0piö-  un5  IPal5mäufen  ein 
iDillkommener  f  ra0. 

]^u0er  5en  XDintermücken  un5  5en  f  rofljpannem 
gibt  e«  aber  nod]  einige  Kerbtiere,  5ie  au0fd]liel3licti 
im  XDinter  porkomraen,  fo  5ie  <Bletfdiergä|le,  5rei  bifl^ 
oier  iniUimeter  lange,  5unkelmetallgrüne,  flügellofe, 
bettende  ^ierdien,  5ie  an  fdiattigen  Stellen  5er  3erg- 
rDäl5er  jmifdien  5em  TTloofe  umtiertiüpfen,  Jtire  <8e- 
ftalt  un5  itir  Benelimen  üiinelt  5em  5er  <5allmefpen, 
5octi  fin5  fie  mit  5iefen  keineßn>eg«  pern>an5t,  fon5em 
getiören  ^u  5en  IPafferjungfern  un5  <2intagi&fliegen. 

Zu  5er  nie5riglten  Jnjektengruppe  get]ören  ^wai 
an5ere  IDintertiere  unter  5en  Jnfekten,  nömüdi  ju 
5en  SpringfditPänjen,  fenen  bekannten  min^igen, 
fdimalen  ^ierdien,  5ie  gern  auf  un5  unter  Blumen- 
töpfen leben  un5  5ie  imllan5e  fin5,  fid]  mit  einer  am 
<£n5e  5e«  f^interleibe«  befln5lictien,  am  Baudie  an- 
liegenden Sprunggabel  meit  fort^ufdinellen,  eine  Dor- 
riditung,  5ie  an  5ie  Spieln>erke  erinnern,  5Ie  (i<il 


Kinöcr  öuf  b<tm  Cnnbc  mit  '^mim,  XPad]«^  un^  einem 
0trcictiliol3c  au0  bcm  <8Dbclbcinc  öcr  ^ütincr  ticr^u- 
(IcUcn  pfl<29<2n.  I>a0  eine  ijl  öcr  ^dinccflott,  ein  grau- 
gelbe»,  fditpar^gefprenkelte»,  ^roei  tniUimeter  große« 
IDefen,  ba^  fictl  in  unferen  XDäldern  nuf  fdimel^en- 
dem  0dinee  findet,  nuf  dem  e«  nUetlei  min^ige  tilgen- 
fporen  nbmeidet  un6  munter  t|in*  und  l]erliüpft.  5ein 
nntter  I>ern>nnöter,  der  <ßletfdierfIot|,  der  nud]  nidit 
gröDer,  nber  fdironr^  un6  Inng  betinnrt  ijt,  lebt  nuf 
llötieren  Oebirgen,  befonderfi^  in  den  BlP<2n,  kommt 
nber  nudi  fdron  im  "Riejengebirge  por.  Dort  i(l  er 
nur  im  tDinter  ju  finden,  mnlirend  er  in  den  6let- 
fdierbe^irken  nud]  im  0ommer  lebt. 

^ud]  unter  den  deutfdien  £nndfd]ned^en  finden  ffd) 
2n>ei  <ßruppen,  die  (Slnefdined^en,  die  mnn  nur  pom 
tierbfle  bi0  ^um  f  riil]ling  findet.  <£fi^  find  kleine  ^iere 
mit  fetir  dünnen,  gla^liellen  <8elinufen,  die  bei  der 
einen  <5ruppe,  den  Dnudebnrdien,  |o  klein  find,  dn0 
fie  knum  ein  Drittel  de0  l^eibe«  beded^en.  Tlud]  l]ier 
^eigt  e0  fid|  mieder,  dnß  die  nlpinen  formen  im 
0ommer  porkommen,  mötirend  man  die  }^rten  der 
€bene  und  der  ITlittelgebirge  er|t  im  0pöttierb|te  an- 
trifft, mötirend  fi<^  ^<2n  Sommer  nl»  <£i  tief  im  feudi- 
ten,  kötilen  £aube  oder  unter  naffem  0teingeröll  in 
fdinttigen  Sdiluditen  und  Hlulden  überdauern,  j^lle 
3U  diefen  beiden  Gruppen  geliörigen  B^ten  find  ein- 
fälirige  ^iere  und  pon  rnuberifdier  Ttatur,  die  pon 
anderen  kleinen  0dinedjen  leben,  deren  (Belinufe  fie 
mit  itirer  mit  pielen  fdiarfen  Knlkjätinen  befehlen 
^unge  durdifeilen. 

00  min^ig  und  unfdieinbar  diefe  0dined^dien,  fo- 
u>ie  der  Sdineefloti  und  der  Oletfdiergajl  audi  find, 
fo  find  fie  für  den  Tlnturforfdier  dodi  Piel  belang- 


rddicr  nl^  mandic«  gro0c,  auffaücnö  gefärbte  tDcfcn, 
einmal  ^c^mcgcn,  vocii  |xc,  obmotil  kaum  mit  iietoor- 
tretenden  ^diu^oorriditungcn  pcrfcticn,  imjtanöc  jin^, 
bei  liotien  Kältegraden  ein  ben>ii13te0  lieben  ^u  fütiren, 
I>er[uct|e,  5ie  man  mit  öem  6lctfct]erfloti  anflellte,  et* 
gaben,  öaO  er  eine  Temperatur  pon  ^elin  <5ra6en 
Kälte,  öer  man  it|n  in  eingefrorenem  ^uj^nn^e  nu0- 
fe^te,  otine  0ctiaöen  überman^, 

0o6ann  jin^  5iefe  ^ierdien,  n>ie  bic  gro0en  6e- 
fteim&blöcke  6er  nor56eutfd(en  Tiefebene,  mit  0idier- 
lieit  VDOt\{  al0  überbleibfei  au0  fener  3<^tt  auf^ufaffen, 
in  öer  tlorööeutfdilan^  3<2tintQu|<2nöe  oon  f  atiren  ein 
nrktifdie^  Klima  tiatte  unö  in  <£i0  un5  0ctinee  lag. 
Damals^  meiöeten  nn  öen  "Ränöem  öer  <8letfd]er 
mofdiuöodife  un5  "Ren,  5cl]neefudifi^  un6  l>iällfra|3 
(teilten  6em  l^emminge  nadi,  6er  "fagöfalke  un6  6ie 
0dineeeule  tiaujten  6ort,  ^mergige  Birken  un6  krie= 
diente  XDeiden  bedeckten  6aj&  <5eröll  6er  <Bletfctier» 
tial6en, 

0ie  alle  perfdtiDan6en,  al^  6a0  <£i0  abfdimol^,  un6 
blieben  nur  nodt  im  liotien  Borden  erlialten  o6er 
gingen,  mie  bü^  IHammut,  pöllig  unter.  <£inige  Kerb» 
tiere  un6  menige  0dinecken  allein  blieben  erlialten 
au0  teuer  3eit,  in  6er  6er  ttlenfcli,  mit  0teingerät 
ben>affnet,  in  unferer  Fr^^iniat  6a0felbe  £eben  fütirte 
mie  tieute  nodi  6er  <£0kimo  un6  6er  <Brönlän6er. 

Jlufi^  toten  I>ingen,  Oletfäierfdirammen  an  0tein» 
gefdiieben,  Knodien-  un6  0teinn>aff  enfun6en  im  Bo6en 
un6  ^eefdilamm  6enkt  jid]  6er  f  orfdier  ein  Bil6  teuer 
Reiten  ^ufammen,  6eren  einzige  leben6e  beugen,  Pon 
einigen  Pflanzen  abgefelien,  U)in3ige  Kerbtiere  un6 
^tDergliafte  0dinecken  f(n6,  6ie  im  IDinter  it]r  feit* 
famei5  f eben  füiiren,  bn&  unperfrorene  I>olk, 
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!c  ^uc  ift  nidit  mclir  ^cr  groj3c  f  anbfcc,  Ijt  nidit 
melir  eine  einzige  mcitc  XDaffcrflädic,  Mc  |i«  ^«n 
IPintcr  über  mar.  Jtirc  XDaffcr  |in6  gefallen, 
öie  Ufer,  pon  ^ntiem  0ctilick  bedeckt,  n>erden 
immer  tiötier  und  t]ölier,  600  XDiefengelänöe  per- 
breitert  fidi  mit  feöem  ^age,  die  grünen  Jnfeln  per- 
grö0ern  jidi,  füe0en  ^ufammen,  drängen  dn0  IPaffer 
immer  melir  zurück,  teilen  e^,  löfen  e0  in  einzelne 
Ceidie  auf,  und  fe  dicker  die  Knofpen  fdimellen,  |e 
lauter  die  Pögel  fingen,  um  fo  fdtmädier  mird  die 
frerrfdiaft  de«  XDaffer^,  bi^  fdilieDlidi  nur  nod]  einige 
OU0  dem  fungen  <ßraje  lierporfdiimmernde  Radien 
perraten,  bn^  die  gro0e  rneite  jlue  por  kurzem  ein 
n>eiter  0ee  mar. 

ITIelir  al0  fe  fudien  darum  fe^t  die  £eute  fie  auf, 
(id)  an  dem  <8egli^er  de^  IPaffer^  erfreuend,  an  dem 
Klatfdien  der  IDellen,  den  tierben  6eructi  einatmend, 
der  pon  dem  gekraufeiten  IPnfferfpiegel  lieranmetit, 
die  durdi  die  <£nge  der  0tadt  ermüdeten  Bu9<^n 
flarkend  an  dem  meiten  :&ück  bi^  ^u  dem  blauen 
Kamme  der  ^erge  und  frot]  duö  bunte  lieben  be- 
traditend,  büis^  Por  il]nen  flil  regt  mit  Knofpe  und 
^Dlüte,  stimme  und  flug.    früt]morgene  i|t  ee  am 

n 


fdiSnftcn  t\kv;  bann  fallen  5ic  0onnen|trcf[lcn  nuf 
5ic  IDaffcrflödicn  un6  prallen  üii^  lange  u>eil5e  3li^e 
zurück,  über  öer  ferne  ijt  ein  jarter  X>uft,  un5  bic 
Bätie  ifl  üoller  frifdiermaditen  Cebene,  j=in  den  <8rä« 
ben  fpriel3en  in  |lro^en5er  Kraft  gelbgrüne  0clin>ert« 
iiüenblätter,  unb  5icke  Tautropfen  liöngen  an  feder 
Knojpe, 

"Rundumlier  klingen  lieber.  Jn  einer  XOodie  t]aben 
6ie  Pögel  fingen  gelernt.  I>er  <8riinfink  tiat  fein  fei- 
dengrünee  fjodj^eit^röckdien  angezogen  unb  fdinarrt 
fein  einfact]e0  ßiebeslieö  tierunter,  Der  Budifink, 
|lol2  auf  feine  rote  XDejte,  fdilägt  feine  IDeife  biö  2ium 
€nde  öurd],  6ie  j^mjel  t]at  fdion  bedeutende  fort» 
fdiritte  gemadit,  die  <5oldammer  i|t  ^roar  nod]  nidit 
gan3  fidier,  kommt  aber  dodi  meijl  fdion  ju  <£nde, 
die  £erct|en  in  den  £üften  aber  fingen,  al0  mären 
fie  den  ganzen  XDinter  über  nidit  aus^  der  Übung 
gekommen,  und  die  0tare  auf  den  Pappeln  pfeifen 
in  allen  fieben  Tonarten, 

Jn  alle  diefe  kleinen  £ieder  klingt  ein  lauter,  frem* 
der  "Ruf,  ein  "Ruf,  der  gar  nidit  tiierlier  getiört,  der 
den  Ttlenldien  an  einen  gelben,  mufdielbefäten  0trand 
und  an  den  flrengen  Oerud]  de0  Hleerronffer^  er- 
innert. <£r  kommt  pon  einem  großen,  meiOen,  fdimaU 
flügeligen  X>ogel,  der,  in  der  0onne  mie  0iiber  blit- 
zend, über  den  Park  liinrDegklaftert.  Sd\wavd  i|l 
fein  Kopf,  fct]iDar3  find  die  f  ittigfpiöen,  fcl]lank  ijt  der 
fdineen>ei0e  £eib. 

<2ine  mön>e  ift  e«,  die  ^ur  freimat  mill,  ju  den 
f  el^buditen  TIortDegenö  oder  den  <£i0klippen  0pi^- 
bergen«.  I>en  XDinter  tiat  fie  an  der  blauen  7lut 
der  }{bvia  oerlebt;  fe^t  ^ietit  e«  fi«  ll^^ini.  plber  nad] 
dem  fing  über  3erg  und  ^al,  f eld  und  IDald  locken 
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fi«  ^ic  IDclkn  öec  ^ue;  einen  gclUnöcn  faudi^cr 
ttö0t  fte  nu0,  5cr  tiintcr  Uir  ^ctinmnl  beantwortet  mirö, 
fle  fenkt  |i<^»  fctimebt  öidit  über  5em  XDoffer  tiin, 
fnllt  darauf  ein,  un6  jelin  itirer  <8efätirten  folgen  itir, 

<8nn3  erftaunt  redten  ^ie  griinfctiimraern^en  0tare, 
öie  nn  öen  ^öfdiungen  n>atfd]eln^  ^er  IDürraeriagö 
oblagen,  6ie  ?rölfe,  un^  ^ie  drei  flatilblanken  Krätien, 
öie  pon  itirer  IDarte,  6er  alten  Ulme,  tlmfcliau  titelten, 
finb  entrüjlet  über  6ie  n>eil5en  <2inöringlinge,  THit 
örgerlidiem  <6equarre  tiaffen  fi<2  ouf  6ie  IHöiDen,  un6 
biz  fliegen  auf,  fdireien,  iadien  unö  fdimeben  tiin 
unö  t]er  über  da«  XDaffer,  bi0  die  0ctin>ar3t?ittel  müde 
find.  Da  laffen  ftdi  die  Hlömen  auf  den  grünen  Jn- 
fein  nieder,  Rupfen  il]r  Cepcder  juredit,  recken  die 
langen,  fdtmar^iDei^en  0ct|iDingen,  und  fudien  nad] 
allerlei  fraj^,  einer  0dinecke,  einem  toten  f ifdidien, 
einem  Intimen  f  rofdi,  den  die  IDellen  anfpülten,  biö^ 
die  Krätien  fie  roieder  fortiagen,  und  fie  itinen  dau 
f eld  räumen  und  nad]  dem  f  luffe  tiinflreidien, 

Dort  ift  dn0  gro0e  0telldictiein  der  fremden  <5äfte, 
?llle  fünfzig  Sdiritt  fdireitet  dort  eine  graue  Krätic 
und  überlegt,  ob  |ie  |i<il  auf  6i<2  tieimreife  nadi  'Ru|3- 
land0  öden  tieiden  madien  folle,  oder  ob  fie  beffer 
täte,  tjier  ju  bleiben.  Die  dunkelgraue  ^adijtel^e, 
die  an  dem  Kraben  entlang  tDippt,  überlegt  foldies^ 
nidit;  (ie  madit  tiier  einen  "Rajltag,  und  dann  iDan- 
dert  iic  meiter,  nadi  (DltfrieiJland,  dann  über  da« 
Xneer  nadi  Helgoland  und  pon  ba  au«  über  bn& 
fdimar^qualmende  London  nadi  ^«n  ^odimooren 
0diottland«. 

Budi  itire  grauröd^ige  3afe  mit  dem  jartgelben 
3rufteinja^  denkt  nidit  daran,  bei  un«  3u  bleiben, 
0ie  iDili  Klippen  fetien  und  jlrudelnde«  IDaffer  und 
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lUilliardcn  Don  Hlückcn.  Xlad\  tlocmcgcnis^  ;5crga>ni- 
i>cra  3icl]t  C0  fi^  tl^n.  I>ic  Krammct^pögcl  aber,  5ic 
tiajtig  nuf  ^cr  XDicfc  licrumfalircn  un5  fortiDäl]rcn6 
fdicu  um  jid]  fpäticn,  iDoUcn  nod]  rocitcr,  nadt  ßnpp- 
Inn^fi^  un5  f  innlanöfi^  3irkcnn>öl^crn,  n>o  öcr  Tncnfdi 
nidit  ^aran  öcnkt,  jic  mit  roten  ;Dccrcn  trintcr  fdirnnr* 
3cn  PfcröctiaarfdtUngcn  ju  berücken,  tln5  ntinlidi 
^enkt  6er  bunte  Bergfink,  6er  mit  feinen  6enoffen 
quakend  pon  dem  IDälddien  tiernngeflridien  kommt. 

Die  Kiebi^e  aber,  6ie  ju  oielen  trunderten  6en 
graugelben  0cliUck  nadt  XOürraem  abfudien,  6ie  mollen 
nidit  fo  meit  <£inen  ^ag  bleiben  jte  liier,  6nnn  teilen 
fie  (i<i|'  ^i€l<2  3ielien  3ur  ^ei6e,  andere  ^um  XDend- 
land,  mieder  andere  in  den  ?iümmling  und  die  ttaupt- 
menge  nadi  (DJlfrieuland.  t>ie  fdimalen,  fd]üditem  pfei- 
fenden Pieper,  die  im  gelben  <5rafe  tierumfdiliipfen, 
madien  e0  gerade  fo,  bifl^  auf  die  ^mei  rotbrüftigen 
it]rer  0ippe,  die  jidl  abfeit«  t]alten,  roie  alle  0clin>eden. 

DieKiebi^e  rufen  nnglllidi,  fli«ö«n  tiodi,  eine  fdiroarj» 
n>ei0e,  lange  XDolke  bildend,  taumeln  Itin  und  lier 
und  fallen  meiter  oben  ein,  X>ai?  groDe  dunkle  Kren?, 
büif^  pom  anderen  Ufer  lierüberkam,  erfdireckte  fie, 
€0  ijt  aber  nur  der  (ßabelipeiti,  der  f ro|d]effer  und 
tnöufefönger,  und  fo  berutiigen  fie  fidt  fdinelL  X>er 
fegelt,  fe  nadt  der  3eleudttung  fdimarjj,  braun  oder 
goldrot  anijfettend,  in  fdtönem  finge  über  die  XDiefen, 
kreijt  über  der  IDafferflödte  und  peranla^t  die  <2nten 
2u  tarnendem  <8equak, 

Jn  langer  teilte  ji^en  diefe  am  feudtten  Ufer,  ölen 
fldt  bü^  fdtimmernde  <8efieder,  fudten  im  6enifl  mit 
den  gelben  5dtnäbeln,  matfdteln  bedödttig  3um  IDaffer, 
fleigen  ttinein,  klatfdten  Iteftig  quakend  mit  den  bun- 
ten f  lügein,  ketiren  dann  die  itinterfeite  nadt  oben 
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unb  tvcrtiefcn  jldi,  grünblidt  grün5cln6,  in  6ic  6c- 
!|€imniffc  i>cfi^  IDaffcri?,  ^10  ein  alter  <2rpcl  mav- 
ncnö  nuf quarrt  und  klatfd)cnö  über  ^00  XDaffer  läuft; 
öa  flicbt  ^ie  ganje  <5cfcllfdiaft  empor,  drängt  ficll 
3ufammen,  jtreidit  gerade  au«  und  jieigt  dann  liötier 
und  liötier.  <£in  <£ntenpaar  atier  perga0  beim  jart* 
üdien  <ßefd]nnbel  die  f  ludit,  und  fd]on  ijl  bais^  tln- 
tieil  über  itinen,  X>er  IPanderfalke  llö0t  tierab,  el|e 
der  <£rpel  den  tDeidenbufdi  geroinnt,  flürjt  mit  feiner 
3eute  2U  Boden,  und  die  peru>itn>ete  <£nte  jtreidit 
mit  ^ngftgekreifcti  ab, 

Jra  tDeidenbufdi  ji^t  der  Zaunkönig  und  fdiirapft 
IHord  und  Brand  über  den  £andfrieden0bred|er.  ?Juf 
einmal  madit  er  ganj  runde  Trugen  und  u>ird  gan^ 
Jtarr.  Denn  por  itim,  auf  dem  eingerammten  Pfatil, 
fi^t  wxdci  ein  ^tmnfeönig,  aber  ein  riefiger,  faft  fo 
groj3  n>ie  eine  B^ifel.  find\  der  ttölt  den  kurzen 
0d|n>an3  tiod],  audi  der  knift  und  dienert  genau  fo 
mie  er  felbjl,  and]  der  fliegt  mit  demfelben  fdinurren- 
den  f lügelfdjlage,  aud|  der  tiufdit  genau  fo  mie  ein 
editer  ^annkönig  durdi  die  iOeidenbüfdie.  Tlur  ein 
bij3dien  dunkler  ijt  er,  und  eine  n>ei0e  IPefte  liat  er, 

I>a0  ijt  eine  IDafferamfel  au0  Hormegen,  die  den 
tDinter  bei  Permandten  im  ^arj  mar,  3i0  fe^t  liat 
e0  itir  dort  gut  gefallen,  aber  nun  bekam  fte  ^eim- 
n>et|  und  fugte,  fie  mü0te  unbedingt  fort  Und  fo  ifl 
fie  tpeiter  gemundert,  fo  fdinell  e0  ilire  kurzen  f  lügel 
erlaubten,  l]ält  fidi  einen  tialben  ^ag  liier  auf  und 
3ielit  dann  toeiter. 

Und  fo  madien  fie  e«  alle,  die  fremden,  die  auf 
der  Tlue  einfallen,  die  Kraniale,  die  nur  ein  lialbe« 
0tünddien  dableiben,  die  l^olirdommel,  die  den  ^ag 
über  in  dem  IDeidendickidit  fd(läft,  die  ieinfinken  und 


0dinccanimcrn,  frnubcnlaud]cr  un6  0agcr,  0tranC>» 
lüufcr  und  0(t|ucpfcn, 

€incfl^  fdiöncn  ^agc^  finö  alle  fort  un6  nn  itirc 
0tclle  treten  ^ie  Pieper  un^  gelben  3acl]nel3en,  <Bol6- 
ammern  un^  6rai&mücken,  "Rotirfönger  unö  fiönfünge, 
üni>  000  fonjl  noct]  lebt  un^  roebt  in  i>er  Jim» 


1^ 


Die  Cagc  6cr  taufend  IDun^cr 

^^  dion  lange  fingt  öic  ^mfcl  im  <5artcn,  fdion 
^tL  lange  ^cr  f  ink  im  IDal5e,  X>xx»  0d]nccglöck- 
^^^d]cn  fiel  müöe  um,  tot  liegt  5er  Kroloie  im 
/iüngen  <ßra[e,  IDofi^  Me  ^imfel  fang  un5  5er  f ink 
fdilug,  mafi^  dafi^  0dineeglöckctien  un6  5er  Krokufl^ 
blüliten,  n>a0  t^afel,  <£rle  un5  <2fpe  flöubten,  mas^  5ie 
Xllär^motte  tankte  un5  5er  f  rofdi  murrte,  I>orfrüt]ling 
mar  ei5,  aber  5er  f  rütiling  nidit, 

<£rfl  alÄ^  5a0  f  ie5  5er  0ing5roffel  pom  <£ictienn>ipfel 
klang,  un5  über  5ie  erflen  <8ra0fpi^en  im  U>al5e  5er 
gelbe  falter  taumelte,  5a  30g  5er  frütiling  in  5ai5 
£an5  tiinein,  tiüllte  5ie  Kornelkirfdie  in  matten  <5ol5, 
liob  fe5e«  ^tDeige«  braune  plrmfeligkeit  5urdi  fdiim- 
mem5e  Knofpen  un5  pollbradite  tagtöglidi  taufen5 
fdiöne  XDun5er, 

Da«  ift  fdton  lange  lier,  Ttidit  melir  grüben  mir 
|e5e0  grüne  3lättdien  mit  frotien  Bugen,  üebkofen 
nidit  metir  t«5efi^  fctiiDellen5e  Knöfpdien  mit  freun5- 
lidiem  £nd]elnj  <t^  f!n5  5er  3lätter  ^u  Piele  un5  über- 
genug 5er  Knofpen,  un5  5a  z^  überall  fingt  un5 
klingt,  tanjt  unfer  ^er^  nidit  bei  fe5em  X>ogellie5e, 
n>ie  an  fenem  ^age,  5a  5ie  erfle  tnär35roffel  fang, 
5er  erfte  gelbe  falter  flog,  5e0  erflen  tnär^blümdien« 
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;5lQUQugen  au0  falilcm  l^aubc  fallen.  tOir  murren 
6cr  kleinen  IDun^er  gen>ötint  unö  jetinlen  önfi^  gro0c 
IDun^er  tierbei,  ^00  XDunöer  ^er  ^llbegrünung  öc« 
IDnl^e^,  un5  mir  zürnten  t>em  ^|tn>inö,  öet  ^em 
f  mtiling  Me  ^änöe  bnn^, 

<2r  lint  e0  gut  gemeint,  liat  pfl^öUdi  getian^elt,  ön^ 
er  ^em  IPejlmind  metirte  unö  i>era  'Regen  un5  öer 
0onne  Me  Kraft  nalim.  De^  menfctien  f^er^  mir^ 
nll^ufdinell  fatt,  e>anklO0  menget  e^  fidi  am  '^kU  ab, 
aditet  ^a0  lange  erfelinte  <5efclienk  gering  un5  Würflet 
nad]  6er  XDonne  6er  Porfreu^e.  <£ilig  ifl  6ie  fugend, 
kur3  ijt  6er  frütjüng;  mae  lieute  meid]  un6  frifd]  ijt, 
ijt  morgen  tiart  un6  flaubig.  X>er  <D|tmin6  mutete, 
ma«  er  tat,  al«  er  6en  Porfrütiling  feftliielt  un6  6en 
f  rüt]ling  märten  tiie0, 

^errlid]  ijt  6er  frütiling,  un6  pröditig  i|t  6er  Illai, 
ober  fo  füj3  mie  6er  Porfrüliling,  fo  kölHidi  ijt  er  nidit. 
XPonnig  ijt  6ie  gol6ene  IHaienmiefe,  aber  fo  labt  fic 
un0  nidit,  mie  6ie  erjle  3lüte  6e0  braunen  tt>al6« 
bo6en0,  mie  6a0  erjte  3lättdien  nm  kal]len  3n>eig, 
un6  tönt  im  ITIai  audi  6er  gan^e  XDal6,  fingt  je6er 
|ifl  un6  klingt  |e6er  3n>eig,  blütit  fe6e0  f le*dien  un6 
glüttt  |e6e0  <2ckdien,  600  grol3e  3fl«bermerk  erliebl 
un0  nidit  fo  fet]r  mie  6ie  min3igen  U>un6er,  nu« 
6enen  e^  entllan6, 

7e6e0  Don  itinen  genoffen  mir  ein3eln,  kojteten  e» 
für  ftdt  au0,  XDir  fallen  6a0  H>in6rö0dien  mit  6e- 
mutig  gebogenem  fralf«  fidi  6urdi  6a0  f allaub  jtelilen, 
marten6  un6  frieren6,  bi0  6ie  0onne  itim  IHut  ju- 
fpradi  un6  ilim  6a0  blaffe  <8efiditctien  rötete,  fallen 
6en  gelben  f  alter  fliegen,  6en  erflen,  un6  unfer  ?ier3 
madite  einen  0pmng,  un6  bei  je6em,  6en  mir  fallen, 
fprang  e«  liodi  in  6ie  Frölie,    X>er  <6raa6roffel  0c6 


cntöccktcn  mir  un6  trugen  c»  tichn  td£^  ctncn  gro0cri 
0ctia^,  f  cöcr  ^ag  braditc  neue  H>unöcr,  liebe  <5aben, 
Jm  kalten  <8en>irre  öefi^  0tangenliol3efi^  bmnnte  eine 
grüne  flamme;  5ie  ^raubenkirfdie  fcliot5  in  6a0  £aub 
un6  mad]te  fictl  3uin  Itlittelpunkte  Öe0  ganzen  XDaldeß^, 
U>ilöe  <2iferjuctit  ^urdifulir  öen  Xl>eit35om,  tlnnat]bar 
ftan^  er  ^a  in  grauer  frojtigkeit;  nun  aber  platten 
por  <5rimm  feine  Knofpen,  nei^ifdi  grüne  3lättd]en 
quollen  aue^  itinen  tieroor  nab  redeten  un5  ftreckten 
|id|  um  ^ie  IDette  mit  5em  pratilenöen  0rün  öes^ 
^raubenkir[d]enbufd|ei2^. 

I>a0  XDinterlaub  ^er  3ud]eniugen^en,  6n0  ^Itlnub 
6er  :5rombeerranken,  5ie  mit  liartem  Kupferglanz 
un6  fctin>erem  Bron^eton  meit  un5  breit  t]errfd]ten, 
merkten,  Öal5  itire  ^age  gejütilt  finb,  blatten  ab, 
fdirumpften  ein,  oer^rängt  pon  quellenden  Knofpen; 
ilire  3€it  ijt  um,  it]r  Pr^cbjt  ijt  da,  itire  ^odeejtunde 
ifi  gekommen,  Jn  bü^  Dorjatir^laub  fällt  ^Dlalt  um 
^latt,  und  die  XDindrö^dien  fpreizen  tiaftig  itire  Blätter 
darüber.  Und  nun,  au«  Bnglt,  pon  der  l^otbudie 
überflügelt  3U  iDerden,  drängt  die  IDei0budie  fidi  vov, 
betont  jeden  itirer  ^meige  mit  büßendem  <8efclimeide, 
regt  fidi,  rütirt  jict]  imd  tjüllt  fidi  in  fllbergrüne«  <Be- 
funkeL 

IInn>illig  fietit  ei5  der  <£berefd]enbaum,  <Sv  fdiickt 
Befetile  nad]  den  entferntejten  IDurjeln,  treibt  fle  an, 
lie^t  jie  auf,  und  eifrig  fangen  fie  au0  tllulm  und 
tnoo0  0aft  und  Kraft  und  geben  die  0nfte  dem 
0tamme  und  die  Kräfte  den  3n>eigen,  und  elie  q» 
|id|  die  ^agebudie  oerflelit,  fpreijt  fidi  unter  ilir,  pon 
oben  bifi^  unten  in  blanke»  0ilber  gekleidet,  die  <2ber- 
efdie,  funkelnd  und  gleitend  im  0onnenlidite,  |tol3 
im  3eipu|3tfein,  der  nllerld]önlle  3aura  30  fein  tra 


ganzen  tDnl6c.  t>^v  ^tiorn  ab«r  öffnet  ferne  Crnticii, 
nimmt  ^00  goldene  0eidengen>anö  tietpor  und  (teilt 
fid]  keck  neben  5ie  <£berefdie,  und  die  taufd]t  it|re 
kalte  0ilberpradit  mit  marmem  <Bmn,  und  unter- 
deffen  die  beiden  f!d|  nod|  pauken,  mer  nm  fdiönflen 
fei,  liat  die  ?roinbudie  nod]  metit  0maragden  umge- 
tinngt  und  drängt  jtol^  ^tjorn  und  <£berefdie  zurück, 

nebenan  ill  der|elbe  Kampf  im  <5ange,  Die  dun» 
kele  Kiefer,  die  düjtere  f  idite,  die  immer  nod\  fdilie- 
fen,  ermadien  langfam  und  beginnen,  ftdi  faul  und 
fdiläfrig  ju  pu^en.  Keiner  n>ei0,  mie  fi<^  efi^  madien, 
aber  tagtäglid]  tiellt  fid]  ilir  Tladeln>erk  auf,  färbt 
fid]  itir  <8eäfl,  taudien  mel]r  ftratilende  Kojtbarkeiten 
in  it]ren  dunklen  Kleidern  auf,  bi0  darin  ^opafe 
leuditen,  0maragde  fdiimmern,  "Rubinen  glütien,  |lber 
elie  |i<2  iomeit  find,  drelit  |!dt  die  ^Bickbeere  3U  iliren 
f  ü0en  dreimal  oor  dem  0piegel  tiin  und  tier  und  ijl 
über  und  über  bel]ängt  mit  dem  köftUdiften  Perlen* 
gefdimeide,  und  fi«  la<llt  ^i«  ernjten  und  bedäditigen 
jßeute  übermütig  au0,  oor^üglidi  den  f  aulbaumbufdt, 
der  immer  nodi  dürr  und  leer  daflel]t,  al«  tiätte  er 
nod)  n>er  meiO  mie  oiel  3eit.  Ttaditier  mu0  er  fid] 
fputen  und  mird  dod]  nidit  fertig,  und  nod]  im  ^erbfl 
trögt  er  bei  den  reifen  beeren  grüne  f rüd]te  und 
funge  Blüten,  ttel]t,  menn  alle«  rot  und  bunt  i|t,  im 
grünen  0ommerkleide  tierum,  und  2iel]t  dann  t^al« 
über  Kopf  baif^  gelbe  fr<2i^b|tgen>and  an,  baa^  er  drei 
^age  trogen  darf,  denn  länger  erlaubt  es^  der  IPinter 
ilim  nidit. 

I>a  ifl  büi^  <0eit3blatt  porfidttiger.  f <2^^n  0onnen- 
jtratil  im  XDinter  nu^te  e«  au«  und  prangte  fdion 
im  f  anuar  mit  großen  grünen  3lättem,  )^ber  u?ie 
e«  jo  in,  launenl]aft  und  kraujen  0inne«,  mu0  e« 
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(idi  im  f  rühling  abermals  übet  feine  ©rfi6cr  erticbcn, 
un^  iDcnn  öie  nnöcrcn  ^üumc  un5  0träucticr  grüne 
3Iätter  treiben,  färbt  efi^  6ie  feinigen  fdinell  ju  Dor* 
lautem  Kupferrot,  un5  loenn  alle  anderen  ^Düfdie 
f  rüdite  nnfe^en,  t]ängt  e^  einen  XDirbel  tDndi^mei^er 
Blüten  in  fein  grau  geiDor^ene^  £nub.  ^ber  menn 
öer  erjle  Keif  6ai2^  <5rafi^  jerbridit,  5ann  prat]lt  mit 
frediem  <8ranatrdimucke  der  ^eitlofe  Zufd\, 

IPäliren5  nun  alle  öiefe  3äume  und  Büfd^e  ftd] 
um  die  IDette  bemüliten,  itire  frütilingi^kleider  an- 
zulegen, und  täglidi  neue  Künjte  trieben,  (landen  die 
"Rotbudien  ba,  al0  ginge  fie  bais^  alle«  nidit«  an.  0ie 
tragen  gelaffen  itir  flrenge«,  graue»,  fdimav^  und 
grön  gejtreiftefi^  XDinterkleid  und  nalimen  fidi  kaum 
die  HluDe,  itire  Knofpen  für  bai»  f efl  por^ubereiten. 
3i0  dann  der  ^ag  kam,  an  dem  der  XDefl  mit  dem 
<D|t  f!d|  balgte,  bifi^  e«  ilim  gelang,  in  den  IDald  ein- 
zudringen und  eine  ^rondooll  Kegen  tiinein^ufprütien, 
X>n  fpannten  fid]  die  liarten,  fpi^en,  trockenen  Knof- 
pen, fie  murden  toeidier,  runder  und  faftiger,  J^ber 
eine  IDodie  lang  marteten  fie  nodi,  bi0  der  XDeft- 
n>ind  loieder  eine  erquickende  0pende  über  fie  go0, 
und  nun  konnte  dort  und  da  ein  3n>eig  den  IHut 
nidit  tialten,  die  goldenen  fröil^^n  zerftoben,  und  unten 
um  die  kalten  0ilberflömme  tankten  fmaragdene 
f  alter,  erfl  einige  roenige,  liier  ein  ^rüppd^en,  dort 
ein  f  lug,  bifi^  ein  langer  Baditregen  kam,  0cliaren 
der  grünen  0climetterlinge  au«  den  Knofpen  lockte 
und  t>a^  ]^ftn>erk  mit  einem  grünen  <ßeflimmer  er- 
füllte, da«  Hell  i>on  ^ag  ^u  ^ag  oermelirt,  bi«  alle 
anderen  färben  am  t)immel  und  am  ^oden  dapor 
oerfdiroanden. 

freute  fcl]on  ifl  Diel  perfdimunden,  ipa«  geflern  nod] 
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bn  tont,  föngfl  jtonöcn  6ic  0tömmc  6cr  Buchen 
nodi  fo  fdiarf  abgcriffcn  im  roten  £aubc;  fc^t  per» 
fdimcl^cn  f!«  öön^Udi  mit  i>cm  grünmci^cn  <£flridi, 
Jt|r  blnnkc0  0iU3cr  pcrlor  feinen  cijigcn  Blick,  üir 
giftigem  <8rün  fein  frcd|Cfi^  0tarrcn,  itjr  unlieimlidic^ 
0ctin>ar3  fein  böfefi^  <Bcfi<t\t  I>ie  Stedipalmentiorfle 
3U  iliren  f  ü0en,  6ie  fo  früliling0griin  nu0  öem  0dinee 
leuditeten  un5  fo  luftig  aus^  5em  toten  Caube  büßten, 
|!e  bedeuten  gar  nid]t«^  metir  gegen  dn^  Piele  funge 
meidie  <ßrün  ringß^umtier,  unö  n>o  fie  nod]  fiditbar 
merken,  micken  fie  tiart  unö  liebloe, 

Der  f rüliling  liat  einen  leiditen  0inn,  und  kurj  ijt 
fein  <ßeöäctitnifif,  <£ben  nod]  bot  bais^  rote  £aub  nm 
Bo6en  feinem  erjten  <ßrün  einen  tierrlidien  hinter* 
grund,  tieute  fdion  fdiiebt  er  e^  beifeite,  fdiämt  er 
fidi  öefi^  ^rbgute«  6e0  IDinterfi^  und  bedeckt  e^  liajlig 
mit  taufenderlei  <8riin  und  tiunderterlei  f nrbe,  damit 
niemand  merke,  dnO  er  alle  feine  0diöntieit  und 
f  rifdie  und  fugend  dem  toten  £aube  und  den  melken 
Blättern  2U  danken  l]abe,  und  alle  f  reude  perlä|3t 
fein  Bntli^,  erinnert  itjn  der  (Djlmind  mit  rnul]em 
IPorte  an  feine  ?r«i^kunft,  mit  rotier  ?rand  au0  <5rün 
und  Blüten  die  pergilbten,  pergeffenen  Erinnerungen 
zerrend,  Dann  fdtauert  der  f  rüliling  ^ufammen  und 
fietit  gitternd  in  die  fatile,  trockene  Zukunft, 

<£inen  Buö^^nblick  fpöter  pergi|3t  er  die  lingtt  por 
itir  und  fctiafft  emfig  meiter,  XDunder  neben  IDunder 
ftellend,  mit  liebreidien,  meidien  liönden,  X>ie  tiarte, 
zackige 'Ranke  der  Brombeere  fdimückt  er  mit  meictien, 
runden  f  löckdien,  er  lockt  au0  dem  jteifen  Holunder- 
bufdi  mildem  Blattmerk,  mebt  um  düjtere  inooi&pol|ter 
einen  Uditen  0ctiein,  mactit  dem  fctiüditemen  XDald- 
klee  ITtut,  bü^  er  fidi  im  kalten  0d]atten  der  f ictiten 
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ticrponoagt,  rollt  mit  fpiclcn^cn  fingern  bin  nngft» 
Udicn  f nrrcnrDcöci  auf,  pcrtifiUt  die  jpnrrigcn  Kardien- 
böurac  mit  zartgrünen  0ctilci€m,  cnocckt  öc«^  Pfaffen* 
llütdicnfi^  0cUjJtbcn>ul3tfein,  der  IJOeidc  <£tirgcij,  der 
<2rlc  IDillcnÄ^kraft  nn5  mögt  fldl  fclilicj3licti  fogar  nn 
öic  €ictic  t]cran,  5ic  nbrocifcnd  nn5  unnatibar  alle 
feine  0ebe  immer  mie5er  pon  ftdi  ttö|3t. 

^i0  nud]  für  fie  5ie  0tun5e  fdilögt,  für  fie  6er  ^ag 
kommt,  öer  alle  ilire  Knofpen  fprengt,  der  ^ag  der 
taufend  lOunder, 
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Die  XDaUt]Cckc 


^'^'•^or  Reiten,  nlfi^  nod|  Ut  nn6  XDijcnt  bd  un« 
I    ^tiaujtcn,   5cr   <8rautiun6  dn^  <£lctiknlb  tickte 

mo  ticutc  keine  0pur  ract]r  pon  Itincn  allen  ju  fin= 
^cn  ijt,  liefen  f(<^  blonde  Hlünner,  öic  Pon  Tloröcn 
knracn,  tiicr  in  öcm  brudiigcn  <5clänöc  nieder, 

<Bcra^c  tiicr,  nn  ^cr  bcflcn  0tcllc  mcit  un5  breit, 
mo  fictl  fomolil  fruditbarc^  fcuditcfi^  tnarfct]lnn5  n>ic 
aud]  fündiger  <£rdi  fanö,  fc^tc  |i<it  «in  3nucr  fcjt  un^ 
baute  fid]  ein  fejte^  ^au0,  5effen  'Rotir5adi  auf  beiden 
leiten  bi0  auf  öen  ^oöen  reidite,  unö  bms^  auf  einem 
ftarken  Unterbau  pon  gro|3en  f  in^eljteinen  rutite.  t]od\ 
ragte  ee  mit  feinem  fpi^en  Oiebel,  au0  6em  öer  n>eil3c 
^er^raud]  I|erau0flo0,  über  da0  3ufd]n>erk  öefi^  <Sf<i\if^ 
tierpor,  6a0  erfle  fefle  f\fiu^  tiier  in  6er  <Begen5,  unb 
menn  abenöfi^  6er  rote  f euerfdiein  au0  feiner  <£in- 
fatirt  leuditete,  t]eulten  it]n  5ie  XDölfe  an,  iDie  fonjt 
büi^  TIIonMidit 

Bn  öiefem  Un^eug  felilte  e^^  in  6er  <8egen6  nidit 
un6  aud]  nidit  an  ©ären  un6  fudifen,  und  bereut- 
ipegen  un6  5amit  it]m  fein  XDeidepieti  nidit  Pon  den 
XDildodifen  perfütirt  merde,  30g  6er  3auer  einen  IDall 
nn6  einen  <8rcben  um  6en  ^of,    Den  f  ir|l  6efl^  XDoI- 
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le«  bcpflonjtc  er  mit  <£id:icn  un5  l^agcbud^cn,  tDciO- 
bom  unö  0din>nr3Öorn,  un6  6a  6cr  IDin5  un6  Mc 
Dögcl  allerlei  tarnen  oon  Räumen  un6  Büfd]cn  licr- 
bcifütirtcn,  fo  mud\is^  auf  öcra  IDall  fdilie0licti  eine 
5id]te  ^ecke,  jumal  bü  bcv  3auer,  um  fia  gegen 
tnenfdi  un5  ^ier  nod|  un5urdi5tingüctier  ju  madien, 
Me  jungen  Bäume  niederbog  unö  mit  6en  Köpfen 
eingrub,  fo  5a|5  fl<^  jid]  audt  am  Kopfende  bemur* 
gelten. 

00  n>ie  tiefer  Bauer,  fo  maditen  efi^  alle,  6ie  fidi, 
fe^er  für  |id|,  in  tiefer  <8egen5  niederließen  un5  den 
Bufdi  rodeten.  0ie  umgaben  aber  nidit  nur  ilire 
^au^jlätte  mit  IDalltiecken  und  6räben,  fondem  audi 
die  IDeidekömpe  und  die  Jlckerlliicke,  die  fle  nad] 
xmd  nadt  dem  tlrlande  abgewannen,  einmal  der 
'Raubtiere  megen  und  dann  and]  defl^  IDildeß^  tialber, 
büi^  itinen  fon|t  3U  Piel  0diaden  an  der  f  eldfrudit 
tat,  denn  dem  Kotmild  gelüftete  efl^  nad]  dem  mildien- 
den  ^afer,  und  die  0auen  maren  felir  erpidit  auf 
die  Kuben,  X>a  ee  nun  oon  Tailttiundert  ^u  Tat|r- 
liundert  immer  melir  Bauern  in  dem  ßande  murden, 
denn  der  Boden  mar  fruditbar,  und  Piele  Kinder 
galten  al«  fdiönlte«  ^ßotteögefdienk,  fo  überwog  fidi 
duß^  ganje  £and  bald  mit  einem  <8en>irre  pon  IDall- 
tied^en,  die  alle  undurdtdringüdi  maren,  und  deren 
Zugänge  durd]  0dilagbäume,  die  mit  0diletidom- 
jmeigen  ummickelt  maren,  perfperrt  merden  konnten, 

X>ie  menigen  0tra0en,  die  fid]  der  Perkel^r  allmäti- 
lid]  batinte,  mnren  ^umeijt  t^otilmege,  die  ^mifdicn 
t)otien  IDaUtied^en  daliinliefen  und  ebenfall0  mit 
0dilagbäumen  gefperrt  merden  konnten,  denn  die 
Reiten  maren  oft  nidit  friedlidier  JivU  fremde  0diaren 
crfdiienen,  0ommerfatirer  Pon  den  Jnfeln  im  Tlord- 

25 


mccrc,  Mc  plündernd,  fcngcn5  un5  mordend  bmd\ 
000  £ünb  jogcn,  oöcr  XPciöcbaucrn,  öic,  Don  ^cn 
0tcppenDölkcrn  pcrörängt,  neue  IDotinfi^c  fuditcn, 
audi  mot\i  gnn^c  :fraufcn  milder  "Reiter  nu«  6em 
(PH^^n,  öeren  0puren  brndi  niedergebrannte  XPeiler 
unö  0ctiä5elmäler  be^eidinet  mnren,  0ie  rict]teten 
nber  in  tiefem  l^anöe  nict|t  oU^uoiel  nu0,  <£0  mar 
itinen  rnitieimlid]  mit  feinem  <8en>irre  pon  Pertinuen 
un6  0ct]lagbäumen,  Itinter  öenen,  Pon  unjiditboren 
^änöen  gefdineUt,  Pfeile  un5  0peere  lierporgefdioffen 
kamen,  un5  fogar  öie  römifdien  Gruppen  maren  froli, 
n>enn  fle  ^ae  ungemütlidie  £üxib  mit  feinen  naffen 
<8rünöen  un5  Dürren  ^r^i^^n,  feinen  <8röben  imb 
tjecken,  trot]ln>egen  unö  Can^meliren  tiinter  fid]  tiatten; 
nl0  fctilie0licti  Darue  famt  feinen  Legionen  Pon  5en 
mutenden  Bauern  unter  öie  f  üj3e  getreten  mar,  ließen 
fie  fidi  nidit  mieöer  blicken. 

XDa«  füllten  fie  fclilie|3lidi  audi  mit  einem  0tückdien 
£an5  anfangen,  in  öem  e»  meiter  nidit^  ^u  tiolen 
gab  al0  naffe  fü|3e  un5  0dirammen^  5obalö  6ie 
römifdie  I>ort]ut  in  0idit  kam,  ging  an  allen  <2cken 
i>a0  Cuten  unö  Olafen  lo«,  unö  ?jillebiUen  un6  ^tör- 
ner  braditen  Me  üble  Kunöe  Pon  ^au  ju  <8au.  t>ann 
fielen  alle  0ctilagbäume  mie  pon  felber  tterunter,  5ie 
<8räben  unö  Piol]ln>ege  füllten  fid]  mit  IDaffer,  6ie 
<£ngpäffe  murren  mit  Bündeln  un^  I>orn3meigen  un» 
gangbar  gemadit,  unö  menn  6ann  öie  Regionäre 
(Indien^  unö  fdiimpfenö  bi^  über  5ie  <£nkel  durd] 
öen  jötien  Kleiboöen  muteten  unö  enMidi  ju  einem 
<8etiöfte  kamen,  öunn  fanden  fie  nidit  Kulr  unö  Kalb, 
nidit  liuttn  nod]  <3i  melir  por;  alle0,  mue  irgenömie 
XDert  tiutte,  tiatten  ^ie  Bauern  in  6ie  entlegene  IDaffer- 
bürg  im  unn>irtlid]en  Hloore  geflüditet,  un5  öa  fa0en 


f!e,  n0cn  ^u  ilircm  fdiioar^cn  3rotc  üircn  guten  0d]in» 
kcn  mit  Beilagen  un5  maditcn  flctl  übcc  5a0  ticrge^ 
Inufcnc  Dolk  lujlig,  5n0  fldi  beim  ^crumkricdicn 
^rDifdicn  öcn  XDallticckcn  5ic  6c|ictit€r  fdtunö,  IDcnn 
C0  j!di  ^onn  pcrkrümclt  tiatte,  fo  kamen  flc  au&  it]rcn 
I>er|tcckcn  ticraufi^  un5  lebten  micöer  mic  jupor. 

0pätcrliin  aber  bradi  i>cr  franke  hl  da0  jCan5  ein, 
nnö  mit  öem  murren  5ie  Bauern  nidit  fo  gut  fertig 
iDie  mit  ^en  l^ömem,  6enn  er  mar  ^ütie,  mie  yiai= 
leöer,  über  brn^  ganje  £an5  marf  er  feine  3efat= 
jungen,  unö  fdilug  itim  trerjog  tDetong  audi  nod] 
fo  oft  auf  5ie  f inger,  kaum  maren  fie  lieil,  fo  mar 
er  mieser  ^o,  Da  Iialf  aud|  ^ie  IDalUiecke  nidit0 
melir,  tmö  knurrend  un5  brummend  mu|3ten  6ie 
Bauern  klein  beigeben,  dem  IPode  und  der  f  rigge 
entfagen  und  ilire  blonden  Köpfe  dem  Caufmaffer 
llinlialten,  und  menn  audi  mandi  einer  pon  ilinen 
nodi  ab  und  ju  nadi  dem  IDodeberge  tiinpilgerte, 
um  nadi  der  l>äter  xbeife  dem  Blt^oter  der  <8ötter 
ein  n>eil3e0  "Ro^  unter  dem  lieiligen  Baume  auf  dem 
großen  0teine  ju  opfern,  mit  der  3<^it  liefen  fie  bai^ 
fein,  denn  ju  gefälirlidi  mar  ein  foldie^  IPerk,  die- 
meil  der  f  rankenkaifer  ^ode^jtrafe  darauf  gefegt  t|atte. 
00  Falliten  fte  3in0  und  leijteten  frone  und  beugten 
fldi  dem  Ctiriftengotte. 

I>ie  3<^iten  kamen,  die  Reiten  gingen;  6ute0  und 
Böfe0  braditen  und  naltmen  fie;  die  tDaUliecken  aber 
blieben,  €0  murden  ilirer  fogar  immer  melir,  ob= 
fdion  fie  Bür  und  XDolf,  Ur  und  <21cti  nidit  melir  ab- 
juliallen  brauditen,  denn  die  maren  fct]on  lange  au«" 
gerottet,  mie  denn  aud]  t^itfdi  und  0au  bai^  didit 
befiedelte  £and  mieden.  Btier  immer  nod]  umgab 
der  Bauer  feine  ^ofjtatt,  feine  IDeidekömpe  und 
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^ckcrflückc  mit  IDnll  un6  (ßrnbcn,  ^cnn  er  mnr  jic 
einmal  gcmöiint,  öicfe  ^iditcn  Dcrtinuc  nu0  <2ictic, 
ftoöcbudic,  3irkc  un5  <2fpc,  IDciO^orn  un6  0clilcttc 
über  öcn  moofigen,  ^ictit  mit  den  XDedeln  de«  Midien» 
fnrrn  bekleideten  tDnllen,  die  im  f  rütiling  jilbern  oon 
0d|letienbliiten  find,  und  oon  denen  im  0ommer  dn« 
felängetielieber  feinen  fdin>eren  I>uft  in  die  j^bend- 
luft  fendet,  in  deren  kmufem  Bl^nx^i^*^  ^i«  Baditignll 
fd]lägt,  "Rotketildien  und  tnöndj  brüten,  mo  die  <£l|ler 
und  der  Ttlarkmart  baut,  und  pom  knorrigen  <£ictien- 
jlumpfe  um  die  0dilummerflunde  ba^  Köu^dien  ruft. 
€in  JCand  otine  IDallliecken  konnte  fidi  der  ^auer 
in  diefer  <ßegend  tiier  gar  nidit  porftellen,  und  nidit« 
dünkte  ilim  fdiöner,  al«  am  0onntagnadimittag  nadi 
der  Kirdie,  feine  <£tieliebtte  tiinter  ftdi,  die  kur^e  Pfeife 
im  Itlunde,  jmifdien  f  eld  und  XDallliecke  datiin2ufd]len- 
b<ixn  und  feinen  'Roggen  anzutreiben.  Jn  der  XDalll]ecke 
tiat  er  üi^  kleiner  f  unge  gefpielt,  tiat  0apptiol2  ^um 
f  lötenmadien  gefdinitten,  Pogelnejter  und  Himbeeren 
gefudit,  audi  motil,  al«  er  3um  Hütejungen  tieranmud]«, 
trafen  und  Kanindien  geftröppt  und  die  erjlen  "Raudi- 
perjudie  gemadit;  und  fo  liebte  er  fie  pon  ^erjen. 

fjotte  fie  dod]  audi  in  mirtfdiaftlidier  fjinfidit  keine 
geringe  ;ßedeutung  für  ilin.  Jz  ftörker  büi^  £and 
bebaut  murde,  um  fo  metjr  perfdimanden  die  XDöU 
der  und  ^aine,  und  fo  mul3te  die  IDalltied^e  fdilie0= 
lid]  3um  ieil  den  dauern  bms^  f  euertiolj  üefern.  Ja 
nad]  ^Bedarf  tjolte  er  fid|  eine  der  alten  knorrigen, 
krumm  und  fdjief  gemadifenen  <2id]en  oder  ^age» 
budien  pon  itir  und  pflanzte  funge  ?\ciilct  an  itire 
stelle,  und  aud]  die  5ted^en  für  die  ipladiten^öune, 
die  Peitfdien»,  frorken-,  Beil-  und  Spntcnfliclc  und 
frolj  2U  nllertiand  anderen  Geräten  muOte  fie  it]m 


liefern,  dcisglcidicn  tttnibüfdic,  um  ön«  ^au«  311 
Pjingltcn  ^u  fdimückcn,  un5  <£fcu  un5  Jmmcrgrün, 
um  bic  Oräbcr  ju  bepflanzen.  0o  mar  fle  it]m  in 
pieler  IPeife  nü^lid|,  Jlul5er5em  tiatte  er  eingefetien, 
^00  fte  fielen  Dögeln  Unlerfcltlupf  bot,  öie  bai^  Un» 
ge^iefer  kur^  linlten,  un5  von  ^em  Jlk,  5em  Jgel 
un^  5em  lOiefel,  ^ie  6ort  tinufen,  mu0te  er,  bn^  fle 
5em  IHnufepolke  nndiltellen,  fo  felir,  6n0  feit  xnen= 
fdiengeöenken  ^00  f  an^  tiier  keinen  maufefroO  nu0= 
geftnnden  tiat  0ollte  er  darum  alfo  die  tDallliecke 
nidit  etiren  und  aditen,  nudt  menn  überkluge  ßeute 
itim  üorredeten,  fte  nätime  2iu  i>i^l  V^^^  «in,  befdiatte 
da0  }^ckerland  3U  felpr  und  t]agere  mit  itirem  IDur^eU 
n>erke  den  3oden  au0?  0tetit  ander^mo  der  "Roggen 
fo,  da|3  ein  grot5er  Tllann  famt  dem  ?rute  auf  dem  Kopfe 
darin  perfdimindet?  lind  n>o  gibt  efi^  XDei^en,  der 
foldie  ^tiren  t|atte,  fo  dick  mie  ein  f  inger?  Und  maßt 
fietit  motil  beffer  au0,  fo  eine  fdiöne  grüne,  lebendige 
IDaUtiecke,  bunt  t>on  Blumen  und  laut  dou  Dogelgefang, 
oder  ein  ^aun  au0  totem  ^ola  und  kaltem  Dralit? 
00  dadite  er  einjl;  tieute  denkt  er  nidtt  melir  fo. 
X>er  neue  XDind,  der  oon  (Djl  nadi  XDejl  roetit,  und 
der  dafi^  tiotie  £ied  oon  der  alleinfeügmadienden, 
bäum-  und  bufdilofen  <8etreidefteppe  nadi  einer  IDeife 
fingt,  die  nidit  nadi  deutfdier  ^rt  klingt,  t]at  itim  fo 
lange  in  die  (Dtiren  getufdielt,  bia^  er  f!d|  altoöterfdi 
und  rückjländig  vorkam,  die  Bf*  ^on  der  tDand  und 
die  I^acke  aufi^  der  <£cke  langte  und  fld]  daran  mad^te, 
dufi^  tDatir^eidien  feinefif  fanden,  feiner  Pater  €rbe, 
mit  0tumpf  und  0til  auszuroden.  XDo  nod]  por 
Zelin  Jatitcn  ITlöndt  und  Haditigall  fangen,  <21f!er 
und  Käuzd]en  brüteten  in  den  grünen  IDalltiecken, 
da  reil]t  fid]  f eld  an  f eld,  und  pora  dürren  '^aun* 

i9 


pfatilc  o6cr  vom  t]äl31id]cn  0taclicl^ralitc  fdiallt  6a«^ 
blcdicrnc  <8cplürrc  öcr  <8raunramcr,  öce  Pogcls^  nu« 
(Djtlnn^,  öefl^  0ängcr2^  ^cr  langiDciligcn  <8ctrciöc= 
jtcppe,  ein  otlflo0c^^cr  Klang  ^cn  (Dlircn  der  <£m= 
ticimifdicn,  ntrcr  nngcnclira  den  acuten  klingend,  die, 
nu0  (Dflen  kommend,  bei  dem  Bauern,  dem  die  0tädte 
dafi^  befinde  nalimen,  fdian^en,  und  deren  0praäie 
und  pirt  iiim  ebenfo  fremd  und  unfdtön  dünkt  n>ie 
büif^  iied  de«  grauen  I>ogelfi^,  den  fein  Pater  nod| 
nidit  kannte,  und  der  fid\  unter  der  <2rde  umdretien 
mürde,  könnte  er  fetien,  ma^f  au0  den  IDaUt]ecken 
murde,  die  it]m  fo  lieb  und  teuer  maren, 

<£0  in  nicht  nur  t>Qii^  <8e|ictit  der  £andfdtaft,  bü^ 
durd]  bü^  yiu^roden  der  XDaUliecken  feine  fd|önflen 
3üge  perliert,  e0  ifl  nidit  nur  die  ^iermelt,  die  ba' 
durd]  <£inbu0e  erleidet,  aud]  defi^  Bauern  innere  ?lrt 
mird  fldi,  und  motil  kaum  ^um  Befferen,  perändern, 
get]t  bai^  ureigenfte  lOefeufi^  f einest  fanden  jum  Teufel. 
t>ie  fdiöne,  liier  und  da  n>olil  einmal  fd]ädlid]  mirkende, 
im  großen  und  ganzen  aber  jur  Dertiefung  und  Der- 
innerlidtung  fülirende  Bbgefdiloffentieit,  die  den  Bauern 
au^^eidinete,  mird  ilim  oerloren  getien,  Küt\[  n>ird 
er  in  feinem  <8emüte  toerden,  kal]l  und  arm,  n>ie 
allein  Polk,  dem  fein  l^and  nidit  metir  bietet  al«  Brot 
und  6eld.  Derfdiminden  merden  die  n>underDollen 
0agen  und  Ttlardien,  an  denen  bas^  fand  fo  reid] 
ijt,  oerklingen  merden  die  fdiönen,  alten  £ieder,  die 
die  TTläddien  fingen,  menn  jie  am  offenen  f  euer  bai» 
0pinnrad  treten,  ^u  tierkömmlidiem  Braudie  n>ird  die 
tiefgründige  f römmigkeit  perflad]en,  die  de«  Bauern 
ganje«  £eben  nnlirte. 

Dann,  menn  e«  ju  fpöt  ijt,  mird  bQ^  Dolk  einfelien, 
n>a0  e«  tat,  al«  e«  ein  <£nde  madite  mit  der  XDalll]ed;e, 
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cdcn  niorgcn  fdiicn  M«  0onnc;  ober  clic  ilirc 
0tratilen  nodi  Umarme  verbreiteten,  kam  der  0ü6= 
iDeltn>in5  über  den  :ßerg,  tiing  graue  t>orliänge 
über  5ie  0onne,  färbte  dn0  jnrte  <ßraurot  der  nlten 
Dädier  de^  0tädtdien0  ^u  totem  0d]iDnr3grau  um 
und  überflutete  IPege  und  0tege, 

Bb  und  3u  oerfdinaufte  der  grömlidie  XPind  und 
üe|5  der  0onne  einen  Bu9«nblick  d<^it,  ilire  0eblinge, 
die  ftol^en  Kaiferkronen  und  die  leuditenden  ?rya- 
^üittien,  die  Burikeln  und  Tlar^iffen  abzutrocknen 
und  auf3urid]ten.  Dann  pfiffen  fogleidi  alle  0tare, 
dann  flötete  fede  Bnifel,  die  0pa^en  fdiilpten,  die 
Kaudifdimalben  jmitfdierten  und  tioben  jldr  liod]  in 
die  £uft,  und  der  XDendetialij  erfüllte  die  gan^e  <5ar- 
tenftra0e  mit  feinem  <8ekidier.  Tlur  der  Budifink 
traute  dem  Landfrieden  nidtt  und  üe0  unermüdlidi 
feinen  'Regenruf  erfdtallen, 

Jdi  laffe  it]n  rufen  und  get|e  zum  ^ore  tiinaui»,  an 
grünen  0tadielbeert|ecken  porbei,  in  denen  BrauneUe 
und  tnüllerdien  fingen,  unter  geroaltigen,  pon  fetten 
Knofpen  jlro^enden  l?inden  tier,  in  denen  0tiegü^ 
und  <6rünfink  fdiioa^en,  und  deren  katiler  3n><2ige 
fnrblofigkeit  tiier  und  da  eine»  Bliornbaumei?  goU 
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bcnc  6lumcnfüÜc  untcrbridit,  3uc  Linken  t^intcr  6cm 
blauen  <ßcklurape  6cr  ^crgc  quellen  Mcke  rDci15e 
IDcttcrtünne  ti^^rauf,  pon  rcct]tfi^  t]cr  klingt  öcö^  <ßrün- 
fpcdttc0,  5c0  KcgcuDcrkündcr^,  <5cläditcr;  aber  nodi 
fdicint  Mc  0onn€,  lä0t  6cn  kalilcn,  knofpcnbcöccktcn 
3ud]cnn>al6  5ort  oben  rot  auflcuditcn,  gibt  6cn  jpric- 
0cnöcn  l^ärdicn  nm  dunklen  f  iditcntiang  ein  tiellerefi^ 
<8rün,  übergießt  den  kalilen  :5erg  mit  jilbemem  0cliein 
und  mirft  auf  die  grüne  0aat  und  den  roten  ^cker 
eine  f  lut  Pon  ßidit  und  <Blan3. 

<ßeilem marinier  nlle^  tot,  grau  und  ftumpf ;  tieute  ijt 
Jßeben  liier,  färbe  und  f reude,  denn  die  0onne,  die 
liebe  0onne  ijt  bü.  0ie  grüben  die  Proline  de«  Dorf- 
dien«  tiinter  dem  ^erge,  itir  fingen  <8oldammer  und 
:5laumeife;  mo  fle  tiinfällt,  fdimillt  und  quillt  ban^ 
ttloo«  am  stamme,  reckt  und  fleckt  jictl  die  funge 
0aat,  ieder  Pogel  fingt  imd  klingt,  alle  Knofpen 
flro^en  und  proben,  tiell  glütien  die  3erge  auf,  die 
itir  0cliein  trifft,  n>ei0  leuditen  de«  ^erge«  krumme 
Strafen  in  ilirem  0tralil,  und  bai^  ganje  Tiefland 
mirft  fidi  fdinell  in  ein  frolie«  f eftkleid, 

Ceiditer  gelit  fidi  der  fleile  tDeg  in  der  0onne, 
leiditer  al«  geflem,  Da«  bunte  f arbenfpiel  in  der 
l^unde,  die  Droffellieder  ring«umt|er,  büi^  mannig- 
fadie  Ceben  auf  der  f  lur  und  in  den  IDipfeln  madit 
meine  f  ü|5e  fdineller,  Dort  jagen  fidi  drei  rote  Xiajen 
auf  grüner  0aat,  tiier  fdireiten  3n>ei  blanke  Kräticn 
auf  rotem  ?lcker,  ba  mippt  der  0teinfclimä^er  Pon 
"Rain  ^u  'Rain,  liier  fditoeben  Rauben  über  den  XDip» 
fein,  drüben  unter  dem  IDaldrdilöl3dien  jietien  die 
^elie  über  baif^  f  eld,  und  pom  dürren  Bnger  liebt 
fidi  fingend  die  tieidlerdie  empor,  ?lber  büi^  redite 
lieben  ift  liier  nodi  nidit    Zu  tiart  pfeift  der  U>ind, 
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löOt  Mc  0ilbcrkno|pcn  5cr  It ecken kirfdic  langfornct 
fid]  crfdilkOcn,  nlß^  im  gcfdiü^tcn  Bufd],  erlaubt  ^cn 
XDinörö0dicn  nict]t,  fi<il  3U  entfalten,  unö  öen  0ctimet- 
terüngen  roelirt  er  frotien  fing  und  tändelnden  ^an^. 
I>aruni  ijl  e^^  nudt  jlill  liier  oben  auf  der  ^ötie;  dodi 
oon  dortl]er,  iDoliin  der  IPind  nidit  kommen  kann, 
klingen  laute  Nieder. 

Bber  tiier,  im  niederen  BufdiiDalde,  lierrfdit  der 
frütiling  unumfdiränkt  Da  fdiie0t  und  fprieOt  brn:^ 
üppige  <5rün  in  pielfadier  form  au«  dem  fetten 
Boden,  ba  leuditen  au«  faulem  ßaub  und  totem  <ßeä|l 
Blumen  mannigfadier  Brt,  <8old|lern  und  ^ralinen- 
fu|3  glän3en  dort  in  den  färben  der  0onne,  darüber 
nicken  der  ffimmel^jdilüffel  jarte  Blüten,  Blau  und 
'Rot  bringen  die  ßungenblumen  da2in>i[ctien,  und  Kofen* 
rot  und  £ilienrDeil3  die  XPindröödien. 

frier  tiat  der  "Regen  den  früliling  nidit  ertrankt, 
liier  liat  er  itin  erfrifdit.  ^n  feder  Knofpe  liängt  ein 
<8iil3ertropfen,  in  jedem  Blattquirl  üegt  eine  0ctiimmer- 
perle;  marm  und  feudit,  mie  in  einem  ^reibtiaufe,  i|t 
liier  die  £uft.  Und  fo  meij3  der  ^ronjlab  gar  nidit, 
n>ie  üppig  er  madifen  foll;  die  Knabenkräuter  fpreijen 
faftige  Blattrofetten,  bti^  Labkraut  jtro^t  por  Kraft, 
der  Börlaudi  pon  f rifdie,  bae^  böje  Bingelkraut  fuciit 
die  ^ürkenbundfclioffe  tot  ju  madien,  den  jierlictien 
^afenklee  und  den  blanken  frafclipur^. 

^ci0  fällt  büi^  0onnenlidit  auf  diefe  fülle  pon  jungem 
<Brün  und  lockt  alle«  ju  froliem  £eben«drang,  ipu« 
den  tiellen  ^ag  Üebt,  I>er  tllöncti  fingt  und  fingt 
oline  Unterla0,  der  XDeidenlaubPogel  unterbridit  fein 
<8ejubel  nur,  um  ein  ttlückdien  auf3ufdinappen,  <5rau- 
droffeln  und  ?lmjeln  pfeifen  ringe  umlier,  und  alle« 
Ifl  erfüllt  pom  <8efctimetter  der  bunten  Budifinken. 


^tn  rotcö  <2idikäl3dicn  fdilüpft  Don  ^mcig  3u  3n>cig, 
Dor  lauter  l^uftigkcit  mit  öcm  bufd]ig€n  Sdiipan^c 
fdincllenö  unö  pcrknügt  kuUcrnö  unö  faudicn^,  jo 
i>a0  die  beiden  Kctjc,  ^ic  langjam  öcn  (Brcn^grabcn 
entlang  ^icticn,  gnn^  crjlaunt  nadi  üira  tiinäugcn, 
mit  öcn  kotilfditDor^cn  <8€äfcn  rupfen  flc  Mc  2i<^i^' 
lidicn  ;Dlütclicn  6cr  froinfimfc  un5  Mc  frifdicn  ^Triebe 
6c0  IDci06orn0  un5  treten,  al«  6ie  unbeftän5ige  l?uft 
itinen  meine  XDitterung  ^utrögt,  in  6ie  I>ickung  tiinein, 

^m  6ren3graben  fdilenöere  id\  entlang,  nn  öan 
ju  feltjamen  <ßefpenflern  oerrenkten  ?roinbud]en  por- 
bei,  um  6ie  <8ei0blatt  un5  XDal^rebe  it]re  Ranken 
gefdilungen  t]aben,  <£in  gro0er  'Raubkäfer  mildert 
im  alten  £aube,  eine  öicke  XPeinberg^fctinecke  kriedit 
beöäditig  über  ^00  TTloo»  un6  über  Me  in  öer  0onne 
liegende  ;5ün^fdileidie,  6eren  jilbemer  0diuppenleib 
mit  peildienblauen  Punkten  beflreut  ifl, 

7IU0  öem  flillen  marmen  Bufdie  lierauö  komme 
idi  mieser  auf  öie  0tra0e,  n>o  öer  XDin6  vaut\  un6 
laut  n>elit>  7enfeit0  im  tiotien  ^udienbejlanöe  tiat 
er  nod]  Kraft,  aber  er  bleibt  balö  zurück  unb  bridit 
ftdi  an  öen  Kronen,  0o  kann  5er  ißaumpieper  über 
i>em  falilen  Katilfdilage  getroll  fein  ^anjlieö  fingen, 
kann  Me  ITIeife  im  blütien^en  ^raubenliolunder  ballen, 
kann  6ae  "Rotketildien  im  fprieDenöen  IDeiD5orn  fingen 
unö  öer  Zaunkönig  au»  5er  Kojenblütenpradit  öe» 
Seiöelbaflee  fein  kecke«  (Befdimetter  erfdiallen  laffen, 
XDedifelnöe  Bilder  bietet  5er  IDeg;  5ürre  t^alöen  mit 
grauem  Steingetrümmer  un5  bleidien  0ctineckent|äu- 
fern,  katiler  Budienn>al5  mit  5em  "Rufe  perfleckter 
"Ringeltauben,  fiditenbeflänöe,  pon  tlleifenruf  un5 
^ol5tiälinctienge3n>itrctier  erfüllt,  feuchte  (Duertäler,  be- 
füt  mit  5er  3lütenfüUe  5er  0dilüffelblumen,  lidite« 
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^afclgcbüfd),  6urdi|ubclt  pon  t>ogclrufcn,  über  bim* 
Icn  Cungcnblumcnbcctcn. 

6ro|3e0  unö  kleinem  £cbcn  i|t  überall.  Pick  tiun- 
öcrt  Droffcln  unö  Kernbeißer  vereinigen  ficb  bi^^^^  3U 
einem  0ängerfelle  feltjamer  Jivt  X>ort  folgt  bofüfl 
£ampe,  öer  gute  Hlann,  öer  £iebften  0pur,  überall 
im  nioofe  un6  faube  ift  ein  IDütilen  unö  "Rajclieln, 
Kniflem  un5  Krifpeln,  in  ieöer  Krone  ein  anderer 
<6efang.  f  aut  flötet  6ie  0pecbtmeife,  gellenö  ruft  öer 
3untfpedit,  der  ?iät]er  nbmt  alle  anderen  t>ögel  nad] 
un6  macbt  au0  itiren  Beyern  ein  nörrifdie«  plllerlei, 
imb  5er  IDildtäuber  klatfdit  ibm  laut  Beifall 

^lle  baben  ti<2  5ie  0onne  gern,  fogar  öer  Mcke 
Kau3  bot  fid]  breit  aufgeplujlert  un5  findet,  da0  ibm 
die  XDärrae  gut  bekommt,  j^ud]  f  rau  "Reinecke,  die 
ba  irgendmo  in  der  t>ickung  ein  baibe»  Duzend 
<8iermäuler  ju  oerjorgen  bat.  macbt  ei&  fidl  Quf  5cm 
moofigen  3udienflurapf  bequem  und  läOt  Heb  die 
0onne  auf  den  ruppigen  Balg  fcbeinen.  ^ber  ein 
dürrer  ^meig  perriet  mid]  ibi^.  boflig  föbrt  fi<^  durdi 
X>i<k  und  Dünn,  Pon  dem  <8e|diimpfe  de«  ^äber« 
perfolgt.  Der  (larke  Bod?  aber  mit  dem  bob^n,  meit- 
auisgelegten  <8ebörn  äugt  mir  rubig  nadi;  ee  bat  fo 
lange  nidit  mebr  geknallt,  und  er  meint,  endlidi 
einmal  müßte  der  tnenjdi  aufboren,  ibm  nadiju* 
(leiten. 

l^angfam  jielit  er  por  mhr  tier,  und  idi  fd]leidie  itira 
pon  Baum  ju  Baum  nadi.  ^ier  pflüd^t  er  ein  t^älm- 
d]en,  dort  rupft  er  ein  Blüttdten,  bi«  er  fid|  erinnert, 
ba^  fein  <8eböm  nodi  nidit  ganj  blank  ift.  Und  fo 
plä^t  er  erft  unter  dem  XDeißdornbufdi,  dat5  £aub 
und  ITIOO0  fliegen  und  Blätter  und  Blumen  mirbeln, 
und  bearbeitet  dann  mit  dem  <&eliäm  den  grünen 


Sujclt,  000  Don  6cr  ganzen  jungen  t^crrüdikcit  fo 
gut  n>ic  nidite  mctir  übrig  bleibt. 

<2nMidi  tiat  er  genug  un5  jietit  über  Me  3oöen= 
melle,  unö  id]  bummele  n>eiter  6urd]  öen  tierrlidien 
aalten  Beflan^,  mid]  an  e>en  jloljen  Midien,  liodi' 
fdiöftigen  Budien,  kräftigen  fidtten  un^  ragenden 
Wirken  freuend,  bi0  öer  gefdiloffene  Budienmnlö  midi 
aufnimmt  mit  feinem  liellgrünen  ^oöenteppidi,  über 
^em  überall  5ie  gelben  fjimmelßfdilüffel  nid^en, 

Jiudi  diefee  0tüd^  IDalö  nimmt  ein  <£n6e;  rotlau» 
bige  ^udienfugenöen,  fdimar^grüne  fiditenbeflänöe, 
Bufdimalö  mit  buntem  Boöenflor  medijeln  miteinan« 
bcv  ab,  liier  un6  dort  pon  kleinen  grauen  Stein- 
brüdien  mit  fdiön  gefdiiditeten,  moojlgen  XDönden 
unterbrodien,  au0  denen  ein  Craubentiolunder  oder 
ein  Kofenbuldi  Me  3o>eige  flreckt, 

Piele  IDege  füliren  pon  5er  Straße  ab,  jeder  bietet 
0diöne0  und  f  eineij,  <ßern  folgte  idi  dem  einen  oder 
dem  anderen,  dodi  meine  3<^it  ifl  um,  und  idi  fleige 
den  ftcilen,  fleinigen  Pfad  liinab,  der  midi  Qu^  ^cm 
jungen  f  rütiling^malde  tiinau^fütirt  in  die  alte  Stadt, 
In  deren  <8ärten  e^  überall  fingt  und  küngt,  n>ic 
nUerort)»  je^t  jur  (Dfter^eit 
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Die  aUcrfd|ön1Ttc  Blume 


l^öic  kleinen  unb  unjdicinbnrcn  l^abcn  ilirc  0chön- 

tnnn  kann  nidit  fngcn,  meld]«  3Iumc  om  fdiönftcn 
ijt.  Der  eine  liebt  bav  cMcn  Koje  ooUc  formen,  bat 
nn6crc  5cfi^  t^cckcnröiskin^  fdiüditc  <Bc|lalt  X>icfcr 
micdcr  freut  fidi  nn  bcs^  Hlaiglöckdicnij  ^icrUdicm 
3nu,  fcncr  an  bat  IDüröe  der  0licn.  Den  dünkt 
keine  lierrlidter  nl«  de»  f  lieder»  leuditcnde  "Rijpe, 
der  n>ieder  jielit  der  fiaiba  n>in3ige  J5lüte  por, 

pludi  die  Blumen  find  der  TTIode  untermorfen,  nud] 
oon  itinen  merden  einige  tieute  gefeiert  und  morgen 
mi0aditet.  Dem  ^ulpenkultu»  folgte  der  Datilien- 
fport,  dann  errang  die  fryojintlie  grol5e  <£rfolge,  di€[e 
midi  dem  <£tiryfantliemum,  bas^  fe^t  oor  den  mun- 
derbaren und  munderlidien  (Drdiideen  der  Tropen 
in  den  fjintergrund  tritt, 

plud]  die  milden  Blumen  find  oon  der  TTIode  ab- 
tiangig,  menn  audi  nidjt  fo  fctir  mie  die  <ßartenblu- 
men.  Jmmer  tiat  man  bas^  XDindröisdien  geliebt, 
Het»  bot  man  ftdi  am  erjTen  I>eildien  gefreut,  ^u 
allen  3<2iten  frinimelfi^fd]lü[fel  gebrodien. 


€inc  ©lumc  ober  loat  nie  mo5crn  un5  n?it5  ni« 
moöcra  ipcr^cn.  0ic  ijt  3U  gctDötinlidi,  ^u  gemein, 
0ic  jtctit  an  jc^cm  XOegc,  jic  möditt  auf  allen  IDiefen, 
tilülit  auf  ie5em  langer,  felbfl  3n>ifct]en  6en  Pfiafli^Z' 
fteinen  frijtet  fie  ilir  £eben  un5  mudiert  auf  öem  Kie^ 
i>er  f  abriköädier,  7<2Öe0  Kino  kennt  (xe,  fe^ec  tnenjcti 
iDeij3  iliren  Tlamen,  alle  feilen  (te,  aber  keiner  madit 
7luflieben0  pon  itir,  fagt,  5a0  flc  fdiön  fei 

X>Qi»  ijl  der  £ön>en3atin,  5ie  Butterblume,  6ic  Kuti- 
blume,  die  Kettenblume  der  Kinder,  deren  kleine  gol- 
dene 0onnen  in  federn  Kufen  leuditen,  in  jedem  <5raij- 
garten  jlratilen,  nn  allen  leinen  brennen,  fo  maffen= 
liaft,  fo  taufendfadi,  fo  jutillo«,  da|3  man  fie  nidit 
mehr  fielit,  meil  man  fie  tiberall  ^u  fetien  gemoljut  ijt, 
"Und  de^bfllb  tiölt  man  e«  nidit  für  der  ITlülte  rnert, 
fie  3u  betraditen  und  fidi  ilirer  feinen  0ctiönlieit,  ilirer 
pornetimen  form,  ilirer  leuditenden  färbe  3U  erfreuen, 

Tlur  die  Kinder  lieben  fie,  Pielleidit  nidit  dee^lialb, 
toeil  itinen  die  0cliönlieit  diefer  Blume  jum  Ben>u0t- 
fein  kommt,  fondern  deelialb,  meil  e«  die  einzige  ijt, 
die  fie  immer  und  überall  pflücken  dürfen.  Kein 
IJDärter  knurrt,  kein  Bauer  brummt,  rnenn  die  Kleinen 
fidi  ganje  frönde  poU  daoon  abrupfen;  fie  felien  e« 
fogar  gern,  denn  eö  ifl  ein  böfee  Unkraut,  der  f  ön>en* 
jalin,  ein  <5ra0Derdränger  und  Kafen^erflörer,  gegen 
den  alle  j=irbeit  und  Illülie  niditis  liilft, 

<2ine  IDodie  lang  kann  die  alte  f  rau  fidi  mit  fleifem 
"Rücken  mülifam  bückend  Bufdi  an  Bufdi  au0  itirem 
<ßra0Darten  ftedieu;  der  IDind  bläfl  die  Samen  tieran, 
die  lufligen  braunen  Kerldien  mit  dem  fübernen  f  eder- 
kröndien,  niedlidie  grüne  Pflünjdien  madifeu  au0 
Itinen,  treiben  fefle  Pfatilrour^eln  in  den  Boden,  und 
über  bü^  fahr  kann  die  alte  f rau  mieder  in  ilirera 


harten  n<^tl«n  un^  jäten,  bie  \t\v  dn^  Krcuj  lalim  itl 
Jiii»  6ic  nltc  frau  nod]  ein  kleinem  X>mg  ronr,  6a 
ttat  fi«  n<il  nicht  über  öie  Butterblumen  geärgert, 
t>a  t]at  fic  fictl  6ie  ganje  Sdiür^e  doU  ^odou  gefammelt, 
tiat  fid)  unter  öen  alten  plpf^^ltiaum  gefegt  in  bü» 
grüne,  mit  meinen  Jlpfelblütenblättem  ^idit  bejlreute 
<8ra0,  tiat  0tiel  um  Stiel  geprellt,  bi«  5er  Kranj  fertig 
u>ar,  üin  fictl  auf  dafi^  blonde  ^raar  gefegt,  ijt  in  5ie 
0tube  gelaufen,  auf  5en  0tutil  geklettert,  liat  por 
6era  Spiegel  ladienb  die  pon  dem  ttlildijaft  btt 
Stengel  fdiroar^  un5  klebrig  gen>or6enen  Fiänödien 
jufammengepatfdit  un5  gemeint,  fie  fei  die  Königin. 

tlnö  da  eine  Königin  nidit  nur  eine  Krone,  fon- 
dern aud|  <5efctimeide  liaben  mu0,  fo  ijt  die  Königin 
in  den  <8ra0garten  gegangen,  tiat  fidi  iPieder  auf 
it]ren  grünen,  n>ei|3geflickten  ^liron  unter  den  rofen- 
roten  und  fdineemeißen  Saldadiin  geje^t,  lint  Dielen 
Kettenblumen  die  Köpfe  nbgeriffen  und  die  tiolilen 
Stengel  fein  jäuberlidi  ineinandergefteckt,  einige  Blu* 
menköpfe  dnreingefloditen  und  fid]  rounderbar  fdjöne 
(Dlirringe  gemadit  und  tierrlidie  Armbänder  und  eine 
Kette,  dreimal  um  den  ^al0. 

Und  meil  eine  Königin  aud]  ein  Zepter  liaben 
muD,  fo  bat  |ie  mit  ibrem  Daumcnnogel  oiele  Ketten- 
blumenflengel  oben  fein  gejpaltcn,  in  den  Brunnen^ 
trog  gelegt,  damit  jl«  fid]  kräufeln,  und  fie  dann  mit 
roter  Strumpf molle  um  eine  "Rute  gebunden.  Und 
nun  bat  fie  ein  3<^Pter,  dae  fab  in  der  Sonne  au«, 
ai^  bätten  e0  die  '^jxmvgc  aue  Xnondfdieinflrablen 
gefdimiedet  und  mit  Sonnenjläubdien  beflreut.  Jim 
andern  ^age  mar  freilidi  die  gan^e  goldene  lierrlidi- 
keit  melk  und  fdilaff,  aber  bai^  fdiadete  nidite,  denn 
überall  mudifen  Kettenblumen,  und  kein  IHenfdi  mel]rtc 
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C0  öcr  Kleinen,  fic  ju  pflücken.  Und  nie  5cr  Blu- 
men goldenem  Blond  3u  filbernem  tDeij5  Detblidien 
mar,  nudi  da  nod]  boten  |i«  dem  Kinde  lu^iccn  ^eit- 
Dertreib;  mit  porflctltigen  fingern  bradi  fie  bw  Stiele, 
tlielt  die  (ilti^^rnen  Kugel  por  it]r  0tumpfnä0dien, 
raadite  nue  iliren  roten  £ippen  ein  fpi^ee  0ctinäu3- 
dien  und  puftete  in  die  n>ei0e  Kugel  tiinein,  dal5  die 
braunen  tllänndien  mit  den  0lbernen  f  ederkröndien 
fidi  fo  Jetir  erfdiraken,  dal3  fie  alle  fdinell  fortflogen. 

00  tiaben  ee  molil  alle  Kinder  gemadit,  die  unter 
blütienden  Apfelbäumen  im  Hlai  fpielen  durften,  und 
darum  mar  itinen  die  Kettenblume  die  liebjle  Blume 
und  fdiien  ilinen  die  nllerfdiönlte  ju  fein.  Später 
pergal3en  jie  fie  über  Ttelken  und  reokojen  und  f  lie- 
der  und  Pulpen,  aber  gan3  tief  in  itirem  f\<iv^cn 
klang  dodi  ein  :ßied  au0  alter  3cit,  n>enn  fie  im  Hlai 
im  grünen  <ßra0  die  erfte  Butterblume  blütien  fallen, 
unmillkürlid]  grüßten  üire  plugen  mit  järtlidiem  Blick 
die  goldene  Blüte  am  IDege.  Stände  fie  nidit  am 
IDege  und  blülite  fie  nidit  an  der  0tra0e,  müdife  fic 
in  fernen  £ändem,  mir  liielten  fie  molil  tioct],  fänden 
XDorte  de0  ßobee  für  die  oornetime  form  iliree  Blatte«, 
bemunderten  brns^  tiefe  t>ukatengold  itirer  Blüte,  deren 
Blättdien  ftdt  3U  einem  lockeren  Polfler  mölben.  i>icliter 
mürden  fie  befingen,  ITIaler  fie  nadibilden,  und  die 
Illärctienerjäliler  müßten  allerlei  Don  itir  ^u  melden. 

tränen  mären  ee,  mürden  fie  fdireiben,  die  die 
Sonne  meinte,  nie  jic  fo  t>icl  Blut  und  <£lend  unter 
fid]  fall;  ^mergendukaten  mären  ee  gemefen,  die  jict] 
in  Blumen  ummandelten,  nie  unreine  ^ände  danact] 
griffen;  3U  diefer  Deutung  tiätte  die  Blume  gcfülirt, 
die  t]eute  goldblond  blülit  und  morgen  jilbernee  <8rei[cn- 
tiaar  trägt     X>a  fie  aber  am  ^aune  blütit,  jmifctien 
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0di€rbcn  unö  Bdiutt,  \o  tritt  mnn  (ic  unter  Mc  f  üOc 
un^  aditct  ihrer  nur,  menn  \ic  öen  "Rnfen  Deröirbt 
unö  600  <8rQ0  üeröröngt, 

XDäre  fie  aber  nidit  ba,  mir  mürben  fie  fet]r  per- 
miffen,  Tlidit  fo  frifd]  mürbe  un^  ba0  funge  <8ra0 
6ünken,  nidit  fo  tierrUdi  be«  j^pfelbaumee  Blüten- 
fdimuck;  eintönig  fdiiene  unß^  der  Kain  unb  lang= 
meilig  ber  (Brnbenronb;  5e0  finken  Sdilng  unb  5er 
<ßra0mücke  0ang,  ber  0tare  Pfeifen  unb  5er  Sdimnlbe 
^mitfdiern,  meniger  luflig  mür5e  fie  une  klingen, 
felilten  unter  5en  blütien5en  Räumen,  5em  grünen 
<5rnfe  5ie  gol5enen  0önnclien,  5efi^  Tllaie^  frotiefle  3ier. 

^aufen5fadi  jtralilen  fie,  ^alillo^  leuditen  |ic,  bringen 
£idit  in  5en  0diatten  un5  IDärme  in  5ie  Küt^Ie. 
XDin3ige  plbbil5er  5er0onne  tin5  efi^,  ganj  nu0  reinem 
<8ol5e  gemadit,  gnn^  otine  einen  5unklen  fleck,  Ulan 
könnte  meinen,  ie5er  0onnen|lratil,  5er  jur  <2r5e  fiel, 
t]ötte  0aft  un5  Kraft  bekommen  un5  fid\  in  eine 
31ume  Derman5elt,  in  eine  ^lüte,  gol5en  mie  5ie 
0onne  un5  run5  un5  flralilen5  mie  fxe, 

<£0  mag  ja  audj  fo  fein;  irgen5ein  tiefer  3ufammen= 
liang  befletit  ^mifdien  5er  0onne  un5  itirem  plbbil5e. 
f  e  lieil$er  5ie  0onne  fdieint,  je  meiter  öffnen  (idi  5ie 
gelben  Blumen,  alß^  könnten  fte  nidit  genug  <Biün^ 
un5  <51ut  einfaugen,  Iln5  bleibt  5ie  Sonne  tiinter 
grauen  IPolken,  5ann  ^ielien  5ie  Blumen  fictj  eng 
jufammen,  al0  frören  fie  nad]  itjr,  tln5  mer  fie  oon 
5er  0onne  nimmt,  \ic  mit  nadi  X7au[e  bringt  un5  in 
ein  <81a0  flcllt,  5er  ift  betrogen;  fie  blütit  ab,  otine 
fidi  3U  öffnen,  melkt  un5  mir5  greio  un5  grau,  Bber 
auf  5cn  <5e5anken,  fi<^  niit  in  fein  fieim  3U  nelimen, 
VDivb  nicmmi5  kommen;  fi<^  ift  ju  gemein,  5iefe  Blume, 
un5  ift  5oci]  5ie  allerfdiönjte  Blume, 
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Jim  IDal^grnbcn 


€i»  i|t  einer  pon  bcn  6rabcn,  bW  ^cn  XDal5 
abgrenzen.  0tcU  finö  feine  Ufer,  jtelleniDeife 
öidit  beiDodifen,  5ann  mieöer  knlil  un5  blo0, 
f  e  nadiöem  Piel  oöer  menig  Regen  fällt,  ift  ^er  IDaffer* 
flonö  t]odi  oöer  niedrig;  mnndimal  läuft  ^n«^  IDnffer 
n>ie  ein  quicker  3üd\,  unö  ju  nnöem  Zeiten  fdileidit 
e0  fo  langjara  liin,  6nO  e«  nu^fielit,  al0  jtelie  e^  ftilL 
^ujeiten  kann  ein  kleiner  ^unge  bequem  liinüber 
jpringen,  6ann  aber  mieser  niul3  ein  gemannter  Illann 
(idi  felir  anllrengen,  um  pon  einem  Ufer  ^um  anderen 
2U  kommen, 

tDenn  öie  ITlör^enfonne  6urd|  bn^  ^ftmerk  5er 
Böume  unö  ^Düfdie  auf  öen  Zovb  bc»  Kraben«  fallt, 
öann  regt  fidi  liier  ^uerfl  im  ganzen  IDalöe  büi^ 
blütienöe  Ceben,  i>e0  f^uf lattidi«  Sonnenfdieibe  flrat|lt 
5ann  in  liellcr  <5lut,  unö  öe«  feberblümdienö  treu 
blickende  Blüte  leuchtet  au0  öem  fct]n>ermütigen  be- 
ranke öeö  <2feu0  lierau0,  bie  luftige  £ungenblumen, 
3n>iefacti  gefärbt,  |id]  au0  5em  linrten  ;5lattn>erk  l]er- 
üorörängcn,  um  Me  betiäbigen,  in  Mdite  Pelje  per- 
mummten fiummeln  anzulocken, 

<2ine0  ^agee  aber  merken  bw  l^ummeln  ilinen  un- 
treu, C>enn  in  Illenge  erfctieint  5er  bunte  ^erdienfpom 
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^mifdicn  ^cm  Iddifflnnigcn  <5€flattcr  6er  XDin^röe- 
dicn,  audt  rcil31  cinc0  XOdöcnbufdicfi^  fü0  ^uftcnöcö 
^lütcniDcrk  6ie  fummcndc  Kun^fdinft  nn  n<^»  ^dic 
denn  audi  5ic  gcfpcnfligc  0diuppcntDur3,  5crcn  nackte 
;51uracn  fidt  n>ic  Km6crt]än6dicn  auß^  5cm  faulen 
Porjatirelaubc  flrcckcn,  nn  unl]cimlict]c  ttlürdicn  er- 
innernd, von  allerlei  Dolk  mit  fonderbarem  <0efcliniacke 
be[udit  n>ir5, 

<2fi^  gibt  unenMidt  Piel  ^u  feilen  liier  nn  6em  Kraben, 
X>a  ift  ein  ^ranbenkirfdienbnldi,  5effen  grüne  XDellen 
fe^t  nodi  in  fanfter  flut  tiinabfallen,  ober  im  Xtlai 
fdiäumen  fie  oon  tpei0en  Blüten  und  tiaudien  be- 
täubenden t>uft  nufi^,  <£in  tiafel  ftetit  ^ü,  der  im 
Tnär3  <8old  auf  die  <£feumände  defi^  <8raben0  jtreut, 
und  der  fpäter  mit  feinem  IDiderbilde  bnif^  dunkle 
IPaffer  erleuditet,  <2in  funger  BJlom  meijt  tierrlidi 
geformte  Knofpen  oor,  Porroürfe  für  einen  <ßold- 
fdimied,  und  eine  fellfam  oerjerrte  ttainbudie  lelint 
fidi  über  die  flut  und  freut  ftdi  ilirer  üditen  Pradit. 

niitte  Tllai  ift  e«  am  allerfdiönflen  liier,  Dann 
ftratilen  qu&  dem  <£feu  die  glülienden  Kettenblumen, 
und  die  ^aubneffel  pratilt  neben  ilinen.  I>ann  rudern 
langfam  gro0e  grüne  f  röfdie  durdi  ba^  laue  XDaffer 
und  überfdireien  den  ßaubfrofdi,  der  im  liellen  neuen 
Kleide  auf  dem  größten  Blatte  der  Brombeerranke 
klebt  und  luftig  feinen  Xnaigefang  anltimmt,  mätirend 
über  ilim  der  Zaunkönig  au0  poller  Brufl  fein  lauten 
£ied  tierau^fdimettert 

2)U  feder  ^eit  ijt  bunte«  Ceben  nn  dem  <5raben, 
^ierlidie  Bergbadiflel^en  fdimenken  fidi  über  ba^ 
XDaffer  und  fdinappen,  an  dem  Ufer  entlang  trip- 
pelnd, die  Tllücken  fort,  I>er  <2i0Dogcl,  der  einforae 
fifdier,  lauert  pon  der  IPur^el  der  <2fctie  auf  XPafler- 
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jungfcrlarpcn  un6  fc!n  märdicnhnftc^  Kleiö  blit3t  unb 
(diimmcrt  im  0onncnlidit  XDo  öao  tlfcr  ticrab« 
gcjunkcn  ijt  unb  eine  I^anö^ungc  bildet,  öa  tränken 
ftdi  Bnil<^l  un6  <8rauöroffcl,  ba  bnöcn  f  ink  un^  <B>o[b' 
nmmcr,  ba  fudit  ^ae  "Rotkclildicn  <8cn>ürm,  ba  nimmt 
5cr  0tar  ein  3ab. 

yiudi  nndcrc  ^icrc  loffcn  f!d]  Iticr  fclicn.  Dicke, 
groOc  XDütiImäu|c  l]ujdicn  fdicu  nufi^  öcm  <2fcu  un5 
plumpjcn  in  ba^  XDaffcr,  eine  fud]0rote  'Ratte  tiaflet 
über  600  ßaub  unb  fudit  nnd]  jungen  Pögeln,  bi» 
600  "Raubmiejel  ilit  mit  einem  0a^e  in  600  <0enick 
fpringt  un6  jid]  pon  il]r  unter  6ie  XDur3el  5er  €rle 
fdileppen  lä0t,  mo  5er  grimme  Kampf  ein  €n5e 
findet,  5er  Kampf,  in  5em  5a0  XDiefel  immer  0ieger 
bleibt.  0dieint  5ie  0onne  auf  5a0  XDaffer,  5ann 
faliren  langbeinige,  5ünnleibige  IDon^en  5arüber  liin 
in  merkn>ür5igen  Zuckungen,  o5er  bli^blanke,  kleine 
Käfer  5retien  fid]  5ort  im  Kreife,  bi0  ein  plumpfen5er 
fall  fie  perjagt.  Die  XDaffer|pi^mau0  ijt  e0.  fe^t 
rennt  fic,  einem  (Dueckjilberklumpen  ätineln5,  auf 
5er  0otile  5e0  <8raben0  entlang,  taudit  al0  fdimar^er 
Klumpen  empor,  ^ielit  lange  bli^en5e  Streifen  5urdi 
500  IDoffer,  t]ufctit  auf  500  Ufer,  tioflet  ^mitfdiemö 
an  ilim  entlang  un5  perrctin>in5et  plumpfen5  D>ie5er 
in  5em  XDaffer. 

Wo  5ie  Pfeile. itir  krumme0  IDur^elrDerk  000  5em 
Ufer  reckt,  5a  götint  ein  rdin>ar3e0  foct).  }ib  un5 
3U  perfdiläft  5er  Jlti0  5en  ^og  5ort,  neben  fidi  un= 
glücklictie  fröfdie  un5  Kröten,  5enen  er  500  Kreuj 
^erbiO  un5  5ie  fid]  nun  fo  tiinquälen  muffen,  bi0  er 
(ie  gän^lid]  tötet  un5  iiinunterfdilingt  pludi  5er 
Baummarder  fdileidit  näditlidiermeile  liier  entlang, 
5ie  IDal5mau0  belauern5  un5  nod]  5er  Brut  pon 
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t^olkctiId]cn  un6  Zaunkönig  fdinüffclnb,  un6  mit  Diel 
^crafdicl  flidtt  liier  öcr  ^Qunigcl  nnd]  fettem  <8en>ürm. 

UniDeit  ^ei5  Ilferu  fl<2llt  ein  "Rotbudienftumpf,  breit 
un6  bequem,  XOer  ilin  nl«  0i^  ermätilt  un6  fictl 
redtt  flill  perliält,  der  kann  allerlei  erfpätien,  ulkige 
£u|tjpiele  und  ergreifende  ^rauerfpiele,  fdilimmer  nie 
die  der  menfdiüdien  <Bemeinfdiaft.  Printer  dem  diditen 
<2feugefledite  gittern  der  fungen  <5oldammern  tiung- 
rige  0timmdien  tieroor.  l>orftclitig  lockend  nalit  fid] 
die  tllutter,  ein  'Räupdien  im  0ctinabel  tialtend.  T>a 
jickjackt  ein  0diatten  über  den  <8raben,  ein  ^odee* 
fdirei  erfdirillt,  fort  jliebt  der  Sperber  mit  dem  <8old« 
ammermeibdien  in  den  fangen,  und  eine  Pierteljlunde 
jpäter  greift  er  den  ^alin,  und  die  pertDoijten  Pögel* 
dien  ^erfleifdit  in  der  Ttadit  die  l|ä0liclie  'Ratte. 

€in  ßuflfpiel  ijt  ee  aber  oder  eine  Poffe,  menn  die  eif er* 
füd]tigen  Blaumei[ent]ätine,  feft  ineinander  gekrallt, 
al0  bunter  federball  au0  dem  fraf<2ltiujdi  tierabmir* 
beln  und  in  bn^  XPaffer  ttineinfaUen  und,  na0  und 
fdin>ar3  fictl  fdinell  pon  dannen  madiend,  verfolgt 
pon  dem  gellenden  <8eläcliter  de»  ^öunkönig»  und 
dem  fpöttijdien  <5ekictier  der  ^ergbadiflel3e,  oder  roenn 
die  XDaldmau»,  in  den  6enu0  eine»  feiten  Köfere^ 
pertiefl,  nidit  bemerkt,  bn^  der  dicke  f rofdi  immer 
nülier  an  itire  juckende  0ctin>an3fpi^e  tieranrudert 
fiui  einmal  fdinappt  er  ^u,  die  Xtlaui^  quiefdit  auf  und 
fätirt  in  dufi^  <2feulaub,  und  mit  einem  dummen  <8e|ictit 
glo^t  der  f  rofcti  tiinterdrein  und  iDifdit  jict]  ärgerlicti  dafi^ 
breite  THauL  ^ud]  ifl  e»  3um  Radien,  menn  die  nackte 
fdimar^e  0ctinecke,  nadidem  fie  die  tiödifle  0pi^e  de» 
0diafttieut]alme0  erklommen  tiat,  darüber  nodi  tiin- 
DU»  miü  und  fidi  flreckt  und  reckt  und  dret]t  und 
xpindet  eine  tialbe  0tunde  lang,  um  endüct]  lt]ren 
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Plan  aufzugeben  un6  langfnra  6cn  T^ückiocg  cni3U- 
fdiiagcn. 

J^gllc  f!n5  cfif,  rocnn  'Rotbrülldicn,  Zaunkönig  unö 
:5ad] ilcljc  il]rc  flügge  :5mt  in  5a0  feben  cinfütiren. 
Dnö  jdinurrt  un5  burrt  ^urdieinan^er,  fdimankt  un= 
glücküdi  auf  Minnem  Bfl,  flattert  plump  in  ön«  :Can5, 
klettert  mütifam  n>ieöer  empor,  bie  fd|Ue01idi  alle  <8e» 
fdin>ifler  mü6e  unö  matt  eng  aneinander  gepreßt  auf 
einem  ?l[te  fit3<^n  roie  Kinder  auf  einer  «Dank,  öumm 
un6  nngfllidi  t]in  un6  t|er  gucken  un5  unauftiörlidi 
nad]  f utter  piepfen.  XDenn  aber  erlt  Me  XDaffer= 
fpi^mau0  itiren  Tangen  6a0  Bdiroimmen  un6  ba^ 
^audien  un5  öie  Käferjagd  ^u  XDaffer  un5  ^u  i^an^e 
beibringt,  öann  flnunt  fogar  öer  Zaunkönig  über  ^a« 
<ßemimmel,  tro^  feiner  ad]t  Kinder,  öie  C>odi  audi 
allerlei  f  eben  Derur|ad]en, 

<5rol3en  £nrm  aber  gibt  e0,  fällt  e0  dem  Rotier 
ein,  fid]  liier  felien  3U  laffen.  Und  menn  er  audi 
porgibt,  er  molle  ftd]  IDür^eldien  auj5  bemtlfer  ttnd^en 
für  fein  Tieft  oder  einen  0dinabel  poU  IDaffer  mit* 
nelimen,  man  kennt  it]n  ju  gut,  den  bunten  fieim= 
tücker,  und  pon  allen  Seiten  n>irft  man  ilim  0diimpf- 
iporte  an  den  dicken  Kopf,  bi«  er  mutend  abzielit 
Kommt  aber  bais^  liederlidie  Kuckuckemeibdien  an- 
gejdilüpft,  um  il]r  <£i  in  die  (Dbt]ut  pon  Badiftelje 
oder  "Rotkelildien  ^u  geben,  dann  ifl  bais^  <5ekeife 
nod]  ärger,  und  fdilie0üd]  fe^t  e0  aud|  triebe,  aber 
alljätirlidi  kommt  liinter  der  <£feumand  ein  funger 
<5aucl7  liod],  und  alle«,  muß^  pon  kleinem  Pogelpolk 
nm  <5raben  motint,  fülilt  jidi  pcrpfliditet,  den  Jmmer- 
tiungrig  und  Ttimmerfatt  poll^uflopfen, 

Jm  XDaffer  felbfl  gellt  e«  and]  nidit  immer  frled* 
lldi  3u,  denn  gar  flreitbare  <8e[ellen,  fdimer  gepon* 
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jcrtc,  trcfflid]  gcrüftctc  StidiUngc  mit  fdiarladincm 
:&runia^,  mutige  <5cfcllcn,  ticrrfdicn  ön  unten.  IDctic 
6cr  armen  Kaulquappe,  i>ie  ftdi  pom  0tranöe  in  ba^ 
tiefe  IPaffer  magt;  ein  t>u^en^  ^et  "Raubritter  flo0en 
darauf  ^u,  zerren  5a0  tiilflofe  ^ier  tiin  un5  tier  un5 
reiben  e«  in  f  e^en.  j^uctj  ein  armer  KegcniDurm, 
der  au0  Unoorliditigkeit  in  öa^  IDaffer  gerät,  mul3 
unter  5en  3iffen  der  min3igen  fifctie  flerben,  und 
menn  er  jidi  nodt  fo  fetir  krümmt.  Kaulquappe  und 
IDurra  rädit  dann  mieder  die  XDafferjpi^maue,  die 
0tidilinge  in  die  ^udit  treibend  und  itinen  ^ü^  <8enick 
3erbei0end. 

^u|3er  dem  0tidiIing  leben  nodi  andere  fifd]e  in 
dem  <8raben,  die  graue  0ctimerle,  die  ^di  gern  in 
den  Bleditöpfen  perjleckt,  die  auf  dem  <8runde  de0 
Kraben«  roflen,  und  der  buntgeflreifte  0d|lamm= 
pei^ger,  der  fidi  im  modernden  I^aube  perbirgt.  IDer 
gute  piugen  liat,  findet  im  Tllai  an  den  über|pülten 
steinen  aud]  ein  fingerlangem  f  ifdidien  t]ängen,  bai^ 
^adineunauge,  deffen  murmätinUdie  £arpen  im  0ande 
der  <5rabenjolile  eingebotirt  leben,  ^ud]  eine  (Duappe 
oder  ein  <5ründling  perirrt  fidt  mol]l  aufi^  dem  3a<i\c 
tn  den  <5raben. 

0tet0  find  einige  ^aufröfdie  dort  ju  finden,  die 
faul  an  dem  Ufer  fi^en,  oder  eine  <£rdkröte,  die  lang» 
fam  unter  dem  <£feu  lierkriedit,  und  audt  die  flinke 
Kreu3kröte  lä0t  dort  itir  ^Sefdinarre  liören.  früljer, 
al0  nod]  nidit  jedem  ^ierdien  für  büi^  Jlquarium  oder 
Terrarium  fortgefangen  murde,  kamen  aud]  XDald- 
eidedifen  und  Clindfdileidien  liier  por,  und  fogar  die 
■Ringelnatter  betrieb  dort  die  frofdijagd  mit  groOem 
<2ifer. 

BuDcr  <8oldammer,  ^öunkönig  und  T^otkelildien 
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brüten  nn  Öcm  burdiigcn  Ufer  nodi  5ic  6rci  kleinen 
£aubjänger,  ferner  öer  0umpfrotir[änger,  unö  einige 
ITlale  tiQt  fogar  öer  <2ißDogel  ^ort  feine  Tlefltiölile  in 
6ie  XDan6  gelrieben  un^  feine  jungen  glücklidi  t|od]= 
gebrad]t  Jn  öiefem  Jat\v<i  baute  ein  ^dimnnjmeifen- 
paar  fein  kugelige«  Xlejldien  in  6ie  3n>ille  öer  Birke, 
die  unipeit  de«  <5rabenboröe0  flelit  Bidit  meit  5a- 
pon  tiat  ein  0umpfmeijenpaar  ein  TlefHod]  in  5er 
<£r5e  gefunden,  und  meiter  zurück  brütet  5ie  ^ierlidie 
Blaumeife  in  einem  0palt  derfelben  <2id]e,  in  deren 
IDafferreifergemirr  eine  ^dimar^droffel  itir  tlelt  an* 
legte,  Zet]n  0diritte  meiter  tiat  ein  Baumläuferpär= 
dien  eine  paffende  0tammriöe  für  fein  Tieft  gefunden, 
und  die  0ingdroffel  beginnt  jid]  in  dem  diditen  XI>eil3- 
dorn  ein^uriditen,  in  dem  im  porigen  Tatire  der  TIlöndi 
brütete  und  unter  dem  der  liafe  fo  gern  Uegt, 

Da  liier  feiten  ein  inenfdi  gellt,  Öfen  fidi  die  Kelie 
gern  den  <5raben  entlang.  7Q9t  fi<^  ein  Frund,  fo 
überflielien  fie  einige  ITlale  den  6raben,  biö  der  Fi  und 
llire  f  älirte  perUert,  und  der  flarke  Bock  flüditet  fo- 
gar in  den  <8raben  tiinein,  mutet  eine  strecke  in 
dem  IDoffer  entlang  und  bringt  fo  die  Jjunde  in  Per- 
mirrung. 

00  i|l  liier  immer  allerlei  lieben  pom  frütien  TTlor- 
gen  an  den  Cag  tiindurdi,  und  audi  de«  Tladit«  lebt 
und  mebt  e«  dort  Jm  frütiüng  fdimirren  <£ulen- 
fdiraetterlinge  um  die  tPeidenfdiäfdien,  im  0ommer 
faufen  grol3e  0dimärmer  über  die  <Beil3blattblüten 
und  fallen  der  großen,  fudi^roten  f ledermau«  ^um 
(Dpfer,  die  ab  und  3U  au«  den  IDipfeln  lierunterfätirt, 
denn  büi^  <8ebiet  über  dem  <8raben  ift  eigentlidi  da« 
"Reidi  der  XPafferfledermau«,  die  unablöifig  didit  über 
dem  IDaffer  liin  und  tier  (Ireidit  und  die  mucken 
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forlfdinappt  Tllit  t>orii€be  fagcn  öndi  iDn!e>kQU2i 
vaiö  Otirculc  tiicr,  ^cnn  itgcnöctnc  Tllau«  oöct  Rnttc 
€rit>ifd]cn  |i«  flct«. 

XDintcrtogfi^  crfdichit  pon  rDcitticr  cmdi  6cr  fud]« 
l|icr;  aber  ctic  c«  ööraracrig  mird,  fdinürt  er  mietet 
in  ^ic  gro0cn  XDülöcr  zurück,  ^cnn  gnr  ju  unticira- 
lidi  ifl  C0  it]m  fo  Mdit  bd  i>cr  01nöt  Bb  unö  jn 
Derjpätct  er  jldi  aber  dodi  einmal  un^  pcrfteckt  (i^l 
in  ^cm  Tiingfict)tentiortlc  in  bat  I>ickung  o^cr  nimmt 
n>citert]in  einen  alten  Kanindienbau  an, 

Den  f  ucti0  voitb  nun  nidit  \o  leict]t  ein  tDal5n>an« 
5ereE  gen>al]ren,  e«  fei  denn,  et  fei  fdion  bei  dem 
erflen  Droffelpfiffe  orangen,  Da^  andere  £eben  ijl 
aber  tagtäglid]  öort  au  beobaditen  für  ^en,  öer  da- 
für fingen  und  (Dl^ren  ttat  und  der  leife  ^u  gelten 
perftdtit  ttier  om  IPaldgraben. 


4    ffa«,  >n  »laoeeB  x>n  »cn  Son.  ^^ 


<£0  Itctit  5ic  IDclt  in  ;5lütc 

^V^^in  Per«  fingt  in  mir  öcn  ganzen  ^og,  e!n 
C\^l>cr0  pon  einem  £ie^,  bn^  idi  v>ov  metir  OI0 
^■KTntireöfrijt  las^,  „<£«  fielet  die  IDelt  in  aiüte, 
in  Blüte  [teilt  dein  ^erj."  X>ie  0onne  fdieint  liei|3 
und  dae  <8riin  kommt  liell  und  die  Pögel  fingen 
laut  und  die  f  alter  fliegen  frol)  und  büi^  fdiöne  ßied 
ijl  in  meiner  Seele,  n>ie  0onnenfdiein  und  Knofpen- 
bredien  und  Pogeljang  und  f  nlterflug.  Und  efi^  jdieint 
und  jprie0t  und  fingt  und  flattert  in  mir  den  ganzen 
^ag:  <£0  tlct]t  die  tDelt  in  :5lüte, 

pll0  idi  ein  Tunge  mar  mit  blondem  ^ottelkopf 
und  Bi^nien  und  Beinen,  die  au0  der  ftet«  ju  kurzen 
facke  und  den  emig  ^crriffenen  l^ofen  lierauemuctiten, 
bü  kannte  id\  bü&  fdiöne  £ied  nidit,  und  dod|  fang 
e0  in  mir,  menn  die  ^raubenkirfdie  am  XPaldbad] 
ilir  grüne«  Kleid  an^og,  menn  alle  Pögel  fangen 
und  die  gelben  Sdimetterünge  flogen  und  au«  dem 
braunen  fallaube  die  frülilingeblumen  kamen  loeiß 
und  gelb  und  grün  und  rot  und  blau,  mie  tieute: 
<£«  fletit  die  IDelt  in  Blüte. 

Und  dann  muf5te  id]  tiinau«,  ganj  allein,  in  den 
Budimald  am  0ee,  n>o  der  früt]üng  einbog  mit 
flatternden  f  alinen  und  klingendem  0pieL  Und  ©erni 
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bann  die  0onnc  die  kalten  Buct]enflämme  marm  tönte 
und  allce  bli^en  und  leuditen  üel3  in  meinem  XDalde, 
dn«  pllte  und  das^  TIeue,  dufi^  lebendige  und  bm^ 
^ote,  ba&  junge  <5rün  und  dnfl^  nlte  ßoub,  doe  dürre 
<Brafi^  und  dn^  frifdie  Xtioüi^,  die  trockenen  Kei[er 
und  die  faftigen  Blätter,  dann  30g  f rüt]lingi&trunken- 
lieit  in  mein  Tungen^tier^,  und  mit  Indjenden  |lugen 
fall  idi  in  den  ladienden  ^ag, 

J|t  fic  nod]  dn,  die  Kin>erfreude?  £ebt  ffe  nod]  in 
dir,  die  alte  frütiling^trunkenlieit?  Kannjt  du  nod] 
ladiend  dem  frütiling  in  die  Blauaugen  felin?  Der 
IDinter  iDur  lang,  und  die  Kälte  n>ar  tiart,  und  der 
IDind  mar  rauti  und  böfe,  Dielleidtt  ijt  ^uoiel  per* 
froren,  auegen>intert  ifl  die  ^offnungöfaat,  und  die 
Kno jpcn  find  tot  gemadit  pon  f  roflnebel  und  'Rautireif, 

plber  die  0onne  ifl  fo  tierrlid]  lieiD,  und  in  jedem 
6arten  find  bunte  Blumen,  und  ein  Sdimettcrling 
tanjt  über  die  Straf5e  por  mir  t^er.  <Belb  find  feine 
flügel,  goldgelb,  und  jeder  liat  einen  kleinen  roten 
Punkt. 

<8rün  ift  die  0aat  und  tiell  xj!  der  XDeg  und  blnu 
if!  die  £uft,  alle  t^erdien  fingen  auf  midi  liinab,  pom 
Klofterpark  lockt  de«  <8rünfpectite0  Tubelruf,  in  blauem 
Duft  üegt  der  Berg,  filbem  bilden  die  flügel  der 
IPindmütile,  goldrot  find  alle  tiäujer,  jeder  Baum 
rütirt  feine  Knofpen,  braune  Isafen  fpielen  in  der 
grünen  0aat,  ^aubenlerdien  jagen  jid):  €0  fielet  die 
XDelt  in  Blüte. 

Jm  Klofterpark  ifl  der  frütiling  }=llleinlTerrfdier.  ^lle 
Knofpen  Ijat  er  geöffnet,  jeden  Bodenfleck  l^at  er  bunt 
geftickt,  alle  Pögel  liat  er  Cieder  geletirt.  Dae  trillert 
in  jedem  0traucti,  da«  flötet  pon  jedem  IDipfel,  öat^ 
pfeift  au0  allen  Kronen,   bae'  fctimettert  in  jedem 

31 


Banm  immer  öoßfclbc  CWb  in  !iun5crt  Dcrfdiicöcncn 
I0ci|cn,  laut  un6  Idfc,  keck  un6  fctlüditcrn,  ^art  und  oolL 

]^m  ^cidt  auf  dem  ^rögcl  mirö  mir  der  ^iidi  ge- 
deckt fnUiUng^farben  liat  mein  Illittagbrot  eeUi 
und  iDCiO  n>ie  t^atinenfuO  und  IPindrofen  i(l  da» 
J&piegtlei,  roie  ^rautjenkirfctiblüte  die  Hlildi,  mie 
Cärctienfpornblumen  der  0ctiinken  fo  rot  f ink  und 
nieife,  t>roffel  und  0tar,  Kotjctiroanj  und  Trauer» 
fUegenfctinöpper  madien  mir  die  ^afelmufik,  und  der 
erünfpedit  tiämmert  den  ^akt  I>ie  ^ütiner  räumen 
dann  ab, 

Jcti  dümmere  in  den  frütilingfi^nadimittag  tiinein. 
IWe  büi^  alle»  lebt  und  roebt,  da»  jarte  Birkengrün 
drüben  ttinter  dem  ^eict],  bai^  n>ei0e  <£ntenDolk  im 
grünen  "Rufen,  da»  ^dimunameifenpaar  im  <£idien- 
geajl,  die  dicken,  aufbrectienden  Kailanienknofpen, 
die  bli^blanken  0tarmü^e  lioctt  oben  in  den  tDipfeln, 
<£in  gittern,  ein  gelieime»  Beben  Uegt  in  allen  Knofpen, 
in  jedem  neuen  Blöttdien,  in  jeder  liellen  Blüte,  und 
au»  jedem  PogeUiede  bebt  und  gittert  die  £iebe»lu|t 
und  die  JCeben»freude,  Jlbct  au»  dem  Silberglöckdien- 
Ucde  de»  Kotketilctien»  bebt  und  gittert  e»  am  innig« 
ften  oon  glückUd]er  0et]nfuctit  und  fetinfüditigem  Olück, 

De»  Praline»  Krülien  klingt  ander»,  al»  mintenag», 
jubelnd  mietiert  e»  au»  den  Stallen,  und  der  Külie 
Gebrüll  ifl  meidi  und  POlL  <£in  lockende»  flöten 
fdiroebt  in  der  £uft;  ein  dunkler,  jilberfleckiger  Uf er- 
lauf er  taumelt  über  die  IDiefen;  je^t  tiat  er  bai^ 
IPeibctien  gefunden  und  jagt  e»  neckend  l)in  und  tier. 
I>ort  unten  am  ^eictibord  fallen  fie  ein,  die  jierlidien 
PögeL  ^üe»  liier  ijt  jung  und  frifcti,  neu  und  fdiön, 
XDie  Mber  bU^t  die  Pflugfctiar,  n>ie  eold  bai^  auf* 
geflapelte  Brenntiolj,  die  jungen  Tleffeln  jlro^en  pon 


f  rifdi«,  tm5  fippigce  <BrQn  fdimfickt  ön»  giftig«  SdiM' 
krnut  am  3öun,  duftig  kcckcrt  i>cr  £aubfrofcti  f«in 
Cicbc0lic5,  fubclnö  fd]mcttcrt  öcr  fink  Don  £icbc, 
^ärtlid]  gurrcn5  umknift  bav  fdiiDar^c  Cäubet  auf 
^cm  filbcrn  fdiimmcrnöcn  I>adic  fein  n>cil5c0  Frol^cticn, 
immer  mic^cr  iaudijt  öcr  <8Eünjp€ctit,  überall  brum- 
men fülloergnügt  öie  Prunimeln,  unö  motiin  öie  Trugen 
fallen,  ifl  ein  f  rütiüngomunöer,  ein  gelbgrün  blütienöer 
yniornbufd],  ein  Peildien  im  <8ra0,  ein  gol^ner  0tem, 
eine  roeiOe,  nickende  Blume,  ein  ^diraetterling,  tief- 
fdiipar^  un^  elfenbeingelb,  eine  bunte,  fd]imraernö« 
fliege. 

tln6  ein  t>uft  liegt  im  IDalöe,  Uegt  über  i>en  XDiefen, 
oerbinöet  Fimmel  un6  <£röe,  "Rafen  unö  IDaffer,  Bo^en 
unö  ^iere,  fdimil^t  5ie  toeiOen,  rotfül3igen  <2nten  un^ 
^ie  fdicDar^en  Krätien  unö  bunten  fjüliner  in  dae 
<8rafi^  tiinein,  iDebt  5ie  f  rauen,  6ie  6en  IDeg  auf tiarken, 
in  öaö  Züb,  löjt  aller  Bäume  Umriffe  auf  un6  lä0t 
aller  grünenden  Kronen  (Örenjen  oerfdimiramen  in 
6er  gro0en,  tDeidien,  marmen  f  rütilingejlimmung,  6ic 
über  ba^  ^Ban^e  fli<^0t. 

Un5  u>a0  öer  f  rütiling  alle  IDefen  für  neue  Künfte 
lelirt!  X>er  6rünfxnk  taumelt  mie  eine  fleöermau» 
Dor  feinem  XDeibdien  tier,  5er  0tar  klappt  mit  den 
f  lügein  un5  tan^t  un5  tiopjt  un6  fingt  feiner  f  iebften 
alle  0e6er  por,  6ie  an5ere  kleine  Diditer  erfan5en, 
un5  5er  bunte  <2idiell]ätier,  5er  felbjt  kein  £ie5  5ictiten 
kann,  nur  fdima^en  un5  plappern,  and]  er  fudit  <2in- 
5ruck  3U  mact]en  mit  anderer  0änger  Cie5er,  ^ber 
5er  Zaunkönig,  5er  Knirps,  fingt  5a0  perlen5e  Cie5, 
5a0  er  felbjt  erfann,  laut  un5  luftig  5urdi  5en  Park, 
5a0  5er  rotrdiimmern5e  ^urmfalk  ganj  er(launt  über 
5eE  <£idie  rüttelt,  in  5er  5er  Knirp»  tienunliüpft. 


Jn  öcr  knofpcn^cn  Kojlanic  lockt  jclinffiditig  cm« 
finkcnticnnc,  3unt  flattert  C0  licrnn,  piept,  girrt, 
unö  gellt  6ann  die  Jn^b  IO0  6urd]  600  BfliDcrk  der 
katilen  <2ictie.  t>ie  <2ictie  und  die  Kallanie,  ba^  find 
(Bcgenfü^e.  I>ie  eine  ooll  von  müditigen  glänzenden 
klebrigen  Knojpen,  au0  denen  die  jungen  ^ßlattfüdier 
kommen,  die  andere  oline  jede  fdimellende  Knofpe, 
fdimnrj,  liart,  kütil  der  merbenden  0onne  gegenüber. 
I>ie  Kaflnnie  ifl  ein  Südländer,  die  €id|e  ein  Ttieder= 
fadife.  ^ie  fongen  nidit  fo  leidit  feuer,  über  n>enn 
fie  brennen,  dann  geben  itire  flammen  oiel  6lut 

über  flnubigc  Strafen  getje  idi  jum  IDalde.  l>a 
üege  idi  im  Illooß  und  flarre  durdi  die  f  ötirenkronen 
in  den  tieUblauen  ftimmel  über  mir  kreifl  ein  ^urm- 
falkenpanr,  ein  Kolkrabenpaar  fdimebt  mit  gro0em 
SdiiPunge  datiin,  der  Räuber  gurrt,  mirft  ftd]  in  die 
Cuft  und  fliebt  flügelklatfdiend  ju  feiner  frau  tierab, 
ein  Sdimar^fpectit  jagt  luftig  ladiend  feine  Braut, 
^mei  Zitronenfalter,  ein  tiefgelber  und  ein  liellgelber, 
flattern  an  mir  oorbeL 

3 dl  flarre  in  den  blauen,  pon  fdimar^en  fötiren* 
krönen  eingeratimten  fleck  t^immeU  <£infam  flctit 
darin  die  Hlondfictiel,  jilbern  und  kalt  X>ie  teilt  bai^ 
Blüiien  der  IDelt  nidit,  die  einfame. 

X>ie  Ulenfludit  kommt  X>a0  Sdiummem  fällt  in 
den  IDald.  "Rot  n>erden  die  f ötirenjtämme,  goldrot, 
goldrot  cudi  die  fctimar^en  Kronen.  <£in  XPaldkauj» 
paar  fdiirebt  Dorüber,  ein  TIactitfctin>albenpaar  aud], 
rufend  und  pfeifend.   Jrgendroo  flötet  die  TlnditigalL 

<£i5  ftclit  die  XDclt  in  Blüte, 
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1)00  Tlloor 

y|V^c5c  tid0t  man  600  tlloor,  un6  traurig  un5 
#1  ^Dcrlaffcn.  XDcr  C0  fo  fdiirapft,  öcr  kennt  C0 
\^A  nidit,  Tticraal0  fal]  er  eis  um  öicjc  3cit.  0cin 
fcm[l€0  Klet6  l]at  C0  an,  ein  fcramctbraunc»,  öa^ 
mit  grüner  0ei5e  bcnäiit  ifl,  mit  meißem  Pelj  per- 
brümt,  un6  goldene  Spangen  funkeln  5aran.  Jm 
f  rülit]erbfl,  n>enn  5ie  t^eiöe  blütit,  dann  geroinnt  dem 
Hloore  feder  ttleufdi  «Sefdimack  ab,  und  audi  im  Spät- 
tierbjl,  n>enn  da«  :ßirkenlaub  goldgelb  leuditet,  findet 
man  e0  fdiöu;  fe^t  fölirt  man  an  itim  porüber. 

XDen  e^  aber  gelüftet,  au0  dem  form  der  Stadt 
lierau03ukommen  und  einmal  allein  ^u  fein,  keine 
IHenfdien  um  fid]  ^u  fetten,  die  überall  die  IDölder 
füllen,  der  mu)3  in  bü&  tlloor  liinauömallen.  <£ine 
fctiön  geseilte  Strafe,  oon  t]ellgrünen,  Dollaubigen 
Wirken  eingefaßt,  fütirt  it]n  dortliin.  f  ruditbare  f  eider 
und  t]elle  IDiefen  lä0t  er  l]inter  ftctl,  tiinter  denen 
blaue  XDülder  und  die  liotien  (Beeflrücken  dem  Blick 
tialt  bieten,  und  dann  nimmt  da^  IHoorland  ilin  auf 
mit  Birkenbüfdien  und  XDoügra^flocken.  plber  ee  ifl 
nidit  metir  ba^  ectjte,  groDe,  un^erflörte  nioor,  ^Qi» 
C0  por  ^etin  Tatiren  mar;  die  Bodenbebauung  riß 
große  Stücke  lierau»,  IDiefen  entflanden  in  lljm,  <Dbft» 
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gürten  eripuilifcn  ^ort,  tn  6<mcn  trübfdi«  grüne  ffthi*- 
dien  liegen;  erjl  eine  lialbe  0tun^e  meiter,  redit«  von 
i>er  0tra0e,  beginnt  bü^  meite,  breite  Illoor. 

^mifdien  6id]ten  ^irkenbüfdien  fütirt  ^er  XDeg.  <2r|t 
ijt  er  nod]  gro^müdifig,  faulbaum,  XDeiöen  vmb 
blülienöe  <2berefdien  ratimen  itin  ein,  bleiben  öann  zu- 
rück, un6  5ie  Birke  nilein  begleitet  ilin.  X>n0  grüne  <8ra0 
auf  bcm  IDege  perfdimin^et,  kntil  n>ir5  ^er  XDeg. 
}{n  öen  "Rändern  liegen  6ie  nlten,  gelben  Blätter  öe^ 
Pfeifentialnie0,  nn  5eren  krnufera  <8en>irr  (ict]  erjl 
je^t  öie  frifdien  Blättdien  fdiieben.  IHerkn>ür5ig  ge- 
krümmte Zmeige  un6  IDurjeln  pon  V\cibQ  unö  TTloor- 
beere,  lauernden  0dilangen  nlinlidt,  fal]lbmun  o5er 
fUbergmu,  bilden  nm  IPegmnöe  n>irre  Knäuel 

<£0  ift  eine  feltfame  XDelt  für  fldi,  öiefe«  tlloor,  eine 
XDelt,  ^ie  fo  gar  nidit  in  unfere  ^eit  pat3t  XDillll  bn 
litinUdiefi^  finden,  fo  fteige  auf  den  Brocken,  auf  ^ie 
0d]neekoppe;  in  5er  ^atra,  in  5en  j^lpen  finöefl  6u 
öiefelbe  Pflnn^enmelt,  un5  im  t]olien  Horöen.  <£ine 
IHoorfotirt  ift  eine  Ttorölnn^^falirt  Tlor^ifd]  ift  nlleß, 
n>a0  bu  um  ^id]  t]ier  fietifl,  6ie  Pflanzen,  5ie  ^iere, 
^00  gnnje  Bilö.  Jßapplnn60  Hloore,  5ie  fibirifdien 
^un^ren  finö  knum  nnöer^,  Bud]  t]ler  könnte  bw» 
T^enn  leben,  nud]  l]ier  ba^  tlloortiutin  fortkommen, 
midi  liier  könnten  ^ei^enfdiroanj  wxb  IDndiolöer^roffel 
brüten, 

überliöre  6en  Pfiff  5er  3i«g«lei,  5n0  ferne  <Be5onner 
de«  <2i|enbatin3uge0,  und  du  bifl  in  der  Tundra 
Dort  mndifen  Krüppelbirken  mie  liier,  dort  bildet  die 
THoorbeere  ebenfo  didite  frorjte,  dort  kriedit  die  ITIoo«' 
beere  über  die  nlten  ^orfmoo^poljter,  dort  füllt  da« 
Kenntiermoo«  die  ^ipifdienräume  ^mifdien  den  tieidc- 
kmutbüfdien  au«,  dort  bilden  gelbgrüne  ^orfmoo«- 


poljtcr  fcudtte  KiffeiL  t>ort  n>ii^  tradt,  mic  tiict,  je^l 
ütJcraU  000  IPoUgra»  feine  n>d0cn  0cii>cnbüfcticl 
crticbcn,  iDcr5cn  ^ie  ticUgrüncn  unö  rofcnrotcn  <Blöck- 
ct]cn  5cr  Hlocrbccrc  pon  un^ätiügcn  Bienen  un6 
fliegen  umfummt  fein,  merken  grüne  "Rnubküfer  tiei 
federn  0diritt  nufbli^en,  rote  XDnfferjungfern  kniftemö 
pon  Bufdi  3U  Bufdi  fdiiet3en.  jFlucti  dort  roirö,  n>ic 
tjier,  Don  der  0pi^e  eine«  ZDeidenbufdie«  der  fdiiparj- 
köpftge  Kot]raramertiat|n  fein  kleine«  l^ied  ^irpen, 
mird  der  Pieper  fingend  emporfleigen  und  trillernd 
niedermärt«  fdimeben,  und  rund  umtier  mird  audi 
^a  der  Kuckuck  lauten, 

<2«  ijt  t|ei0,  und  liier  auf  dem  alten  Stumpf  einer 
<2idie,  die  bai^  IHoor  einji  perfdiluckte,  fi^t  e«  jid] 
gut  am  Rande  de«  tiefen  ^orf  jlidie«,  0ein  tief  braune«, 
klare«  IPaffer  ifl  leer  pon  allem  £eben;  nur  einige 
dünne,  langbeinige  IDanjen  fatrren  über  feinen  Spiegel 
t|in  und  tier;  aber  keine  Sdinecke,  kein  IDafferkäfer, 
kein  f ifd),  kein  Hloldt,  kein  frofdi  l«bt  dort,  Bii<2fi^, 
roa«  dort  unten  mädifl,  ifl  ungenießbar;  die  algen- 
ölinüdien,  bleidigrünen,  fdileimigen  ^öpfe  de«  Corf- 
raoofe«,  die  jtarren  Binfen  auf  der  perrotteten  3n>ifctien» 
mand,  da«  tiarte  XPollgra«  auf  dem  ^orfinfeld]en  mag 
kein  ^ier,  Stumm  und  tot  ifl  diefe«  Cod\.  Selbjl 
die  fibelle  fagt  l]ier  nidit,  rpeil  fte  keine  Beute  findet; 
fie  fct|ie0t  darüber  liinroeg  und  fugt  dorttiin,  u>o  f  rofcti- 
gequak  ertönt 

Dort  jtand  der  ^orf  nidit  fo  tiodi,  dort  gruben  die 
Bauern  bi«  auf  die  felimfcliidit,  ^ier  ijl  büi^  IDaffer 
nidit  fo  lierb,  liier  faßte  da«  Kolbenrotir  fuß,  liier 
fiedelte  ficti  frofct]bi0  an  und  XDafferjclilaucli,  fuße« 
Sdiilf  müctifl  t]ier  und  allerlei  fctimacktiafte«  Kraut, 
Und  darum  ijl  l^ier  auctj  ßeben  und  XDeben  mand]crlci 
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^rt.  <6ro0c  grüne  f rcldic  üCLicn  faul,  alle  Piere  Don 
ftdi  geflreckt,  auf  öem  XDa[ier.  3>ie  männdien,  im 
tieilgelbgrün  t(±iimmern5eii  tiodi^eitekleiö,  laffen  5ic 
iDei0en  Sdiallblafen  au0  öen  TüunötDinkeln  quellen 
un6  jingen  itire  f iebcßüeöer.  faiigfam  ru6ern  fic  3U 
5en  tDeibdien,  [diauen  itinen  jürtlidi  in  5ie  Boö^n, 
reiben  il]re  Tlajen  an  iliren  unö  quarren  immer  ^ört- 
lidier ;  mit  necki  jdiera  Sprung  perjd]iDin5en  5ie0d]önen 
öort,  n>o  öie  goldgelben,  rotgetüpfelten  Blüten  öe^ 
XPafferfdilaudie^  jid]  ert]eben. 

<^0  ijt  ein  jeltfarae^  Pflän^dien,  tiefer  tDafferfdilaud], 
Sein  n>irre0,  ^erfajerteu  Kraut  ifl  mit  einer  Unmenge 
Blöödien  bedeckt,  öeren  jedeis  eine  min^ige  f ijdireufe 
6arflellt<  XPaö  öort  liinein  gerät,  6aß  tDürmdien, 
öie  t^aroe,  6er  eben  aui2^gefdilüptte  IXlcldi,  ^a^  ßonj 
junge  f  ifct|ci]en  o^er  ein  kleinem  Krebetier,  e0  ifl  per- 
loreu;  6ie  nadj  innen  gebogenen  flcifen  Pjanre  6er 
■Reufe  laffen  e^  nid]t  et]er  IO0,  nl0  bi^  e0  per6aut  ift, 

<£in  Käuber  ifl  6iefe  Pflanze,  gerade  fo  einer  mie 
6er  tiübfdie  Sonnentau,  6er  6ort  feine  roten,  mie  mit 
Diamanten  befehlen  "Rofetten  über  6cm  grünen  TTIoofe 
ertiebt.  ^n  feinen  gü^ern6en  Drüfentiaaren  bleibt 
allerlei  min^ige^  Sdupirrpolk  iiängen,  6ie  ^aare 
krümmen  jid],  über^ietien  e0  mit  6em  ^ätren  Sdileira, 
un6  6a0  Blatt  fangt  ilire  IDeiditeile  auf.  X>a0  IXIoor* 
maffer  un6  6ie  Tnoorer6e  jln6  arm  an  Batirung, 
6arum  muffen  jid]  6ie  bei6en  Krüutdien  t]elfen,  fo 
gut  e0  getit> 

Tlur  n>a0  fetir  genügfam  ifl,  kann  l]ier  fortkommen, 
n>ie  6ie  frei6e,  6eren  alter  Blüten  graue  Perlen  6em 
TTloore  feinen  l^auptton  geben,  pon  6em  fid]  liier  ein 
gelbblütien6er  Stadielginflerbüfd]el,  6ort  6ie  rofigen 
<8lödidien    6er   'Roemarinl-|ei6e   leud]ten6   ablieben. 
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II>o  aber  öic  dauern  Bnnb  auf  6en  Damm  futtrca, 
um  ilin  3u  fcjtigcn,  mo  Pfcrdcraifl  liegen  blieb,  öa 
fiebelt  jicll  gleid]  allerlei  anderco  Kraut  an,  6er 
fjeidecker  mit  feinen  goldenen  I>lüten,  eine  Itliere, 
ein  Knöteridi,  un6  fogar  ein  tDegeridi  folgt  öera 
THenfctien  tiier.  IDeiDenmanneefpur  nennen  itin  5ie 
JnManer  Tloröamerika^  un6  tjoffen  itfu,  6enn  er  ^eigt 
Utnen  überall  6er  ;5leidige|iditer  Vordringen. 

I>er  ?lben6  natit  l]eran,  Pieljlimmiger  iDir5  t>a^ 
<8elüute  6er  Kuckucke,  5ie  Turteltauben  fdinurren 
im  3irkenipal6,  6ie  TTIücken  ertieben  jidl  öu0  5em 
?rei5ekraut  IPer  6ie  nidit  pertragen  kann,  6er  mu0 
ie^t  gellen.  }^ber  6ie  fdiönfle  ^cit  für  6en,  6er  gegen 
fle  abgetiörtet  ift,  beginnt  erfl.  plue  6en  IDiefcn 
fteigen  6ie  Ttebel  un6  Riehen  6urcl]  6ie  ^Birkcnbüfdie. 
Jm  tiolien  TTloor  faudit  un6  trommelt  noct]  ein  Birk= 
ttatin,  6ie  TlactitfclirDalbe  fpult  un6  fpinnt,  jaudi^t 
gellen6  un6  fdilögt  6ie  flügel  ^ufammen,  im  Sdiilf 
am  <5rabenran6  Dor  6en  XDiei'en  fct]n>irrt  6er  Fieu- 
fdireckenfänger,  mit  6umpfem  Freulen  fdimebt  6er 
Kau2l  über  6en  tDeg,  un6  menn  6a0  piben6rot  tiinter 
6em  fernen  II>al6  erlofdien  ift,  meckern  6ic  iDekaffmen 
un6  fdinattem  6ie  <2nten  ringeumtier,  bi0  aud]  jie 
fdiipeigen  un6  nur  6a0  0ingen  6er  TTIücken  un6  6a0 
ferne  Quarren  6er  f röfdie  6ie  grol3e  tieimlidie  "Rulie 
6e0  ITIoore^  noct]  metir  perftörkt. 

10er  6ann  6urd]  6a0  ITloor  getjt,  lernt  e0  erfl  redit 
kennen  in  feiner  ertiabenen  Kulie,  un6  fätirt  er  in 
6er  Külile  zurück  un6  kommt  in  6ie  6umpfe,  laute 
0ta6t  tiinein,  6ann  meiD  er,  n>o  er  \iä:\  auerutien 
kann,  iDir6  it^m  6e0  (tä6tirdien  :ßeben3&  bunte  ^ajt 
einmal  ^upieL 

€r  get|t  in  6ai&  ITloor. 
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Jluf  5cr  Kuppe 


Jmmcr  xohb  C0  rcidilid]  fpöt,  clic  ^cr  f rütiling 
jicti  6cfi^  ;5rockcn0  nnnct]mcn  kann;  in  öicfcra 
7atirc  kam  er  crjt  ganj  fpöt  öaju,  3u  Picl 
plrbeit  tiattc  itim  unten  im  fanöc  ^cr  XDintcr  gc- 
madit,  00  muröc  C0  fpöt  im  Illai,  ct]c  öcr  f  rütiling 
btxdVL  kam,  nn  öcn  tioticn  Berg  im  V]üv^  ju  denken, 
un^  al0  er  mit  6cr  frolicn  Botfdiaft  öort  anlangte,  fan5 
er  menig  0etiör.  X>ie  ?r<^i^«ltieer(träud]er  mannten 
ein,  ^00  e0  nod]  Ttad]t  für  Xlad\t  friere,  6ie  fiditen 
meinten,  eo  löge  nod]  ju  oiel  0ctinee,  Öa0  XDollgra« 
fan6  Öa0  ^aumaffer  ^u  eijig,  un5  ^ie  n>ei|3e  Kuti= 
fdielle  erklärte,  et|e  nid]t  i>er  l^efenfan^  um  it]re 
IJDur^eln  and]  6e0  tladitö  locker  bleibe,  denke  fle 
nidit  5aran,  ju  blütien. 

Pergeben^  redete  der  f  rütiling  der  ^berefdie  por, 
dn0  itire  <Befdimi|ter  im  Cale  fdion  im  polten  l^aube 
ftönden;  fie  rütirte  fidi  nidit,  <£r  fudite  dem  J^mpfer 
und  dem  IDotilperleiti  ktar^umadien,  bn^  e^  nun 
3eit  fei,  auf^umndien;  (ie  kümmerten  fidi  nidit  um 
itin.  <£r  fpradi  der  Krätienbeere  und  der  <8otdrute 
3u,  aber  er  tiatte  keinen  <£rfolg,  und  roenn  er  nudi 
der  Krüppelmeide  und  der  ^nx^rgbirke  die  beflen 
guten  IDorte  gab,  ee  n>ar  alte«  in  den  XDind  ge- 
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fprodicn.  T>a  flieg  er  ^n  ^alc  un5  ttoltc  flctl  ^ilf«- 
yiue^  bcm  Brockcnfcl6c  braditc  er  bcn  Birktiatin  mit, 
un^  nl0  bcv  6rci  Illorgcn  liintcrcinanöcr  im  ^rockcn- 
raoorc  5ic  :Cürmtrommcl  gcfdilagcn  tiattc,  5n  liing 
5cr  IDciöcnbufdi  <8ol6  nn  feine  ^meige.  Dann  ging 
öer  f rül]ling  ^um  Sdinrfenfteine  un^  bat  einige  f in- 
ken,  ilin  3U  begleiten,  unö  natim  oom  (Döerteidie 
einige  3rauneUen  mit,  und  die  fdilugen  und  jmitfdier« 
ten  fo  kräftig,  dat3  eine  XPoUgraeblüte  neugierig  itir 
grauefi^  Köpfdien  tierauefteckte  und  an  einem  ^eidel= 
beerbufdie  permunderte  grüne  plugen  nuftauditen, 

^ber  dufl^  genügte  dem  frütiüng  nod]  nidit,  und 
fo  manderte  er  jum  <2ckerlodie  und  bat  den  Stein- 
fdimä^er  tierauf  und  pom  ^orft]au0  büi^  £aubpögel- 
dien,  und  ba  der  eine  fo  luflig  fang  und  krötite  und 
da0  andere  fo  fü0  flötete  und  lodcte,  fo  ermunterten 
fidi  j^mpfer  und  <8oldrute,  ^abiditekraut  und  ßattidi, 
0imfe  und  3infe,  durdibotirten  bn^  fatile  <Bvae^  mit 
fdiarf en  Clattfpi^en,  trieben  üppiges^  <8rün  au0  naffera 
<8ra0  und  fprei^ten  f!di  über  den  braunen  f  lediten 
und  dem  gelben  ^orfmoofe,  <£inefi^  ^age«,  al»  ein 
Buffard  auf  Bitten  de^  frütilingfi^  die  ßangfdilöfer 
der  Brod^enkuppe  mit  gellendem  Ka^enfdirei  tiötinte, 
und  eine  Krälie  jidi  bereitftnden  lie0,  fie  in  raulier 
13>eife  ^u  perfpotten,  ba  fdioben  audi  die  Kutifdiellcn 
itire  blaugefrorenen  Knofpen  jiDifdien  dem  moojigen 
^ranitgerölle  tierpor,  aber  nur  ein  ganj  klein  menig, 
da0  der  kalte  Tladitipind  fie  nidit  faffen  konnte. 

0dilie0lidi  murde  es^  dem  f  rüliling  denn  dodi  ju 
langmeilig,  und  er  pilgerte  zornentbrannt  nadi  XDer- 
nigerode  und  Jlfenburg,  <Slbingerode  und  tiarjburg, 
fpradi  lang  und  breit  mit  den  ITIauerfeglem  und  er- 
^ütilte  itinen,  dn  oben  auf  der  Brodcenkuppe  flögen 
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\ci\v  t>iclc  und  gan^  bcfonöcr^  fette  und  leckere  Käfer- 
dien und  fliegen.  X>ie  fdimar^en  0direit]älfe  glaubten 
efi^  itim,  fie  erl]oben  itir  <8efteder,  ließen  den  Budien= 
mnld  und  die  Sdilüffelblumen  liinter  ftdi,  fnujten  übet 
fdiroar^e  f  icl]tenmnlder  und  graue  0teintialden,  und 
al0  der  f rüt]ling  nod|  mübfara  im  naffen,  braunen 
tlloore  bergan  jtieg,  ^q  lärmten  die  düjteren  <8efellen 
fdion  um  bais^  Brockentiau«^  und  fdiimpften  fürditer« 
lidr,  denn  oben  in  der  fuft  flog  nidit«,  und  ma» 
didit  über  den  steinen  fdiiDirrte,  bai^  lotinte  die  "Reife 
nidit,  und  tiufd]  maren  fie  mieder  dn,  mo  fte  tierge- 
kommen maren,  X>er  f rütiling  aber  ladite  fidi  in» 
f  äujldieu;  er  tiatte  feinen  3n>eck  erreidit  X>ie  blauen 
Knofpen  ^roifdien  den  grauen  Steinen  tiatten  dafi^ 
<8e2eter  der  ^urmjdimalben  oernommen,  und  n>a« 
allce  "Reden  de»  f  rütiling»  nidit  fertig  gebradit  tiatte, 
büi^  gelang  den  0eglern  im  TIu,  IDenn  der  0egler 
auf  der  Brod^enkuppe  jagt,  dann  ijt  e»  3«it,  aufju- 
madien,    Da»  n>ei0  man  dort  oben. 

So  murde  e»  <£nde  Tllai,  elie  am  Brodicen  der  f  rüti- 
ling fein  "Redit  bekam.  Die  Budienmälder  unten  im 
?]Qv^  jtanden  fdion  im  poUen  £aube  und  tiatten  die 
erflen  frütiling»bluraen  fdion  pergeffen;  bai^  IDind- 
rö»dien  mar  pon  der  Sternmiere,  bae^  £ederblümdien 
üom  <8ünfel,  bais^  Ttlilakraut  oon  der  IDaldneffel  ab- 
gelöft,  j=luf  den  IDiefen  drängten  fidi  Sdiaumkraut 
und  Knabenmur^,  die  IDolf»mildi  oergoldete  die  "Raine, 
die  (Dbflbäume  festen  fdion  früdite  an,  und  in  den 
<ßärten  flritten  fidi  f lieder  und  (Goldregen  um  den 
0diöntieit»prei»,  da  fütterten  die  Sparen  fdion  über 
allen  X>adirinnen  ilire  :5rut,  da  tolpatfditen  fdion 
flügge  Bmfeln  in  den  <ßörten,  und  bn  erjt  murde 
auf  dem  Brocken  der  f  rütiling  tierr,  ^ber  nodi  Inngll 
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nidit  überall,  lange  nid]t  am  ganzen  Brocken  (legte 
im  Illai  ^er  frütiling.  Un^  eö  mar  eigenllidi  erfl 
^ct  X>or[rütiling,  öer  jid]  öort,  mo  5ie  0onne  tiinkam, 
neben  bcm  XDinter  bet]auptete,  6er  pon  öen  jdialtigen 
Stellen  nidit  meidien  mollte,  Jn  öen  kalten  krümmer- 
Italien  un5  in  öen  eijigen  0diluditen  ijt  e0  nod] 
immer  XDinter,  5a  blülien  bic  XDintermooje,  bü  fpringt 
6er  <81et[ctiergafl  umtier,  tiüpft  6er  Sdineefloli,  liegen 
faroen  un6  Kaupen  un6  Puppen  un6  Käfer  un6 
Schnecken  jteif  un5  jtarr  unter  Steinen  pergraben, 
rüt]rt  fid\  nodi  keine  Krüppelfidite,  regt  fid]  6afi^ 
3ipergige  ^eidelbeergejlrüpp  immer  nodi  nictit,  6a  ij! 
e»  nodi  poller  H>inter.  fiart  6aneben  aber  ijl  c^ 
Porfrütiling  un6  nod|  ein  menig  meiter  poller  früt]= 
ling,  un6  ie  nadi6em  e^  6en  kun6igen  3rockenf atirer 
gelüjlet,  kann  er  biss  jpät  in  6en  Tuni  t]inein  6en 
f  ebruar  o6er  6en  inär3,  6en  T^pril  o6er  6en  Illai 
tiier  iPie6erftn6en  un6  genie0en,  mit  6en  f  üOen  im 
Tladiminter  ttetien6,  fidi  am  Porfrütiling  freuen  un6 
pom  f  rütiling  in  6en  XDinter  l]ineinjelien, 

?lier,  tpo  6ie  0onne  6ie  ^alflanke  unter  itire  0tral]- 
Icn  nelimen  kann,  i|l  ladien6e»  JCeben.  Pon  6en 
fiditen  l]ängen  meid]  un6  jart  6ie  jungen  triebe, 
6ai?  luftige  £aub  6er  fiei6elbeere  ifl  mit  leuditen6en 
Korallen  überflreut,  kräftig  jlreben  fingertiut  un6 
Collkirfdie  empor,  binter  6en  braunen  XDurfbööen  6er 
fiditen  (preisen  ^d\  6ie  jungen  XDe6el  6er  fame, 
un6  neben  it]nen  gittern  fdiimmern6e  0imfen,  pon 
6en  Birken  riefelt  6a0  neue  l?aub,  6ic  grauen  Steine 
umflidit  6a0  ipin3ige  £ab  kraut,  je6er  XDQfferfa6en 
füllt  fid)  mit  fd]iDeüen6en  moocpolflcrn.  Sobal6  6ie 
Sonne  6a  ift,  fingt  un6  klingt  6a0  gan^e  ^al.  Don 
6er  Spitje  6er  TDettcrfldite  flötet  6ie  tnijlel6roffel, 
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nub  bin  0ingdroffcl  ind\t  ffc  ju  fibcrtcnciL  "RnnÖ» 
licrura  crfdiallt  bne^  fclb|tbcn>u|3t€  «ßcfdimcttcr  der 
finkcn,  nnö  dae  fdiüditcrnc  <8cpicpf€  der  6olöliätin- 
dtcn  2iitt€rt  fibcrnlL  Jim  3nd]durdilaffc  toippt  lok- 
kcnd  und  jmitfdicmd  die  Bcrgbadiflcl^e  über  dns^ 
nnffc  6cröüe,  und  Dora  gifditumfpültcn  Blocke  Ini 
Zaciic  gibt  die  XDafferarafel  ilir  f ieddien  ^ura  beflen, 
mätirend  nu0  dem  Oednmmer  der  f  iditen  der  ITlinne* 
fang  der  ^annenmeife  t]en>orklingt  und  vüva  XDind« 
brudie  der  Braunelle  und  defi^  Zaunkönige  IDeifen 
tierübcrfdiallen,  bifi^  defl^  Baumpiepern  lieller  0d]lag 
alle  anderen  0timmen  zurückdrängt 

Dort  aber,  mo  der  0onne  der  XDeg  ^tDifdien  den 
f  ictiten  3u  fdimal  ijt,  dn  ifl  ee  kalt  und  tot  und  jtilL 
t>a  geigen  die  Pannen  noctt  keinen  frifdien  ^rieb, 
dort  find  die  Freidelbeer^roeige  nodt  dunkel  und  dünn, 
der  Sauerklee  lint  da«  Blülien  noctf  nict]t  gelernt  und 
die  fame  fdiieben  kaum  einige  goldbraune  Knöpfe 
au0  dem  IHoofe,  denn  rundt]erum  lagert  ^mifdien 
brummigen  f  eleblöcken  der  böfe  0ctinee  und  la0t  fein 
bitterkalte«  XDoffer  durdt  ^ae^  <8eröll  flckem,  und 
ftrenger  0cliatten  meltrt  aller  febenelujl,  0obald 
aber  der  braune,  naffe,  roeictie  IDeg  bn»  düflere 
^annidit  Periost  und  gelb  und  trocken  und  feft  iDird, 
ifl  da«  luftige  lieben  roieder  ba,  <£«  brummt  und 
fummt  über  dem  leuditcnd  grünen  Kiffen  der  0tein« 
klumpen,  e«  fdimirrt  und  flirrt  um  die  fungen  Pannen- 
triebe,  flat]lfarbene  und  bronjeblanke  0ctinellköfer 
fdimeben  bedaditfam  dattin,  filbeme  Hlotten  bilden 
eintier,  in  dem  IJDafferlodie  mörmt  fid]  der  faule  Berg« 
molct],  rudern  0ctin>immkäfer,  mimmeln  Kaulquappen, 
und  auf  dem  mannen  IDegebord  fonnt  fidi  die  fctilanke 
€ideclife, 
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Un6  n>ic5cr  ocrlicrt  jict]  öcr  XDcg  ira  kalten  Dunkel 
dc0  ^annfi^,  un5  dn^  junge  <8rün  unö  5afi^  frolie 
£eben  bleibt  zurück,  Untieiralidi  flarten  graue  3löcke 
nu0  gcjpenfligen  0d)neeflecken,  unbnrmtierjig  kalte 
'Rinnjale  fdilüpfen  über  5ie  peräng|tigten  f  amflöcke, 
blutrote  IDafferaöem  fdtleidien  ^urd|  5afi^  fdiroar^e 
tnoo0,  plber  fdion  ladit  ein  0cttneefleck  l^ell  auf  im 
0onnenlictit,  ein  Illeifenruf  ^erbrictit  Me  beklemniene)e 
0tiUe,  un6  5e«  Kuckuck»  laute»  <5eläute  perkündet, 
Öa0  da»  0onnenreict|  mieder  beginnt.  Bn  bunte 
0teinblöcke  gefdimiegt  lödieln  rofige  H>indrö»dien 
2u  den  blütienden  ?r<^i^«ibeerbüfct|en  auf  den  f elfen 
tlinauf,  faftige»  ITIiljkraut  fperrt  de»  tDafferfaden» 
£auf,  langbeinige,  dürre  XOanjen  tiufdien  über  den 
Spiegel  de»  IDafferloctie»  und  merfen  unfinnige 
0diatten  auf  den  klaren  Kie»grund,  luftig  kluckt  und 
fctiluckt  ein  lieiralidie»  U>nfferlein,  alle  inoo»pollter 
tiaben  einen  fctiimraemden  Stratilenkran^,  und  jeder 
fei»  niadit  fein  freundlict]e»  <5efi[d]t 

Jm  <5ejlrüpp  ruf  dielt  e»;  e»  ftiebt  der  gelbe  <Branit- 
gru»,  i^reit,  faul  und  bel]äbig  nimmt  der  llrlialin 
dort  fein  0andbad,  ab  und  ^u  mit  dem  gen>altigen 
fjakenfclinabel  eine  ^meife  oder  einen  Käfer  auf- 
nelimend  oder  ein  ^Dlnttdien  rupfend,  I>ann  leud]tet 
fein  ^al»  mie  ein  Kun|tn>erk  taxi^  edeljtcr  Bronze, 
^e^t  reckt  er  den  fdimeren  Kopf,  t>a»  leife  ^redien, 
da»  liinter  itira  erklang,  meckte  itin  au»  feiner  Be- 
tiaglidikeit,  Die  rote  tltau»,  die  an  il]m  porüber- 
fdilüpft,  die  <2idectife,  die  über  den  0cliotter  aiick^ackt, 
find  nict]t  fo  laut,  <£r  riditet  ftdi  auf,  madit  einen 
langen  ?ral»  und  poltert  pou  dannen,  ^a^  der  gelbe 
^m»  au»  feinem  <8efieder  jtäubt,  Bu^  ^^^  Dickung 
fdiiebt  fldi  ein  langer,   fdimaler  Kopf,   lä0t  lange 
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J^ufdicr  fpicicn,  ^ict|t  einen  langen  ^al0  ncdi  un6 
einen  langen  Kücken,  un6  gro|3  un&  grau  ftetit  ein 
0tück  Wüb  in  öer  Indienöen  0onne  un5  fdiicbt  fidi 
Inngfanx  ^tpijdien  6en  f eleblöcken  roeiter,  bi«  eß^  in 
txtxi  Pannen  untertaudtt,  n>o  kein  XDeg  un6  kein  0teg 
|törenöe0  IIlenfdienDolk  t]erbeifütitt.  Te^t  läj5t  ee 
fid]  l]ier  fdion  mieöer  leben,  Jm  IDinter  mar  e« 
nur  kümmerlidi.  fc^en  ^ag  ^a^felbe;  Cannen^roeig» 
fpi^en  unb  ^eiöelbeetktnut,  büi^  rect]t  mülijara  au» 
5eni  tiefen  0dinee  gejdilagen  roeröen  mut3te,  €in 
<8lück,  ^aj3  6er  f örjler  fütterte,  fonjl  mnre  e^  gonj 
fdilimm  gen>or6en.  0o  6enkt  da«  alte  0tück,  unS 
fo  denkt  audi  da«  'Reli,  da«  in  dem  trudle  ^iDifdien 
den  0teinblöcken  und  ^annengerlppen  umtiertrltt  und 
fid]  an  dem  iungen  6rün  ä|t  Und  aud]  der  alte 
fiafe  denkt  fo,  der  der  ßänge  nad]  in  dem  trod^enen 
^efenfande  üegt  und  fidi  die  liebe  0onne  auf  den 
3alg  fdieinen  lä|3t,  und  der  f udi«  nidit  minder,  der 
fid]  gar  nid^t  meit  pon  dem  ^afen  auf  einer  mannen 
Steinplatte  rekelt  und  die  3irklienne  oerdaut,  die  er 
f!di  lieute  früli  ju  Oemüte  fütirte,  Jm  XDinter  tiatte 
er  fidi  mit  ITläufen  begnügen  muffen,  denn  mit  f all- 
roild  flelit  e«  liier  fdiledit;  die  <5rünröd?e  füttern  ju 
gut  ]=iber  nun  gibt  e«  bald  die«,  bald  bat^,  und 
büis^  £eben  lä0t  fidi  fdion  n>ieder  ertragen,  aumnl 
der  pibfallplal3  tiinter  dem  Crockentiaufe  fe^t  ganj 
angenetime  j^broediflung  in  die  Kofi  bringt,  abge- 
felien  Pon  den  XDurflliäuten  und  Käferinden,  die  man 
lieute  n>ieder  an  allen  XDegen  findet.  <£«  ln|3t  fidi 
mirklidi  je^t  fdion  gan^  gut  liier  leben,  I>a«  meinen 
die  f  inken  audi,  die  in  den  gipergmäldem  mit  dem 
jßaubpögeldien  und  der  Braunelle  um  die  IDette  fingen, 
und  die  beiden  Pieperarten,  die  fidi  oben  auf  der 


Kupp«  un5  an  ilircn  <Öecö  Hab  hängen  mit  flugjpicl 
unö  £wb  Dcrgnügcn,  unö  öcr  Stcinfdimä^cr,  bat 
über  6cni  pllpcngartcn  t|crumflatlcrt  unö  \cmz  0d]alk0» 
nampcife  ertönen  läl3t,  und  6er  Kuckuck,  der  t]ier  die 
Pieper  mit  feinen  <2iem  beglückt.  <2i5  kriecht  und 
krabbelt  allerlei  Kerbtierjeug  jmifctien  dem  <8raje, 
und  e0  furrt  und  burrt  oielerlei  Polk,  und  feitdera 
fidi  die  Tteffel  an  den  0ctiuttplä^en  anjicdelte,  fliegt 
jogar  üb  und  ^u  ein  bunter  f  alter  liier,  pludi  der 
0egler  kommt  ^ag  für  ^ag  tierauf  und  errct]reckt  die 
tnenfdien,  die  oom  ^urm  au^  die  0tädte  und  Dörfer 
jälilen,  mit  feinem  fdiallenden  f ittidifdilage,  und  die 
n>ei0e  3rockenblume  blülit  jiDifctien  allen  grauen 
steinen. 

I>ie  roenigften  ITIenfctien  aber,  die  die  ^atin  hier 
hcrauffütirt,  und  die  bi0  3um  nüdiften  3^9«  hi«c  oer- 
n>eilen  oder  die  Ttadit  über,  um  die  0onne  aufgehen 
2U  fehcn,  lernen  den  Brocken  und  feinen  f rütiUng  fo 
recht  kennen.  Kaum  einer  klettert  in  ein^  der  kalten 
jCöcher,  n>o  der  0chnee  noch  t\üvt  und  fefl  üegt,  und 
n>o  (ich  ^roifchcn  dem  milden  f  elfengepolter  noch  keine 
0pur  einefi^  neuen  Pflanaenlebene  ^eigt,  mährend 
drei|5ig  Schritte  dapon,  unterhalb  dee  toten  3n>erg- 
iDäldchcn0,  bai^  feine  pom  Kauhreife  jcrbiffenen,  oom 
0chnee  entkleideten,  pom  ^numaffer  verbeugten  filber- 
grauen  0tämmchen  anklagend  emporreckt,  die  ?ieidel- 
beeren  abgeblüht  find  und  die  <£bererche  ihre  Silber- 
knofpen  aufgrünen  lie0,  bai^  IPollgroe  fi<il  <^ifrig  be- 
tätigt, und  die  f  ame  flolj  in  <£rfcheinung  treten,  auch 
an  gemütlich  brummenden  frummeln,  giftig  fummen- 
den lOefpen,  büßenden  Käfern  und  fchimmernden 
motten  kein  IHangel  ifl,  und  fogar  eine  Schnecke  Uir 
braune»  ^lauschen  über  den  Stein  fchleppt. 
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00  Diel  ßcbcn  ifl  jc^t  6ort  oben,  ba^  fogat  eine 
Krälie  5ort  einmal  "Rajt  mndit,  un5  nud]  öer  0trnucli= 
6ieb  Don  Sperber  lä0t  fld]  mal  ^u  einem  ^b|ted]er 
über  bic  Kuppe  verlocken  un5  fti^^^i^lt  mit  einem  bun- 
ten f inken  in  6en  fangen  talabroärtß^  feinem  fjorfle 
2U,  un5  öie  roten  Kreujfdinöbel  laffen  ftd]  in  6en 
Krüppelmöi^dien  an  den  plbtinngen  der  Kuppe  mit 
Itirer  flüggen  J^rut  audi  bi^meilen  feilen,  reifen  aber 
bald  mieder  ab,  mie  denn  aud]  da^  Kotmild,  toenn 
e«  näditlidiermeile  über  die  Kuppe  ^ielit,  meil  ba 
allerliand  Kraut  gedeil]t,  büi^  n>eiter  unten  nidit  oor- 
kommt,  por  ^au  und  ^ag  mieder  in  die  X>ickungen 
unterlialb  der  Kuppe  zurücktritt 

jCeidit  tiat  e«  aber  ba^  £eben  nidit,  |1d|  am  Brocken« 
köpfe  3u  beliaupteu;  allju  kalt  find  die  Ttädtte,  und 
2U  oft  gel]t  ba  ein  mefferfdtarfer  8ittern>ind,  XDenn 
der  Fimmel  grau  ifl  und  die  £uft  kalt  n>etit,  dann 
decken  die  Brockenblumen  die  goldenen  Perlen  it|rer 
Keldte  fefl  ju  und  drücken  ftd]  fejl  an  den  Boden, 
die  Käfer  und  ttlotten,  f üegen  und  Spinnen  per- 
fdiminden  unter  den  Steinen,  Pieper  und  0tein= 
fctimä^er  rennen  jtumm  durdi  da^  6e|trüpp,  der  f  ink 
ruft  trübfeüg,  und  die  Braunelle  löj3t  ti<il  nict]t  per= 
netimen,  und  tot  und  öde,  mie  im  tlactiminter,  ijl  efl^ 
um  büi^  Brockenl]au0, 

f  ölirt  aber  der  IDind  mit  den  IDolken  ^u  Cale, 
bekommt  die  Sonne  mieder  Dorliand,  dann  Indien 
überall  die  meinen  Blumen,  dann  ijt  der  frütiling 
mieder  ba  auf  der  Kuppe, 
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^rün  fin6  5!c  IDäl5cr,  6ic  tDicfcn  |!n5  bunt, 
laut  ifl  bü&  <a€bürdT,  unö  Mc  £uft  lebt  oon 
kiciucm  6cticr,  Unb  öod]  fcliltc  nod|  ctmas^  in  6cra 
bunten  Bil5c,  ein  filberne«  31iöen,  ein  golöenefi^  fun- 
keln, ein  n>eidie0  Knijtern,  ein  liarte«^  T^afdieln, 

Kein  IXlenfcti  permi|3te  e^^,  unö  nun  e«  öa  ijt,  um 
alle  <3röben  flirrt,  an  allen  ^eidien  fdimirrt,  öie  XDiefe 
belebt  un^  Me  ^ei^e  erfüllt,  fletit  |e6n>e6er  darüber 
llinipeg, 

Die  erfle  ^lume,  öen  erjten  f alter  begrübt  6er 
inenfd]  mit  f rotten  blicken;  anöäditig  jlimmt  ilin  öas^ 
erfle  £erdienlie5,  un5  fogar  5a0  <£rrdieinen  5efi^  Illai- 
köfer0  ijt  ilim  eine  freude;  aber  6ie  tDafferjungfem, 
öeren  funkelnde  Leiber  un5  fd]illern6e  f  liigel  fopiel 
£eben  in  5ie  £an6fctiaft  bringen,  Me  ftetit  er  kaum, 
unb  tiel]t  er  fte,  [o  bleiben  feine  fingen  kalt,  un6  fein 
^erj  ermärmt  ftd|  nidit 

|lber  n>ören  fic  nidit  bü,  fo  n>äre  6er  0ommer  nldtt 
fo  luftig ;  perpfufdit  märe  er  un6  mi0lungen,  felilten 
itim  6ie  fdiimmernöen,  flimmernden  0dtillebol6e,  deren 
Leiber  mie  au«  <25eler3  gebildet  find,  und  deren  f  liigel 
au^felin,  al«  befländen  fi«  öu«  Tautropfen  und  Ton- 
nen jdicin,  deren  Pradit  t]errlictier  ijt  nie  die  der  fdiönftcn 
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f nitcr,  nn5  6crcn  fing  flol^ct  ijt  al0  5cr  öcr  0diiDnl- 
bcn.  Zu  fein  (inö  ji<2  für  ^cc  mciftcn  TTlcnfdicn  plumpe 
0mnc,  3U  fdincll  für  ihre  langjamcn  |lugcn,  5ic  toun- 
dcrbarcn  Sonncnjdicinflicgcr. 

I>cnn  5ie  0onnc  ifl  itir  <8€flirn;  otinc  fic  leben  fie 
nidit  f<^  tieiOer  fie  fdieint,  bc\[o  beffer  gel]t  e0  itinen. 
X>nnn  faliren  {ic  liin  un5  l^er  unö  morgen,  mafi^  itire 
f  lugbolin  kreu2it  unö  fdimädier  ifl  al«^  fie,  Itlücke  unö 
fliege,  Käfer  un5  Sdimetterling,  flreiten,  mit  5en 
Köpfen  gegeneinander  anrennend,  um  5ie  XDeibdien, 
bi0  fie  jid]  eine^  erkämpfen  unö,  ju  feltfamem  0dinörkel 
mit  ilim  oerjctilungen,  itire  mil^e  falirt  fortfe^en. 
0obal6  fid]  aber  ^ie  0onne  tiinter  6en  XDolken  per- 
fteckt,  5er  Frimmel  grau  unö  6ie  f uft  kütil  n>ir6,  per- 
lieren  fie  allen  IHut  un5  feöe  Kraft;  matt  finken  fte 
llinab,  klammern  fidi  an  :Fialmen  un5  0tengeln  fefl, 
unfät]ig,  ju  rauben,  nidit  imftanöe,  fid]  3U  freun. 
t)odi  ipenn  0onnenliclit  un5  0onnenn>ärme  ilinen 
neue0  f eben  fdienken,  5ann  taudien  fie  mieder  auf, 
um  5ie  ßuft  mit  0ilbergeflitter  unö  0eiöengeknitter 
2U  erfüllen,  unbeaditet  pon  5er  tllenge,  aber  5od] 
pon  ti<2inilictier  XOirkung  auf  pluge  un5  fjer^  5e0 
ITlenfdien, 

X>er  ftebt  fie  nur,  n>enn  fie  ilin  badu  Urningen,  menn 
fie  fidi  juCaujenöen  un5  ?run5erttaufen5en  ^ufammen- 
rotten,  fo  5af3  5ie  blö5eflen  jungen  5anacli  blidcen 
muffen,  XDotiin  fie  fidt  audi  riditen,  Libellen  un5 
nidit0  al0  Libellen;  an  allen  Raunen  un5  ^ed^en,  nn 
allen  Bäumen  un5  Büfdien,  an  allen  mauern  nn6 
IPänöen  tiaften  fie,  pom  erllen  finge  ermattet,  un6 
6ie  ßuft  ilt  erfüllt  pon  ilineu;  in  ein  un5  öerfelben 
Kiditung,  mit  feltfam  ftetigem  fluge,  gän^lidi  per- 
fdiie^en  pon  6en  jätien,  l]a|1igen  3eu>egungen,  5ie  fi« 
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fonjl  3cigcn,  fnlircn  fl«  ^atim,  tjfcr  eine,  ba  5rei,  bort 
n>ie^er  meldie,  unö  immer  neue,  einjelne  kleine 
^rupp0,  öidite  0din>änne,  eine  unenöUdie  unregel- 
mäßige tieerfdior  oon  unjätilbar  Dielen  Stücken. 

XDolier  kommen  fi«^  Dielleidit  au0  ^em  meilen- 
n>eit  entfernten  0ee  oöer  nu^  ^em  nod]  entfernteren 
f  luffe.  Dort  traben  flc  über  ein  f  atir  nie  fon^erbare, 
gefpen|tige,  breitböudiige,  dickköpfige,  glo^äugige, 
dünnbeinige,  fdilammf arbige  l^nroen  gelebt;  tiaben 
itire  Unterkiefer  mit  der  f urditboren  <8reif3nnge  poran- 
gefdineUt,  anfangs^,  um  ©innige  Krebstiere  pon  Punkt- 
größe 3u  fangen,  dann,  nie  fte  nad]  ieöer  t^öutung 
mudifen,  um  jidl  an  frofctilarpen,  Sdinecken,  IDür- 
mern  und  fifdibrut  langfara  und  bedäditig  lieran- 
jupürfdien  oder,  kopfüber  an  einem  "Rotirtinlme  liän- 
gend,  |ie  durd]  die  pmitandisjagd  ^u  erbeuten,  X>en 
IDinter  perbraditen  jie  fajl  otine  ben>u0tefi^  ßeben, 
tialbflarr  am  3oden  liegend;  im  früliling  iparfen  fi« 
ba^  f arpenkleid  ab  und  nattmen  Tlgmplienform  an, 
und  fdilieOlidi,  al0  der  Hlai  eine  fii^roelle  nadi  der 
anderen  über  büif^  £and  fluten  ließ,  perließen  fömt- 
lid]e  Ttymptien  derfelben  ?lrt  und  /Altersgruppe  an 
ein  und  demfelben  ^age  baiS'  XDaffer,  krodien  an 
0ct]ilf,  Kolir  und  Uferfteinen  empor,  die  ^ülle  ^cr- 
barfl,  und  aus  den  untieimüct]en  <8erctiöpfen  des 
IDaffers  n>urden  die  reifenden  ßufttpefen. 

plber  ipotiin  ipandern  fte,  und  aus  roeldiem  6mnde? 
IDir  miffen  es  nidit  Jn  der  l^id]tung,  die  der  ^ug 
eintiält,  liegt  auf  piele  ttleilen  l^in  kein  0ee,  kein 
0trom,  die  iltnen  da^u  dienen  könnten,  ilire  <3ier 
abjulegen.  Und  marum  mandern  fi«  ni<ilt  Talir  für 
Tatir,  fondern  nur  in  großen  pibfländen?  IDir  liaben 
keine  Bntmort  auf  diefe  frage.   Und  u>esl]alb  n>an- 
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bcva  bei  unfl^  nur  jmd  ^irtcn,  5cr  Crcitbnudt  un6 
öcr  l>i€rflcck,  aber  keine  öcr  pielcn  anderen,  cbcnfo 
t]äuftgcn  ]^rtcn?  IDit  finden  keine  Erklärung  6nfiir. 
XDir  fin5  fetir  aufgeklärt  gemoröen  t]eute;  mir  glauben 
nidit  melir,  bü^,  roenn  0diillebol6e  un5  XDei|3linge 
in  un3ät]ibaren  0diaren  reifen,  o^er  menn  5ei^en= 
fdimän^e  un5  andere  fremde  I>ögel  jidi  felien  laffen, 
oder  n>enn  ein  0ctiman3|tern  am  ?rinimel  (letit,  ba^ 
i>a«  3<2ictien  feien,  die  der  ?rinimel  unis^  gibt,  auf  da0 
mir  uufip  auf  Krieg,  Pejt  und  ?iunger0not  porbereiten 
füllen,  I>amm  find  mir  aber  dodt  nid]t  piel  klüger 
al0  unfere  llralinen  und  tiaben  für  Dorgönge,  die 
mir  ^ag  für  ^ag  um  uuß^  fet]en,  keine  X>eutung,  denn 
auf  der  0cliule  lernen  mir  mol]!,  mie  ba^  Okapi  lebt 
und  mafi^  ein  Kimi  ijt,  pon  den  l^ibellen  aber,  die 
^ag  für  ^ag  unfere  ;5ücke  kreuzen,  letirt  man  un0 
fajt  niditfi^, 

0ct]metterünge  und  Käfer,  allbekannte  ^iere,  fum- 
meln mir,  ITloldie  und  ^Caubfröfdie,  nidit  minder  ums^ 
pertraut,  l]alten  mir  in  Aquarien  und  Terrarien;  mem 
aber  fällt  e»  ein,  fidi  über  die  pielfadien  formen  der 
ZDafferfungfern  3u  unterriditen,  Pon  der  gemaltigen 
<2deUibelle  biö  jur  jtecknadelfeinen  0dimaliungfer, 
und  men  gelüftet  es^,  itire  l^arpen  ^u  tialten  und  ^u 
beobaditen?  Kaum,  da|3  mir  an  der  0d]leufe  jtel]n 
bleiben  und  dem  ?rodi2ieiti5flii9<2  ^^^  praditpollen,  tief 
dunkelgrün,  prächtig  blau  und  pometim  braun  ge« 
färbten  0eeiungfem  por  der  0diilfmand  jufdiauen, 
matirlidt  ein  3ild,  da^  fedee  tnenfdien  Bugen  freuen 
mut3,  jiditlo«  getin  mir  porüber,  bli^t  die  gan^e 
IDei0dorntiecke  pou  den  f  lügeldien  der  binimelblau, 
blutrot  und  grasgrün  gefärbten  0dilankfungfem,  und 
mir  denken  nidit  daran,  jlelin  ^u  bleiben,  jagt  die 
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ticrrlidic  XDalMÜJcUc  fo  i>id]t  nn  un^  oorübcr,  6n0 
mir  000  kö|llidic  3iau  itircr  raäditigen  ^ugcn,  ^ic 
cMc  f ärbung  üirc0  fctllonkcn  £cibc0  un5  öcn  feinen 
<Bol5glnn3  itircr  0ctin>ingcn  genau  ju  erkennen  per- 
mögen. 

Gerade  öer  <£^eUitieUe  ^ujufetin,  iotint  fid],  Jt|r  fing 
allein  ift  öer  plufmerkfanikeit  mert,  <£r  ijn  fo  fidier, 
fo  jtetig,  fo  2ielben>ut5t  mie  öer  öe»  f  alken,  fo  fdineli 
u>ie  ^er  der  0d|n>aU3e,  und  dod]  otine  froji  un5  Un- 
mt|e;  5dinelligkeit  und  Kulie  find  in  itim  pereint. 
<£fl^  ifl  ein  rafendei^  <8leiten,  ein  fätie^  0ctin>eben,  eine 
<8elnffentieit  bei  aller  <5efctin>indigkeit,  tierrlidj  an- 
3ufetin,  IPie  ein  t]imnielblauer  Pfeil  durct]fct]neidet 
jie  die  pon  allerlei  Kleingetier  durd]bli^te  fuft  auf 
der  Jngb  nüd\  Beute,  <£in  ^ufatiren,  und  der  n>eil5e 
f alter  ift  gepackt;  im  fluge  perjelirt  fie  itin  und 
jlreut  feine  liditen  0cliipingen  in  dufi^  dunkle  ttloo^. 
fiell  leuditet  fie  dort  auf,  ido  die  0onne  den  IDeg 
befdieint,  um  gleidi  darauf  im  tiefen  0ctiatten  ^u  per- 
fdiiPinden.  Denn  fie  fdieut  den  0ctiatten  keine^meg^, 
n>ie  die  anderen  f  ungferu;  fie  i|t  fo  jtark,  dajj  fie  aud| 
ol]ne  0onnenlid]t  aufkommen  kann,  imd  eine  <2del- 
libelle  fogar,  die  feltfame,  eulenäugige  Bbcndfungfer, 
perfdiläft  den  Cag  über  im  i^lätterfdiatten  und  fliegt 
erjt  bei  Sonnenuntergang  au0,  und  erft,  menn  ban^ 
^ageelidit  gänjlidi  gefd]n>unden  ifl,  ketirt  fie  in  ilir 
Perjleck  d^m&,,  um  efi^  ipieder  ju  perlaffen,  menn 
die  0onne  abermals  natien  milL  0obald  itir  poller 
Sdiein  aber  bü  ift,  perfditDindet  die  Jlbendlibelle 
ipieder  und  mndit  den  ^agfungfem  Pla^,  den  großen 
und  kleinen,  breiten  und  fdimalen,  denen,  deren  £eib 
n>ie  griineß^  oder  rote^  €r3  auefi^tlt.  ^^^^  ^'^^  ^^^ 
(Eindruck  madien,  al«  feien  fie  mit  tiellblauem  IHelil 
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bcHöutit  I>a0  |dm>irrt  un^  flicht  laut  unö  Icifc,  rufdiclt 
unö  rajdiclt,  fätitt  jäti  öatiin,  fintiert  langfara  umticr, 
bli^t  xmö  blinkt  unö  gleist  un6  glimmert;  eine  ifl 
immer  nodi  fd^öner  nl^^  6ie  andere, 

Bber  6ie  nllerfdiönfle,  6n0  ifl  Me  £ibellenkönigin, 
<8röl3er  nl«  Me  nnöeren  <2^eUibellen  ifl  fie,  nod]  Diel 
Dometimer  gefärbt  un6  jtoljer  nlfi^  nlle  nnöern  in 
it]rera  finge.  7X>o  e^  wiib  unö  luftig  tjergetit,  6a 
motint  ii<^  nidit.  X>er  flille,  einfnme,  oerborgene  XDnlö» 
fee  ifl  itir  Keid];  5ort  tierrjd]t  fie  unumfdirnnkt  0ie 
ifl  kütin  unö  mutig;  nnbt  fi<il  «in  "Reli  öem  Ufer,  oöer 
gar  ein  ITIenfdt,  jofort  ijt  fic  ba,  betraditet  6en  <£in- 
i>ringling,  unö  im  nädilien  Augenblick  jagt  ft<^  fdion 
ipieöer  6ort,  n>o  Me  THummeln  ilire  meinen  Blüten 
entfalten,  o^er  ba,  ido  5er  PfingflDogel  fein  neft  ge- 
baut liat  ^aib  tii<2i^»  bal5  öort  lenditet  ilir  könige- 
blauer -Ceib  auf;  foeben  fd]immerten  itire  goldenen 
f  lügel  nodi  an  6er  Krone  öer  <2iclie  Dorüber,  un5  fe^t 
bilden  n«  r<ilon  über  6er  rofenroten  I>ol6e  6er  :51umen= 
binfe  un6  gleid]  6arauf  über  6en  n>ei0en  Tlifenblumen. 
fe^t  jagt  \iz  in  tieftigem  ymjturme  ein  frem6e0  mann« 
dien  itirer  B^^  in  6ie  fludit,  un6  nun  t]at  fic  eine 
fette  0dilammfliege  gepadct,  6ie  fi<^  <2ben  per^etiren 
n>ill,  al0  fie  ein  IDeibdien  erfpölit;  6ie  Beute  ^mifdien 
6en  fangen  lialten6,  jagt  fie  liinter  it]m  t\<iv,  treibt 
efi^  über  6ie  Binfenbnlme  un6  an  6en  0din>ertülien 
oorüber,  in  6en  6unkeln  IDal6  tiinein  un6  auf  6afl^ 
blanke  XDaffer  tiinau«,  um  6ann  in  rafllojcra  finge 
meitertiin  itir  <8e|ai6  fortjufe^en, 

IDie  6er  flille  XC>al6fee  feine  eigene  £ibellenart  liat 
un6  6ie  kütile  0dineife,  fo  leben  am  0eeufer  an6ere 
flrten  al«  bei  6er  IHergelgrube-  X>üi^  3erglan6  be» 
fi^t  feine  bejon6eren  formen  un6  Uloor  un6  fiei6e 
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dc^glddicn,  mal]^€^^  andere  am  licbflcn  im  grünen 
XDicjcnlande  fagcn  o5cr  über  öcn  gelben  <5etreiöe- 
fel6ern,  übernü,  n>o  fi^  Pctl  geigen,  ^er  ßanöfdiaft 
einen  ^ug  pon  Cebenefreube  unö  ^orglojlgkeit  i>er- 
leüienö,  ?iber  600  |i^t]t  nur  fo  au0,  öenn  e^  jinö 
grimme  Xllöröer,  6ie  ^ierüdien  <ßerct]öpfe.  IPie  öie 
3ierüct]en  0ctimaliungfem  minjige  fliegen  imb  ZintU 
laufe  Pon  öen  Blättern  pflücken,  fo  erliafdien  öie 
grö|3eren  j^rten  nllefi^  bai^,  mas^  fid]  in  5er  £uft  tum- 
melt, fnll0  e0  nid|t  ^u  Mckfdialig  un6  ^u  gro0  ift. 
I>ie  einen  lagen  auf  Ttlücken  un5  0tedifli^g<2n,  die 
andern  auf  Bremfen  und  f  alter,  un5  5a  fie  piel  Tlal]» 
rung  braudien,  um  5en  Kröfteperlufl,  5en  itir  raten- 
der fing  tierporbringt,  ^u  erfe^en,  fo  nü^en  fie  molil 
ebenfopiel,  menn  nid]t  mel]r,  al0  die  Pögel,  die  ^<i\ 
pon  Ungeziefer  nötiren,  und  fo  madien  fie  da0  mieder 
ipett,  n>afi^  H«  al0  JCarpen  an  fifdibmt  fündigten. 
0ie  felber  aber  dienen  allerlei  <8etier  jur  Tlal]rung, 
Die  dicke  Kreu^fpinne  fängt  fie  im  Tle^e,  die  fdilanke 
^idedife  tiafdit  n<2  ini  Sprunge,  der  XDürger  fpie0t  |ie 
auf  einen  Dom,  der  Turmfalke  greift  fie  am  ^age, 
und  bei  Tladit  nimmt  die  Bactitfctimalbe  fi<^  t>on  den 
^ipeigen, 

Dodi  ilire  Bedeutung  liegt  nictit  in  itirem  Ttu^en 
und  0ctiaden.  <Db  dürre  Fieide  oder  üppige  XDiefe, 
ob  tofender  IPildbacti  oder  langfamer  f  lu0,  ob  emflefif 
THoor  oder  lactiende^  ^al,  melir  ale  alle  anderen  Jn- 
fekten  geben  fie  der  Candfdiaft  £eben,  B^Hten  mir 
auctt  nictit  beipu0t  auf  fie,  da^  Bilden  itirer  flügel, 
büi^  f unkeüt  ilirer  £eiber,  ba^  leije  "Rufdieln  und  ba& 
laute  Kafdieln  itirer  0diiPingen  tiinterläl3t  dodi  feine 
Eindrücke  bei  un0. 

Tlidit  da0,  n>orauf  mir  bemu0ten  Bückeo  unfere 
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fiugcn  rid]tcn,  toirkt  am  jtärk|tcn  auf  un«;  gerade 
000,  ma»  iDir  anjd]cincnö  übcrjclicn,  erregt  jumcilt 
Mc  ticfjlcn  Stimmungen,  lä0t  un»,  otinc  Öa0  n>ir  c» 
alincn,  bcn  ^cg  fdiöncr  finden,  öa«  £cbcn  Iciditcr 
tragen,  un^  fei  e^  audi  nur  6a«  Knijtern  un5  Sdiira- 
mcm  6er  ßitiellen. 
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flva  0ommcr5cidi 


'V'^cbcn  5cm  f  luffc,  feine  un^upcrlöfffgcn  IDcllcn 
I  I  bcmadicnö,  mie  5cr  V]unb  6ic  Victbc,  damit  fic 
X-  ^nidtt  vom  Xt>cgc  laufen  und  Sdiaden  madien 
gellt  der  0ommerdeidi.  T«  nadidem  der  f lu0  fidi 
benimmt,  fo  perliält  ftct)  der  Deidi;  mo  der  0trom 
eine  fdiarfe  Biegung  madit,  fo  bQ^  man  itim  anfielit, 
bü^  er  Unfug  por  liat,  da  bleibt  er  itim  didit  auf 
der  Ttat]t;  n>enn  er  aber  finnig  geradeaus  getit,  dann 
kümmert  er  jidi  nidit  fo  felir  um  il|n, 

yiUe  paar  ?rage  gelie  idi  gern  den  Deidt  entlang, 
meil  e0  dort  fo  Pielerlei  ^u  fetten  und  3U  tiören  gibt, 
und  3u  riedien  deogleidien.  Denn  liier  riedit  efi^  an- 
der«^ alfi^  im  Brudie  und  auf  der  f\<^^bi^.  Der  0dilick 
pom  legten  ^odimaffer  jtrömt  in  der  0onne  einen 
flrengen  <Berudi  aufi^,  und  menn  idi  im  langen  <8rafe 
liege  und  in  den  blauen  Fimmel  liineinfelie  und  den 
klirrenden  0clirei  der  meinen  0eefdin>alben  pernelime 
und  dem  Kluckfen  und  piatfdien  der  XDellen  am 
Ufer  laufdie,  und  fem  lieult  der  Dampfer,  dann  i|l 
mir  mitunter  fo  zumute,  alflf  roare  idi  on  der  0ee. 
^ber  menn  fidi  dann  eine  leidite  Brife  aufmadit  und 
den  Duft  dee  T^udigrafe«  ^u  mir  tjerrpelit  und  den 
der  Lindenblüte,  und  die  0dnpalben  jmltfdiern,  und 
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gan^c  f  lüge  vcn  jungen  i?prcl]cn  braufcn  fibcr  mtdi 
tim,  bünn  fdimcckc  \d\,  ^a0  öic  Cuft  jüO  ijl.  <2e  liegt 
fid]  prnditPoU  unter  öer  kraufen  <2lct|e  t|ier,  um  öic 
tDie  eine  I?aube  ein  Krei«  pon  tiolien,  5unklen  Stedi- 
pnimen  jtelit.  IDenn  idt  liier  liege,  öenke  idi  gor 
nidit  taran,  6a|3  id]  irgend  etma^  ^u  tun  liabe;  ^00 
tDnffer  klucklt  un6  platjdit  im  Ufergebüfd),  5et  0fi6- 
n>in5  rufdtelt  im  "Rolire,  5ie  <8rn0mücken  fingen  in 
den  ^ngen,  die  0ctin>alben  jroitfdiern  in  der  ßuft 
über  mir,  in  der  <£idie  fdtma^en  die  Hänflinge,  die 
Bien-^n  fummen  und  die  fummeln  brummen,  die 
tDafferfungfern  fenijlem,  die  drillen  geigen  und  die 
^rcufdirecken  ftcdeln,  nlle^  bn^  2iufaramen  ift  n>ie  ein 
einzige«  XDiegenlied,  bei  dem  man  nn  nidit«  denken 
mng,  fondern  fidi  immer  nur  recken  und  ftrecken  mödite. 
Und  menn  eine  Kut]  aufbrüllt,  eine  Krätie  quarrt,  ein 
Kibi^  ruft  oder  die  TTlädclien,  die  jum  Illelken  gelten, 
ein  altefi^  £ied  nadt  einer  füOcn  XPeife  fingen,  nidit« 
dapon  flört  den  frieden  de«  Sommerlager, 

fenfelto  der  fluffer  n?enden  fed]r  THäddien  tien, 
immer  in  einer  "Reitie,  bald  did]t  am  Ufer,  bald  oben 
nn  der  ficckc.  0ie  feiten  ^u  ttübfdt  nur,  die  fcdtfe, 
alle  in  derfelben  ^radtt,  in  den  meinen  frelgoländern, 
den  roten  £eibdtcn,  die  am  ttalfe  und  über  den  brau- 
nen lärmen  ein  0tückdten  meiner  Cinnen  freigeben, 
und  in  den  blauen  Röcken  mit  den  mei|5cn  Sdtür^en. 
7c  nadtdem  fic  Iter  oder  Itin  menden,  feite  idt  ^ic 
blanken  Frnrkenfliele,  und  die  ^roölf  braunen  |lrmc 
t  li^en  und  leuditen,  oder  er  kommen  nodt  die  fedtr 
Oefidtter  daaiu,  die  bei  jeder  IDendung  aufleudtten 
und  perfdtminden.  Und  Itier  und  ba  und  dort  in 
den  IDiefen  find  öltnlidie  <Bruppen  oon  tHäddtcn  nnd 
f rauen,  alle  in  derfelben  CradiL 
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p.üdi  fonfl  itt  nodi  allerlei  ^u  fcticn.  <2in  X>ul5cn5 
fdirocrcr,  f<t\mav^mc\^<iv  Kütic  flcigt  langfam  un6  be- 
tonnen  600  Ufer  tiinab  unö  mntct  in  öne  IDoffcr; 
laut  fdilürfcn  flc  un^  fdilagcn  ^abd  milö  mit  öcn 
0din>cifcn,  mcil  bin  Brcmfcn  um  ftc  im  <5angc  ftnö 
unö  5ic  blinöcn  fliegen.  Buf  itiren  breiten,  glatten 
'Rücken  laufen  die  blanfeen  0pretien  Itin  und  lier  und 
Indien  itinen  brns^  Ungeziefer  ab.  fin  dem  fandigen 
Ufer  de0  XPerderß^  trippeln  ^roölf  Kiebi^e  umtierj 
"Ringeltauben  kommen  angeflogen  und  tranken  jldi, 
und  mit  tiellem  <Betriller,  didit  über  dem  XDaffer  tier- 
ftreidiend,  natit  der  Uferläufer  und  läl3t  fldt  auf  dem 
0diUck  nieder,  mätirend  tiinter  dem  ^reibliol^  alle 
yiugenbücke  der  fditDar^meiße  lial«  eine«  "Reilter« 
aufzuckt,  der  dort  auf  Ukleifi^  ^fdit.  ]^ufi>  dem  IDeidictit 
fdimimmen  'Rotirtiütindien,  flüditen  aber  mieder,  ge- 
marnt  pon  dem  ^Se^eter  der  <2lfler,  denn  am  Ufer 
entlang  fctiaukelt  fidi  der  <8abelrDeili. 

Unter  mir  liegt  ein  runder,  tiefer  Kolk,  ©on  0ctiilf, 
"Rolic,  Pumpkeulen  und  Kalmus  eingefaßt,  ganz  be» 
deckt  Don  den  breiten,  blanken  blättern  der  0ec» 
rofe,  zmifdien  denen  die  großen,  tDei|3en  Blumen 
leudjten.  X>a0  "Rotir  ift  durdifloditen  oon  der  Ufer- 
minde,  deren  n>eit3e  ^rid]terblüten  e«  beleben,  und 
an  fünf  stellen  brennen  die  rofenroten  Dolden  der 
^lumenbinje  im  liellen  0onnenUct]te.  ^ber  lierrüdier 
nlflf  alle  diefe  ^Dlumen  find  die  geroaltigen,  goldgelben 
Blüteufdiirme  der  "RiefeniDolfömildi,  die  an  drei  Stellen 
Cüfdie  üon  TTlanneeliötie  bildet  T<2de0mal,  menn 
der  IDind  auffrifctit,  roirft  er  mir  den  betäubenden 
^oniggeructi  der  Holzen  Blume  ^n,  die  fo  aueflelit, 
al0  get]örten  Palmen  und  andere  Südlandöbäurae 
in  itire  Uätie. 
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fibct  audi  ganj  in  meinet  Tlatic  ill  cß^  mundcr- 
llübfdT.  ym  öcn  tiolicn  Bcinmclljtauöcn  tiängcn  mci^c 
nn5  blnuc  <Slöckdicn,  ein  gro0cr  mcit3cr,  gclbgcäugtcr 
0tcrn  flctit  auf  langem  0tcngcl  neben  öem  anderen, 
mun^erbare  I>ifleln  mit  Micken,  purpurnen  3lüten, 
^ie  mit  zartblauen  0taubfäöen  gejiert  finb,  felien 
tlol3  auf  5a0  Labkraut  tiinab,  ^q^  einen  goldenen 
^eppidi  por  itinen  ausbreitet,  ein  ^eckenrofenbufdt 
prangt  über  unö  über  in  Blütenprad]t,  unö  damit 
5er  0d)leli5om  dagegen  nid]t  fo  kntil  au0|i«tit,  tiat 
lt|n  die  Klingelmicke  gan^  mit  tierrlidien  blauen  Blu- 
men umfponnen,  mölirend  ein  bunt  blüliendefi^  6ei0' 
blatt  der  ?rflinbuctie  denfelben  f  iebesdienfl  tut,  I>a= 
oor  aber  pro^t  der  l^ainfarren  mit  lauterem  6olde, 
al0  mollte  er  es  dem  fotianniskraute  gleiditun,  baa^ 
fidi  aber  nod|  neben  itim  beliauptet,  jumal  des  Bal- 
drians mei^e  Dolden  itim  einen  fdiönen  Frintergrund 
geben, 

XDeil  liier  fo  Diele  Blumen  madijen,  fliegt  audi  fo 
piel  buntes  und  blankes  <5etier,  und  destialb  find 
audi  foldie  Unmengen  pon  0dimalben  bü,  'Rüudi' 
fdiroalben  mit  roten  Ketilen,  0teinrd]malben  mit  fiU 
bemem  Bür^elflcck,  die  grauen  Uferfdiroalben,  die  fo 
gemütlidi  fdtma^en,  und  tiod]  in  der  £uft  die  n>ilden 
Curmfdimalben,  die  0direittälfe.  Jct^t  kreifdien  fie 
alle  auf  einmal  los  und  tiefen  den  £erdienfalken, 
der  Pon  dortt]er,  mo  die  braunen,  fdimarzliöuptigen 
fiaidberge  gegen  die  meinen  XPolken  jletien,  gekom- 
men ift,  um  2U  rauben;  um  den  Turmfalken  aber, 
der  über  dem  Kleejlück  rüttelt,  kümmern  jie  jidi  nict]t 
<2s  ifl  fo  Pieles  liier  ^u  fetien,  da|5  idi  nidit  damit 
2U  <£nde  komme,  und  u>enn  idi  feden  ^ag  liier  üege. 
<£in  tiotier  tllauerpfeffer  roüdilt  aus  der  Deidiböfdiung 
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licrouo  unö  liüUt  fi«  in  rcmck>  <8ol5.  Dorübcr  raijcn 
die  rofcnrotcn  Pjäuptcr  der  ^anönclkc,  unö  überall 
funkeln  bic  rubinroten  ^lütdien  der  Kartäujernelke 
über  den  fararaettDeidien  Kardien  defi^  THaufekleeö^. 
X>ann  feommt  ein  XPürger  angeflogen  und  ipie0t  eine 
IDafferjungfer  nuf  den  0ctilelienbufdi  neben  feine 
übrigen  Porräte;  eine  gro|3e  ^eeraöme,  die  der  letjte 
0tunn  in  bm^  £and  gemetit  tint,  jagt  am  Ufer  ent- 
lang; am  tOerder  fielet  der  Bradipogel  entlang,  und 
liier  und  ba  und  dort  ijt  ein  0torcti  3U  fet]en. 

Ttidit  nur  tagsüber  ijt  ei5  tierrlid]  t]ier,  fondem  ganj 
befonderfi^  dee  plbend«,  n>enn  büis^  Känjdien  umfliegt 
und  in  allen  Kolken  und  <8räben  die  f  röfdie  pratilen 
und  büß^  lOaffer  auufietit,  alis  flöffe  e0  über  fdiierefl^ 
<8old.  |lber  nod]  fdiöner  beinatie  ift  efi^  morgens^, 
iDenn  die  XDiefen  por  ^au  bilden,  und  durdi  den 
TIebel,  der  über  dem  f  luffe  ttel]t,  die  Keitiet  dat]in- 
rudern  mie  0diatten  der  t>or3eit 

}^udi  mintertag^,  menn  l^andei«  an  dem  IPeididit 
entlang  raffelt,  und  der  ganje  inarfdt  und  die  fernen 
^aidberge  tDei|3  find,  ifl  ee  fdiön  liier,  nuf  andere 
?lrt  3n>ar,  aber  dodi  fdiön;  denn  fdiön  i|t  C0  Immei 
tlier  am  0ommerdeidi, 


6    £da»,  X>a  friaußcn  oot  6«m  ^om  $1 


Die  3xckbccrc  iinb  itirc  <5efdin>xflcr 

'in  gro0cr,  grüner  ^cppidt,  didtt  mit  6unkcl- 
'binnen  perlen  bejlickt,  bedeckt  den  ^o5en  de^^ 
lDnlde0  l]ier.  0ü0e  Perlen  find  e«,  bei  gro0 
nnd  klein  beliebt  nnd  begelirt,  Bickbeeren,  und  fo 
reid]  n>ie  in  diefem  f nitre  tiaben  fte  Innge  nidit  ge» 
tragen,  denn  nli?  fic  blüt]ten,  mnr  es^  rnnrm  und  |Iill, 
fo  ba^  die  Bienen  flog^^n  und  fie  befructiteten. 

Unfere  Bickbeere,  nndereroo  t^eidelbeere,  Beenge 
oder  Blnubeere  genannt,  findet  fict|  überall  bei  un«^, 
mo  der  Boden  kalkfrei  ifl,  fon>olil  in  der  <£bene  n>ie 
Im  Bergland,  und  felblt  unfere  Kalkgebirge  bctier- 
bergen  fie  ba,  n>o  eine  £öl3decke  über  dem  Kalkflein 
liegt,  Jn  anmoorigen  teilen,  XDäldern,  mie  tiier,  ent* 
mickelt  fie  ftellenmeife  drei  f u0  tiolie  0tämmctien  pon 
der  I>icke  eine«  kleinen  f  ingerfi^,  n>ät]rend  fie  im  all- 
gemeinen nur  einen  bi«  anderttinlb  f  uf5  lioct)  mird, 

Unfere  norddeutfdie  Tiefebene  mit  itiren  großen 
auf  0and  und  anmoorigem  Boden  fietienden  IDäl- 
dern  ifl  fo  reid]  nn  itir,  daf5  Pon  tiier  nu»  eine  leb- 
tiafte  pluöfultr  und]  ganj  Deutfctilnnd  mit  itir  getrie- 
ben mird.  Jn  der  ?röuptfad]e  merden  die  früdite 
frifd]  mit  tllildi  oder  Mucker  genoffen,  Dielfact]  aucti 
cingekod]t,  oder  in  Pfannkudienforra  gegeffen,  und 


fl«  geben  einen  Dor^üglidien  ^oft,  öet  mit  tieiDem 
IPaffer,  ^imt  unö  ^ucker^ufa^  faft  gan^  fo  n>ie  <8lüti^ 
mein  fdimeckt,  n>ie  ^enn  übertjaupt  6ie  ^Fjcidelbeere 
im  Per^Qdit  fletit,  öen  ^nuptbejlanöteil  bei  6er  ^er- 
(lellung  billiger  "Rotmeine  ju  liefern.  X>ie  f rudit  ijl 
felir  gefunö,  un5  nnd]mei0lidi  übt  flc  auf  5en  'Rück- 
gnng  öer  X>armerkrankungen  6er  Kin6er  einen  gro0en 
<£influO  nui5, 

00  bekannt  6ie  Bickbeere  ift,  |o  unbekannt  ijl  itire 
nädifte  Derioanöte,  6ie  THoorbeere  o6er  "Raufdibeere, 
im  (Djlen  :ßrunkel  genannt.  0ie  übertrifft  an  ^ölie 
6efi^  IDudifefi^  6ie  Heidelbeere  be6euten5  un6  iDädift 
in  meiir  o5er  minder  großen,  meifl  run6  geflalteten 
^lorflen,  6eren  untere  3n>eige  feji  auf  6em  :Bo6en 
liegen.  Jm  <8egenfa^e  ^n  6er  Bickbeere,  6ie  6en 
IDal6  oorjietit,  liebt  fie  6a0  offene  Tlloor,  un6  für 
piele  tlloore  ijl  n<2  <2ine  6er  be3eicti[nen6ften  Pflanzen. 
Die  fungen  0tämme  un6  ^meige  lin6  lielle6erbraun,  6ie 
älteren  fattlbraun  un6  filbergrau;  6ie  oerkelirt  eiför- 
migen,  fetir  fctin>ad7  gejölinelten  Blätter  tiaben  nictit 
6a0  kräftige  <ßrün  6er  Bickbeerenblätter,  fon6ern 
einen  bläulidigrünen  ^on,  6er  ficti  im  ^erbjt  an  bren» 
nen6em  <8elbrot  umfärbt  Die  Blüten  fin6  ebenfaUfl^ 
gefdiloffen  roie  bei  6er  Bickbeere,  6oct|  kleiner  un6 
blaffer,  6ie  f  rüdite  6en  trei6elbeeren  älinlicti,  nur  fetrt 
tiellblau  bereift  un6  innen  blaff  er;  ilir  ^efdimnck  ijt 
ütinlidi,  nur  etmae  l]erber. 

Die  Tlloorbeere  kommt  in  allen  unferen  Illooren 
Dor,  6ie  nidit  auf  feinem  0an6e  ftetieu;  fie  mill  ge- 
fdiiebereictien  0an6.  IDie  6ie  Bickbeere,  fo  get]t  audi 
fie  in«  <8ebirge,  oorauegefe^t,  6a0  e»  kein  Kalk- 
gebirge if!,  o6er  6a0  eine  flarke  Illoor-  o6«r  Cö06ecke 
6«n  Kalk  über6eckt    V>o  fte  Port]errfctit,  kann  man 


flcte  6arauf  rcdincn,  6ic  Kreuzotter  nngutrcften,  u>üt\' 
rcnö  itir  f  etilen  5nrauf  |diliet5en  löOt,  e>nt3  6iete  Sdilange 
e>ort  nidit  porkomrat  Der  llm|tane>,  öa^  6ie  Kreuz- 
otter vaib  öie  TTloorbeere  In  einem  gemiffen,  6urdi 
Me  3o6enbefdintfentieit  bedingten  ^ufammenliange 
ftetien,  tint  n>olil  e>n3u  gefütirt,  önO  itire  etronfi^ 
fa^en,  aber  beköramlidien  f  rüdite  in  den  meillen  <8e= 
genöen  Deutfdilnnde  nidit  permertet  merken,  Jn 
Ru0lan6  und  Sibirien  bilden  die  früdtte  ein  ganz 
bedeutende»  Polkenntirungemittel,  und  e»  i|l  zu 
münfclien,  dn0  ilir  XDert  aud]  bei  une  melir  erkannt 
n>erde,  denn  fic  find,  meil  der  XDudi»  der  Illoorbeere 
tiötier  i|t  al0  der  der  Bickbeere,  Piel  ieiditer  zu  pflücken 
al»  die  Bickbeeren. 

Tlod]  gefdiü^ter  al0  die  Bickbeere  iff  die  Kron^^- 
beere,  aucti  prei0elbeere  genannt,  0ie  tpüctifl  an 
denfelben  Standorten  ipie  die  beiden  porigen,  d^ctit 
aber  den  außrclilie|5lictien  Tladelmald  por.  Jn  Ouctii», 
Belaubung,  Blüte  und  f  rudit  unterfdteidet  fl«  Heil  be- 
deutend pon  den  beiden  porigen  pli^ten,  denn  fie  ijt 
ein  niedriger  fralbjtraucli,  der  piele  Bu^iöufer  treibt 
und  dadurdi  große,  zufammenlinngende  "Rufen  bildet; 
itire  Blätter  fallen  im  ^erbjtc  nidit  ab  mie  bei  der 
Bick-  und  TTloorbeere,  fondem  jtnd  immergrün,  leder- 
artig und  glänzend,  itire  Blüten  ftelien  in  Sdieintrauben 
nnd  tiaben  keine  gefdiloffene ,  fondem  eine  offene 
Krone,  und  üire  früctite  find  nictit  blau,  fondem 
fct]arladirot, 

Jtire  tplrtfctiaftüctie  Bedeutung  ijt  nocti  Piel  größer 
nl0  die  der  fieidelbeere;  fle  ijt  fo  groß,  bü^  der  Staat 
ftcti  peranlaßt  fall,  für  die  beiden  Erntezeiten  pluf- 
gang^pimkte  feflzufe^en  und,  um  der  ^erflörung  der 
Ströudier  porzubeugen,  da»  Pflücken  mit  dem  T^mme 
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ju  rerbictciL  t>ic  großen  Tln^clfiül^tDülöimgcn  nn* 
fcrcr  Tiefebene  bct]crbcrgcn  gcmalligc  Bcflönöc  6cr 
Kronßbccrc,  un6  in  Unmc[[cn  gelten  itirc  f  rüditc  im 
^crbflc  nnd]  nu^tDört«.  t>ic  f  Eüct]t€  mcröcn  grö0tcn» 
l<2il0  nl0  Kompott,  un5  ^ronr  jum  ^cil  allein,  teil» 
mit  kirnen  unö  Äpfeln  gckodit,  pcrman^t;  üli&  frifdic« 
Kompott  i0t  man  fi«  feiten,  obgleidi  eo,  befon^er» 
pon  öen  früditen  ^er  legten  <£rnte,  gan^  oor^üglidi 
tfl,  mie  5enn  audi  5er  5aDon  gewonnene  Saft  ebcnjo 
erquickend  ifl  mie  fiimbeer»  unb  Totionniebeerfaft. 

Unfere  oierte  un5  unbekanntere  fjeiöelbeerart  i|l 
5ie  THooebeere,  ein  ^ierlidie«,  rankenöee  Sträudilein 
mit  feiner,  mgrtenätinlidier  ^elaubung,  ^icriidien, 
öenen  C>er  ^ürkenbunMilie  nttnlidien  Blumen  oon 
großen,  rötlidien  oöer  rotbäckigen,  felir  faueren  beeren, 
I>a0  0träuctilein  tDödilt  in  unferen  Frodiraooren  un5 
fomotil  in  6er  <2bene  mie  in  6en  bergen  unö  liegt 
eng  angepreßt  auf  5em  feuditen  Torfboden  unö  öeffen 
THooebeöeckung,  fo  da0  ee^  menig  auffällt,  obgleidi 
feine  Ranken  ftct]  Diele  fu0  meit  erfl  recken.  IDenn, 
mn0  nlleröing»  nur  in  B^nönöen  pon  raet]reren 
faliren  oorkommt,  5ie  Tnooöbceren  reidilid]  tragen, 
fo  fel]en  öie  öamit  beftanöenen  ^orfmooeflödien  tierr« 
üdi  auß^;  auf  6en  tiellgrünf eigenen  ^orfmoo^polflem 
liegen  öann,  mie  gefdiüffene  Korallen  auf  einem 
Kiffen,  bic  jierlidien  früdite  in  folctien  IHengen,  ali5 
mären  fie  öort  auugefdiüttet 

Da  öie  früctite  mülijam  ju  fummeln  fin5,  öenn 
man  mu0  fie  förmlidi  oon  öem  TTIoofe  abkämmen, 
fo  meröen  fie  bei  un«  fajt  gar  nidit  genügt,  obgleidi 
6er  6arau0  gemonnene  Saft  bei  reidilidiem  '^uckcv' 
3uja^e  eine  6er  beften  ^rfrifdiungemittel  ift.  Jn  Kul5- 
lanö  nimmt  man  6en  unDer[ü0ten  Saft  flatt  6e0  3i« 
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troncnfnft€0,  öcm  er  in  feinen  <2igcnfcliaftcn  fnjt  glcidi- 
kommt,  3um  ^cc,  unö  in  0diottlanö  gilt  600  Kran- 
bcrrygclcc  nie  fcinlte  f üllung  für  Kudicn  unö  (Drae- 
Icttcö,  un6  <£nglan6  perbraudit  alliät]rüdi  ungcticucr« 
THcngcn  fdiottifdicr  un^  fkanöinnDifdicr  tllooßbccrcn, 

^ul3cr  dicfcn  Pier  eint]eiraifct|en  B^en  tiat  mnn 
nodi  öie  nuß^  Ttoröaraenka  Hnrnmenöe  grot3früdilige 
IHooebeere  liier  unö  ba  bei  unß^  nngefiedelt  Jn 
Amerika  bot  öiefe  Fr<^i^«ltieerart  ober  fetir  grol$e 
tDirtfcbaftlicbe  Bedeutung,  un^  in  5en  Staaten  Wi^ 
confin,  Tteu-yerfeg  un6  tnicbigan  n>irö  fie  fogar  an- 
gebaut, un5  ^er  au«  6em  ^nbau  erhielte  <Srfolg  ifl 
fo  gro0,  bü^  bü^  naffe  llloorlanö,  6a«^  fie  oerlangt, 
i>era  bejten  |lckerbo5en  an  IDert  gleid]kommt.  I>ort 
legt  man  in  i>en  Hlooren  ^ibfulirmege,  böl^eme  <8e- 
leife  unb  XDirtfdiaftisgeböuöe  an,  raölit  6ie  ITIoorgräfer 
tief  ab,  lockert  i>ie  Ora^narbe  un6  pflanzt  im  plb- 
flanke  pon  fünfjebn  Zentimetern  die  Stecklinge  ein, 
öie  bald  anmacbfen,  Die  auffdiie^enden  Sauergräfer 
und  fonfligen  <8emüdife,  die  die  TTIooebeeren  erfticken, 
mal^t  man  nieder,  überfdimemrat  im  (Dktober  die 
ganje  Anlage  und  läj3t  erjt  im  Xllai  bais^  tPaffer  ab, 
roodurd]  man  die  Pflanzen  por  dem  J^u^ipintem 
fctlü^t 

Unfere  t^eidelbeernrten  bnben  nictit  nur  für  den 
Illenfctien,  fondern  nudi  für  die  Pogelmelt  eine  gro0e 
^Bedeutung,  und  de«  Porkommen  Pon  Birkmild  ifl 
fajt  gan^  an  bas^  der  Illoor-  und  IHooebeere  geknüpft, 
I>er  Töger  trifft  im  0pättierb|l  und  XDinter  flet«  bütf^ 
;5irkD>ild  in  den  IHooren  und  üctiten  3irkenbefländen 
nn,  die  die  tlloofi^beere  betierbergen, 

i>er  forjtmann  dagegen  fiel]t  die  Bickbeere  und 
die  Kronsbeere  nidit  gern  im  XPnlde,  menn  erflere 
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tmö:]  dnc  gute  l^lung  für  öa«  IDilö  abgibt;  nbct 
6icfc  beiden  Fialbjträudicr,  n>ic  aud]  6ic  Ficiöc  bc- 
fi^cn  in  ilircn  blättern  fo  Diel  <8crbtäurc,  öa0  6ic 
Blätter  nur  fclir  langfam  rerrottcn,  unö  fo  bildet  fidr 
unter  öcr  öcn  0nucrjloff  öcr  l^uft  obtioitcn^cn  0diidit 
trockener  Blätter  eine  eigenartige,  oon  ittrer  färbe 
^leijanö  genannte  «röfdiidit,  e>ie  fajt  ganj  nnöurdi* 
dringlidi  für  5ie  IDur^eln  5er  Baume  ijt,  un6  6ie  an 
feuditeren  stellen  ^n  5er  Bildung  5efi^  <Drtfi^|teine» 
fütirt,  6er  6em  forftmanne  fo  piel  0d]n>ierigkeiten 
bei  plufforftungen  bereitet 

Da^  ifl  aber  aud|  6ie  einzige  unangenetime  ^igen* 
fdiaft  öer  Bickbeere  imb  itirer  <3efdin>ifter. 
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t>a0  rofcnrotc  ßanö 


>^^^om  rmdcnbaumc  fiel  öa«  crjtc  gelbe  ßlatl, 
I  ^?r<^rbflfci6c  ^ictit  über  ^ie  Stoppel,  Me  XDiefen 
•^A  blütien  nidit  raelir,  Georginen  unö  ^olenbluraen 
prat]len  in  ^en  <5ärten;  i>ie  fdiönjle  3eit  ifl  oorbet 
ipür  6ie  kreide  ober  kommt  fi<2  ci^lt  X>reimal  tiatte  fie 
fldi  jdion  fein  gemad]!,  im  früliintir  mit  filbcrnera 
IDollgtafi^  ilire  Tlloore  gefd]mückt,  im  Dorfommer  mit 
goldenen  <5in|lerblüten  5ie  Prügel  au^gepu^t  xmö 
fpätertiin  einen  tietrlidien  Ceppid]  neben  öen  andern 
gebreitet,  blumenbunte  XDiefen,  jclincctDciße  3ucti- 
mei^enbreiten  unö  £upinenfelC>er,  gelb  u>ie  fionig  un^ 
^uften^  mie  tiefer, 

Tlun  aber  legt  |i«  itir  Stant^kleiö  nn,  ^00  rofa- 
leinene,  tieftet  flimmernde  Pailletten  auf  itire  0dileppe, 
tlimmelblaue,  kleine  f alter,  tränkt  itir  ITlieöer  mit 
einem  feinen  X>uft  oon  ?ronig,  tieftet  einen  0trau0 
ajumer  <£n3ianen  öaran  unb  fdilingt  5en  <£rbfdimuck 
au0  purpurnen  Korallen  in  itir  roggenblonöes^  ^aar. 
„I>ie  (Derika  blütitJ"  tiallt  e«  durdi  5ie  Städte,  und 
die  Stadtmenfdien,  tieidtiungrig  und  liei0tiungrig  nadi 
Blumen  und  Sonne,  kommen  angezogen,  erfüllen  die 
Stille  mit  £iedertafelge|ang,  raufen  bündelmeije  baa^ 
blüticnde  Picidekraut  aufi^,  tiinterlaffen  papierfe^en 


imö  f  lüfd]cnrdicrbcn  bei  den  I>eiikmülcTn  bcv  I>or- 
3eit,  fdimaditcn  und  fdimärraen  Don  rreidfrieden  nnb 
1ici5poe(ie  un5  ket]ren  ipieöer  tieira  und  denken,  dnO 
fie  die  t^eide  nun  kennen. 

X>ie  aber  erfdilicl^t  fid]  iiinen  nidit  fo  leidit  0o 
menig  kennen  fie  fie,  dn0  fie  pon  der  biütienden  <2rikn 
mit  dem  ^on  auf  dem  <2  fdimärmen,  aber  der  ^on 
mu0  auf  dem  J  liegen,  und  nidit  die  <£rikn,  die  «Blocken- 
tieide,  ijt  e»,  die  dem  ßande  den  "Rofenfdiimmer  gibt, 
denn  deren  Blumen  find  fdion  Inngjt  oertrocknet,  und 
nur  liier  und  ba  i|t  nod|  ein  blütiender  3ufct|  3u  ftn« 
den,  fondern  die  Calluna  ijt  efi^,  die  0andl]eide,  ban^ 
befdieidene  ^träudilein  t]ier  auf  den  dürren  f  läct]en, 
mo  die  Sdinucken  meiden,  tiodi  und  jtnrk  ober  dort 
in  den  moorigen  <Sründen,  in  die  nur  der  läger  ftd] 
llineiutraut 

tDet*  blo0  auf  den  fandigen  l^ötien  bleibt,  n>o  der 
Erdboden  fejl  und  trocken  ijl,  der  lernt  die  fr^idc 
nidit  kennen,  mie  der  it]r  Polk  nicttt  erkennt,  der  nidit 
fieben  0dietfel  0al3  mit  ilim  teilte,  IDer  die  flillen 
<8efiditer  mit  den  kütilen  ]^ugen  und  den  perfdiloffe- 
nen  kippen  betraditet,  der  denkt  pielleictit,  daliinter 
fei  nidit  f  euer  nodi  ^Innime,  nidit  XDunfdi  nodi  IDille, 
flber  ee  liat  feine  <Belicimniffe,  die  e0  in  feni>ern>alir- 
ten,  eifenbefdilagenen  ^rulien  perbirgt,  <£rbtümer  außf 
den  3^iten,  ba  e0  fi*^  niit  'Römern  und  franken, 
Hordmännem  und  IPendenDolk  lierumfdilagen  mut3te, 
und  die  gefpenjligen  Illälirentinupter  über  den  0troli- 
dndiern  und  den  Raudifängen  der  tierde  er^ülilen, 
dat5  der  Olaube  an  IPode  und  ^or  tieute  nodi  nidit 
gan^  erlojdien  ift, 

piudi  dae  jCand  felber  birgt  Erinnerungen  mnnnig- 
fadicr  plrt     <5en>nltige  Bauroerke,  au0  ungefügen 
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<Brnnitbl5ckcn  auf gcfdiiditct,  umgeben  oon  oiclcn  t^un- 
dcrtcn  pon  frögclgrnbcrn,  0tcinbdlc,  ißron^ckclte, 
<£i[€nfdimcrtcr  un6  allerlei  0dirauck  au0  <£6elmetall 
geben  Kunde  üon  den  Pölkermellen,  6ie  liier  liin 
und  tt<^i^  fluteten,  Pon  den  unbekannten  tnenfctien  der 
^lein^eit,  die  por  den  Kelten  flotjen,  bi0  die|e  den 
:Cangobarden  meidien  muOten;  die  aber  fdi lugen  fid] 
mit  den  0actifen  tierum,  bifi^  {ia  n<^  fdiiedüdi  per« 
trugen,  um  gemeinfam  den  Anprall  der  tlatpifdien 
Sturmflut  abjutDeliren,  die  meit  in  da«  fand  jrDijdien 
<£lbe  und  XDefer  tiineinfpülte,  bifi^  it]re  Illactit  fidi  bradi 
und  0lan>en  und  <5ermanen  neben-  und  durdieinan- 
der  tidt  ju  gemeinfamer,  friedlidter  fivtcit  jufammen- 
taten,  nad]dem  ialirt]undertelang  die  XDeiler  in  Kaud| 
aufgingen  und  tiüben  und  drüben  dn0  ^lut  reid]- 
lid]  flo0, 

Tlodi  andere  Andenken  nn  die  X>or3eit  l]ält  da« 
£and  eingefdiloffen,  3eim  Corfmadien,  bei  <£nttDäffe* 
rungen  und  <£rdarbeiten  merden  gemaltige  <£id]en- 
ftümpfe  blot3gelegt,  roerden  mäd]tige  <2ibenflämme 
aufgeded^t,  die  früdite  Pon  tiafeU  und  Fjninbudie 
nn  (Drten  gefunden,  too  tieute  ^orf  anfletit  und  fjeide 
mädifl  und  au0er  3irke  und  <£ller  kein  I^aubtiolj 
gedeitit,  fefte  ;5en>eife  dafür,  ba^  bi«  auf  die  naffen 
<5ründe  und  die  dürren  ?iöt]en  ein  lod^erer  <£idien- 
tiain  büi^  £ünb  beded^te,  in  dem  ein  tici^igci^  X>olk 
motinte,  bü&  fein  X>ieli  roeidete  und  feine  ^cker  be- 
ftellte,  bn^  nad\  der  Ttordfee  liin  und  bi0  ^ujnnj 
Pferde,  IPolle,  feile,  XDadi«  und  Fronig  liandelte, 
bi)&  der  franke  einbradi,  mit  6emalt  und  JCifl  baa^ 
fand  an  fid|  bradite,  büis^  Polk  umbraditc  oder  per- 
fdileppte  und  den  "Refl  unter  da«  Kreuj  jipang. 
XPeite  0tredcen  murden  damal«  toüft  und  permoorten 
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06er  i>«rl'[dv>ctcn;  ircitcrc  XDüftungcn  broct]t«  5nnn 
6ic  f  cuöal^cit  mit  itircn  cmigcn  Kriegen  mit  ftcti,  Mc 
0alrne  ^u  Lüneburg  un5  6ic  tinfenbauten  ftollan6» 
fragen  6ie  <£idientpäl6er  auf,  un6  fo  entflan5  5a0,  voü^ 
man  5a  nennt:  5ie  füncburger  freite, 

Bi0  auf  6ie  Ic^te  '^qU  roar  fie  ein  unbekannte« 
£oxib,  fo  unbekannt,  60^  fie  al«  eine  troftloje  XDüfte 
galt,  fo  6a|5  ein  fran^öjifdicr  0diriftfleUer  oon  it|r 
fdirieb,  fie  meröe  ben>otint  pon  un  peuple  sauvage, 
nomm6  Aidschnukes.  Tlodi  t^eute  trifft  man  in  Büdiem 
nllerlei  falfdie  ^efdireibungen  pon  itir  nn,  al0  gäbe 
c«  6ort  nidit«  al0  platte,  5ürre,  tiei6n>üdifige  f  lädien, 
un6  e0  i|t  bod\  ein  JCan5,  reidi  an  ladienben  f  lu|3= 
tnlem,  beroadifen  mit  meilenipeiten  IDölöern,  befnt 
mit  jtattUdien  XDeilem,  t>örfern,  flecken  und  kleinen 
un6  größeren  0tä6ten,  ein  £ünb,  bms^  eine  fleißige, 
rootiltiabenöe  Bevölkerung  belierbergt,  feitdem  e«  fid] 
nadi  6em  X>reil3igiäl]rigen  Kriege  pon  5em  grauen- 
tiaften  <21en6,  ba^  Dänen  un6  0d:tn>e5en,  IDallonen 
Jiab  Krönten  un5  nidit  jum  min5eflen  deutfdiblütige 
Kriege Dölker  itim  brad]ten,  unb  üon  bcm  in  den 
Kirdienbüctiem  unb  0ctia^regiflern  mandier  Tlame 
ausgegangener  ^öfe  und  I>örfer  meldet,  pon  denen 
C0  dort  tici0t:  „i^igget  müfle", 

freilidi  umfa0t  es  audt  iPeite  0trecken  dJdland, 
meüenlange  iieiden,  fo  leer  mie  eine  3ettlertiand, 
nur  tiier  und  da  mit  krüppligen  IDadioldem  und 
kraufen  Kiefern  beftockt,  unüberfel]bare  Xlloore,  deren 
Eintönigkeit  kaum  ein  Baum  unterbridit,  breite  Brüdie 
mit  undurdidringlidien  Dickiditen,  untieimlidie  IDild- 
tpälder,  pon  felber  angeflogen,  in  denen  ee  nidit 
IDeg  nodt  0teg  gibt,  X>octi  bü&  gereidtt  der  BepöU 
kerung  etter  jum  Tlu^en  al0  jum  0diaden,  denn  ee 

9] 


bietet  auf  Inngc  25ctl  Cnnjcn^en  pon  Tncnfdicn  <&c- 
lcgcnl]cit,  jid]  ein  eigen  0tück  Cünö  ju  ermerben. 
Pon  ifatir  ju  To^ir  netiraen  i>ie  <£inööen  raelir  ab, 
t>ie  katilen  tjei^en  merken  aufgcforflet,  6ie  Brüche 
2U  IDiefen  un6  plckerlnn^  gemndit;  wo  einfl  friffcti 
und  0nu,  0ctireiaMet  un6  XDnl^flordi  häuften,  roo 
freiöe  unö  IPoUgra^  mudierte,  fletien  V\üu\cv,  meidet 
Diel],  rnufdien  gol6ene  jitivan  600  ffolielieö  vom 
Bnuernfleij5,  Kreuj  un5  quer  ^erfdinei^en  <£ifenbnh= 
nen  un5  Strafen  bta^  £ünb,  unö  nn  itinen  entlang 
rückt  öie  Bebauung,  ?reute  fdion  ifl  i>ie  X^eiöe  600 
nict]t  mehr,  roa«  fie  Dor  fünfzig  Rohren  mar;  uni>  in 
abermals  fünfzig  ^o^iren  mirö  niemand  mehr  ^00 
"Recht  hoben,  ihr  öen  alten  Tlamen  ^u  geben, 

XDeichlich  märe  ee,  darüber  tDehklage  3u  erheben, 
I>n0  Chriltentum  hot  nicht«  nach  ^<2ni  künlllerifchen 
behalt  de«  llrglauben«  gefragt,  al«  e«  ihn  bi«  auf 
den  IDurjelliurapf  mit  f  euer  und  0chmert  vernichtete; 
fo  kümmert  fich  auch  ^i«  Kultur  nicht  darum,  fchreitet 
fie  poran  und  nimmt  fie  dem  I^ande  ihr  alteo  <Bc- 
mand,  <£«  ijt  auch  fehr  die  frage,  ma«  in  XDirküch- 
keit  fchöner  ijt,  eine  rofenrote  <£lnöde,  die  auf  einer 
^eoiertmeile  keinen  jehn  IHenfchen  Tlahrung  bietet, 
al0  die  fruchtbar  gemachte  0cholle,  die  hunderte  nährt. 
Unfere  überfüllten  0tädte  haben  un«  fentimental  ge= 
macht,  fo  daf^  mir  ^üis^  milde  Hochgebirge  und  die 
müjte  Heide  fchön  finde;n  mußten,  die  den  fchönheit«« 
frohen  <5riechen  nicht«  bot  al«  0chreckniffe  und  fange- 
mcile.  Und,  liond  auf«  f\üTdf  n>o  ift  die  V\cl^ii  am 
fchönflen,  mo  mirkt  bas^  Hochgebirge  am  tiefltcn  auf 
un«?  T>ü,  mo  nicht«  und  meiter  nicht«  oor  un«  liegt 
al«  ba^  müfle  fand  oder  Klippen  und  emiger  0chnee, 
o5er  dort,  mo  ein  meif5er  Weg  auf  dem  rojigen  Hügel. 


eine  grnuc  IDinömül]Ie  por  bam  blauen  frimmel,  c^G^ 
eine  0enniiütte  oder  eine  Brücke,  IXlenfctiticit^fpurcn, 
nn«  mit  5er  TIatur  pcrbinöen^ 

U>o  600  nidit  5er  fall  ijl,  ^erörückt  5afiv  (J^eblrge 
5en  nienfctien,  2i<^i^puetrctit  5ie  t^eiöe  ilin.  mit  5en 
gebalinten  XPegen  iiört  alle  fr«i5fdin>ärmerei  auf. 
I>a  2ietit  fidi  ein  THoor  tiin,  meilenroeit,  meilenbrcit. 
Kein  IDeg  fülirt  5a  5urcti,  jelbjt  5ie  föger  n>iffcn  nidit, 
n>ie  5ie  Togögren^en  laufen.  X>aumen5ick  fin5  am 
<5run5e  5ie  rrei5büfclie,  un5  it]re  0pi^en  reidien  5em 
II>an5erer  bi0  an  5ie  ;5ru|l.  Kein  t^auis^,  kein  Kirdi- 
turm,  keine  tDin5mütile  überfctinei5et  5en  t^immel^- 
ran5.  ?rei5e,  t7ei5e,  nichts  al^  ^ei5e,  fo  meit  man 
fiet]t,  5ie  aller  jctiön|le,  rofenrotejte,  lionig5uften5e  Fr<2i5e, 
laut  pom  Oefumme  5er  Bienen,  bunt  pon  5em  <8e- 
flatter  blauer  ^dimetterlinge,  überflittert  Pon  jalil- 
lofen  Libellen,  flimmern5  un5  glimmern5  in  5er  0onne, 
überfpannt  Pon  einem  liditen,  Pon  n>eil3en  XDolken 
gemujlerten  frimmel,  aller  Sdtöntieit  poll,  un5  5od7 
unlieimlidi,  tot  un5  fd^recklidi  für  5en  einfamen  tDan» 
5erer,  5er  5a  aue^og,  um  fjei5frie5en  un5  fr€i5jctiön- 
tieit  2U  fin5en,  un5  nun  5aflelit,  ein  t^nufctien  Un- 
glück, ein  Ttictit0  in  5iefer  unmegfamen,  unmirtlictien, 
unen5lidien,  rofenroten  IDüflenei  un5  in  fidi  nadt 
einem  einzigen  Hlenfctien  fdireit,  un5  n>enn  e»  nucti 
ein  Ian5faliren5er  0tcomer  u>üre. 

<r5er  kommt  er  Pon  5er  01ra0e  ab  un5  perlnuft 
ftd]  in  5er  kal]len  0cttnuckentiei5e,  auf  5eren  l]ung- 
rigeö^  Blütien  5ie  0onne  t]emie5crprallt,  o5er  gerät 
pom  IDege  un5  irrt  im  Bructin?al5e  umlier,  in  5era 
eng  perfiljten,  5umpfen,  fctimülen,  mo  5le  (Ptter  am 
Bo5en  kriedit  un5  5Ie  ßuft  pon  f!edicn5em  <8ejctimciI3e 
lebt,  o5er  fleigt  im  Torfmoore  umt]er,  bld  er  nidit 
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ÖU0  un6  cm  mci0,  mcil  überall  öcr  ;5o5en  nadigibt, 
o6cr  er  gchit  in  fpätcr  I>ämmcrung  einen  fdiraalcn 
XDcg,  ^er  ittn  über  eine  tDacl]oldert]eiöe  führt,  un5 
redit0  unö  linki?  un5  fern  un6  nat|  ftelien  gefpenjlcr- 
liafte  6eflalten,  öie  itin  5rotien5  nnflarrcn,  ^nnn  roei^ 
er,  5nl3  000  £sxnb,  über  Neffen  rofenrcte  pradit  er 
in  <2nt3ücken  geriet,  nl0  er  am  t]errlidien  TTIittagc 
nuf  5er  Knppe  de^  ?rügel0  unter  der  0diirmkiefer 
rnjlete  un5  e^  unter  fictl  üegen  falt,  ladienö  und  üeb- 
lid|,  ein  einzige«  gro0e0,  fd]ön  bemegte^  einmenge- 
filde,  da|3  e»  feine  Lücken  und  <Befatiren  t|at,  und 
feine  Oet]eimniffe,  n>ie  die  ernlten,  ober  freundlidten 
jCeute  in  dem  großen,  flroligedeckten  ^aufe,  mo  er 
um  einen  ^runk  IDaffer  bat  und  Kaffee  und  Pronig- 
brot  bekam,  ot]ne  dal$  er  dafür  ^atilcn  durfte. 

Bber  daoon  n>ei0  büi^  fröliüdie  X>ölkct]en  nidit«, 
bais^  3U  der  ^eit,  menn  der  ^jonigbaum,  mie  der 
^reiddier  t>ai^  ^eidland  nennt,  am  Blütien  ifl,  ^onn» 
tag«  3U  Hunderten  au«  den  <£i[enbalinK>agen  quillt, 
mit  V]una  und  Tuctitie  die  0nndn>ege  entlang  mandert, 
pon  der  blütienden  (Derika  fdimärmt,  den  0dinucken= 
fdiüfer  dumm  fragt  und  nad]  bequemer  f attrt  <2v= 
klecklidie«  im  Pertilgen  pon  0ctiinkenbutterbroten  und 
Dickmild]  leiftet, 

<£in  angenelimer  Bu«flug0ort  ifl  c«  ittra,  ein  be= 
quemer  Spielplan  für  groOe  Kinder,  eine  biUige  <3r- 
tiolungeflatt,  und  fo  krimmelt  und  mimmelt  e«  denn 
um  diefe  ^eit  dn  überall  pou  Hlenfctien,  bauen  ftdi 
pon  Jüt\v  3u  Jü\:\T  metir  0tadtleute  dort  an,  fdinurren 
die  Köder,  donnern  die  pluto«  auf  allen  Strafen, 
madifen  Frotel«  und  'Reflaurant«,  mo  einfad]e  I>orf- 
krüge  [landen,  perliert  e«  immer  mel]r  an  eigener 
yirt,  da«  einjl  fo  mi(3ad]tele,  rofenrote  £and, 

94 


Die  Ccidic 


cit  por  öcr  0tadt,  jiDifdicn  Prügeln  per- 
^borgen,  liegen  jmci  Ceid]c.  Kein  Keife» 
fütirer  nennt  fi<^»  keine  Karte  fütirt  fie  nn, 
un6  fo  flutet  öer  Strom  der  Bni^flügler  nn  ilinen  por- 
über,  Ttur  einige  menige  Baturfreunöe  fudien  dort 
feltene  Blumen  und  flellen  den  Käfern  und  Sdimet- 
terlingen  nad],  ab  und  3u  perirrt  fidi  ein  IHaler  dort« 
tlin,  und  rocnn  nidit  die  fungeufl^  nu0  dem  nädiften 
I>orfe  einen  piueflug  datiin  mact]en,  um  tro^  der  lialb- 
penpitterten  IDarnung^tafel  in  dem  fladien,  klaren 
IDaffer  3U  baden,  dann  ijt  e«  aul3er  der  Befielt  und 
<2rnte3eit  dort  ftill  und  ruliig,  und  tiödiften»  ein  f  öger 
pürfdit  den  tiol^rand  nb. 

^ipeimal  roar  id]  dort  gemefen,  einmal  im  0pät» 
fommer,  alij  die  "Raine  bunt  maren  pon  liotien  Blumen, 
und  fpäter  im  erjten  frütiling,  nl0  die  blaßgelben 
Sdilüffelblumen  den  knofpenden  XDald  mit  itirem 
feinen  Pfirfididuft  erfüllten  und  die  liellblauen  IDald- 
peildien  cu0  dem  braunen  f  allaube  brad^en,  pll« 
idi  neulidi  der  Stadt  müde  mar,  dn  fielen  mir  die 
^eidie  ein  und  jcgen  midi  3u  fidt. 

X>er  Cng  ipar  l]eiD  und  dürftig.  Jn  lündlidiem  XDirt^* 
tiau^garten  faß  id]  unter  meißblüliendem  0traud]e 
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ünb  ttörte  ^cm  Tltöndi  3U,  öcr  ununtcibrodicn  au^ 
i)cn  fruditfäiiDcrcn  XDalnußbäumcn  fem  fllbcrticUcö 
£ic6dicn  balö  laut,  bal6  Icifc  fang,  un6  öcm  <£fcl, 
i>cr  tcincr  freute  über  bcn  fdiöncn  ^og  Tluo^ruck 
gab  auf  feine  Bi^t,  Unö  nlfi^  die  0onne  nidit  melir 
gnnj  fo  t|eil5  fdiien,  dn  ging  idi  dutdi  die  f  eider  den 
;Dergen  ju, 

|ln  einer  unendlid]en  XPeijenbreite,  deren  fattgrün- 
gelbe,  in  der  0pätnnd|mittag0fonne  glit3ernde,  leidet 
im  IPinde  fli<^l3cnde  f  lädic  nur  fpnrfam  mit  rotem 
Tllolin,  tiellblauen  Kornblumen  und  dunklerem  Kitler- 
fporn  durdiroirkt  mar,  30g  fid]  der  graublaue,  flaubige 
IDeg  lange  tiin,  bi0  nm  Kamme  deo  pinbergce  die 
goldig  leuditende  flädie  t^albreifer  5ommerger(le 
fiditbar  mucde,  und  dann  fülirte  eine  dürre  ^rift  du0 
dem  f  elde  jura  ^erge. 

^ufdimnld  deckt  den  ^ang,  ein  niedrigem,  diditefl^ 
I>urd]cinander  oon  Frainbudie  und  Kotbudte,  ?rafel 
und  <£id]e,  ma^tiolder  und  Komelkirfdie.  Jim  XDege 
leuditct  ein  tiolier,  tiellblauer  <£lirenprei0,  blaue 
^lod^enblumen  nicken,  gelbu>ei0e  Sternblumen  er- 
tieben  il]re  breiten  Sctiirme,  über  den  i5oden  kried)t 
ba^  tDilde  0ü|3tiol3,  on  den  'Rofenbüfclien  fdiimraem 
die  legten  ;6lütcn,  liier  und  bü  ert]ebt  ein  rofcnrotcfi> 
Knabenkrnut  feine  duftenden 'Rifpen,  I>urct]  die  picker- 
furdien,  in  die  doö  KegeniDaffcr  ^tiren  und  ^alme 
feft  t|ineingen>nl3t  tiatte,  fudite  idt  mir  den  IDeg  nncti 
dem  feuditen  IDiefental,  und  alfi^  id]  liötier  flieg,  fatj 
Idi  dufi^  IDalirjeidien  der  ^eidie,  die  Ijotien  Pyra- 
midenpappeln, tiinter  dem  "Rücken  dee  tjügelß^  auf- 
taudien, 

0ie  find  keine  grof^e  landfctiaftlidie  0elien»n>ürdlg- 
kcit  im  landläufigen  0inne,  die  beiden  Celdie.  ^vocl 
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flüd]c  tDaffcr,  pon  Ikotiv  umratimt,  3K>ir<ll<^n  knliicn 
oöcr  mit  <8ctrdöc  bcjtnnöcncn,  nndi  bcv  einen  Seite 
beronlöeten  t^ügeln  liegend,  mögen  fie  Piele  ßeute 
kalt  laffen,  Jdt  ober  liebe  fie,  Jn  ilirer  IDeltab» 
gefd]ieöent|eit  liegt  ilir  Räuber.  Vov  6em  ^oi^e,  unter 
^en  niedrigen,  geköpften  Prainbudien  unb  öen  tiolien, 
rofdieln^en  ^fdien  mu0  man  ftetien  unö  nad]  öem 
<£inrdinitt  feilen,  ^urdt  den  der  IPeg  an  den  jtrengen, 
tierben,  liot]en  Pappeln  porbeifdileidit,  Die  0onne 
mu0  liinter  dem  XDalde  n«^«n  und  auf  dem  XDaffer 
liegen,  dni5  die  garten,  braungrünen  ^öne  der  ^ügel 
angenommen  ttat,  ^in  leifer  XDind  mut3  metjen,  dnfj 
dufi^  'Rolir  raufdit,  und  ba^  feine  porjötirigen  Blüten« 
rifpen  fdimanken. 

00  traf  id\  eß^,  tiinter  mir  gurrten  die  Turteltauben, 
fangen  die  <8oldammem,  fdimetterten  die  Baumpieper, 
I>a0  "Rotir  gli^erte  in  der  0onne,  die  tiolien  :5infen- 
tialme  neigten  fidt  in  ilirer  ernften,  gemeffenen  XDeife, 
X>ann  erklang  der  rautie,  fdirille  l^uf  defl^  IDaffer- 
tiutin0,  der  ^eidirolirfänger  fang  fein  feltfame^  iied, 
der  Droffelrolirfänger  griff  die  XDeife  auf  und  per- 
flörkte  fie  auf  den  doppelten  Umfang,  ein  alter,  dicker, 
braunfditparjer  frofdi,  deffen  Kücken  ein  fdimaler 
gelber  0tricti  gierte,  gab,  mie  ein  Dorbeter,  dreimal 
büis^  ^eidien,  und  auß^  dem  Kotir,  aue  den  Pump- 
keulen  fiel  die  gan^e  frofdigemeinde  im  Clior  ein. 

Bllcin  der  Droffelrolirfänger  ijt  mir  fdion  f  aiirt  und 
XDegmert  „Karl,Karl,  kiek!"  fo  fingt  er,  Da^quietfclit 
und  quarrt  gellend  und  grell,  aber  e^  pa0t  munder- 
fdiön  ju  dem  'Raufdien  defi^  Kolir^,  dem  piärren  der 
fröfdie,  dem  0ctirei  de«  XDafferliutinis^,  }i[[<i  "Rolir- 
fangerarten  liaben  diefe  Cöne  alfl^  <8mndlage  ilire« 
<&efange)&,  aber  die  im  XPeidengebüfdi  defif  Uferi^, 

f    eSn«,  I>a  &caaßen  vor  bem  Tote  ^^ 


nm  tDal5ran6  nn6  im  fcnditcn  f  clö  leben,  bW  ttim- 
tncn  C0  in  bic  Umgebung  tiincin.  Der  X>ronclrolir= 
länger  ober,  der  nur  im  gro0en  Kotirmnlö  lebt,  oer- 
jiditet  auf  alleö  lieblidie  un6  gefällige  Ceimerk, 

über  öne  freie  IDaffer  jagen  einzelne  große  Tung- 
fem  mit  blaubereiften  tiinterleibern,  t>n0  Polk  gab 
llinen  einen  tiübfctien  Hamen;  aber  ee  finö  böfe 
Käuber.  Pfeil fdine  11  fdiießen  fie  liin  unö  tier;  ihre 
ungeheuren,  hQlt'fcuö<?liO<^n.  glnjemen  B^Ö^^n  fpähen 
nadi  einer  tiQ^nilojen  fliege.  H>ie  falken  floß<^n  fie 
darauf  ^u,  faffen  fie  unö  jermalmen  fie  jroifdien  C>en 
fctire«*lidien  Kiefern, 

X>erroan5te  önoon,  minjige,  faöenöünne,  ItimmeU 
blaue  füngferdien,  flii^ren  3u  fjunöerten  am  Stranöe 
lierum  unö  beöecken  fe^en  Binjentialm  mit  langen, 
liellblauen  Bufi^n>üctifen,  plucti  Mefe  jierlidien  <&e» 
fdiöpfe,  6ie  auejetien,  al0  lebten  ji«  ^on  Cau  und 
^lumennektar,  fin6  "Räuber.  I>ie  dicken  Sdileie  aber, 
5ie,  langfam  mit  6en  rotgeränöerten  f  loffen  ruöemö, 
unter  ihnen  öae  IDaffer  3iet]en,  fmö,  fo  gefräßig  fie 
nuefehen,  harmlofe  ^iere,  biz  oorlieb  mit  allem  netimen, 
maö  am  ©oöen  fault 

j^uf  6em  Kalkfdiotter  öe«  Uferrande»  ifl  ein  fdiiDärj- 
lichee  <8emimmeL  f^un^erte  unö  fronöerte  pon  eben 
entmi  dielten  fröfdid]en  Itüpfen  ba  öurdieinander, 
fiunöerttaujen5e  Pon  €iern  fdtrDammen  im  f rütiling 
liier.  Piele  oerfaulten,  n>uri>en  t>on  Pil3en  oeröorbeiL 
Pon  öen  ?iun6erttaufenöen  oon  Kaulquappen  f  diluckten 
^aufenöe  Üloldi  unö  Fied^t  Unb  vtm  5en  CaujenC>en 
pon  f  röjdichen,  6ie  aufkamen,  merken  mehr  nl»  6rct 
Diertel  nod]  üor  bcm  f]^vh^  jugrun^e  gehen,  6ic 
tpenigflen  n>er6en  groß  n>eri>en  nab  an  fdiönen  ^bcn- 
b^n  t[lct  quaken  mit  Uircn  <£ltcra  mi^  Urgroßeltcnu 


^»  ffl  überall  gicidi  in  6cr  Tlntur  nnb  bd  den 
IHcntdicn.  t>cr  Anfang,  6ae  ifl  öne  Sdimcrflc;  nad|- 
licr  gctit  C0  fdion.  I>a0  min^ige  'Rojcnftröudilcin  liier 
nm  IDcge  konn  nidit  aufkommen.  Jmmer  mieöer 
treten  ee  die  Sdiafe  in  den  <ßnin5.  Dem  großen 
Strand!  daneben,  der  ganj  ooll  rojiger  ©lüten  liängt, 
kommen  die  frufe  und  Illnuier  nidit  nalie,  €r  n>et0 
(icti  3u  roeliren.  Jn  feiner  Tugend  lernte  er  eis,  und 
je^t  ifl  er  fladiUger  al0  jeder  andere  "Rofenflraudi. 

tiinter  dem  Fjolje  flieg  eine  fdiiefergraue  IDetter- 
iDund  tiodi,  fd|ob  jidl.  i>or  die  Sonne  und  mudi*  bi0 
in  die  mitte  dee  Frimmelegemölbee  liinein.  I>er 
IPind  frijdite  auf,  fulir  in  liafligen  3öen  durd]  die 
Kronen  und  über  bai»  l^öliricttt  plue  dem  klaren, 
flillen  ^eidi  murde  ein  fdiroar^e«,  mildeij  XDaffer. 
Jn  einzelnen  rotglütienden  f  e^en  brannte  die  Sonne 
durdi  die  fdimar^e  IDolke,  die  Pappeln  bogen  fldt 
ndiaend,  Staubmirbel  tankten  über  die  plbliänge,  im 
"Rolir  fiedete  und  kod]te  e0,  und  die  IDellen  klntfct|ten 
mit  l]artem  Sdilag  an  bais^  Ufer. 

l>ie  flille  tröumerifdie  Kutie  der  fandfdiaft  mar 
mit  einem  'Ruck  oorbei.  Keine  £erdie  fang  melir  in 
der  £uft,  kein  Bnimer  im  ^ofendora.  l>ie  fifdie 
iparen  Derfdimunden,  die  fröfdie  liörten  auf  ju 
grölen.  Der  "Rolirfänger  ganj  allein  kümmerte  fidi 
nidit  um  Sturm  und  <8en>itterdrolien;  didit  am  U>affer- 
rande  fa0  er  liodi  oben  auf  fdimankendem  tialm  und 
rief  fein  liarte»  Cied  laut  und  fdirlll,  al«  möre  da» 
Pfeifen  defi^  Sturme»,  de»  'Rotire»  "Raufdien  nnd  de» 
IPaffer»  Klatfdien  nur  die  Begleitung  bn^vu 

pll»  der  Sturm  ftdi  erliob  und  die  Pappeln  fldi 
bogen,  dn  liatte  idi  midi  innerlidi  ein  bißdien  geduckt 
Tiber  der  kleine  Pogel  befdtämte  midi,  idi  fat|  ooU 

9J 


Dcraditung  nad]  6cn  bci6en  Cnubcn,  6ic  angjtDoli 
ju  Frol3«  flogen,  un6  ging  langjam  meinen  XDeg  ent- 
lang, öae  kecke  Kotirfängetlieö  im  ^er^en, 

<£inmal  tiörte  idi  e«  nod]  liinter  mir  lierrufen: 
„Kiek,  kiek!"  Xlnö  al0  id]  mid]  umtat],  da  liatte  die 
0onne  ein  gro|3e0  £odi  durd]  die  IPolken  gebrannt, 
gro0e  rote  und  goldene  £iditer  auf  bai^  IPaffer  ge= 
iDorfen,  den  roten  ^d^ertiang  pergoldet  und  Kotir 
und  "Rifd]  mit  füttern  und  flimmern  befät. 

Und  folange  fie  fdiien,  blieb  id]  jtetien  unter  den 
Pappeln.  pll0  fie  aber  l]inter  dem  XDalde  oerfdimand 
und  die  bleierne  IDolke  ilir  J^denken  auölöjdite, 
oerlieO  idi  die  düjleren  ^eid]«. 


TOO 


t>ic  Düne 

|/^intcr  der  f  clömark  b^»  ^fcti«  Icuditct  tm»  bcu 

^   I  föttrcn  ein  gclticr  fleck  licroor;  eine  3inncn* 

I  öünc  i(l  C0,  aufi^  feinem  0nndc  bcflclicnö.   <2in|t 

/  mirö  fic  iiicr  in  der  <8cgcn5  5ie  crflc  ^cficdc- 
lung  getrogen  liabcn,  denn  Dor  üir  mar  0nmpf 
un5  liintcr  itir  ein  0cc,  6cr  im  £aufc  der  fntirtau- 
jende  ocrmoortc,  Dort,  mo  der  HHnd  den  Sond 
faffcn  kann,  und  der  "Regen  ilin  nuömäfcttt,  finden 
jid]  allerlei  |=lndenken  au^  länglt  ©ergangenen  Reiten. 

^l0  büi^  Tlloor  tiinter  itir  nod]  ein  0ee  mar,  mer- 
den  Hell  fifdier  auf  itir  angefiedelt  tiatren.  0päter 
itl  da0  £and  por  der  I>üne  unter  den  Pflug  gekom- 
men, und  obgleid]  die  Düne  fid]  kräftig  gegen  die 
dauern  melirte  und  ilinen  tieute  nod]  2"  fctiaffen 
madit,  fo  üerfdimindet  fie  dod]  immer  metir.  Jtire 
Sandmaffen  merden  al0  0treufand  abgefatiren,  dienen 
3um  ©au  oon  0tra0en,  jur  Befejtigung  der  Illoore 
und  2ur  Auflockerung  letimiger  |lckerfläctten,  eine 
f  Inctie  nadi  der  anderen  mird  aufgeforflet  oder  ab- 
gefatiren und  in  yicker  Permandelt,  und  mo  einfl  der 
©irkliatin  ballte  und  die  Ttaditfdimalbe  fctinurrte, 
brütet  die  XWldtaube  und  fingt  die  f  eldlerdie, 

Tlodi  lieute  find  liier  in  der  f  eidmark  überall  an 
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6cn  lOegen  nnö  in  bcn  Grüben  Wc  0purcn  6ct  c!ic- 
mnligcn  ^cfdioffcnlicit  öce  <8clnnöee  jn  finden,  finbcn 
nudi  Mc  fclöfrüditc  unö  öercn  Bcglcitpflon^cn  6ie 
rrauptmcngc  ÖC0  ßnnöcfi^  mit  Bcfdilng  belegt,  t]icr 
nn5  ön  flockt  nn  6cr  XPcgcböfdtung  nodt  0anö-  un6 
Clockenticiöc,  mudicrt  fr«^«ck€r  unb  Kugelblume, 
(Ducnöcl  unö  Kricdirociöc,  un6  öic  XPolöciöcdifc,  der 
dn»  3aulnn5  ocrtint3t  ift,  kann  fidt  immer  nodt  tinlteiL 
X>ie  gelben  Blüten  de^  färbeginflere  un5  5ie  toten 
Köpfe  öee  Cergkleei^  beuten  onöererfeit»  mieöer  an, 
ba^  i>er  0miö  liier  nidit  Bll^intierrfdier  ift,  fondem 
daß  der  Einfluß  der  ^odenbefdiaffentieit  der  3erge 
bie  liierlier  reidit  f  e  metrr  man  (idi  aber  der  t>üne 
näliert,  um  fo  tiäufiger  u>erden  die  Sandpflan^en, 
fomotil  die  milden  in  den  <8räben  und  nn  den  3ö» 
fdiungen,  mie  die  ^ottmen  auf  dem  ?lcker,  der  XDei^en 
und  die  Colinen  bleiben  zurück,  fjafer  und  Koggen 
bekommen  Dorliand,  und  didit  unter  dem  fro^J«  feigen 
der  Lupine  diditgedrängte  goldene  Kernen  an,  daß 
liier  der  arme  Sand  bais^  grof3e  IDort  fülirt. 

t>ictit  neben  der  "Roggenfloppel  bedeckt  die  graue, 
dürre  T^enntierfledite  die  <8rabenbö[ctiung  und  ein 
dürftige«,  fdimorje«  IDidertonmooe,  jmei  Pflanzen, 
die  dem  Bodenkenner  ©erraten,  daß  liier  Diel  Kalk 
und  nodi  mehr  0din>eiD  nötig  ift,  elie  dai&  £and  f  rudit 
trögt  Bn  der  IDegeböfdiung  jtclit  der  bloße  0and 
an,  €r  Ifl  fo  fein,  daß  er  mie  Puloer  durdi  die  finget 
läuft.  IPetit  der  IDind  oon  Tlordmeflen,  fo  puflet  er 
den  flugfand  in  die  f eider  liinein.  t>e0megen  tiaben 
die  Bauern  ilin  mit  fragen  aue  fölirenbufdi  einge» 
liegt,  damit  er  fldi  mieder  begrüne.  3u<2rfl  läßt  fidi 
eine  0egge  auf  itin  nieder,  deren  queckende  Stöcke 
ttin  jufammentialten,  inoo[e  und  <ßtäjer  fiedeln  fidi 


an  nn5  bil6cn  cfnc  t>cckc,  Nc  bcn  "Regen  fcfltiölt 
Dann  kommt  öcr  Ulcnjcti  unö  pflnnat  öic  Kiefer  an, 
nn^  nui5  öer  Düne  mirö  XPalö,  oöer  er  kalkt  Me 
ebenen  f löd)en  unö  madit  fi«  3U  flckerlanö,  Por 
jetin  Tntiren  fall  «fi^  unterlialb  bcv  Düne  nodi  n>il6 
unö  n>üfl  au0,  un^  6ie  Bauern  nannten  Me  <Degenö 
öne  TonimertaL  freute  jinö  nur  nodi  kleine  Büxiö' 
bloßen  frei,  fo  daß  6er  IDind  kaum  Unfug  treiben 
kann,  frütier  kam  die  Düne  in  die  f  eidmark;  lieute 
rückt  die  f  eidmark  der  Düne  auf  den  Ceib.  Jm  land- 
läufigen Sinne  ifl  die  <8egend  langn>eilig.  Stellt  man 
oben  auf  der  Düne,  fo  tiat  man  3n>ar  einen  gan^ 
llübfdien  Blick  über  ba^  Xtloov  und  auf  die  felder 
und  IDölder,  dodi  die  meiflen  XPanderer  merden  nidit 
zufrieden  fein  mit  dem,  mae  die  Tlatur  ilinen  liier 
bietet,  XDer  aber  f  reude  daran  empfindet,  den  füllen 
Kampf  3U  beobaditen,  den  die  Bauern  mit  der  Tlatur 
fütiren,  und  mer  nebenbei  Sinn  für  bais^  eigenartige 
Pflanzen-  und  ^ierleben  liat,  büif^  an  den  Sand  ge- 
bunden ift,  für  den  lolint  fidi  der  XDeg  über  die 
Düne,  und  e0  gibt  fdiUeßlidi  dodi  melir  ju  finden, 
nl0  man  Dermutet,  Tlidit  allein  die  urfprünglidie 
Pflan3<2n-  und  ^iermelt  bietet  allerlei  anjictiende 
<2rfdieinungen,  fo  findet  fidi  daß  reifende  gelbe  Kat3en- 
pfötdien  liier  und  der  kleinfte,  aber  tdiönfte  oon  unferen 
drei  <8oldraubkäfern,  audi  der  Kampf,  den  liier  die 
Vertreter  oon  3n>ei  f  loren,  der  dee^  Sande«  und  der 
de«  Tllooree,  mit  der  de«  Kalke«  füliren,  ijl  redit 
feffelnd,  und  ^udem  bietet  die  }ivt  und  IDeife,  toie 
der  tnentdi  mit  f orH*,  B*^^^'  und  XPiejenbau,  Per- 
kelir  und  Jnduflrie  den  armen  Sand  ^mingt,  fidi 
nu^bar  ju  madien,  tiübjdie  <5elepentieit  ju  letirreidien 
Betcaditungen, 
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Jra  Tloröcn,  0ü^ottcn  uni>  0üi>cn  5ct  t>ünc  tagen 
0ctilotc  in  öcn  ^rinimcL  X>ic  nörMidicn  gcliörcn  ^cn 
^orfn>€rkcn,  6ic  fü^öflUdicn  öcr  ^icgcici,  die  füMidicn 
dem  Kalin>crk  an.  t>rei  pctfdiicöcncn  gcologifdicn 
Zeitaltern,  dem  yiUupium,  dem  X>ilupiura  und  dem 
tertiär  entfpredien  fle,  t>ie  iüngfte  <£rdfdiidit,  batf^ 
THoor,  mard  juerll  oermertet,  anfange  nur  jur  3rand= 
torfgeminnung.  Dann  nü^te  der  Xnenfdi  den  dilu« 
Pinien  ^on  ^u  Riegeln  au«,  0ctilie0licti  madite  fidi 
die  Jndutlrie  die  THoore  dienjtbar  und  gemann  itinen 
Corfltreu  und  Torfmull  nb,  und  ^u  allerle^t  fragen 
jidi  fallmeiOel  und  X>iamantbotirer  in  ^üi^  tertiär 
und  fuditen  die  Kalijal^e. 

0eltfam  mutet  e«  den  einfamen  IPanderer  an, 
menn  er  pon  der  t>iine  auß^  die  drei  perfdiiedenen 
0dilotgruppen  überblickt,  ^u  feinen  f  ü0en  rinnt  der 
feine,  u>eil3e  0and.  tDind  und  liegen  bliefen  und 
mufdien  fdimar^e  IXmentrümmer  und  fdimale,  graue, 
kantige  f  euerjteinfplitter  frei.  I>or  undenküdien  Reiten 
lag  ein  f  ifduerdotf  tiier  auf  dem  0andberge.  Wät\- 
rend  die  meinen  tnönner  auf  dem  0ee  auf  fang 
fuliren,  blieb  ein  Illann  zurück,  grub  f  euerfteinknoUen 
au0  dem  0ande  und  fdilug  nadi  uralter  ^edinik 
;deile,  TTleffer  und  0ägen  daran«  ^uredit,  und  ein 
anderer  l]olte  ^on  und  formte  Cöpfe  und  Sdinlen 
darau«. 

Jm  0ande  liegt  ein  Knodienjtück.  €0  ijt  ganj 
leidit.  Tcde  0pur  pon  tierifdiem  Stoffe  ijl  darau« 
perfdimundeu;  da«  reine  Kalkgerüft  blieb  zurück. 
€0  iji  da«  01iick  Pon  der  0diädeldecke  eine«  ITlen- 
fd|en,  eine«  der  f ifdier,  Töpfer  oder  f  lintfleinmeffer* 
fdiläger  der  alten  0iedelung.  I>aneben  liegt  ein 
rojliger  Ttagel     füge  nod]  ein  Stückdien  grüner 

104 


6ron3C  daneben,  n>ic  jtc  ii<i]  DicUddil  t]icr  aud\  fin- 
e>€n  mag,  fo  tiättc  rann  Mc  ßcitmctnUc  nu0  den  drei 
miditigjlen  ^ibfctimlten  der  raenfdilidien  Kulturge- 
fdiidite  beiehinnder,  den  benrbeiteten  f  ener(tem,  die 
Bronze  und  dn^  <£ifen. 

Dort  pfeift  die  £okomotii>e  der  Kleinbnttn.  Pon 
der  nnderen  0eite  getit  ein  Zng  der  0tant0batin  nb; 
man  tiört  fein  faudien;  nuf  der  £andftra0e  lärmt  ein 
Kraftmngen  dnliin;  die  ^orfloriß^  rattern  nu0  dem 
THoore  tiernn;  nufi^  dem  l^aube  der  Pappeln  nn  der 
£and|tral5e  bli^en  die  meinen  Jfolatoren  der  Cele- 
graptienjlnngen  tiernuflf;  ein  l^dfat]rer  fli^t  über  den 
feilen  XDeg,  der  von  der  £andftra|5e  nuß^  nad|  dem 
t>orfe  fütirt;  über  dem  IDnlde  dn  nnten  mnndert 
langfara  eine  runde  Kugel,  an  der  ein  Körbd]en  tiöngt; 
ein  Hlilitärluftballon  ifl  e0,  XPie  meit  mir  e0  gebradit 
tiaben!  Und  mir  tiaben  außerdem  Köntgenflralilen, 
"Radium-  und  0erumtlierapie,  dratitlofe  f  ernfprediung, 
raudilofefif  Pulper,  f emrolire  und  ITlikrofkope  und 
find  tro^dem  in  der  ^ed]nik  pon  der  3«it,  in  der  der 
inenfdi  3uerlt  dne  <£ifen  fdimolj  und  formte,  nidit 
fo  meit  entfernt,  mie  der  tnenfdi,  der  juerjt  <2ifen 
bearbeitete,  Pon  dem,  der  0^1  mit  ^Bronje  belialf, 
und  der  Ttlenfcli  der  Bron^ejeit  Pon  dem  des^  Stein« 
3eitalterfi^.  Strenggenommen  mar  die  Steinzeit  die 
Urzeit,  die  Bron^e^cit  dnfi^  Illittelalter,  und  mit  dem 
<£ifen  begann  die  Tleu^eit, 

ireute  t|at  der  forlfdiritt  <2il^ug0gefctimindigkcit 
angenommen.  <£«  gibt  kein  dörflidiee  lieben  melir, 
keine  löndlidte  ]^bgefdilcffentieit.  'Rab,  ^eleption, 
l?andllra0e,  <2ifenbatin,  Kraftmagen  perbinden  <8ro0- 
ftadt  und  Kleinftadt,  Kleinftadt  und  I>orf,  I>üne  und 
Hloor,  die  feit  "falirtiunderten  Urlandi&infeln  in  dem 
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Kulturlan6c  bildeten,  Dcrfdimin^cn.  Dn^  X>orf  baut 
6ie  t>ünc,  600  ^orfmcrk  öao  ITloor  ob.  f\kv  cnt Hellt 
yickcr,  öort  B>ic|c,  Jn  fünfjig  fatircn  ifl  Mc  Düne 
pcrfdiipunöcn,  ifl  50^  tlloor  ^aulan5.  t>ann  knattern 
f uftfalirjcugc  übet  Mc  XDölöcr,  un5  6cr  <8€meinöc- 
oorftcbcr  bekommt  Icöcn  Tllorgcn  oon  öcr  IDcttcr- 
martc  örat]tloe  öcn  IDcttcrbcridit.  Kein  Bauer  mölit 
6ann  melir  mit  öcr  0cnfc;  bin  IXIafdiinc  tut  öie  Arbeit. 
Unter  öen  Itotien  f  öliren  auf  6er  I>üne  jtetien  bunte 
Bauten;  ein  <8ene|ung0tieim  entflanö  6a,  un6  reidie 
0ta6tleute  baben  6ort  itire  0ommerliäu|er,  6enn  6ie- 
felbe  <£ijenbalin,  6ie  6em  l^an6e  6ie  ieute  nimmt, 
bringt  itinen  n>ie6er  Ttlenfctien. 

XDer  6a0  alle*  nidit  glauben  mill,  6er  6enke  6amn 
jurück,  mie  efi^  t>or  fünfjig  fobren  tiicr  au0fab,  06er 
Dor  fünfun63n>an2ig,  06er  vov  ^elin,  nie  nodi  kein 
jCorigeleife  6ie  X>üne  ^erfdinitt  un6  binter  6em 
IHoore  ft^b  nocb  nidit  6ie  Sdilote  6er  ^orfmerke  er- 
beben, nod]  kein  tHeufdi  on  Kali  6acbte  un6  6er 
Bauer  6arüber  gelacbt  bötte,  märe  ibm  gefugt,  6ie 
I^örfer  bekämen  Bnbnböfe  un6  6ie  f ubrmerke  mür- 
6en  obne  Pfer6e  fabren,  Xln6  beute  |in6  6ie  Babn« 
böfe  6a.  pll0  6a0  erfle  automobil  6urcb  6a0  Dorf 
6abinrappelte,  marfen  6ie  0cbnitter  alle^  fort,  ma« 
fie  in  6en  fiän6en  batten,  un6  eine  alte  frau  fugte 
600  <2n6e  6er  XPelt  an,  freute  6rebt  kein  ITlenrcb 
mebr  6en  Kopf,  tobt  ein  Kraftmagen  mitten  6urd] 
600  Dorf,  un6  felbfl  ein  Cuftbulion  madtt  nicbt  all» 
juüiel  pluffeben  mebr.  Die  Reiten  än6ern  ficb  beute 
redit  fcbnelL  Die  mä6cben  tragen  ficb  balbnä6tird| 
un6  fingen  ein  Üie6,  600  in  Berlin  in  ITlullk  gefegt 
mur6e;  recbt0  faucbt  6ie  Babn,  link0  flötet  6ie  Babn, 
un6  in  6er  Hlitte  flebt  6ie  alte  Düne  un6  6enkt  an 
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b^n  Cng,  nl0  liier  jucrH  tltcnfclicn  nnftnudttcn  nn6 
(tdi  unter  6cn  fötircn  früttcn  au&  Pfntilmcrk  un5 
piaggcn  bauten  unö  glücklid]  n>nrcn,  mcnn  fi«  «ine 
0nge  nu»  f  euerjlein  liatten,  mit  öer  fi«  ^i«  ^üurac 
ntifdinitten,  denn  gor  ju  umltönölidi  mar  bislang 
ba^  Perfaliren  gemefen,  0pan  um  Span  mit  einem 
fdinrfen  0teinfplitter  pon  dem  frolje  ^u  trennen. 

Damals  alinte  der  Düne  id]on  5umme0,  und  al» 
die  Bronze  aufkam,  murde  ilir  redit  betrübt  3u  Sinne. 
Till»  aber  gar  büi^  <2ijen  ITlode  murde,  da  falt  fi«  «in, 
da0  e«  mit  ilir  aufi^  fei,  und  menn  and]  nodt  mel]r 
üle  ein  Tai]rtaufend  darüber  liinmegging,  el]e  efi^  fo 
n>eit  kam,  der  0andberg  redinet  anderem  al0  die 
nienfdien,  und  ein  lialbefi>  I>u^end  7ailtl]underte  fpielt 
bei  üim  keine  'Rolle. 

Jn  den  let3ten  ^etin  fötiren  gellt  ilir  aber  der  f ort- 
fdiritt  dodi  2u  fdinelL  IDo  por  ^etin  Taliren  der  IDind 
mit  dem  0and  fpielte,  jtelit  lieute  'Roggen;  mo  bü' 
malfif  Fr«ide  mudi^,  bollmerkt  fe^t  die  Kiefemdickung; 
|edefi^  ^alir  bekommt  dai5  tlloor  metir  grüne  flecke, 
und  feden  ^ag  metit  der  tDind  melir  Kalkjlaub  t>on 
der  l^andjlraOe,  und  der  Klee,  den  die  Pögel  li«r» 
bringen,  und  der  frütier  totging,  menn  er  auflaufen 
mollte,  liungert  ftdi  durdi  und  kommt  liodi.  Jn 
menigen  f  nliren  mird  fi«  üerfdimunden  fein,  die  Düne. 
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f  rau  <£xnfamkcit 


ic  <2injamk€it  molltc  id]  tiabcn,  nldit  5ie  fdiracr^* 
üdic  traurige,  perlaffcnc,  5ic  nidit,  ober  meine 
jlille,  gute,  kluge,  liebe  <£infamkeit,  i>ie  mir  ^u- 
reöet  mit  leifen  XDorten,  Me  mir  ilire  ftillen 
ßeöer  fingt  unö  mit  mir  gelit,  jlumm  un5  froli,  6urd] 
i>ie  braune  freite,  öurdi  grot3e,  rutiige  IDeiten,  Me 
mir  lieber  finö  nl^  ^er  fdiönfle  XDal^,  alfi^  Me  ge« 
maltigflen  :5erge,  al0  ^ie  lierrlidiften  H>affer, 

00  manöerte  id|  pon  ©ielefelö  über  fonnige  ^ötien, 
n>o  öie  goldenen  ^il^ößidien  im  öürren  <8rafe  braun* 
ten,  buvd]  alte  XDöl^er,  in  öenen  kein  Po  gel  metir 
fang,  über  tiotie,  braune  ^r^i^tlügel,  ^eren  jtrenge 
färbe  ein  dürftiger  T^ofeufdiein  milderte,  nadi  (Derling» 
tiaufen  un5  meiter  3ur  einfamen  0enne,  5em  fände, 
öafi^  nie  der  XPanderer  befudit,  da^  nie  die  Tteugier 
betritt,  in  dem  die  Itleufdien  fo  fpärlidt  find  und  die 
^nufer  fo  dünn  geföt;  ^ieUofi^  und  planlofi^  n>ollte  id] 
mandem,  den  Zufall  jum  tiandroeifer  neliraend  und 
die  IDagengeleife  al0  Strafe,  keine  Karte,  kein  "Reife- 
budi  in  der  ^Qfd\^,  die  oon  0etien0n>ürdigkeiten  reden 
und  fdiönen  Punkten,  wo  Piel  Polk  ift  und  die  THenge 
fldi  flaut, 
00  flieg  id]  bergauf,  an  der  riünenkapeile  auf  dem 
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Cön0bcr0c  Dotübcr,  Öurd]  ;^udicnmal5,  in  i>effcn 
0diattcn  bin  Bickbccrflröudicr  ftro^tcn  pom  0cgcn 
^CE  tDnlöfrau,  oorübcr  nn  (DucUfümpfcn,  mitten  öurcti 
cnkclticfcn  ^rcibfan5,  bin^  fic  poe  mir  log,  die  ticrbe 
0cnnc,  llni>  bü  fati  idi  f!«  oucl|,  jab  5a0  gute  <ßc- 
ficbt  5cr  ctnjtcn,  jtillcn  f rnu,  un6  meine  fingen  nur 
grü0ten  fl«i  f wiu  ^infnmkeit.  Um  ibren  Kopf  mebte 
ein  zarter  grauer  0cbleier,  um  ibre  Harken  <8 lieber 
flo0  öa»  braune,  gelb  geflammte,  rofig  überbaucbte, 
grün  befe^te  pornebme  Klei6,  bü^  langbin  fcbleppte 
un5  öen  ^reibfan^  mülmen^  aufmirbeln  lie0;  un^  fo 
flol3  fie  ijl  und  fo  langmeilig  fie  fein  kann  bei  lautem 
Polk,  midt  mag  fie  gern,  und  mir  i|t  fie  gut,  meil 
icb  gerade  fo  ftill  bin  mie  fie  und  nur  frob  bin  bei 
ibr;  denn  f!e  ift  eiferfüditig  und  duldet  keinen  neben 
fldi;  und  fo  legte  fie  die  fefte,  angebräunte,  fcböne 
t^and  in  meine  und  fdiob  ibren  Jivm  unter  meinen 
und  ging  mit  mir,  den  "Rand  der  0enne  entlang. 

^inen  ^eppidi  bfltte  fie  breiten  laffen  unter  unferen 
füf3en,  meicb  und  fcbön.  ^lübende  kreide  mar  e« 
und  fcbneemei0er  0and  und  blauem  3üfcbelgrai5,  ge- 
flickt mit  goldgelbem  ^abicbt^kraut;  und  da  Orau- 
duft  den  3laubimmel  perbarg,  fo  batte  fie  ein  Stück 
fjimmel  b<^inilicb  mitgenommen  und  ibn  zerpflückt 
und  gab  den  0tückcben  £eben  und  jlreute  ibn  nun 
por  uufi^  t\cv,  da|5  er  tanjte  über  die  rofige  t^eide, 
ein  <8eiPimmel  kleiner  blauer  f alter,  die  feder  gol- 
denen Sternblume  einen  KuO  gaben  und  immer  meiter 
por  un«  b<2rtan3ten,  leicbt  und  luftig.  Und  aucb 
ein  blieben  0onne  bölte  fie  gefloblen  und  in  grol3e, 
gelbe  Scbmalbenfcbmänje  permandelt,  die  Por  une 
l]infcbipebten.  Und  um  fede«  dürftige  freidblütcben 
fummten  die  Jmmen,  und  überall  fiedelten  die  I^eim- 


dien,  un5  6cr  f  ölireniDaib  brummte  unöcutüdic  Cicöcr 
In  5cn  Bart. 

Bd],  n>a0  mar  öae  fdiön  öcn  ITlorgcn,  ole  önnn 
Mc  0onnc  une  ladete  1  plllce  fo  rutiig,  fo  groß,  \o 
fidicr  ipcit  unö  breit  ^ur  "Redeten,  tDo  auö  öer  meilen 
t^eiöe  ein  roeißer  XDeg  jdiimmerte,  ein  fpil3er  ^urm 
glänzte,  ein  rotee  X>ndi  leud]tete  in  i>em  ^raun  unö 
<5rün,  un6  linke,  roo  nm  3erg  im  3udiiDol6  öie 
0onne  öie  forme  gölten  bemalte  un6  öne  IHoofi^ 
leuditen  lieD,  I>er  ^ud]enn>al5  linke  \o  laut  unö  leb- 
t\a\t  im  IDinö,  unö  redite  C>ie  0enne,  (tili  jutiören^ 
feinem  <5eplauöer, 

Einmal  nur  füt]lte  id]  6en  matinenden  f ingeröruck 
meiner  Begleiterin  auf  6em  }ivm  unö  blieb  (tel]en, 
Illit  5en  jungen  geigte  fle  nad]  öem  V\ovH  min^^er- 
jupfter  Krüppelfötiren,  Daliinter  fd]ob  ee  fid]  rot 
2um  Xiolje  liin  mit  langen  fdilanken  £äufen  un^  be- 
meglidien  £aufdiem  un6  großen,  dunklen  Bugen, 
liier  nodi  ein  ^ölmdien  rupfend,  ba  ein  Blättdien 
nelimenö,  ein  'Ruöel  IPil6.  JCantloe  glitt  öae  ll>il6 
über  6en  IDeg  un5  verfloß  im  0diatten  öer  Indien, 
Unö  nodi  einmal  i>rüd;te  frau  ^infamkeit  meinen 
J\vm  uni>  lüdielte.  I>a  flanden  ^mei  frauen,  lialb 
gebildet,  nodi  6ie  Kraken,  t>ie  fie  3ur  f  euerung  fuditen, 
In  öen  ftänöen,  un5  fallen  une  flill  permun^ert  niL 
IDann  kommt  liierlier  molil  |e  ein  0ta6tmenfdit 
0tumm  niditen  fic  auf  mifer  ftummce  Hid^en  nn6 
fallen  une  nadi. 

Hie  öie  Sonne  i>en  ttlorgennebei  fortfagte,  6n 
fummten  frölilidier  6ic  Jmmen,  tankten  pergnügter 
bW  Bläuiinge,  gol6grünfdiimmern6  flog  por  une  lier 
^er  0anMäufer  flinke  0diar,  fllberflügellge  Tungfem 
umknitterten  une.    ^udi  ^er  XPin^  lebte  onf  un6 
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|ticl3  bw  crnftcn  f  ötircn  in  Nc  leiten,  6nß  fi«  mürrifdi- 
luflig  brummten,  unö  öcn  Cricbfanö  nntim  er  unö 
begrub  öarin  öic  idironr^cn  f  ötircnüpfcl  unö  öic  fUbcr' 
grauen  tOur^eln  unö  krümelte  ibn  auf  öie  ionnen* 
faulen  <£iC>ect]len,  öaO  (le  ängfllidi  in  e>ie  P|ci5e 
fdilüpftea 

<2in  IXlenfcti  begegnete  une,  ein  ttlöödien.  groß, 
blonö,  blauäugig,  öae  mit  öen  ftarken  braunen  pirnicn 
bin  fdimere  Karre  ooll  piaggen  oor  fidi  tiinfdiob  in 
öera  nielilfanö,  f  reuuMidiemfl  nickte  fie  une  ju.  <Db 
fle  motil  n>ul3te,  roie  fdiön  fie  iDur  in  itirem  felbll- 
gemebten  Rock,  mit  öem  fdilictiten  Fiaar?  t>er  Fjermann 
bü  oben  fdiien  fi«  3u  grüßen,  öae  Cauemmöödien, 
mit  t]octigerecktem,  grünblt^enöem  Sdiroert  nie  eine 
Urtoditer  pon  öenen,  bW  nie  tllütter  itim  0ötine 
gaben,  feinde  ^u  n>ürgen  unb  Räuber  3U  fdiladiten, 
gleictigültig  unb  erbarmungelo^,  n)ie  ee  öae  Raub- 
zeug oeröient.  Jn  öen  grünen  IDalö  gingen  roir 
i>ann,  wo  öie  garten  fnrmfädier  im  Il>inC>e  guckten 
nnb  bw  Sdjatten  mit  öen  ßiditem  Kriegen  fpielten, 
bie  fctin>ar3n>ei0  unb  grün  bcv  X>örenkrug  un^  minktc 
2ur  Rajl  unter  fct]attigem  £inöenbaum,  3U  kurzer  Rajt, 
unb  bann  imtim  une  iDieöer  auf  kienöuftiger  XOaib, 
cine0  toten  fürflen  Jagbx(im<it,  ^ier  liatte  er  ge- 
mciömerkt  ^ag  für  ^ag,  bcv  <2i0bart  IDalöemar,  unb 
auf  öen  eölen  iiirfdi  gepürfctit  in  flbenönebel  unb 
niorgentau,  in  f  rofl  unb  <8lut,  IDer  roeiD,  mnfi^  ü]m 
000  ßeben  getan  tiatte  unb  bin  Hlenfctien,  6aß  et 
ilinen  au0  öera  IDege  ging  unb  immer  5a  fein  iDOüte, 
mo  f  ätirten  6en  ^oöen  narbten  unb  Sdiäljtellen  5ie 
Ringen  jerriffen,  roo  unter  5en  0ctialen  öeo  <261en 
5a0  <5eknäck  bracti  un5  u>o  öee  Starken  Brunftruf 
klang  über  3erg  unb  ^td,  mo  5er  grimmige  ^affe 
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feine  <$cmclirc  an  b<m  KnorrtDur^cln  6cr  <Sidicn  mctjtc 
unö  U>o^ani&  Kabc  über  braun^apfigcn  IDipfeln 
krödi^tc.  fjier  lebte  er  mit  f rau  <£infnmkeit,  bifi^  ein 
0tärt?erer  itim  ^urief;  „Togo  porbei!" 

Tlra  Donoper  ^eidi  ftnnöen  mir  6ann  lange  un5 
fa^en  in  ^ie  klare  f  lut,  in  5er  Tlif enkraut  grün  oom 
<ßrunöe  mudierte;  uralte  :5äume  flüjterten  unö  raufd]- 
ten,  unö  öer  ^Dadi  fdura^te  un6  fdima^te,  n>ie  ein 
Kin5  in  ern|ter  £eute  Kreie,  Jib<iv  laute  tneufdien 
flörten  une  fort  dou  bcm  ftillen  <Drt,  un5  meiter  jiogcn 
mir,  an  tückifdiem  tüadiangel  un5  maffenjlarrenöein 
f  ubufdt  porbei,  an  toter  <£ictien  <ßefpenflerleibem,  an 
X>ickungen,  in  5enen  Me  0auen  büefen,  auf  jCop^liorn 
2U,  5e0  toten  H>ei5manni^  l^agdfd|lo3.  Der  Ttlark- 
mart  meldete  un^  kräcti3en6,  5ie  Jlmfeln  fdiimpften, 
unö  mil3trauifdi  fall  ^irfdimann,  bcv  rote  0dimeij3' 
liun^,  öen  unbekannten  l^anMäufem  entgegen,  biß^ 
feine  feine  Tlafe  itim  perriet,  5aO  mir  motil  mert  mären 
einer  freunöUdien  ;5egrü0ung,  <£in  0tünödien  'Rulie 
in  kütiler  fropfcnlaube,  bifl^  Me  laute  Tleugier  audi 
lliert]er  kam  und  un«  meiter  trieb  auf  Me  mei|3e  Kalk« 
firaOe,  mo  une  Kiefenbudien  0diatten  gaben,  bifi^  unfi^ 
mit  0an5  un5  V\c^b(^  un5  f  öliren  bic  0enne  mieser 
nufnalira.  Unter  öem  0ctiatten  der  f  öliren  im  dürren 
^rabengra^  fdiauten  mir  jtumm  in  die  lange,  breite 
^rift,  die  fdimarje  f  öliren  ummauerten,  IDir  träumten 
pon  alten  ^agen,  mo  nodi  ba^  <£lcli  liier  jtand.  Unjer 
^raum  trat  une  in  die  Bugen,  ^og  e^  ba  nidit  tieran, 
tiodi  im  XDiderrijl,  jmifdien  den  stammen  t  0dinaubte 
efi^  da  nidit  laut  und  mild?  Die  freien  0ennepferde 
maren  eß^,  motil  dreißig,  die  bü,  ledig  Pon  3aum  und 
€ifen,  nackt  und  ungefdiirrt,  über  die  ^rift  ^ogen, 
die  Tlajen  im  XDind,  mie  XDild,    Und  ein»  marf  fidt 
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in  ^cn  ttictilfanö  6cr  Crift  un6  fütiltc  fldi,  6a0  cö^ 
mülintc,  und  nod]  ein«,  un^  micöcr  cin^^,  dnc  gelbe 
XDolke  qualmte  jmifdien  öen  fdimarjen  f öliren,  au« 
ütr  guckten  3eme  unö  ^älfe  unö  0dtn>eife,  un6  ein 
<0erDietier  erklang,  fo  frei,  fo  f[avk,  n>ie  nie  ein  1^00 
a>iet]ert,  6afi^  ^aura  un6  ^öö^^i  kennt  XDir  lagen 
raäu0dientliU  im  <ßrafe,  an  ^en  freien  Vieren  Me 
Bugen  labend,  bii5  0tück  für  0tück  auffland  und 
meiöenö  und  medelnd  drüben  in  den  fötiren  oer» 
fdimand.  ßange  nodi  liörten  n>ir  itire  01ocken  klingen. 

X>ann  tauditen  mir  n>ieder  in  der  0enne  unter,  in 
der  Kanimer[enne,  die  n>eit  und  unabfetibar  oor  um» 
lag,  immer  gleid]  und  immer  ander«,  fo  arm  und  dodi 
fo  reid],  stunde  auf  0tunde  perrann,  keine  0eele 
begegnete  un«,  X>a  ein  I>actt,  dann  mieder  eine 
0tunde  <2infamkeit,  dann  ein  frof,  und  mieder  eine 
braune  XDeite,  fladie  rofige  frögel,  eine  krüppUge 
f  ötire,  einige  Snndblöj3en  al«  n>eitl]in  fiditbare  Tllerk- 
^eidien  darin,  aber  kein  ^üdi,  kein  ^eid],  nur  die 
arme  dürftige  kreide.  <5ün^  langfam  gingen  roir  liier 
mit  meitem  fjerjen  und  offenen  Bugen,  glückUdt  und 
füll,  nodi  eine  0tunde  und  nodi  eine,  bi«  die  0tra|3e 
nadi  ^om  in  0idit  kam  und  oiel  laute  tnenfdien, 

^rfl  dann  ^og  frau  <£infamkeit  il]ren  Jitm  unter 
meinem  fort  und  nickte  mir  ju,  und  da«  Tlicken  fugte: 
„Buf  IPiederkommen!"  Und  mein  Tlicken  fugte  aud]; 
„Buf  IPlederf eilen,  frau  ^infamkeitl" 


t    i(ia9,9a  dcangiu  vox  btva  Com.  M^ 


Der  t|u5cbcrg 


Jn  5cr  Bergkette  bn  liintcn  fallt  Mc  mitteilte  Kupp« 
am  meiften  auf,  öenn  katil  ifl  it]r  ^aupt,  un6 
kein  H>al6  Derliüllt  fie.  Kein  ^urm  jerfdtneiöet 
i>en  SdiiDung  iliree  runöen  0dieitel0;  keine  iäl]e  Klippe 
ftarrt  au«  itirem  <ßrün,  kein  fdiroffer  ^iblturj  gälint 
an  ilirem  ?ronge,  unb  bodi  fpringt  (!«  unter  iliren 
Tladibam  am  meinen  in  bW  }^ugen.  Dae  madit,  rneil 
lt]r  gemaltiger  Kopf  kalil  ijt  unb  nur  redit«  unb  link« 
fe  einen  Streifen  lOalö  aufroeifl,  an  ein  Illanne^liaupt 
erinnemö,  öeff^n  Sdieitel  fictl  liditete,  iDätiren6  um 
biz  0diläfen  nod]  6a«  polle  <8elock  \l<t\  tiielt,  ^u 
allen  3<2iten  ^ietit  öiefer  Berg  öeelialb  öie  plugen  auf 
fidi,  iDintertag«  mit  breiter,  roelßer  f  lädie  oöer,  fdimolj 
öie  0onne  öen  Sdinee,  mit  öer  kupferroten  Pradit 
öer  Budienjugenöen,  im  f  rüt]ling  mit  öem  liditen  <&rün 
^ipifdien  bcm  ernjlen  5^on  öer  Budienmalöung  un6 
im  Portierbft  mit  bem  leiditen  Kojeufdiein,  bcn  bü» 
tieiökraut  itim  fdienkt. 

mögen  öie  anderen  Berge  redit«  un5  link«  itin  mit 
öem  Brcuf en  itirer  IDalöioipfel  l]ölinen,  öaO  fein  Sdiei- 
tel  geliditet  ift,  e«  riit]rt  ilin  nidit,  <2r  i|l  frei,  fle  finb 
Knedite,  <2v  n>elirte  fldi  gegen  öie  ^ufforltung,  unö 
er  maiirte  fid)  fein  alte«  ^uöeredjt,  öa«  öen  onöem 
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bergen  6ic  ^cforltung  natrtn,  VLnb  mcil  er  fein  ur- 
^cutfd]cfl^  <5cf[dlt  bcliiclt,  ,5cr  uralten  Sitte  treu  blieb, 
fdimückte  itin  5ie  0a$e  mit  mandtem  0trau0,  n>ei0 
feltfarae  I>inge  ju  melden  oon  ilim  un6  öera  Utilen- 
grunöe  unö  lieO  itira  feinen  alten  Tlamen,  n>ütiren6 
6ie  Ttactibam  pon  lialbgelelirten  3effern>iffem  mit 
^nennungen,  au«  ^üd)em  tierauegelefen,  beunglficfct 
muröen. 

mit  3ergen  un6  t^ainen,  Me  fo  ganj  ttire  alte  Jitt 
betiaupteten  un^  ^ie  neuen  ino5en  nidit  mitmaditen, 
liat  e»  rootil  immer  befonöere  ©emanötnie.  Die  breite, 
fladte  Kuppe  öe»  ffuöebergee  ifl  fo  redit  geeignet, 
Perfammlungen  nbaulialten.  3u  geroiffen  ^^Ü^n  mer* 
6en  6ie  IDei5ebauem,  die  einfl  tiler  fa0en,  dort  ju- 
fammengekommen  fein,  6ie  lange  Jift  im  Cenöengurt 
nn5  den  0peer  in  öer  f auft,  fei  ee,  öaD  ee  galt, 
XDoöe  und  ^tior  mit  Opferbrand  ju  etiren,  ein  fröli* 
lidie«  <Sren3fe|l  3U  feiern,  oder  aber  liierlier  öa^  Pieli 
ju  flöctilen  und  dem  feinde  ju  metiren,  mer  ee  aud) 
fein  modite,  den  nadi  ßande  liungerte,  Kömer,  ^thü- 
ringer oder  ipranke,  denn  allerlei  Sdiluditen  und  Rinnen 
um^ietien  den  ^erg,  gute  Derpecke  bildend, 

3u  fenen  Reiten  mird,  bi0  auf  öa^  Dorngcflrüpp 
an  den  flanken  und  bi^  auf  ein^elnee  CufdiiDerk  auf 
feinem  Sdieitel,  der  3erg  fo  kal]l  gemejen  fein  n>ie 
lieute  nodi.  Freute,  n>ie  damals,  gellt  ^ai^  Piet]  dort 
nodi,  üerbei0t  die  ^udienfugenden  und  linlt  den  f  idi- 
tenanflug  kurj,  fo  dat3  e»  auejlelit,  ale  liabe  ein 
Gärtner  der  ^opbeit  tiier  feine  Kunfl  auegeübt  und 
die  Indien  und  f  iditen  und  ZDciDdombüfdie  unter 
der  ßdiere  gel]abt  Jü):\v  für  Jat\v  flrebten  die  ^öum- 
dien  und  0träudier  in  die  frötie,  aber  Tutir  für  latir 
Q>ui:den  (le  gedud^t,  und  fo  gemötiuten  fie  (I^  ^^ 
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t>rang  nnd]  oben  ab,  trieben  Jmcig  neben  3n>eig  rnib 
mudifen  (!<*!  3u  kraufen  Kugeln  nu«,  öen  FinnfUngen, 
3rDunellen  und  <Boldonimeni  ftdiere  Ttinplö^e  bie- 
tend und  treffüdie  llnterfdilüpfe  für  ^idedife,  <81att- 
natter  und  IDaldranu«,  rnenn  l^aubroürger  und  ^unn« 
folke  f1«  bedrolien,  l^einke  I>o0  dort  tierumfdinüffelt 
oder  meijler  ^räoing,  der  t>ndi0,  dort  nndi  Unter- 
mojl  flidit 

<£e  ijt  ein  kötllidieö  XDeilen  tiier  nuf  der  freien  Frötie, 
pon  der  die  blicke  nod)  beiden  Seiten  über  die  bunten 
^erge  n>eitt]in  in  die  fände  fdimeifen  können,  liier 
flcti  nn  dem  Silberbande  de»  3acl|e0  3u  erfreuen, 
dort  an  dem  fernen  Sdiiramer  de«  f  luffefi^.  Und  find 
die  Bugen  der  ferne  müde,  die  Ttnlte  bietet  immer 
nodi  genug,  3n>if<ll«n  den  feltfaraen  ©udien^tDergen 
und  f iditenkrüppeln  blütit  aufl^  dem  tieidroüdififl^n 
3oden  mnndie«  ^ierlidie  Kräutlein,  nn  liditen  Stellen 
die  blaue  Teufelskralle  und  an  feuditen  Sdiattenorten 
der  goldene  IDaldmeger,  die  Kanten  der  perjteckten 
Klippen  über^iettt  die  f  ettlienne  mit  leuditend  gelben 
Polfiem  und  itiren  <8mnd  der  (Duendel  mit  jlreng 
duftendem  'Rufen,  allerlei  bunte«  und  bli^endee 
Kleinoolk  fdiroirrt  und  flattert  Pon  Blüte  ju  Blüte, 
und  mndumlier  fdimettem  und  fdilagen  Baumpieper 
und  ^mmer,  Braunelle  und  fauboogel  und  aus  dem 
IDalde  im  <8runde  kreifdit  laut  der  tiiätier,  den  Bock 
por  dem  XDanderer  roamend. 

Sie  find  dünn  gejät  liier  am  Berge,  die  "Retie,  und 
aud}  der  ^afen  gibt  es  nidit  Piele;  ^udebetrieb  und 
IDildtiege  pertragen  fld]  ^ufnmmen  roie  die  Sonne 
mit  der  Butter,  und  n>o  ^Qi^  2>iel|  meidet  und  die 
3iege  grafl,  gielit  fidi  büi^  Kell  zurück,  lOotil  findet 
man  liier  und  da  in  dem  TIiedern>alde  die  Betten 


nn5  piö^c  6cr  "Rclic  oöcr  traf  emcr  3löt3c  dncn 
XDciöcnjlraudi  o5cr  einen  XDadiolöcrbufdi,  öcrcn  jcr- 
fester  3ott  6cn  Übermut  cince  Bockes  künöct,  aber 
C0  ipclit  für  einen  guten  Keti|tan5  tiier  nra  Berge 
eine  ^u  fdtcrfe  £uft;  i>er  Fiafe,  öer  dreimal  nuf  dem- 
felben  Paffe  jur  ^fung  rückt,  läuft  am  Pierten  in  5en 
I>arapf  liinein,  6er  liinter  einer  Krüppelfidite  tieroor- 
kommt,  und  6er  Bock  kann  e^  nur  bie  3um  0ecti|er 
bringen,  roenn  er  keinen  feilen  IDectifel  tiat  und  erjt 
nacti  der  Utilenflucttt  au0  der  I>ickung  tritt,  ^ro^ 
niler  f örjter  und  <Berictite  fpukt  tiier  immer  noctt  ein 
"Reit  oon  dem  uralten  <Bemeinfreitieit0rectit  auf  XDald, 
XDaffer,  XDeide  und  IDild. 

J^llefi^  auf  der  IDelt  aber  tiat  feine  0diattenfeite, 
und  ein  Berg  erfl  red]t  ^ber  der  0onne  ifl  doct]  melir 
ttier  al0  dee  Sctiatten«,  XDenn  fruit  om  morgen  der 
^au  da0  <Sra0  biegt,  und  alle  Büf<i\<i  0ilbcrge[ctimeide 
tragen,  au0  den  Gründen  Bnifel  und<8raudroffel  (Ingen, 
und  in  beiden  Tälern  die  (Drlfdiaften  aue  dem  Hebel 
tauctien,  mandert  e»  fict]  köHüct]  tiier  und  nidit  minder 
2ur  IHittage^eit,  menn  au«  blauem  Fimmel  die  0on« 
nenglut  auf  die  fieide  fällt  und  an  allen  Büfd]en  die 
fü0en  Beeren  reifen,  yim  fdiönften  aber  ijl  e«  dort 
oben,  menn  die  0onne  ^ur  "Rülle  gelit,  am  tiange 
büif^  Radien  und  Kreifctien  der  kleinen  3i«gcnliirten 
im  XDalde  perltallt  und  pom  frol3e  t|er  dei»  Kau3e0 
liotiler  Kuf  erfdiallt 

0eltfame  Stimmen  ertieben  f!di  dann,  und  ein  eigene« 
l^aunen  kommt  über  den  Berg,  und  mer  genau  ju* 
ttört,  kann  tieimlictie  I>inge  pernetimen,  pon  den  tap- 
feren Bergliirten,  die  fidi  liier  der  feinde  erroelirten, 
und  pon  dem  ßeutepriefler,  der  fidi  mit  dem  böfen 
feinde  iierumbalgen  mu0te.  <2«  geliört  fdion  ein  tap- 
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ferc0  frcrj  ^n^u,  näditlidicrn>€ilc,  tDcnn  unten  tra 
IDalöc  öcr  milöc  Tögcr  fdn  <8ciaiö  abtiält  mit  ^uffa 
un6  ?rorüötio,  t]icr  fi<il  Qm  kaufen  un6  Braufcn  6cr 
XDölöcr  un5  an  öcr  XDoikcntin^  um  öcn  ooUcn  mono 
ju  freuen,  unb  tieimUdicr  ilt  e0  am  l]€Ucn  ^agc, 
mcnn  kein  TtaditDogel  t^iagt  un6  pom  t^ange  öer 
frolie  Singfang  öer  Kinder  ertönt,  die  il]re  3i«9«n  In 
i>em  tieidelbeergeflrüpp  meiden  iaffen. 

0eine  befle  3«it  aber  t^at  5er  ^erg,  n>enn  5ie  tDal6- 
frau  Ibre  <J5aben  flreut,  im  tiolien  Sommer,  n>enn  an 
jedem  grünen  Slräudilein  die  fditDar^en  Bickbeeren 
glänzen  und  au0  dem  <8ebü|di  die  roten  frimbeeren 
leuctiten,  oder  fpäter  im  fölire,  roenn  bi<i  zackigen 
Konken  der  Brombeeren  reidiüdi  die  gute  Koft  bieten, 

^ber  für  grope  Ceute  oliein  ifl  e0  dann  dort  niditö; 
Kinder  muffen  dabei  fein,  die  nadi  fter^enelufl  pflücken 
und  fdimaufen  und  eintieimfen  dürfen  pon  den  blauen 
und  roten  und  fdiroarjen  <5aben,  die  reict]ücti  und 
gern  ilinen  gibt  der  I^judeberg, 


n* 


Jn  bcv  Tüarfdi 


y^^^'m  Sonntag  ijl  c«  un6  ein  0onncntog.  0cn- 
C  V^gcnöc  Itlillageglut  gittert  auf  öcn  I>ädicrn 
^t^oon  (Dftcrliol2J=Sctiarmbcck.  ]^Uc  fcnflcr  (in^ 
gcfdiloffcn,  Öa0  öic  fri^c  nidit  tiincinöringt  in  die 
kleinen  Stuben,  denen  öie  Bäume  por  den  ^üren 
Sdiatten  geben  und  Kütilung. 

<£in  paar  Kinder  fpielen  vov  der  ^ür  de»  froufeö, 
fonjl  i|l  €0  fliü  und  leer  in  der  Straße.  Und  ocrflärkt 
roird  die  Stille  durdi  bn^  fliH«.  braune  <Deficlit  de0 
alten,  baumlangen,  tDeißbärtigen  fijdiere,  der,  ein 
Knie  auf  dem  roten  Binfenflulil,  die  ?lrme  auf  den 
3aun  gejlü^t,  raudiend  in0  f  eere  fielit  <2r  mird  une 
nadi  IDorpemede  fatiren.  Cangfam  und  bedäditig 
madit  der  IDeißbart  da^  fdimarje  ^orffdiiff  IO0,  tet3t 
den  niafl  ein  und  (lakt  mit  dem  langen,  eijenbefdila- 
genen  Ruder  den  Kanal  entlang,  pon  deffen  Ufern 
purpurner  IDeideridi  nickt 

€in  meißer  f  alter  begleitet  un«  ein  IDeildien.  X>ann 
tanjt  er  über  die  niedrigen  tDeidenbiifdie  auf  die  grüne 
IDiefe,  ipeiter,  immer  meiter,  bi»  er  den  Bug«n  ent- 
fdiroindet,  die  tinngen  bleiben  an  der  n>eiten  grünen, 
pon  dunklen  IPäldem  umratimten  f  lödie,  auf  denen 
bunte»  Pieti  meldet,   und  über  die  die  Sdimalben 
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fdiicj5ciL  I>cr  Wmt>  frifdit  auf,  Unfcr  f ijdict  mifdit 
mit  6cr  groben,  braunen  ^an6  öcn  0d]n>ci|5  pon  i>cra 
braunen  <8cnclit  un6  atmet  tief  auf,  }iu<!t\  iltm  bringt 
6ie  ^rife  <£rtiolung,  I>a0  0taken,  6a0  |ctin>eit3erpref- 
fen5e,  ift  ^u  <£nde,  Dn^^  0egel  mir^  loegemadit, 
unö  tiinau0  get]t  e^  nu0  ^em  engen  Kanal  in  ^ie 
breite  frQinnie, 

Pon  un0  fpridit  niemand.  XDir  n>ollen  nidtt  fpre- 
dten,  feiten  tDollen  n>ir,  6ie  j^ugen  baden  in  dem  fatten 
6rün  unenMidier  XDiefen,  die  fingen  laben  an  der 
braunen,  blau  fdiimmemden  f  lut,  in  der  fid]  die  meinen 
XDetterköpfe  fo  feltfam  fpiegeln,  in  die  die  f ifdie,  üor 
XPötiUgkeit  fid]  merfend,  fiitK^rne  Kreife  ^ielien,  und 
in  der  die  jlarren,  dunklen,  merkiDürdigen  Binfen 
itirem  0piegelbilde  zunicken.  Der  ITlummel  tiellgrüne, 
breite  Blätter  liegen  faul  am  tlferrande,  die  goldgelbe 
Blume  fdimankt  träumend  Irin  und  tier  in  de^^  Katine« 
XDellenfctilag,  tro^ig  reckt  büi^  Pfeilkraut  feine  0pie0e, 
fdiläfrig  raufdjen  die  0diilfrifpen,  die  der  XIMnd  au0 
der  Unterttunde  fugte,  und  unmillig  fd|üttelt  die  Blu- 
menbinfe,  die  jtolje,  itir  roftgeß^  Blütenliaupt 

0prectit  nid]t,  fet]t  lieber!  0etit  dem  0torctt  ju,  der 
bedäditig  über  da«  <8rün  mandelt,  den  <Jnten,  die  am 
Ufer  fdinabbeln,  dem  Silberflügelgeflimmer  der  IPaff er- 
fungfern  am  0cliilf,  dem  ^anj  meiner  f alter  an  roten 
Blumenkerjen,  dem  Bilden  und  jCeuditen  der  IDellen 
nm  Bug, 

Xl>ie  gro0  und  ander«  alle«  au«flelit  gegen  die  etDlge 
"Rulie  de«  grünen  Plan« ;  am  frnnmel«rande  die  Bäume, 
fo  fdiroarj  und  fdimer,  fede  Blume  fo  leuditend,  fedet 
taumelnde  Kiebi^  riejlg,  fede  Krätie,  die  fapfend  auf 
dem  Pfatil  fi^t,  ein  auffallender  fleck.  Und  dort  unten, 
da«  0egel,  riefentiaft  tiocti  und  breit  und  düjler  randit 
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c«  fidi  iTicr,  xoo  alle»  fo  flndi  tmö  fo  ticU  ijt,  XDic 
ein  Kätjel  mutet  e0  nn,  mie  ein  fdimnrjefi^  <8efpen|l, 
000  örolienö  unö  untieilooll  un»  notier  rückt.  I>er 
yingler  nra  Ufer,  lialb  »ergraben  im  <ßrün,  er  unter- 
bridit  6ie  :Candfdiaft,  alle»  betierrfdiend,  ein  fefter 
Punkt  in  dem  flie|3enöen  <Bi'ün  meit  unö  breit. 

<£in  kalter  0ctiatten  fällt  auf  öie  manne  f  anöfdiaft. 
Jra  Tlu  t|at  5ie  fdiipar^e  XDolke  alle»  in  andere  Cöne 
getaudit  X>a0  u>arme  fr^ilörön  6er  H>iefen  tiat  fie 
kalt  perdunkelt,  da»  leud]tende  IDajfer  getrübt  plber 
da,  mo  ittre  kalte  Illadit  auftiört,  bli^t  und  gleist  die 
f  lut  in  ftratilendem  0ilbenDei0,  leuditet  grell  und  tieiO 
da»  <ßrün  der  XDiefen. 

<5robe  stimmen  n>el]t  der  IDind  tieran.  0tötinend, 
tappend  arbeitet  ftd|  ein  Sd]leppdampfer  liinter  un» 
t|er,  einen  Corfbock  im  0ciL  t>ann  klatfdit  e»  gegen 
unfern  Katrn,  lange  IHünner  liandtiaben  die  langen 
l^uder,  braune  <ße|iditer  nicken  un»  ^n. 

Por  un»  kröufelt  jidi  die  flut.  I>ort  päppelt  audi 
büi^  0ct]ilf  reger.  Und  fe^t  fal3t  audi  un»  der  XDind 
fefler  in  baif^  fdimar^e  £aken.  0üll  mar  e»  um  un», 
al»  mir  lo»futiren,  laut  mird  e»  fe^t.  plber  ein  an- 
dere» 0ed  mie  im  XDalde  fingt  t|ier  der  IDind.  I>iefe» 
<8erufd]el,  diefe»  (ßekufcliel  der  Binfen,  da»  f  lüflem 
de»  Sdiiffe»,  da»  "Raufclien  de»  "Rötiridite»,  büi^  Kluk- 
kern  de»  tDaffcr»,  gan^  ander»  klingt  e»  mie  Kiefern- 
gefumm,  Buciiengeflüfter  und  <£icliengemurr.  Zu  je- 
dem JCandfdiaf t»tef t  fpielt  der  XPind  eine  andere  XDeife. 

^orffdiiffe  fegeln  an  un»  porüber.  <2mfte,  glattbak- 
kige  Itlönner  fi^en  am  0teuer,  mortkarg  und  jtumm. 
€in  Tticken,  ein  tiefer  Zuruf  ifl  it|r  einziger  6nil5. 
^in  einziger  pon  den  Pielen  flötete  por  jicti  liin.  Jibcv 
er  fct]ämte  ftdt,  al»  er  fidi  un»  notierte,  und  lange 
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llintet  un»  fängt  er  crft  mfcdct  an  3U  pfeifen.  <£e 
!jl  ein  funge  oon  fecli3etin  JatitcvL  X>ie  tnänner  Dora 
ieufelemoor  pfeifen  nidit 

Die  0egel,  ^ie  fo  toöe^fdimnrj  unö  fo  noditbunkel 
fin5,  n>enn  fie  unö  begegnen,  fie  glütien  tiinter  un^ 
auf  mie  totefi^  <5ol5,  tiinter  uni»,  pon  öer  Sonne  öurdi- 
fd]ienen.  ?ll0  idi  e«  entdeckt  liatte,  fati  id\  itinen 
nadt.  ^«  xoüv  mir  ganj  fo,  al0  menn  jie  ein  Cädieln 
fiberflog,  öie  emflen  0egel,  ganj  öae^felbe  jtilie  ßädieln, 
öae  i>ie  ernften  <8eftditer  öer  Sdiiffer  erlieUte,  n>enn 
jie  un0  nadijatien. 

Jmmer  melir  0egel  raufdien  an  un«  porbei,  ein« 
fm  Kielmaffer  öe^  anderen.  Por  un0  lauter  fdimarje, 
tiinter  un^  lauter  rotdurdileuditete,  un6  ieöem  mu0 
idi  entgegenfelien,  n>enn  e^  fd^roar^  tierauf kommt, 
roenn  golörot  leuditend  e«  l]inunterfäi]rt 

<£ine  Stunde  fatiren  mir  fdion.  Tlätier  kommt  unflf 
fdion  der  XDegerberg  mit  feinem  dunklen  Boumgrün 
und  feinem  tielien  Dünengelb,  mit  feiner  tnütile  und 
feiner  Kirdie.  Bber  in  der  Tlätie,  da  bli^en  fllbern 
die  3infenjtiele  über  der  f  lut,  fdiroenkt  der  Kalmu» 
feine  gekröufelten  Blätter,  fdiaukeln  fid]  tllummel- 
blätter  und  nicken  roftge  Dolden  über  meißen  Blumen* 
rifpen,  jucken  dee  "Roliree  f  atmen,  auf  den  BUn^öffern 
fdinattem  die  <£nten  jmifdien  den  meinen  Tlif enblumen, 
über  die  IDiefen  gaukeln  die  Kiebi^e,  fdin>eben  die 
Stare,  und  eine  filbergraue  Seefdimalbe  begleitet  uufi^ 
ein  Stück  Xl>ege0,  bi0  fie  umkelirt  und  roeiterjagt, 
immer  auf  und  ab  den  f  luß.  Und  immer  Segel  auf 
Segel,  <8rün  auf  <&rün,  nodi  eine  Stunde  lang,  und 
dann  ein  lllarfcti  durd]  Staub  und  Sand,  und  Rajl 
unter  den  finden  IDorpemedee,  n>o  e^  lebt  und  roebt 
mie  in  der  Stadt  Pon  IDagen  und  Sladtraenfctien, 
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Tlodt  ein  0tün5d]cn  0dilcnöcrn  über  öürrc  t>fin€n, 
^U0fdiau  auf  öae  uncn5lidic  IHoor,  nu^gcflreckt  im 
tofigcn  Ficiöckraut,  umfdupirrt  pon  £ibcUcn,  umgcigt 
Don  frcufdircckcn,  un6  önnn  i>cn  jtQubigcn  XDcg  tiin- 
untcr,  öaD  cfi^  l]intcr  un^  mülmt  mic  liintct  0ctiäfcr 
un6  ticröe,  ju  unfctm  ^orffdtiff, 

Un^  nun  fprcdit  micöcr  nidit,  bifi^  mir  an  l?an5  finbl 
£a0t  i>en  Kicbi^  rufen  un6  5ic  tllöroc  krcifdicn,  bi0 
flc  alle  übertönt  b<^^  'Rciticrfi^  ticifcrcr  5d]rd,  6cr 
brdtflüglig  in  bas^  j^bcn^rot  rudert  Jn  anöcre  ^önc 
kleiden  (Ict]  fe^t  XDoffer  un5  IDiefen,  XOeite  un5  Hälie. 
<8efpen|iiger  nod]  fetien  Me  fditoar^en  0egel  oor  un« 
au0,  perlaffener  nodi  klingt  desf  Pietiee^  <8ebrülL 

00  fct]n>er,  fo  fatt,  fo  fett  ijl  6ie  Canöfdiaft,  die  fo 
lujtig  u>ar  und  fo  tiell  und  fo  leidet  in  der  Tllittag«» 
glut.  00  perflolilen  klingt  büis^  <8eplät[cl]er  der  IPaffer, 
fo  l]eimlidi  büi^  f  lüjtern  de0  0diilfe0.  Un^erllörbare 
■Rulie,  möditiger  frieden  erfüllt  ba^  £ünb.  I>e0  l^eitier« 
Ruf,  der  €nten  0direi,  nuftaudiend  und  perliallend, 
perfdiärfen  die  0tille  nur,  und  die  tiellen,  nickenden 
Blumen  am  Ufer,  oiel  märdienliafter  fdieinen  fie  un« 

Tlidit  fpred]en!  I>a0  pal3t  nidit  3u  dem  Blaugrau 
dee  Fiimmel«,  ju  den  fünften  <8luten  am  ^limmel«« 
rande,  ^u  der  leifen  f  lut  der  lauen  Cuft,  ^u  dem  eüi* 
famen  BtK^ndJtern  por  un0,  ^u  den  goldüberfdiienenen 
f luttümpeln,  in  denen  fdiroarj  und  ftanr  die  Binfen 
(leiten,  ^u  den  f ledermöufen,  die  im  3ick3ack  un« 
umkreifen,  ^u  den  fernen,  jtillen  0egeln,  die  immer 
mettr  in  die  fdimar^e  Ttadit  l|ineinfctin>immen,  die 
imfi^  immer  nätier  rückt 

0ction  liat  fie  am  tiimmel^rand  die  legten  0onnen- 
rofen  gepAückt,  fctjon  die  dunklen  Bäume  perltüllt 
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nnö  die  IDicIcn  pcildilclcrt;  fie  roirft  ilirc  Sdiattcn 
tlintct  un»  auf  6ic  f  lut,  pcröunkclt  öic  Ufer  un6  öic 
Blumen  un6  ^üfdic  un6  rückt  ^id]t  an  unfcr  0cliiff 
tjcran, 

lln5  fo  treiben  mir  6atiin.  <2in  fdiiDarjefl^  0cgcl 
fiitirt  unfer  rdirDnr3ci5  Coot  auf  fdironr^cr  f  lut  ^mijdicn 
fdimarjcn  XPicf cn.  Unö  flumm  unö  fdimcigcnö  jdiaucn 
mir  liinauf  nadt  bcm  einen  goldenen  0tem  ba  l]inten 
über  i>er  IHarfd], 


m 


Die  goldene  0traj3c 


l'^r  einer  nnfcrcr  Cöurac  genießt  fo  menig  |^d]tung 
1^  mie  Me  PappeL  Pon  6er  £in6e  un6  6er  Canne 
"^^^  fingt  ee  in  oielen  £ie6em,  6ie  <£idie  un6  6ie 
^.3udie  fanden  üire  I>ictiter,  Ulme  un6  <2fd:\(i 
gingen  nidtt  leer  tmt^,  6ie  einfl  mi0actitete  Kiefer 
n>ir6  piel  befnngen;  die  Pnppel  ollein  mu0  beifeite 
ftelien, 

3um  ^eil  ift  iDotil  daran  itir  Tlame  fdiuld,  dem  der 
f  ludi  lädierüdien  Klangen  anliaftet,  jum  ^eil  der  ge- 
ringe Ttu^n>ert,  den  ittr  V]ül^  lieute  nod]  tiat.  Back- 
tröge nnd  ^oljidiulie,  Dinge  gemeiner  ?lrt,  liefert  ee 
nur. 

Der  £andmann  liebt  die  Pappel  nidit.  0ie  tDirft 
juDiel  Sdiatten  um  fidi  lier  und  l]agert  den  Boden 
aufi^,  Jm  Parke  und  im  <8nrten  ijt  (!e  aud]  nid]t  ge- 
fdiü^t;  2u  Piel  6efctiraeit3  lebt  auf  ii]r  und  in  iiir. 

yil0  der  Boden  nod]  billiger  mar  und  e^  auf  eine 
l^te  Bradiland  melir  oder  meniger  nidit  ankam, 
pflanzte  man  {l^  gern  an  die  ^andjlraße,  der  Alfter 
jur  f  reude,  die  im  tiotien  II>ipfel  ilir  Domennejt  baute, 
und  dem  grünen  Spedite  jur  fujl,  der  aui^  l^inde 
und  fjolj  Bockköferlarpen  und  <ßla0flöglerraupen 
klopfte,   yillmälilidi  per|cl)n>anden  die  llol3en  Bäume 
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Don  öcn  01rn0en  un6  maditcn  anderen  |>!a^,  tmb 
nur  tiicr  unö  6a  nod]  durften  f!c  fidi  lialtcn,  mic  Ittct. 
€in|t  ücrbonö  6ic  Doppclrcitic  6cr  Pappeln  liier  6ic 
beiden  Dörfer,  Die  fjälfte  flelit  nldit  metir;  man 
fdilug  fi«'  ßangmeilige  ^fdien  traten  an  ilire  Stelle. 
Tlur  ein  l^eft  (teilt  nod]  an  öer  0tra0e,  bcm  <8ajttian0 
gegenüber,  unö  minkt  bcn  ^enoffen  lilnter  6era  f  lü0» 
dien,  pon  6enen  man  fle  trennte,  raufdien^e  ^rfi^e 

0eltfam  fremd  klingt  dais  "Raufdien  5em,  5er  fdiörfec 
darauf  liinliört.  Da«  klappernde  Cerafdiel,  diefe» 
milde  <&eflatter,  e0  tiat  einen  undeutfdien  Klang,  meifl 
auf  füdlidie  t^erkunft.  Die  Sdimar^pappel  i|l  der 
^aura  der  0teppe,  deren  Eintönigkeit  ff«  dort  unter- 
bridit,  mo  ein  f  lu0,  ein  0ee,  eine  (Duelle  itire  dürftigen 
lOuraeln  tränkt.  Dort  bildet  pe,  mit  der  XDelde  ge- 
feilt, den  Caumfdilag. 

<£in|t  tat  fi^  dae  audi  bei  un«.  JCange  ijt  e»  tier. 
Jn  jener  ^«it  n>ar  ee,  ale,  nadidem  die  Eiöjeit  por- 
über  n>nr,  Deutfdiland  ein  Steppengepräge  trug,  und 
die  Saigaantilope  und  bais^  Steppenmurmeltier  liier 
lebten.  Südlidje  und  öjtlidie  IDindc  trugen  die  molligen 
Samenkörner  in  öü^  müfle  £and,  und  Pappel  und 
IPeide  tierrfditen  dort,  mo  f  idite  und  Kiefer  nidit  fort- 
kamen, bi0  der  IDeidebauer  den  IDanderliirten  oer- 
drängte  und  den  IXlnlttlöl^ern,  der  <£ictie  und  der  ^udie, 
die  ilim  fraß  für  feine  Sdimeine  lieferten,  jur  Porliand 
Dertinlf.  Die  Pappel  aber  mi0nclitete  er  und  nur, 
um  ^röge  und  Sdiutie  3u  geminnen,  duldete  er  fle. 

IDar  der  Boden,  der  öü&  IDolinliaue  trug,  ju  frifdi, 
alö  bü^  die  <£idie  gedeilien  mollte,  und  mollte  er  bald 
Bli^fdiu^  für  fein  Fjcim  liaben,  dann  tiolte  der  Illenfcti 
die  fdineümüdijige  Pappel  lieran.    Und  audi,  memi 


nacti  KrlcgelÖuftcn  öne  fjol^  bei  ^cn  X>örf€rn  knapp 
mor,  mußte  Mc  Pappel  auuliclfciL  t^intcrlicr  aber 
n>ur5e  (!«  roleöet  Dergeffen,  unö  nur  an  6ie  Straße 
pflanzte  er  fl«.  n>«n  H«  mit  rajdiem  IDudife  öie  kleine 
tnütie  lotinte,  bi»  er  fan5,  öaß  jie  (tdi  ^u  breit  raadie, 
unö  er  Cöume  an  üire  Stelle  je^tc,  ^ie  befdieiöener 
maren.  0o  kam  ei»,  i>a0  Me  Pappel  bei  un»  jpar* 
jam  iDuröe,  fparfamer,  alfi^  eö  nötig  ifl,  i>enn  fie  Ift 
ein  fdiöner  3aum  un^  öer  Bulfln^f<^oft  jlol^efle  '^l^z, 
yiber  n>eil  6er  Illenfctt  meijt  Dor  fldi  tiinfiettt,  jtatt 
nadi  oben,  roeiß  er  oon  ilirer  0diönlieit  nidite,  IDenn 
Sdinee  auf  öem  £anöe  liegt  unö  Me  f  anC>fct]nft  keine 
frolien  färben  liat,  dann  lind  e^  6ie  katilen  Kronen 
der  Pappeln  allein,  die  in  der  Sonne  n>ie  flral]lendc 
fackeln  leuditen  und,  otine  bti^  der  tllenfct)  ee  meiß, 
fein  f\cv^  froli  madien,  XDenn  die  IDiefe  nodi  fatil 
imd  der  l^ain  nodt  kalil  ift,  bietet  die  Pappel  ilira 
einen  garten  f rütilingegruß.  Sein  fuß  vertritt  die 
blutroten  ^lütenkä^dien,  die  (ie  itim  auf  den  XDeg 
flreut,  und  er  liebt  nidit  den  Kopf  und  fdtickt  feine 
^ugen  nidit  über  flcH»  n>o  die  purpurfarbigen  Troddeln 
in  der  Sonne  glütien  und  fprütien.  ?lud]  fpöterttin, 
toenn  die  fungen  ^lättdien  die  klebrigen  fiüllen 
fprengen,  goldene  Sdiüppdien  unter  feinen  fußen 
jerknillem  und  fdimerer  fuclitengerud]  feine  Btcni- 
jüge  erfrifd]t,  freut  er  fid]  der  neuen  Blätter  nidit, 
die,  fett  und  glänzend,  pon  dem  £idite  durdifdiienen, 
mördienfarben  um  dae  jparrige  ?lfln>erk  meben.  Som- 
mertage aber  muditen  die  Kronen  |din>ar3  und  tdimer 
und  oerltärken  die  färben  de0  blülienden  <8elände0, 
und  3um  Sdiluffe  der  jdiönen  3eit  l]üllen  fle  fldl  in 
gleißende»  <Öold  und  leuditen  tpeit  in  dai»  Cond  liin- 
oud« 


Jn  5icfcn  Cagcn  tinbcn  6ic  Pappeln  itirc  güldenen 
Kldöcr  angezogen,  IPic  eine  feurige  IDnn6  ert^eben 
fie  Itdl  in  öem  grünen  £anöe,  eine  jdiimmernöe  Pralle 
bilden  fie,  ein  loöernöe«  X>nct|,  ein  jlratilenöe»  <&e- 
mölbe,  3aubertiaft  fieltt  5ie  X>oppelreit]e  nu0,  liegt 
i>ie  0onne  darauf,  und  meit  und  breit  ijt  niditfi^  ju 
finden,  mafi^  itir  ötinlidi  ijl,  und  die  Birken,  fo  fdiön 
fie  find,  können  fid|  damit  nidit  raeffen,  können  nidtt 
nn  die  ftol^en  ;Däume  tieranreidien,  die  einen  goldenen 
"Regen  über  den  IPiejenplan  ftreuen  und  mit  mildem 
Oeplapper  der  Birken  <ßelifpel  übertönen, 

<£0  ifl  in  reditö  und  link«  Don  der  Straße  piel  ju 
fct]en,  roa«  fdiön  und  fein  i|t:  ba^  roeite,  pon  kalten 
grünen  0diatten  gejlreif  te,  oon  ©armen  gelben  Ciditem 
überfloffene  XPeideland,  die  bunten  Fragen,  die  ernjten 
Kiefern,  liier  und  da  ein  goldbeliängter  Birkenbaum, 
der  XDaldfaum  in  der  ferne,  fo  jart,  n>ie  t]ingeliaudit, 
ein  Kirditurm,  toie  eine  rote  flamme  gen  Fimmel 
jüngelnd,  ^ai^  lujtige  XDindgemölk  am  Uditblauen 
?|immel;  n>a0  mill  bai^  aber  allej?  gegen  die  goldene 
0trat5e  fugen,  in  der  Baum  bei  Baum  in  blankem 
<Öolde  prangt  und  mit  lauter  stimme  redet 

Vov  der  Brücke,  mo  keine  Pappel  jlelit,  fdiimmem 
der  tllaDUebdien  0ilber|terne  im  <8raje,  leuct]tet  de» 
Fjabiditkraute«  <8oldrö0dien  au0  dem  Orün,  Printer 
der  Brücke  find  fie  oerfdirounden,  pllle«  Kleine,  ^otte 
und  niedlidie  mird  unfiditbar  Dor  dem  gemalügen 
<8eloder  der  mäct]tigen  Bäume,  X>a0  <8erufcliel  de» 
Kötiridit»  im  <2Uerngebüfdi  de»  <5raben0  oermetit  im 
brauf enden  <8emurmel  de»  goldenen  £aube»,  und 
felbjl  der  ineijen  fdiarfe  Sttmmdien  gelten  darin  unter. 
Tlidit»  i|t  liier  al»  der  iDeite  <8rund  und  die  gelben 
Bäume,  al»  die  goldene  0tra|5e  Im  meiten  <8rün. 
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pibcr  fclbjl  auf  ba^  ^rün  öca^  XDicjcnl^u^ci^  fin^ 
5ic  tjcrrifdicn  Bäume  cifctfüditig,  Jtirc  färbe  joll  co 
tragen,  un5  fo  fdiüttcln  jic  itir  £aub  darüber  tiin. 
Die  :51ütter  gucken  unö  päppeln  an  ^en  langen,  dünnen 
stielen,  zerren  un6  reiben,  un^  liaben  fic  i^iren  H>iUen 
^urdigeje^t,  dann  tieften  fie  ^um  <Brun5e  un5  decken 
fein  <8rün  ^n,  Jcbci^  einzelne  t]at  feinen  eigenen 
fing.  <£in0  gleitet  6at]in,  fdimeben^  n>ie  ein  l^ogel, 
ein  andere«  tändelt,  einen  fnlter  nadiat]men5,  auf 
nn5  nb;  mnndie  flattern  n>ie  fleöermöufe,  unjlet  un6 
regellos,  etlidie  tiüpfen  auf  luftige  Jivt,  einige  gucken 
lierunter,  nie  litten  (ie  Pein,  6iefe  t]aben  ee  eilig  unö 
fallen  fteil  lierab,  jene  befinnen  fi<il  untern>ege  nod] 
chie  IDeile. 

<2in0  nad]  dem  nn6em  rei|3t  fid]  au«^  den  XDipfeln 
lo»,  t>ie  tiente  nodi  grün  und  faftig  find,  linben 
morgen  gelbe  flecken  und  n>irbeln  übermorgen  nl« 
goldene  f  alter  datiin.  V]CuW  nod]  raufdien  und  braufen 
die  gelben  IDipfel,  flirrt  und  flattert  ee  in  itinen  nod|, 
t)cute  nodi  und  morgen, 

übermorgen  aber  find  pielleidit  alle  Kronen  fdion 
katll  imd  perfdin>unden  i|l  die  goldene  0tra06. 


f    £da*,  &a  draußen  oot  &<tn  ^oic  12^ 


I>cr  IDalirbaum 


fbn  ocnau  auf  6cr  tllittc  ^rDifdicn  6cn  bc!5cn 
I>örfcrn,  6ic  ^mifdicn  öcr  ^ciöc  nab  5cm  3rad]c 
liegen,  ftctit  nn  5cr  stelle,  n>o  6€t  Dietipeg  Don 
5cra  Kirdiipcgc  gcfdinittcn  mivb,  dnc  alte  <£icttc, 
Wc  üon  einem  Kranke  oon  tnadiangelbüfdien  um- 
geben ijl 

Da  (le  auf  offener  ^eiöe  flel]t  unö  meitiiin  fiditbar 
ifl,  jo  ifl  fie  ein  XDabrbaum  für  6ie  <3egenö  gemor^en, 
nad]  öem  6ie  JCeute  fidi  rid]ten,  menn  fie  quer  über 
6ie  t}clb^  gellen,  X>ie  dauern  nennen  fie  Me  Katern» 
cidie,  5enn  es^  jielit  keine  ^igeunerban^e  buvd]  öiefe 
<ßegen5,  oline  Öat5  fie  nidit  unter  öem  IDalirbaum 
lagert.  t>afi^  ijt  pon  jelier  fo  gen>efen.  Ulle  Zigeuner, 
Me  bi«iJ  Dorbeikommen,  felien  nad],  ob  Me  Banken, 
6ie  ^ule^t  ^urdijogen,  liier  keine  XDalir^eidien,  5urdi 
Me  fie  itire  falirriditung  oöer  andere  Dinge  Pon 
XDidiügkeit  kundgaben,  liinterliet3en,  und  fie  f eiber 
laffen  tilnmiedemm  Linken  zurück,  ^roifdien  Steinen, 
die  den  f ut5  de»  Baumee^  umgeben,  unauffällig  an- 
gebradite  Kreujdien  au0  'Bvocigcu,  (ßraebüfdien  oder 
federn,  mit  einem  farbigen  Zmirn^faden  jufammen- 
gebunden,  oudi  molii  geiDiffe  mit  Kreide  ge3ogene 
^cidieiL 


€i>  f[n5  immer  Mcjciben  ^öiimc,  6ie  fit  ^u  joldien 
Kundgebungen  bcnu^en,  unb  e«  fin6  immer  Bäume, 
öie  aud]  für  6ie  gan^e  <3egen^  öurcti  itir  J^lter,  öuud] 
il]re  <5rö0e  oöer  öurdi  6ie  Stelle,  nu  5er  fie  ftelicn, 
pon  Bedeutung  \inb.  jCe^teree  ifl  bei  öer  Catern- 
«ict]e  6er  fall,  öenn  fi<^<^i-'licti  ifl  öie  Stelle,  auf  der 
fie  ftelit,  miditig,  un5  6arum  blieb  fie,  al0  öie  andern 
nlten  <£ictien  gel]auen  rnuröeu,  flel^en,  ^arnit  öic 
IPnnöerer,  öie  öen  I>ietn>eg  entlang  ^ogen  oder  öen 
Kirdimeg  fuliren,  Sdintten  por  der  Sonnenglut  oder 
0ct]uö  por  einem  Kegenfdiauer  finden  konnten. 

I>ie  Stelle  ijl  aber  nud]  mie  gefdiaffen  jum  ?1U0* 
raflen.  Ulan  fietit  Pon  ba  meit  in0  fand  tiinein, 
über  büi^  Brud]  mit  feinen  beiden  <£in3eltiöfen  tiin- 
n>eg,  über  baif^  IHoor  und  bi^  ^u  den  Fr  eidbergen 
mit  itiren  blauen  XDöldern,  nu0  denen  liier  und  da 
ein  ^of  fid]tbar  mird,  und  lä0t  man  die  Bugen  nad) 
redete  und  link«  getien,  fo  überfd]aut  man  die  lieid- 
müdifigen,  mit  Pielen  Fr  änderten  Pon  Tüadiangel- 
büfdien  beftodcten  j^btiünge,  einen  ^eil  der  feld- 
mark  und  der  XDiefen,  die  die  Bauern  der  ^eide 
und  dem  Brud]  abgemonnen  tiaben,  da»  Hlütilen- 
tlol3,  au0  deffen  €id]e  da«  moofige  Strolidad]  der 
niülile  mit  den  Pferdeköpfen  an  den  XDindbrettem 
de«  <8iebel0  tierporfteigt,  den  Brud]ipeg,  ^roei  UiCite, 
fandige,  Pon  Birkenbäumen  eingefa01e  Cri|i«ii.  und 
allerlei  Züfd]^  und  XDälddien,  die  jlctl  liier  anfiedelten, 
und  ^mifdien  denen  dort  und  da  ein  Stück  de*  lufl!* 
gen  mütilbadie«  tierporbli^t. 

So  munderjdiön  ijl  die  ^u^fidil,  und  fo  gemütlidt 
ft^t  e«  ftdi  auf  der  Hloo^bank,  die  die  jungen  jiPifdien 
6en  knorrigen  ^agn>ur3eln  de»  ait€n  Baume«  ge- 
baut tiaben,  da|  id],  mag  fd)  nun  müden  Sdiritte« 


t>on  bcv  t>tt[^  kommen  übtt  (troff ctt  <$nng«*  ^ut 
Piirfd]  mallen,  jc^cömnl  crfl  liier  ein  IDcildien  rajlen 
muD;  6enn  eö  gibt  l]ier  immer  allerlei  ju  fetien,  dae 
ÖC0  0etien0  mect  ifl,  entmeöer  ^en  0d{nuckenfd"iäfer 
nn  5er  0pit3e  feiner  ^meitinndertköpfigen,  grauen 
fieröe,  an  öeren  flanken  feine  beiden  ^un5e,  der 
eine  falil,  6er  andere  grau,  eintierjagen,  o5er  5ie 
tlütejungen,  5ie  mit  l]ellem  Peitfdienklappen  un5 
lautem  Prarilen  5a0  fdimar^bunte  Diet]  öie  ^rift 
entlang  treiben,  Bauern  in  blauem,  Derfdjoffenen 
3ei5ern>an5,  neben  öem  XDagen  eint]erfdirciten5, 
o5er  ein  braunarmigee  ttläöctien,  5aß,  5en  l]ellen 
f luckerliut  um  öae  frijdie  <8eflctit,  5ie  Brujt  oon  dem 
toten  Ceibdien  umf dlloffen,  por  öem  blauen  ßinnen- 
rock  die  u>et0e  Sdiür^e,  mit  der  Fiarke  auf  der  ^ctiul« 
1er  3um  lieumadien  getit. 

pludi  dann,  menn  jidi  kein  ITlenfdi  blicken  läßt, 
!ft  genug  ^u  fetien  und  ^u  tiören.  Jn  der  'Riefcl- 
iDiefe  nebren  dem  ITlütilbadie  fielet  der  Stordi  umtier, 
und  kaum  ifl  er  abgcflridien,  da  tritt  eine  "Ricke  mit 
Itirem  Kit3dien  aue  dem  Bufdi,  oder  ein  paar  fiafen 
laufen  fidi  in  dem  meinen  Sande  trocken,  ^uf  der 
0diirmkiefer,  die  bei  dem  großen,  grauen  Steine 
fletit  und  mie  fegnend  ilire  3n?eige  über  itin  breitet, 
läßt  fidi  die  <£lfler  nieder,  die  in  der  Pappel  bei  der 
inülile  itir  Ttejl  liat  und  auf  dem  tiolien  trockenen 
ITlactiangelbufdie  bei  der  Sandkutile,  deffen  gefpenfler- 
l]afte0  (Bejmeig  in  der  Sonne  mie  altee  Silber  nu^» 
(teilt,  fußt  der  Kaubmürger  und  lauert  auf  eine  THau« 
oder  eine  <£idedife;  feine  meiße  3rufl  blendet  meittiiiL 
über  den  IDiefen  taumeln  die  Kiebi^e;  ee  ftetit  mii», 
Die  mirbele  der  IDind  ein  paar  foppen  umlier,  die 
}ur  ^üiftt  meiß,  ^ux  anderen  (lolfte  fdimarj  (In^, 
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nn6  Über  bct  dunklen  IDoIilö  ktcijt  ein  ticllcr  Buffa^^, 
mätircnö  ein  ^ractioogcl,  öcr  fi<i\  laut  flötend  in  di« 
frötic  fdiraubt,  einen  goldenen  finlbmond  por  dem 
liditen  ?rinimel  bildet.  Dann  flirren  überall  rote 
und  gelbe  0bellen,  grüne  und  graue  Sandkäfer 
bilden  auf,  liinimelblaue,  graue  und  bröunüdie  f  al- 
ter flattern  über  dem  borjtigen  <Bra0,  2n>ircll«n  dem 
eine  ?reidlerdie  uml]ertrippelt,  roätirend  eine  andere 
unter  den  XDolken  liängt  und  ilir  füt3e0  ßieddien 
tierunterriejeln  löDt.  überall  aber  in  der  "Runde 
fdilagen  die  finken,  fdimettern  die  Baumpieper, 
locken  die  ITleilen  und  ^mitfcliern  die  t^änfünge  und 
die  0ctiipalben. 

piber  i>a&  find  nllefif  nur  Kleinigkeiten,  find  nur 
Ttebenfactien  den  großen  <2indrücken  gegenüber,  die 
fidi  meinen  Sinnen  aufdrängen.  X>ie  fjclöe  blütit; 
die  ganzen  Fi  äuge  find  rofenrot  in  allen  pibflufungen, 
oerflärkt  durd]  die  filbernen  Stämme  der  «Birken 
und  die  Don  der  Sonne  in  ^mei  färben,  leuct]ten* 
de0  <8oldgrün  und  flumpfee  Sdiiparj,  gekleideten 
niadiangelbüfdie,  durd]  die  flnrren,  flraffen  "Ruten  de« 
(Binflerfi^  und  die  mirren  Klumpen  der  perkrüppelten 
Kiefern.  Frier  und  ba  tiebt  iid\  ein  grauer  Jrrflein 
nu0  dem  rofenroten  Untergrund  ab,  ein  fdimaler, 
meiner  IPeg,  gefällig  gekrümmt,  jeigt  (idl  teilipeife, 
eine»  Stedipalmentiorflee  blankee  Blattmerk  mirft 
glei0ende  £iditer  um  iid\,  und  überall  fprülien  die 
Kicjel,  die  im  Sande  liegen,  in  der  Sonne,  die  den 
Boöen  to  ftark  erroärmt,  daj5  ictj  teilen  kann,  n>ie  die 
Cuft  über  dem  Fieidekrnut  emert.  <Jin  fdiiDerer 
rioniggcrudi  mögt  über  i>a&  ganje  I?and  liin,  und 
duö  i^ummen  der  Bienen  klingt  mie  ^a^  Braufen 
uuriditbarer  XDellen. 

1» 


l>i€  l]t3ff€  ^eit  5cr  freist  if!  gekommen,  il]rc  trödifte 
3cit  plbcr  nudi  C>ann,  mcnn  ^cr  fronigbaum  nid]t 
blülit,  mcnn  Mc  fjciöc  braun  ijl,  i|l  ci&  mun^crbnr 
fdtön  tiicr,  im  (DJlcrmonö  ^umol,  rocnn  600  3rad| 
pora  blüticnöcn  Porjl  rot  Ift,  i>ic  3irkcnbäumc  über 
un6  über  mit  0marag5en  betinngt  un^  5ie  IDiefen 
n>ei0  gejuckt  imb  mit  goldenen  0numen  befe^t  fin^, 
oöer  tpätert]in,  toenn  jeöe^  0tück  IHoorlanö  pora 
IDoUgrafe  mit  ^ommerfdinee  bei)eckt  ijt,  o^er  im 
Frcrbjte,  menn  au0  6en  rofigcn  Blüten  0iiberperlen 
iDuröen  un6  6ie  Wirken  fidi  mie  golöene  Spring» 
brunnen  pon  öer  treibe  ablieben,  luftig  anzufeilen. 
Bber  audi  i>ann,  menn  frofln>in5e  tDetien,  kalte 
Tlebel  Pora  lüoore  lierauffteigen  un5  feden  Zmeig, 
tei>en  0tengel  einfpinnen,  bü^  am  andern  Hlorgen 
f\cibz  un5  Brudi  gan^  uni>  gar  perfilbert  finb,  ijt 
ee  tierrUdi  liier  unter  ^em  XDalirbaura,  menn  5ie 
niooöbank  audi  nidit  melir  ^ur  "Ruft  einladet 

IJDena  ^ann,  Unioetter  Perkün6en6,  6ie  Sonne 
^tDifdien  fditparzem  unö  blutrotem  <8etDölk  liinter 
^en  ^eibbergen  über  öem  Illoore  ^u  3ette  gellt, 
6er  0turm  6ie  Kiefern  antreibt,  itire  dunkelften 
0eöer  3U  fingen,  ixub  5ie  TTladiangeln  fo  ^auft,  ba^ 
fle  ftdi  unmillig  fdiütteln,  menn  dann  5ie  Bcbelliefen 
über  öae  ^rudi  jagen,  Öa0  die  fe^en  ilircr  fdilara- 
pigen  "Röcke  über  da^  fatile  <Sra0  liinfdiludern,  5ie 
IPinterkrälien  mit  rauliem  Kufe  daliintaumeln,  dann 
lotint  e0  fidi  molil,  einige  Zeit  unter  dem  XDatir« 
bäum  zu  u>eilen  und  den  feltfamen  "Runen  zu  lau- 
fdien, die  fein  kraufe^  Bftmerk  fingt,  IDeifen  aufi^ 
uralter  3<2it  find  e^,  die  fie  kundgeben,  au0  den 
^agen,  da  nodi  der  milde  H>ifent  durdi  ba^  Brudi 
jog  und  der  grimme  <&rauliund  feine  f ätirte  in  den 
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0an6  brückte,  ba  on  öcn  ^kbcln  6ct  0troli&nd|- 
lläufcr  bic  Sdiädcl  5cr  Hlätircn  blciditcn,  6ic  It>oi>an 
unö  Ctioc  3u  <£lircn  in  6cm  liciügcn  Krcife  auf  6cm 
Fringltbcrgc,  6cr  dort  über  den  anderen  ^ügcln  fein 
braunem  ?\aupt  ertiebt,  unter  dem  0tcinmeffcr  ju- 
fammenbrndien,  oder  pon  den  fröliUctien  Bti^ndcn, 
iDcnn  fcftumfclilungcnc  Panre  nndi  dem  friclidlott, 
dem  XDalde  der  f  rigga,  jogen  und  der  guten  Cöttin 
n>ei0e  Blumen  fli^^utcn,  damit  jle  iliren  Bund  fegne, 

Soldicrlci  tDeifen  permag  der  alte  Baum  ju  fingen 
und  audt  andere,  aufi^  denen  C0  mie  rrörnerklang 
und  Kampfruf  klingt,  mie  0icge0jaud|3en  und  Sterbe- 
geflötinc,  X>a«  l>olk,  dufi^  iieute  nodt  liier  in  der 
kreide  den  Bcker  baut,  ijt  da^felbe,  bn^  einfl  die 
milden,  gclbgefiditigcn  fifdicr  und  fäger  pertrieb, 
dufi^  die  römifdicn  Kot]orten  im  IHoorc  abmürgte, 
|!dt  drei  Talirjclinte  lang  der  melfdien  Völker,  die 
Karl  der  franke  in  da0  2and  cinfülirte,  crmelirtc, 
und  büi^  |i<^  in  falirtiunderte  mütirenden  Kämpfen 
mit  den  löenden  ka^balgte.  0ie  tiaben  Piel  Böfe^ 
erlebt,  die  fieidjer,  pon  der  3<2it  lier,  da  |1e  mit  troffen 
und  XDagen  und  Picti  Pon  Tlordland  t|ier  eindrangen, 
den  XDald  rodeten  und  die  kreide  bradien,  bifl^  ^u  der 
Seit,  ba  kaifcrlidie  und  rdtmcdifdic  0oldknedite  liier 
fdilimmer  al0  die  Teufel  tiauften,  und  fo  ifi  ce  kein 
IDunder,  bü^  itire  jungen  kalt  und  ilire  kippen  fdimal 
murden. 

XPer  aber  einen  0dieffel  0al2j  mit  itinen  gegeffcn 
tiat,  der  mci0,  meldie  goldenen  ^erjen  (!e  baben, 
micpiel  <8üte  und  ^reue  und  micpicl  fütiigkcit 
und  Kraft  aber  audi  binter  den  flillen  <Beflctitern 
perborgen  liegt,  tlur  fdimer  tauen  fie  auf,  nur  lang- 
fam  geben  (ie  aue  (idi  t{erau^,    0ie  find  geartet 
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n>ic  ^ic  <£idi€n,  nntet  ^cncn  itiTc  einjamcn  fröf« 
liegen;  6ic  laffcn  ilirc  Knofpcn  crfl  nufbrcdicn,  rocnn 
Mc  Birken  jidr  fdion  lüngli  begrünt  t]Qben  unö  öic 
Budienbönme  öofi^  üolle  Cnub  trogen,  aber  6nnn 
ftralilt  öaß^  junge  Blattmerk  an  bcn  grauen  Jtjten 
über  öera  knorrigen  0tamm  audi  n>ie  lauter  6oiö, 
Deshalb  mottl,  meil  efi^  ilirem  ureigenen  XDefen  fo 
nlinlidi  ijt,  lieben  n<2  ^i<2  <£idie  aud]  por  allen  Bäu- 
men, un6  5arura  gilt  al0  XDatirjeidien  für  öen  IDon« 
&erec  fajl  immer  eine  <Sictte  alie^  lOatirbaum. 


)^ 


t>a0  grüne  <ßcfpcnjt 

Jn  6cm  Badic  tiict  mudicrt  in  öiditcn  Polftcrn 
ein  öunkclgrüncfl^  Kraut  I>or  ^mci  Talircn  mar 
C0  nodi  nidit  6n,  <2in  iialbc0  7nl]rliun5crt  ifl 
C0  licr,  6a  ertönte  ein  Sdircckcneruf  6urct]  gan^ 
X>cutrctilan5.  Jn  ^Berlin  mnrö  er  juerfl  getiört  un5 
pflanzte  jlctl  i>on  6n  fort,  raüditig  n>i6crtiallen6,  f  urdit 
un6  €ntte^en  überall  erioeckenö,  wo  er  Dernommen 
n>ar5.  l>on  Bmerika  mar  ein  unlieimlidiee  IDefen 
crfdiienen,  fo  nodi  nie  erblickt  mar  in  5eutfctien  I^anöen, 
€fl^  tiatte  6ie  grüne  färbe  dcö  Sdilammee,  mar  meid] 
nn6  biegfara  un6  über  6ie  nial3en  ^erbredilidi,  un6 
gerade  6arum  \o  furdilbar, 

Diemeil  e»  im  IDaffer  5er  f  lüffe  un6  0een  lebte, 
crjt  tieiralidi  auf  6era  :Do6en  6atiinkned]en6,  fidi 
nülirenö  oon  Illoöer  un6  f  öulnio,  6ann  fictl  reckend 
un6  jtreckenö,  bi»  e0  Hark  un6  gro0  mar,  6en  XPaffcr- 
fpiegel  erreidite  un5  über  6ie  Ufer  tiinau^quoll,  faulige 
X>ünne  i>erbreiten6,  benainfete  6aß^  baO  erfdirockene 
Polk  e0  6ie  IDafferpeft 

I>a0  grüne  Oeipenjl  mar  6a0  Pflön^lein,  6a0  tiwv 
6en  3a<tf  erfüllt;  oon  Kanada  gelangte  ee  um  6ie 
niitte  6e0  neunjetintcn  fotirliunderlfi^  nnd]  Jrlan6 
un6  mur6c  ira  botanifdicn  6arten  ju  :5crlin  gebogen, 
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b!0  c«  it|m  ba  ju  Inngmcilig  matöc  un^  c»  einen 
unbcmnditcn  Bu9<2nblick  bcnut3tc,  um  fictl  «in  mcnig 
mcitcr  in  dcc  IDclt  um^ujcticn.  <£in  kleinem  0tück- 
dien  önpon,  knapp  einen  3oU  long,  mar  e^,  öa  efi^ 
tn  ^ie  0pree  gelangte,  Da  trieb  e^  fictt  fo  lange  \:\<iV' 
nm,  bi«  eu  in  eine  :Dudit  kam,  un5  begab  fidi  rd]leunig|l 
daran,  aufi^  feinen  <8elenken  lange,  dünne,  n>ei0e 
IDiir^eldien  2U  treiben,  mit  denen  e«  ild]  im  Ufer- 
fände  perankerte.  Und  al«  e^  mit  diefer  j^rbeit  fertig 
n>ar,  ladite  bnis^  grüne  Kobolddten  und  fing  an  ^u 
madifen,  dafj  e^^  fdion  nidit  melir  fdiön  mar,  und 
mudifi^  und  mudi«^  und  n>uäiß^  bi0  an  die  <5ren3en  der 
tlnmöglidtkeit,  bifi^  itim  die  0pree  ^u  klein  n>ar,  und 
fo  kam  e»  in  die  Tte^e  und  in  die  IDarttie  und  in 
die  (Dder  und  in  die  XDeictifel  und  in  die  <£lbe  audi, 
und  in  die  XDefer  erjt  redit  und  fd|liet3lid)  nudi  in 
den  "Rtiein  und  in  die  X>onau,  und  e0  erliub  Jidi 
überall  ein  erfdirecklidiefl^  l^eulen  und  3äl]negeklapper, 
denn  der  ^ag  fct]ien  nidit  metir  fern,  bo.  alle  3innen= 
getDöffer  <2uropa0  bifi^  ^um  Kunde  mit  dem  Kraute 
gefüllt  maren,  fo  dat3  kein  0cbiff  metir  fatiren,  kein 
nienfdi  melir  baden,  keine  <2nte  metir  gründein  und 
kein  f ifdt  mebr  fcl]n>immen  konnte, 

Dem  n>ar  aber  nidtt  fo;  denn  al0  einige  Totice  per* 
gangen  maren,  da  funk  büs^  grüne  <ßefpenfl  bi0  auf 
ein  befdieideneö  ttlaO  in  jidl  jufamraen,  <£fl^  liatte 
2U  gierig  die  Stoffe,  die  XDaffer  und  0dilamm  ilim 
boten,  aufge^etirt,  und  nun  rödite  jidi  diefer  felbft- 
mörderifdie  "Raubbau  an  ilim,  Tlidit  melir  braudite 
die  tnenfditieit  fid]  feinetipegen  mit  Oänfetiüuten  ju 
bedecken  und  fidi  die  <8ln^en  ju  raufen,  nidit  metir 
ilim  mit  tiarken  ju  ßeibe  ^u  gelien,  e0  den  fluten 
2U  entrei0en  und  an  bai^  £ünb  ju  ^erren,  auf  bü^ 

13$ 


Sd]iffc,  bnöctm  biz  ITIcnfdicn,  grünödtcn  öic  <£ntcn, 
fditDaramcn  die  f  ifdic,  un6  nl0  man  |id]  5cn  beila- 
den mit  rutiigcrcm  <Bcmütc  bcfntt,  da  llcüte  «0  fictl 
fogar  licrau^,  da0  dort,  mo  da^  fdirccküdic  Kraut 
üppig  roudicrtc,  die  f ifdijudit  flctl  bedeutend  getjoben 
liatte,  denn  die  funge  Srut  fand  in  dem  diditen  Kan- 
kengeiöirce  lierrUdien  Xlnterfdilupf  und  konnte  |ict| 
prnditig  por  den  Kaubfirctien  bergen, 

JMis^  dufi^  bekannt  murde,  befdiafften  fictl  olle  klugen 
fifd|3üditer  eine  frondooll  XDafferpejt,  marfen  f!e  in 
nalirungfisnrme  und  pflan^enleere  ^eidie  und  Bädie 
und  (teilten  in  menigen  ^atli^^n  fejt,  dal3  der  f  ifdibe- 
jtnnd  f!d|  erfreulid]  getioben  tiatte,  B^^er  mie  der 
tnenfdt  nun  einmal  ift,  e«  fiel  ittm  nidit  ein,  da0  gute 
Kraut  nun  and]  mieder  etirlid]  ju  fpredien,  e^  oiei- 
leidit  IPaff erfegen  ju  nennen  oder  fo  ütinlid];  nadi 
mie  Por  blieb  e^  die  XDafferpejl,  und  tieute  nod]  be= 
kommen  mnndie  Ttlenfctien  einen  kalten  l^ücken,  toird 
der  Tlame  genannt,  l^eute  nodi,  n>o  ?runderttau|ende 
pon  tllark  mit  der  XDafferpelt  perdient  merden,  denn 
fie  ijt  eine  ftark  begetjrte  plquarienpflan^e,  pon  der 
in  den  gro0en  01adten,  in  denen  e^  tnenfdien  gibt, 
die  die  Tlatur  nur  nu0  den  0cliaufenjtern  und  pom 
joologifdien  6nrtcn  t]er  kennen,  Cag  für  ^ag  Bündel 
um  3ündel,  drei  fingerlange  Stengel  entlialtend,  für 
einen  <8rofdien  und  metir  perkauft  merden,  l>iele 
pflanjennrme  ^eidte,  0een  und  3ädie  find  durdi  ti<t 
nngereidtert,  Piel  längerer  Boden  ill  mit  ilir  gedüngt, 
in  dürren  Tatl^^^n  und]  mandie^  0tüdc  Piel]  mit  itir 
gefüttert,  aber  darum  beliölt  fic  dod]  nod]  immer  den 
alten  Übel-,  <2kel-  und  0diaudernamen,  obmolil  {in 
Pon  allen  grünen  6efpenflern  dae  nllerliarmlojefle  ijl 
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t>cnn  ^crcn  gibt  c«  eine  gan^c  TTlcngc.  TTlandic 
fin5  ungcfätirlidicr  B^t,  mcnn  fic  audi,  al0  ^w  ^um 
crjtcn  male  auf tauditcn ,  öcn  nicnfdicn  cbcnjotclir 
in  BngfJ  Dcrfc^t  linbcn  rocröcn  mic  6ic  arme  IDaffcr- 
pcfL  00  pflanzte  fi^tl  i>o^  einigen  falli^3etinten  ein 
lange«,  dürree^,  erbärmlidi  blülienöefi^  Kraut  an  unte- 
ren ^alin^ämmen  auf,  ebenfalle  ein  Kanadier,  600 
kanaMfctie  f  lötikraut,  audi  Kutifdimanj  genannt,  unö 
Derurjadite  Pielfadi  erlieblidiee  <2rblaffen,  3umal,  al0 
c»  ructibar  rouröe,  öaß  befugte  Pflanze  in  dreißig 
fnttren  rund  um  die  <£röe  gen>anöert  fei  flber  e« 
tat  keinem  tTIeufdien  n>elie,  n>enn  e0  and]  nidit  fdiön 
3U  feilen  unö  lieblidi  ju  riedien  mar,  6enn  befdieiöen 
lllelt  e0  fid]  nn  5en  3atinöämmen,  Straßenböfdiungen 
vinb  Sdiuttplö^en  unö  mieö  öie  <8efilöe  gän^lid].  ^0 
mar  nidite  <ßute0  gemötint,  mie  eine  tllagö,  die  (latt 
öer  üblidien  Pellkartoffeln  nebjl  fr^^i^ingefdiman^  bei 
öer  neuen  t7<2n'r<^Qft  traten  ju  mittag  bekam  unö 
öarum  künöigte,  unö  fo  raadit  eö  öae  flöt] kraut 
oudi;  fette«  ßeben  verträgt  e«  nidit  unö  gel]t  im 
Bogen  um  geöüngte«  ßanö  unö  guten  Boöen  lierum, 
I>n  ijl  öa«  fran^ofenkraut  anöer«;  fe  mel]r  mifl  e« 
Dorfinöet,  um  fo  beffer  gefällt  e«  ilim  in  felö  unö 
harten.  €0  flammt  au«  Peru  unö  mogelte  ftdl  über 
frankreidi  ju  un«  ein,  mo  e«  fidi  balö  fo  unbeliebt 
madite,  öaß  in  Dielen  <8egenöen  oerciöigte  männer 
2U  beflimmten  Reiten  Don  felö  ju  felö  get)en  unö 
öen  6runöbefi^er,  öer  öa«  Kraut  nidit  auegeroöet 
tiat,  in  fdimere  Strafe  netiraen.  Jm  anöeren  Totire 
ifl  aber  tro^öem  öa«  üble  <5emädi«  mieöer  öa,  öenn 
e«  tiat  in  feiner  Sdjlaulieit  einen  Pcrtrag  mit  öen 
0pal5en,  öiefem  Unkraut  unter  öen  Dögcln,  ge« 
fdiloffen,  unö  öie  fäen  e«  auf  menig  anflünöige  IDeife 
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auf  bcfdiottcrtcn  f  nbrik^üdicrn  üu^  nnb  bringen  b^ti 
reifen  Samen  auf  öiefelbe  B^t  mieöer  in  f el6  und 
harten. 

übertiaupt  6ie  0pa^en(  X>er  Ceufel  foU  fie  fdiock« 
meije  t]olen  und  it]retn>egen  müt3te  man  den  Sper- 
ber fdionen.  Da  liat  fo  ein  <8emüje3üctiter  feinen 
<8arten  im  Sdimeiße  feinem  Rückengelenke«  unkraut- 
rein gemodit  unö  5enkt  nun,  5a0  liült  i>or.  X>octi 
nad]  Dier  IDodien  fdiießt  der  <8artenknötericti  muffen» 
liuft  uufi^  der  €r5e,  überall  roimmelt  ee  Dom  gelben 
Sauerklee,  allerorts  fdiießen  Sdiuttmelden  und  an* 
deree  Ilngckräut  auf,  unö  der  jungen  (Duecken  ijt  kein 
<2nde.  Und  u>er  ifl  fdiuld  daran?  Der  Spu^,  diefer 
£ump  unter  dem  federoolk,  der  Blumen  und  TIu^" 
pflanzen  ^erbei^t,  um  Unkräuter  an3upflan3en,  denn 
gleidi  und  gleidi  gefeilt  jicti  gern,  j^ber  der  ;5ud|- 
fink  liilft  itim  mackcr  dabei,  denn  böfe  Beifpiele  per- 
derben die  beflen  Sitten,  und  Fiünfling,  Stiegli^, 
^mmer  und  ferdie  find  audi  nidit  fo  brup,  n>ie  fie 
betiuupten,  und  forgen  reictilidi  dafür,  daf3  der  Sand- 
mann und  <8ärtner  einen  gefdimeidigen  Kücken  be- 
t]ält.  ]^ber  an  allem  ^rger,  den  üim  die  grünen 
Kobolde  und  <8efpen|ler  bereiten,  find  fie  dod]  nid^t 
fdiuld. 

Da  erfdiien  1S2$  !n  der  XDaladiei  ein  Kraut,  deffen 
fidi  die  ölteflen  <8rei|e  nidit  metir  erinnerten,  die 
dornige  Spi^klette.  Da^  tiatten  nidit  die  Spuren 
hl  ilirem  <&edärm,  fondern  die  Kofakenpferde  in  iliren 
Sdiroeifen  aue  Fialbafien  eingejdileppt,  denn  ee  be- 
fl^t  dornige  früdite,  die  dou  rührender  ^nliängüdi- 
keit  find.  Die  Botaniker  freuten  fidi  über  die  Berei- 
dierung  der  Pflanjenipelt,  aber  auß  dem  fubel  rourde 
baid  IDetieklagen,  denn  dn#  Sdiandkraut  verbreitete 
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(idi  i>on  bü  nad]  Ungarn  un6  t>eutjd{lQn6,  un6  ale 
C0  gar  nad]  pluftralicn  un^  }^mcrika  gelangte,  ba 
bekam  e^  erfl  redit  £u\t  unö  n>ud]0  fid\  ju  einem 
Sdireckgefpenfl  fdilimmfler  6üte  auo,  3U  einec  £an5- 
plage  fdieuDüdier  pirt,  öenn  e»  peröarb  mit  feinen 
dornigen  früditen  die  0ctiafu>olle  greulidi  und  in 
Ctiile  tiingen  |ie  den  Pferden  in  ganzen  Klumpen  fidi 
hl  die  0ctin>eife  und  Hlätinen,  fo  daI5  die  ^iere  elen= 
diglid]  daran  zugrunde  gingen,  j^udi  bei  un«  madit 
fie  fidi  flellenmeife  fo  breit,  ba^  fie  liier  und  ba  unter 
Poli3einuf|ictit  geflellt  merden  mu0te. 

<5enau  fo  ging  eo  einer  anderen  Pflanze,  der  0om= 
mermudierblume,  einem  bildfdiönen  Kraut,  deffen 
goldene  Blüten  der  l^andfdiaft  jum  tierrlidien  Sd^muck 
gereidien,  ?lber  der  £andn>irt  denkt  nidit  künftlerifd] 
genug,  um  fid]  de0  tiolden  Anblick«  ju  erfreuen,  und 
eine  THarfdiall  Tliel  oder  £a  f  rance,  dünkt  ilim,  flel]t 
fie  2^n>ifdien  feinem  tDeijen,  nidit  minder  ein  Unkraut 
nl0  Diflel  und  (Dued^e,  i>arum  fdjont  er  der  goldenen 
:Blume  nid]t  und  rottet  fie  mit  Stumpf  und  0tiel  nui?, 
und  ift  er  ^u  bequem  da^u,  fo  gibt  itim  der  ßandrat 
einen  IDink  mit  dem  <5endarm,  und  der  koftet  einige 
^aler,  }i<i\  fa,  die  0diönl]eit  ijl  ein  fetir  perfönlidier 
Begriff!  Cieblid]  ift  die  Kornblume,  t|übfd]  die  Kode 
und  fdiön  der  milde  ITlolin,  und  mo  f!e  mit  blauen, 
purpurnen  und  f diarladinen  Blüten  bai^  f  eld  f dimüd^en, 
ba  Derdrelit  der  Städter  die  plugen  por  u>onnigem 
^ntjüd^en  und  findet  den  plnblidc  cnt^üd^end.  I>er 
Bauer  aber  pfeift  auf  die  Poefte  diefe«  llnbUä^e« 
und  fdtreibt  feinem  <Betreideliändler  einen  fackftedc- 
groben  Brief,  meil  er  "Roggen  und  keinen  ge- 
mifd]ten  Blumenfamen  für  ein  bunte»  Beet  beflellt 
tiat,  denn  anflatt  feine  Brotfrudit  nad|  der  lOindraüiile 
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oor  6em  I>orfc  fat]rcn  ju  können,  mu0  er  fi«  cn  bit 
t>ampfmülile  ocrkaufcn,  Mc  mit  SdiüttcftcDcn  unö 
<B€bläjcn  öcn  Unkrautfamen  pon  öcr  Buotfcudil  ^u 
fdiciöcn  n>cil3,  unö  öer  3au€t  muD  feine  Buotfrudil 
jelbcr  kaufen,  un6  öa^  tut  er  nidit  gern.  Deetialb 
madit  er  fid]  im  allgemeinen  au0  Blumen  übertjaupt 
nidit  Diel,  denn  er  mu|3  immer  dabei  an  allerlei  Kraut 
denken,  duß^  reifend  auejictit  und  it^m  nbfdieuüdi 
fdiadet 

Pielleidit  tiat  and]  er,  nl0  mit  dem  "Roggen  Korn- 
blume, 'Rübz  und  Klatfdimotin  3uer(t  aue  j^|i<2n  ein- 
manderten,  fid]  der  tjübfclien  Blüten  gefreut  und  |i« 
im  ^cker  geduldet,  bi0  er  eine«  Cagee  einfat],  dn0 
er  dabei  der  X>umme  mar.  X>ielleictit  tiat  il]m  fogar  der 
goldene  ti^s^^^rid]  Vergnügen  gemadit,  ali^  der  juerjl 
nuftaudite;  aber  al0  fdiliel3licl]  por  lauter  Fr^^^ncl] 
die  grüne  0aat  ein  gelbe«  Blumenbeet  murde,  dn 
iDurde  er  fudi^teufel^mild  und  mutete  unter  den  tiol- 
den  Blümelein  mie  0aul  unter  den  ptiiliftern,  ot^ne 
daj3  e«  it|m  fetir  Piel  tialf,  denn  die  dreimal  permale- 
deiten  0pa^en  liielten  e«  natürUd]  mit  dem  rrederid] 
und  forgten  dafür,  dal3  die  eintönig  grüne  f lödie  de« 
?ldcer«  aud]  im  nüdiflen  fatire  mieder  durd]  reidiüdic 
Beimengungen  pon  goldenen  Blumen  rei^poll  unter- 
brodien  mar.  0o  i|l  e«  nudi  molil  gekommen,  ba^ 
der  ßandmirt  im  JCaufe  der  falirtaufende  eine  Grunde* 
angjt  por  allem  Heuen  bekam,  por  allem  dann, 
menn  e«  fid]  in  gefälliger  form  einfütirte,  denn  ju 
oft  mar  er  damit  tiineingefallen,  und  menn  er  etma« 
nn  den  £upinen,  der  <£fparfette,  dem  Budimeijcn, 
der  0eradella,  der  Cu^erne  und  dem  Jnkarnatklec 
nuejufe^en  tiat,  fo  ifl  e»  der  Umjland,  dal5  diefe 
nü^lidien  eemödife  fdiön  blütien,  fa,  e«  ijt  Catfadie, 
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6d0  Mc  Kartoffel  fidi  anfang^v  nur  ^c^tialb  jo  fdivoct 
cinfüt]rtc,  n>cil  |i<^  ^<^ni  f  an^mann  rocgcn  ilircr  ticllcn 
3lütc  ocr5äd]tig  iDor,  mic  er  5cnn  icl3t  nud]  nur  ganj 
langfam  öarnn  gcticn  mag,  biz  knollige  Sonnenblume 
al0  Pietifutter  ^u  bauen,  öenn  itire  fdiönen  goldenen 
0terne  laffen  ilin  permuten,  ba^  fte  Pielleidit  oerj^eckte 
Hbfiditen  liabe,  ^umal  fie  oon  mer  n>ei0  molier  ijt. 
<2r  liat  nidit  fo  unredit.  Vielerlei,  600  mit  bunten 
3lüten  über  jCan6  un6  Tlleer  kommt  und  um  ein 
Plö^dien  bei  ilim  bittet,  t^at  |id|  naditier  redit  un- 
dankbar dafür  benommen.  ^loar  gibt  efi^  einige  bunte 
Blumen,  die  pon  ferne  kamen,  die  fein  Dertrauen 
nidit  täufditen,  fo  die  liimmelblaue  tDegemarte,  auf 
deutfcli  ^idiorie  genannt,  der  goldgelbe  f  rauenfladi«, 
der  rote  <5aud|lieil,  btn»  feurige  Donnerrö^dien,  der 
fonnenfarbige  "Rainfarrn,  aber  fdion  der  peildienblauc 
"Ritterjpom  und  der  purpurne  <£rdraucl]  madien  fidi 
leidit  2U  breit,  duckt  der  3auer  (ie  nidit,  mo  er  e« 
kann.  TTIit  der  ^eit  fall  <^^  olle»  fdiief  an,  ma»  nidit 
fein  Urgro0pater  fdion  kannte  und  duldete,  und  efi^ 
n>ar  itim  gar  nidit  redit,  dat3  fidi  an  dem  Batindamme 
por  dem  Dorfe  die  Ttaditker^e  anfiedelte  und  ilire 
tierrlidien,  grol5en,  goldenen  :5lüten  entfaltete;  „trau, 
fdiau,  ipem",  dadite  er  und  fdilug  fie  mit  dem  0to*c 
um.  Jiii^  ^lume  gilt  itim  nur  da»,  ma»  fo  gut  er- 
logen i|t,  dnl5  e»  liübfdi  brap  ba  bleibt,  mo  e»  tiin« 
gefegt  mird,  im  <Sarten;  alle»  andere  i|t  ilim  Unkraut, 
und  toenn  e»  audi  in  allen  färben  de»  "Regenbogen» 
fdiimmert  und  nadi  IHgrrlien  und  IPeiliraudi  duftet, 
porau»gefe^t,  dat3  e»  nidit  fdion  pon  Anbeginn  da 
n?ar  und  den  3emei»  erbradit  tiat,  dal3  er  fldi  darauf 
Perlaffen  kann.  Und  n>ell  er  mit  den  bunten  Blumen 
fo  oft  üble  €rfatirmi0en  gemadit  tiot,  dämm  i(t  tt 
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miI6c  gegen  folclie  Kräuter,  bic  tifdit  mit  fcucrrütcm, 
tlimmclblaucm  un6  goldgelbem  Gepränge  öat7erkom= 
men,  fonöern  ein  fdiliditeö  <5etDand  tragen  un6  keinen 
knallbunten  0dilip0  Dortiaben,  mie  öie  Tleffel,  t>ie 
Klette,  öie  ITIelöen  un5  6er  gute  Pt^^inerid], 

0elbfl  menn  (le  itim  läflig  finö,  n>ie  Ttaditfdfatten, 
IDolfemild]  unö  frof^^i^^in^^U  |i«  ärgern  itin  nidit  \o 
fetfr  mie  600,  ma^  öa  rot  und  blau  un5  gelb  pratilt 
un5  prunkt  un5  pro^t  unö  öaöurdi  mit  ilim  an^u^ 
binden  fudit,  öa|5  ee  künjtlerifdie  XDirkungen  fdiinöet, 
<Brün  ifl  öti&  f elö,  grün  ijl  6ie  XDiefe  unö  grün  6er 
XDal6;  6arum  fürditet  er  ftd]  nidit  por  6em,  ma»  nur 
grün  ifl- 

]=lber  6er  6efi^  <8rünen  entn>öltnte  0tä5ter  erfdirak 
bi0  in  6ae  mark,  ale  6ie  IDafferpefl  einn>an6erte, 
un6  (ic  erfdiien  itira  al0  ein  grüne«  <5e[penlt. 


10    fön«,  I>Q  övmißcn  oor  öcm  Cor«. 
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Jn  fditDar^cm  ßdirocigcn  liegt  bti^  Dorf.  £ant- 
loe  flrcidit  i>w  0dildcrculc  um  bic  Illätircn- 
köpfe  5ct  <Bi€bcl,  Icifc  jtreidit  ein  Kater  über 
^ie  graue  0tra0e,  untiörbar  flattert  Me  fle^ermau^ 
um  Me  Frofeidien.  I>ie  Gründe,  öie  öie  ganje  Tladit 
öen  Illon^  angetieult  tiaben,  finö  jlumm  gemoröen. 
|lu0  öem  Badie  quollen  ipei|3e  Ttebel,  krodien  über 
•bie  XDiefen,  600  Hloor,  fdiroebten  über  ^ie  Fjeide. 
<£ine  Piertelflunöe  kämpfte  i>er  ITIon^  mit  itinen, 
5nnn  erflickten  ji'^  itin. 

Und  ie^t  ijt  alle0  grau  run6  lierum.  I>ie  Strafe, 
die  XDiefen,  büis^  TTloor,  6ie  ^Freiöe,  fie  jinö  allefamt 
untergegangen  in  öem  n>eil3grauen  X>unfl,  J^n<t\  Me 
;5irken  an  6er  0tra|3e  löfen  fid]  langfam  öarin  auf. 
€in  ttoill<2r  XDin6  kommt  angepuflet.  <£r  fdiüttelt  6ie 
naffen  ißirken,  6at3  fic  kalte  krönen  roeinen,  roetit 
über  Me  rautien  föliren,  Öa0  fie  im  0dilaf  aufjlöti« 
neu,  rei0t  öen  liotten  IDadiolöem  5ie  TIebellaken  ab, 
5at$  fie  por  f  rofl  gittern,  tln6  öann  fdimeigt  er  auf 
einmal,  nl0  tiötte  er  nie  gejprodien,  perflummt,  nie 
iDöre  er  gar  nidit  liier.  Tlur  in  6em  tiarten  6rnfe 
nm  IDege  rajdielt  er  matt  un5  müöe,  alfi^  trabe  üu&i 
Ulm  öer  TIebel  öen  pltem  genommen. 

<£ine  ängjlüdie  0üUe   liegt  über  5er  grau  ©er- 
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fdilcicrtcn  t]tibt,  nb  un6  gu  untctbrodicn  t>on  einem 
cngbrüfligcn  ?luf|cuf3cn,  pon  einem  kurzatmigen 
Stölinen,  pon  einem  fröflelnöen  <8eflüi1er,  \o  oet- 
loren,  fo  unbeflimmt,  fo  un^eutlidi  mie  6ie  grauUdi- 
meiße  £anöjctiaft.  Oben,  über  öen  grauen  Ttebeln, 
ertönt  ein  fnmmerDoUe»,  üngflüctie^  flöten,  crfl  meit, 
leife,  dann  notier,  lauter,  und  fdiließlidi  jlcti  mieöer 
meiter  und  tieijer  perlierend,  €in  dünnee,  oerlagteo 
Pfeifen  taudit  auf  und  perjctimindet.  BradiDögel  und 
i>roffeln  auf  der  IDanderung  find  e»,  <2in  IDeli- 
klagen  klingt  au0  der  Sdionung,  gepreßt  und  be- 
klommen.   X>a0  ifl  die  (Dtireule. 

Don  dem  ?lnbauerntiof  in  der  Vfcibc  kommt  ein 
^atinenfdirei,  Dom  X>orfe  kommt  ein  jroeiter  il]m 
entgegen,  und  ein  dritter.  <2in  0pi^  kläfft  tieifer 
n>ie  ein  fuct|0.  <£r  roeckt  den  XOind  n>ieder  auf. 
Der  gäl]nt,  reckt  fid],  ertiebt  fid]  au0  dem  Fieidkraut 
und  getit  an  fein  Cagmerk,  ^rf!  fegt  er  den  fjeid- 
berg  pom  Hebel  rein,  jteigt  dann  in  die  tiefe  fr^i^c 
und  madit  die  blank,  ^ietit  pou  den  Ii>ie[en  den 
n>ei0en  Sdileier,  nimmt  die  grauen  JCaken  pon  dem 
Itloor,  trocknet  alle  Büfdie  und  madit  die  Botin  für 
die  0onne  frei.  Blutrot  kommt  die  über  die  fdimar- 
^en  fötiren  nu«  einem  fdimalen  0tück  tiellgrünen 
?limmelfi^,  über  dem  eine  fdiroere,  bleigraue  IDolke 
liegt.  3leidigelbe,  untieimlidie  0tratilen  fallen  auf 
die  graurote  ^eide,  laffen  fie  kupferrot  aufleuditcn, 
rojtrot  glülien,  geben  den  falilen  Tlloorroiejen  einen 
<8rünfpanton,  den  fötiren  ein  böjeö,  blauee  t^idit. 
t>ann  finkt  die  bleigraue  IDolke  tiefer,  perdrängt 
da0  0tückdien  Fimmel,  lä0t  pon  der  0onne  nur 
einen  dreieckigen,  rotglütienden  Punkt  übrig,  bi« 
audi  der  erlifdit.  ;Cnn0e,  graue  Stunden  folgen,  <£in' 
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tönig  pultet  6cr  tiol^lc  Winb  über  6ic  granrotcn 
V]ÜQC[,  iläubt  gelben  Sanb  in  6ic  rofigcn  Blütct|en, 
fciif^t  in  öcn  Birken,  flüflert  im  Kifd],  ftötint  in  öen 
IDadiolöern,  Unöurdifictitig  bla0grau,  troftlos^  glcidi= 
farbig  ifl  6er  ffimmeL 

ITIatt  jdimeben  Dereinjelt  kleine  blaue  ^dimettct* 
linge  über  öie  F|ei5e,  laurig  fliegen  6ie  Jmmen  oon 
Blüte  3U  Blüte,  mißmutig  brummt  6ie  frummel,  die 
fieiC>lercbe  lockt  melimütig,  öie  Krätie  krädi^t  angjt- 
Doll;  keine  bellende  <£idecti|e,  kein  flinker  SanMüufer 
lä0t  fläi  feilen. 

X>a  ober  kommt  der  XDind  ^um  drittenmaL  €r  liat 
die  Hebel  Don  der  <£rde  meggejagt,  liat  Bäume  und 
Büfdie  getrocknet,  und  je^t  getit  er  auf  die  Dunfl- 
n?olken  loe.  THit  gellendem  Pfeifen  fctieuctit  er  flc 
auoeinander,  treibt  fle  nadi  Tlcrd  und  XDefl  und  0üd, 
lie^t  fle  über  alle  Berge  und  über  alle  f  ötiren  und 
fdiafft  der  Sonne  Bnlin.  tieiO  und  gtldig  bridit  fle 
tlcrDor,  färbt  die  flanken  der  fiügel  mit  "Rofenrot, 
tlüllt  die  Birken  in  frütiling^^grün,  flreut  <8old  auf 
die  f  öliren  und  <8lan3  auf  die  i>andiDGge,  mactit  die 
blauen  f  alter  luflig  und  die  braunen  Bienen  lebendig, 
lockt  die  <5idectife  qu^  der  fjeide  und  die  Laufkäfer 
aue  dem  grauen  Hlooe,  und  ftimmt  der  Krälie  gräm- 
lictieö-  <5equarre  ^u  frolicm  Sdirei  um, 

<S^in  rionigöiift,  flark  und  betäubend,  fleigt  au0  den 
^alilloicii  Blüten,  unsätiüge  Jmmen  fummen  im  Clior 
ein  braufcnde^  fied,  ein  <8cflatter  blauer  f lügeldien 
ifl  überall,  den  ganzen  XDcg  entlang  gellt  ein  <8e» 
blit3e  goldener  Punkte,  und  auf  die  rofenroten  f  iädien 
perlen  lullende  l^erdienlieder  licruntcr, 

Buf  die  langen,  grauen  Stunden  folgen  kur^e,  tielle 
Stunden,  kur^,  n>eil  fle  fo  fctiön  flnd.   Sengend  prallt 


5ic  0onne  auf  öic  ?rci5bcrgc,  nrr^dit  nu0  ^cn  0pinn- 
mcbcn  am  öürrcn  fötircnafl  ein  <ßolögcmcbe,  au0 
den  Kicjcln  nuf  6er  0anöblöDe  X>iaraanten,  "Rubine, 
C>pnle  un5  ^imettmfle,  nuö  dem  düjleren  XDaide  nm 
:frei6ran6  einen  ladienden  Pjmn.  libernU  ijl  ein 
61än3cn  un5  0diimmern,  ein  feuditen  un5  füm* 
mern,  Slrntilen  und  Prangen.  I>a0  "Rennliermoo^ 
ifl  reine»  Silber  gen>or5en,  6ie  f  ötirenflämme  blan» 
ke0  <5oi6,  Don  öen  fernen  fifditeidien  im  <Brunöe 
rd]iel5en  tieUbiaue  Cicl]ter  empor,  6ie  0dinuckentier6e 
t|at  golöene  Plicfe. 

I>er  luftige,  leiditfinnige  XDind  tan^t  bergauf,  berg« 
ob,  Ereilt  fid]  aue  öem  flugjanö  eine  lange,  gelb= 
jeidene  Sdileppe,  kofl  mit  den  krau  Jen  fiditen  auf 
dem  3erg,  mit  den  Birken  an  der  alten  Strafe, 
fiedelt  ein  £ied  auf  einem  dürren  Span  und  biöfl 
ein  Stückdien  auf  einem  bleidien  "RetifdiädeL  X>ann 
Derfdimindet  er  tiinter  dem  3erg,  um  fid]  ein  neue» 
Spiel3eug  2U  judien,  Printer  den  föliren  auf  der 
X>üne  t]inter  dem  ITIoor  fi^t  er,  tiat  fid:\  die  Pfeife 
nngefted^t  und  pafft  und  pafft,  <2rft  ^ietit  er  dünne, 
kleine  IDölkdien,  dann  dickere,  und  fd]licl3lidi  qualrat 
er,  nlfi^  menn  ein  kleiner  Bauer  backt.  Und  der 
Knafler,  den  er  rnudit,  ifl  nidit  Don  der  beflcn  Sorte: 
Corf,  Kifdi,  "Renntiermoo^j,  ?jeide  und  fötircn^ipeige 
t|at  er  in  die  Pfeife  gcilopft.  Jn  allen  r^orfern  in 
der  "Runde  laffcii  bic  i?eute  bei  der  vp-rumraeternte 
Senjcn  und  Finrkcn  fmkcn,  fdinüffeln  in  der  fuft, 
meinen,  ee  komme  ein  flinkcnder  Hebel  nu»  dem 
nioor,  und  fdianjien  meitcr.  fibQV  die  Sonne  rnird 
immer  röter,  der  Fiimmel  im  (Dilen  immer  tiefer,  die 
Cuft  immer  dicker,  t^a  fclien  fie  jldl  an,  fdiütteln 
die  Köpfe  und  u>undern  fidi,  dal3  im  IDeflen  die  I?uft 
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Ijcll  nnb  klar  if[  un5  im  Oftcn  fo  bi<k  unb  fd]n>er. 
Un^  auf  einmal  ift  ein  kaufen  liin  unö  tjcr,  "Rööct 
bilden  über  5ie  £anöjtraj5e,  IDagen  Bonnern  ^urdi 
gelben  Tüölm,  un^  auf  5en  grünen  XDiejen  unb  roten 
Bud]tDci3enfel5em  xo'itb  e0  leer  unb  ttilL 

Dn  aber,  mo  5er  XDin5  fa0  un5  raudite,  runö  um 
bü&  Xtioov,  ifl  ein  <5emimmel  pon  n>eil3en  tiemöe- 
örmeln,  ein  6ebli^e  blanker  0ctiuten,  Jn  langen 
Keitien  jtelien  bic  Hlünner  ba,  (Dualm  im  6e|ictit, 
(Dualm  unter  6en  fül3en,  (Dualm  im  l^ücken,  Pot 
llinen  ijl  alle«  ein  dicker,  n?eit3b lauer  X>ampf,  au0 
5em  ab  unb  ju  ein  rote^  flömmdien  bridit;  neben 
tlinen  koltlcn  fdimar^e  l^inge  im  Bo5en,  ermeitem 
fid|  knifternö,  rote  jungen  lecken  am  ^eiökraut,  rote 
funken  tiufdien  über  ba^  öürre  <5ra«.  Die  ^u>icken 
fallen  mit  bartem  0cblag  nieder,  bic  0d]uten  beiden 
knirfdienö  in  den  0an6,  dumpf  poltern  Me  0d]ollen, 
0din>eil3gerucb  tlüllt  die  tllänner  ein,  Dann  und 
iDann  ein  langer,  tiefer  0diluck  au0  dem  ^leditopf, 
den  die  f  rauen  und  Kinder  tjcranreicben,  ein  strecken 
de0  fdimer^enden  Kücken«,  ein  Kecken  der  müden 
plrme,  ein  0treifcn  der  fdin>ar2ien  ?iand  über  die 
müde  0tirn,  und  dann  backt  die  ^micke  loieder, 
knirfdit  die  0cbute,  poltert  die  0cbolle, 

Die  0onne  gebt  unter,  unbeimlid]  rot,  al«  ginge 
f!e  2ur  allcrle^ten  Küfte,  Die  ungebeure  blaugraue, 
loeiD  durcbn>irkte,  braun  überzogene  "Raucbmolke 
glübt  golden  auf,  lobt  feuerrot,  leuditet  purpurn, 
0cbn>ar3e,  rcbn>ere  XDolkenballen  oerbüllen  die  0onne, 
laffen  (!«  n>ieder  einmal  auflodern,  erlticken  f!<^  üon 
neuem,  <£inmal  nocb  funkelt  fte  über  den  f ötiren, 
dann  ijt  |ie  tot  Die  Dämmerung  ftebt  über  der 
^ei^e,  eine  doppelte,  durd]  (Dualm  und  Kaudi  per« 
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(lärktc  X>amrnerung,  Knura  fdiimmcrn  bit  ©cil3cn 
frcmöarmcl  nod]  tiinöurdi,  oon  öcn  <5c|iditcrn  öcr 
Itlänncr  ft^^tl^  man  nidite  mctir;  (i«  Hnö  rußig  unö 
fdiipar^,  I>ic  B^^^  crlaliracn,  Mc  Kücken  brennen, 
Me  Knie  gittern;  aber  fo lange  ^ie  roten  flammen 
jüngeln,  Prolinen  die  ^n>icken,  knirjdien  die  0diuten 
mnd  um  fr<2ide  und  ITIoor. 

T^uf  den  tieidmüdifigen  Dünen,  in  den  Befamungen 
der  ?reidberge,  in  den  f  ötirentiorflcn  der  ?rügel  ftetien 
die  I^etie  und  fdinuppern  den  {linkenden  (Dualm  ein, 
der  au0  dem  llloore  kommt,  ba  liegen  die  Profan 
und  dae  3irkn>ild,  ba.  fdinürt  unflet  der  f  udi0.  Jlinen 
allen  nalim  der  gro0e  Brand  die  fr^imltatt.  Piele 
oon  itinen  erjtickte  der  blaue  (Dualm,  tötete  die  rote 
flamme,  Jn  dem  Dorf  oor  dem  ITloor  jletien  die 
f  rauen,  die  tialbn>ücti|ig«n  Kinder,  die  alten  Tllänner 
in  <3ruppen  auf  den  0tra|3en  und  reden  tialblaut 
über  den  Brand,  fajt  alle  find  3U  Schaden  ge- 
kommen. Der  tiatte  nocti  ^orf  draut5en,  einem  ande- 
ren ijl  die  geliauene  ?reidflreu  aufgebrannt,  dem  toiedet 
der  Jmmen^aun  mit  allen  Stöcken,  und  riel  Bufdi 
und  V^üid  ging  oerloren.  Und  bü^  fd]limmnc  ijt,  bü^ 
die  Arbeit  auf  feld  undXDiefe  üegen  bleiben  mu0,  Diel- 
leic^t  eine  XDodie  lang,  n>enn  kein  liegen  niedergetit, 

£ange  l^eitien  grauer  0diatten,  tialblaut  redend 
und  ttart  auftretend  mit  den  liolien  Stiefeln,  jielien 
in  dufi^  Dorf,  Rindere  Keitien  begegnen  it]nen,  die 
^blöfung.  Die  gan^e  Tladit  mu0  gen>actit  und  ge- 
arbeitet n>erden,  denn  der  tDind  laßt  nidit  nadi  und 
fletit  fteif  auf  dafi^  ^ol^  ju,  bai^  jroifdien  dem  ITloor 
und  dem  Dorf  liegt.  Die  Dorfflraßen  find  doU  oon 
dem  jlinkenden  "Rnucti,  Die  Tladit  fdilafen  nur  die 
Kinder  im  Dorfe,    6egen  elf  Ul]r  aber  merken  die 
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männcr,  6ic  draußen  in  öer  frciöc  arbeiten,  do^  öer 
Kaudi  itincn  nidit  ract]r  in  öic  laugen  kneift,  itinen 
nidit  metir  ^en  lltem  nimmt;  öer  XDinö  tiat  fid] 
geprellt,  er  kommt  au0  ^em  tDejten.  Xlnö  ^ort 
flammt  audi  ab  un5  ^u  ein  roter  0diein,  unb  bei 
{einem  Renditen  jtetit  ba  eine  fdiroar^e  XDetterbank, 
f rotier  arbeiten  ^ie  £eute  meiter,  öenn  jie  miffen, 
öaD  fie  ?iilfe  bekommen.  Um  Xllittemactit  poltert 
^er  Donner  liinter  öen  Pjeiöbergen;  einzelne  öicke 
tropfen  fallen,  Xln6  öann  raufd]t  e»  au0  5en  IDol- 
ken,  e0  ^ifdit  in  öer  brennenden  V\^ib<t,  ^ifctlt  im 
glimmenden  Illoore,  langfam  läl5t  6er  "Raudi  nadi, 
mirö  öcr  (Dualm  kleiner,  Jn  öer  crflen  Hlorgenftunöe 
fd]ultern  6ie  TTlänner  itire  ^micken  un6  0d]uten  un6 
gellen,  naO  bie  auf  öie  ?iaut,  fdimar^  un5  fdimierig 
an  ftönöen  unö  ^Sefiditern,  im  ftrömen^en  "Regen 
tieim  un5  fdilafen,  bi^s  öer  tielle  morgen  in  6ie 
f  enjter  fdieint,  X>ann  getien  fie  n>ie5er  in  5ie  f]Cib^ 
unö  dämpfen  die  let3ten  meiD  qualmenden  3ran5- 
jtellen,  über  fedieliundert  morgen  find  aufgebrannt, 
00  roeit  die  Bugen  reidien,  ifl  alle«  fdimar^  und 
katil,  ^ier  und  ba  ragen  die  krümmer  eine«  Jm= 
menjaune«,  die  fdimar^en  <8erippe  oerkotilter  föti- 
ren,  ba&  untieimlidie  0kelett  eine»  perbrannten 
madiangel«  au«  der  fladien,  düfleren  IDüfle.  <£in 
falir  mird  molil  nodi  üorübergetien,  elie  liier  bm^ 
IDoügra«  mieder  roimpelt  und  die  tieide  mieder  bliitit, 
und  lange  tDird  e«  dauern,  bi«  liier  mieder  föliren 
madijcn,  I>er  :Dudimei3en  liegt  nn0  im  f elde  und  büi^ 
^eu  tiat  durdi  den  Kegen  piel  an  Kraft  perloren. 

X>er  :5auer  aber  ^ud?t  die  Sdiultern.  Klagen  tiilft 
nidit«  und  e«  liätte  fdilimmcr  kommen  können  mit 
dem  tieidbrand, 
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Der  Strand 

er  3u  einem  IHenfclTen  nur  in  feinen  Quten 
stunden  kommt,  6er  n>eit5  niditö^  pon  itim; 
mer  ba^  0teintiu6er  Xlleer  nur  fommertag» 
Inti,  5er  kennt  q^  viid\t  X>ie  freunde  6e0  TTteere^ 
m  6er  0taM,  n>o  jlnö  jie  t^eute^  ffinter  dem  (Dfen, 
denn  in  6en  01ral3en  tobt  6er  Prerbjtflurm.  <£r  gießt 
kübelmeije  6en  "Regen  an  6ie  f  enfter,  tic^t  6ie  IjDolken 
llin  un6  tier,  fpieit  mil6e  IDeifen  un6  tiaut  6en  ^akt 
2U  feinem  £ie6e  fo  grob  auf  öie  Dodipfannen,  6aß 
(le  klirrend  und  klingelnd  und  klappernd  tierabpoltern. 
^eut  mird'0  am  Hleere  fdiön  fein,  ^erpeitfdite 
<ßrauflut,  getiefte  Sdimar^molken,  fpri^ender  Oifdit 
und  lialbt>ertiüUte0  |lbendrot  merde  idf  fetjen,  nidit 
foldien  ^alimen  I>u^endfonnenuntergang  für  5ommer- 
frifdiler.  Der  XDind  fpieit  mit  den  Krätien  und  mir- 
bell  fi<2  in  der  Cuft  ticrum,  al0  mären  es  fdimar^e 
Wappen,  Jn  ^teint^udefi^  gelbem  <Jidienl-)ain  tobt  der 
IDind  mie  lolL  1>üS'  \qu\1  und  braufl  und  pfeift 
und  flötet  und  lelirt  den  gelben  :5iäitern  den  Ringel- 
reil]etan3  und  die  Balkötbe  an  den  Celimmänden  der 
0tälle  lullige  Sprünge,  6rau  i[l  ba^  Tllecr,  liedit- 
grnu  mit  SUberflreifen  und  dunkelgrün  mit  ictimar3en 
JDaridijlciemen,  tief  duckt  fictl  da^  gelbe  Kot]r  unter 
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öc«  Sturme*  fouticr  f\anb,  rmwMg  raujd]cn  Mc 
fdiicfcn  Pappeln. 

t>n0  THccr  braufl  un6  brandet,  fpri^t  un6  fdiünrat 
^ut  paffen  3U  itim  die  unticimlid]  gelben  Dünen,  6er 
düjtere  fötirenkran^  an  feinen  Ufern,  die  fdiiDar^ 
und  braun  gemuflerten  :Bergkuppen  drüben,  €fi^  ijl 
in  and]  fdiön  liier  an  blauen  Beenden,  in  fengender 
mittagöglut,  an  TIebelmorgen,  bei  flerntieller  Ttadit, 
aber  am  allerfdiönften  im  fierbl^fturra,  n>enn  e0  fingt 
und  klingt  in  den  f üften. 

Blaugrau  ift  der  ^imraeL  f  at]!  blin2jelt  die  0onnc 
durd]  einen  IPolkenriO.  XC>eil3e  IDolken,  mie  XPattc- 
flocken,  treiben  nad|  (Dtten,  3>er  tDolkenri0  meitet 
jidi,  0ilberbli^e  fpringen  über  die  XDellen,  die  I>nclier 
drüben  glütien  auf,  die  fdimnr^en  flatternden  Punkte 
dort  unten,  inömen,  bilden  auf  ^u  blendendem  XDei^, 
und  die  <2ntenflüge,  die  die  beiden  f  ifdierboote  liodi» 
maditen,  n>ie  ^Prunderte  oon  ^ilberflittern  mirbeln  fl« 
por  dem  graublauen  frinimelörand  tierum,  bi«  jie 
al0  fdimar^e  flecken  mieder  auf  dem  IDaffer  liegen, 
füll  medifeln  alle  färben,  Die  Segel  Por  der  0ee- 
fejle,  eben  ronren  fle  goldgelb,  fdiiDar^  find  fie  fe^t; 
fcttmarj  find  die  Seiten  der  fifdierboote,  die  eben 
roie  Silber  gleisten,  X>ie  gelblidigraue  flut  mird 
blöulicti,  färbt  fictl  in  Silberglan^  um  und  in  jtumpfe« 
<5rau,  und  roäljt  fidi  iel3t,  n>o  die  Sonne  liinter  dem 
<5rauliimmel  Derfdimindet,  tot  und  fdtroar^  nad]  (Djten, 

t>a0  nieer  lebt  pou  fremdem  <5eflügel,  IDoliin  man 
Hellt,  fdiaukeln  frunderte  pon  <£nten  auf  den  XPellen, 
n>iegen  jldi  Sägetaudier  auf  der  flut,  fdimeben  Hlö- 
men  und  Seefdimalben  daliin,  und  lieijer  rufend  flreictit 
ein  f lug  IDildgänfe  porüber  und  fällt  am  Ufer  ein, 
Pier  Sdimäne,  XDanderer  pom  Horden,  die  liier  auf 
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bct  0ü5Ian50falirt  einen  "Rafttag  mad|cn,  fdrtDfmmcn 
iDic  n>cil3c  Sccrofcnblumcn  auf  5cr  fdimnr^en  f  lat 
Un6  ^00,  n>a0  ba  filbcrn  in  öcr  'Rotirbudit  nuf- 
taudit  unö  ocrrdiroinöct,  micöcr  bn  ifl  unö  micöcr 
in  ^ic  XDcllc  finW,  600  i|t  ein  rraubcntaiicticr,  Kn^cn- 
pfoten  laufen  über  5aß^  THeer,  I>er  XDinö  bringt 
Kegen.  T!od]  ift  nüe«  grau  unö  blnu  unö  golöig, 
bodi  ^ie  0turmtiefen  kommen  fdion  angeritten, 
0din>ar2  flattern  Me  Pumpen  um  ji<^.  iln?  Struppliaat 
fliegt  im  ioinö,  it]re  ^efen  ^erfe^en  5ie  XDolken,  ^u 
I>u^en5en  tagen  6ie  tlntiol^innen  porüber,  faffen  jictl 
an  3U  tiä0lidiem  "Reigen,  bilden  Kreife  unö  Kränze, 
laffen  IO0  un6  fegen  daliin,  5a|3  öie  Kockfe^en  flie- 
gen un6  5ie  0ct|mul3lappen  flattern,  tllit  iiiren  Befen 
tiauen  fie  in  6ie  flut,  Öaj5  jie  fdiüumt  un5  geifert, 
un6  fie  fegen  5ie  XPellen,  5a0  fie  umkippen.  Oellen^ 
klingt  ilir  bö[e0  f adien  aufi^  öer  fuft. 

X>e0  0turme0  Bal3  übertönt  iltr  <8ekreifctr.  T>n^ 
braujl  un6  brandet  un5  bullert,  bü^  öie  3olilen  5er 
£an5ung2^brücke  gittern,  5a0  5ie  XDönöe  öe0  0tran5» 
tiaufeß^  adijen,  5at3  Me  0dieiben  klirren,  finfliger 
tDanöem  die  IDellen,  tief  bückt  fictl  ^a^  "Rolir,  un» 
milliger  fdiütteln  die  Pappeln  die  Köpfe.  Jmmer 
metir  Ka^enpfoten  kräufeln  die  flut,  die  0onne  n>ird 
ein  fallier  fleck,  nnlier  kommt  der  "Regenfturm.  Und 
nun  planen  die  Böen,  fdiütten  muldenmeife  bn^ 
XDaffer  liinab,  perliüllen  die  ferne,  perfdilucken  den 
XPillielmflein,  decken  die  Berge  mit  grauen  0cti leiern 
und  die  Dünen  und  den  Strand  ^u,  oerliüllen  Tlötie 
und  XOeite  mit  dem  gleidtmäßigen  <8rau,  in  dem  nur 
eine  fdimar^fdimingige  Tllöroe  jaudijend  umticr- 
taumelt.  Und  e«  praffelt  und  kiatfdit  und  fdilögt 
und  fliebt  fdirüg  auf  die  XDellen,  und  die  tagen  bw 
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tlin,  mic  mit  Kutcn  gcpcitfd]t,  mi5  ^nu  brüllt  unö 
ticult  in  bcv  £n\t  un6  pfeift  unö  krcifdit  unö  |d]rcit, 
un5  iDic  ein  <5ci|lcrfdin>arm  [liebt  ein  ITlöipenflug 
tieron  un^  mirft  ftd]  in  6er  Kolirbudit  in^  IDnffer. 

X>er  0turm  läl3t  nndi;  nu0  6era  Sditpar^  mir^  ein 
lidltee  <8rau,  0d]on  tauct]t  mie  ein  Scliatten  öet 
IPiltielmttein  mieder  nus^  dem  grauen  0ct]leier  auf, 
it]m  folgen  die  3ergc,  die  I>ünen  und  der  5trand, 
bifif  jie  klar  und  fdiarf  am  Primmelisrand  fletien.  <5ol= 
dig  n>ird  ee  im  IDeflen.  Durdi  graue  XDoikenbaUen 
rei0t  fidi  die  0onne  ein  £ü&\  und  malt  f  id]ter  in  die 
fdimar^blaue  ^Dudit.  flammen  bredien  unter  der 
fdimeren  XDolke  l^erpor,  mie  ^erfloffen  glülit  darin 
die  0onne,  blaugrüne  0tridie  jicticn  fidl  über  den 
tiimmcl,  und  auf  allen  XDolken  blüt]en  Ko[en,  X>er 
Dor^cit  Ungctieuer  fd]n>immen  durdi  ^ü^  blaugrünc 
^immelömeer,  'Riejentiaie  und  Dcadien,  <£inliörner 
und  Ciger,  Sd^langen  und  <£idediien,  mi]3gcflaltet 
und  furditbar,  alle  nadj  (Dflen  in  die  graue  Tladit  tiin. 

3um  Illeere  flreidit  ein  fiug  <ßän]e,  jid]  kreuzend 
mit  <£nlcnflügen,  die  klingend  und  laufend  daiä^  XHeer 
oerlaffen,  tiod|  über  mid]  fortllreidicnd  3ur  l?eine. 
<£ntenflüge  ^ietfen  durdi  die  £uft,  mit  tia fügen  f  lügel= 
fdilögen,  mit  Saufen  und  Braufen,  immer  oom  Illeere 
fort, 

£ängfl  ifl  die  Sonne  tiinter  den  bergen  perfdimun^ 
den,  Cicfer  tönt  \id-]  der  Fiimmcl,  liier  und  ^a  blin= 
jelt  ein  Stern,  ba^  Sdiirirren  und  Klingen  tiört  auf, 
nur  der  Sturm  pfeift  und  flötet  nodi,  mit  neuen 
"Regenböen  ^ietit  die  Tladit  tjeran  und  pertiüüt  Illeer 
und  £and  und  Strand, 
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3>ic  legten  0c5cr 


^v2^i5  könnte  nodi  Sommer  fem,  ober  e^  ifl  fdion 
^j^  :Frerbfl,  I>er  ftintmel  ifl  grau,  unö  ^er  Kegen 
^■^  riefelt,  IDenn  einmal  5ie  0onne  buvd\  die 
fdimu^igen  tOolken  kommt,  dann  flidit  jie,  IPeif3e 
IDetterköpfe  fdiieben  ficti  liinter  5en  fiäufern  tter, 
madifen  immer  meiter  und  3ciflie)3en  in  graue  Hlaffen. 
I>ie  0onne  geltt  meg,  und  eö  regnet  mieder  nu« 
grauem  ftinimei. 

<8rau  ifl  ee  draußen,  auf  der  S^trnl^e,  grnu  ift  e0 
drinnen  im  '^imnuzv,  und  im  ?icr3en  der  Illcnfciicn 
ifl  e0  ebcnjo  grau,  pllle^  ifl  itincn  langii>cilig  an 
[oldien  Cngcn.  €0  ifl  itinen,  nl^  aniiv  keine  tioff- 
nung  metir  für  bn^  i?ebcn,  und  nlö-  tiötte  nllc  Bi'bcit 
keinen  5n>eck,  Jdi  ftcl]e  am  fenfter  und  fctie  in  den 
<8arten,  I>cr  ifl  nnl5  und  liäOlidi.  j^uf  den  lOegen 
tt>äct|fl  nioc0,  gelbe  fintier  liegen  im  Kajen,  die 
lel3ten  Blumen  faulen,  elie  \\c  nod\  redit  aufgebliilit 
find.  Cräge  Sdinecken  kriedien  iiber  die  <S:fei!innken, 
Fieute  morgen,  ai^  e^  bell  murde,  n^ar  der  Carlen 
fdiöner-  Jdi  mac  friiti  aufgeii^ndit  i>pn  der  v^onne, 
die  dnrdi  die  I>ortinngc  fi^'l  und  goldene  Kringel  on 
die  XDand  malte.  Pialba^adi  lag  idi  dn  und  jnli  auf 
die  0onnenfleckea    Und  ba  t]ÖEte  idi  e&  draußen 
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fingen  uii5  pfeifen  nnt>  jiDitfctTtm  tmb  flöten,  nni> 
jcl7laf trunken,  n>ic  id]  mar,  5nditc  Idi:  c»  mlib  ftüti- 
ling,  öie  0tare  finö  ba.  0dincU  fprong  idt  auf  unö 
jog  ^en  Portjong  zurück,  i>a  fnßcn  f!«  i>oc  üirera 
^üuodien,  Mc  beiden.  0!c  fdilüpftc  ein  unö  nu», 
put3tc  [id]  unö  fctilüpftc  micöcr  cfti,  fleckte  5en  Kopf 
i)erau0  un^  30g  itin  mieöer  zurück,  unö  er  fn0  auf 
^era  Düd],  klappte  mit  ^en  f  lügein,  tiielt  den  0dinabel 
In  die  ^ötie,  jträubte  die  Ketilfedern  und  fonj  und 
fang  und  fang, 

0ein  £ied  brad]te  den  f  rül]üng  !n  den  <8arten. 
I>er  Tladitregen  bli^te  auf  dem  Isafen  mie  f  rüt]linge« 
morgentau,  der  €feu  glänzte  mie  Silber,  die  ie^te 
Kofe  {treckte  fidl  der  Illorgenfonne  entgegen,  und  die 
gro0e  goldene  0temblume  ftratilte  und  leuctitete.  Jcti 
mar  fo  froti,  bü^  id]  die  gelben  ^Blätter  im  "Rafen 
nidit  fall  und  die  toten  Blütenfliele,-  icti  liatte  der 
faulenden  Knofpe  nidit  ad]t,  und  die  Derkümmerten 
XDaldrebenblumen  jlörten  mid]  nidit.  Jd]  Indite,  nli& 
märe  e^  f  rütiling. 

IDeit  por  bais^  ^or  ging  i&\  tiinauu,  durdi  die  f  ei- 
der, über  die  min^igen  3lümd]en  ^mifdien  den 
Stoppeln  freute  idi  mid],  ali&  menn  ei&  die  erjten 
früt]ling0blüten  mären.  I>er  goldene  tiederidi  auf 
dem  f  elde  ladete  midt  an,  und  im  <8raben  die  gelbe 
Kettenblume  mar  mir  mie  die  erfle,  die  unter  blü- 
lienden  Sdilet]en  fid]  ^eigt,  piuf  dem  XPegepfalil 
fang  ein  6oldammert|alin  diefelbe  XDeife,  die  er  im 
f rüt]ling  fingt.  X>er  ^eft  ift  andere  nl0  im  fr^^t^tift 
„Wi^,  mie  tiab'  idi  didi  ti<^b,"  fingt  er  im  TTIai.  XDenn 
e0  aber  V]cvhi\.  mird,  dann  klagt  er;  „THein  Ttefl  ifl 
meit,  meit,  meit."  Jd]  liörte  den  früt]ling0teft  tier- 
auif'  tieute  morgen.  l>a&  kam  dai>on,  daß  die  Sonne 


fctricn-  Un<>  öic  Sticglit3c  auf  öcn  Kletten  nm  Sdjutt» 
tiaufcn,  5ic  riänflmgc  nuf  ^em  Sturzacker  fangen 
frütiling^lieöer,  unö  öer  Fjalin  Dor  öera  erflen  ^of 
krallte,  ai^  r<ili<^ne  tieute  C>ie  Sonne  3ura  erflen  lllale. 

hinter  6em  I>orf  nuf  5en  ^eleplionörütiten  ronr 
ein  <6en>immel,  fdiroarj  unö  n>eil3,  unö  ein  Cejmit- 
fdier,  bunt  un5  luftig.  plUe  Me  Sdimalben  au»  öera 
Dorf  e  unö  pon  ^en  Undibnröörf  em  tnf3en  ba  unö  fangen 
rmb  fangen,  nl^  mären  jie  gerade  n>ie5er  tieimge- 
komraen  nnd]  5er  langen  f  alirt  über  £anb  un6  tlleer. 
Sie  ^mitfdierten  unö  flogen  nuf  unö  festen  ftdi 
n>ieöer,  pulten  jid]  nn5  fdinäbelten  |idi,  unö  önnn 
nntimen  fie  |ict|  aüe  nuf,  teilten  jidi  un5  flogen  nndi 
itiren  Ställen. 

Jra  <5afttiof  an  6er  Strafe  ketirte  idt  ein  un6  fe^te 
midi  nn  6en  runöen  ^ifdi  in  6em  <8ra0garten  in  die 
Sonne.  <8olöene  <8eorginen  nickten  über  6en  3oun, 
6ie  fjüliner  kragten  im  Kiefe,  tllücken  tankten  auf 
und  nb.  <£tn>a0  Bunte»  fdiiDirrte  tiernn,  fctinurrte 
por  meine  f üt3e  und  tiüpfte  kopfnickend  über  den 
Kiefi^.  <£in  finkenlinlin  n>ar  ei5.  Tlictit  fo  bunt  mar 
er  alfi^  im  THat  Tlidit  fo  tiellblau  mar  fein  Sdinnbel, 
nidit  fo  grün  der  Kücken,  nidit  fo  leuditend  rot  die 
3ru|l.  Bber  dn^^  £ied,  bü^  er  au»  feinem  Kelildien 
fdimetterte,  e»  klang  ebenfo  froti  und  fo  frifdi  mic 
im  Ttlal 

I>a»  fällt  mir  alle»  fo  ein,  mie  icti  tiinau»|larre  in 
den  naffen  <5arten,  auf  den  der  graue  liegen  fällt, 
mißmutig  und  übelgelaunt.  <8leiclimä0ig  grau  ijt 
der  fiimmel  und  unabläjflg  riefelt  e»  au»  itim  lier* 
nu»,  und  der  ^ng  gctit  früti  ^u  <£nde.  <2»  klappert 
mif  die  Blätter  nnd  klalfdit  auf  den  XDeg,  läuft  an 
dem  Bimbaumjtamra  tierab  und  fliegt  au»  der  I>acli* 
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rinne,  tropft  üon  bcv  6artcntif<tt«ck€  un6  klingelt  auf 
bic  <8icl3kannc.  I>ic  Ic^tc  Koje  läßt  5en  Kopf  tiängcn, 
i>ie  goldenen  Sternblumen  tiüngen  fdin>er  tierab,  unö 
^ie  niöcrne  <£bern>ur3  liat  iliren  Keld]  gefdiloffen  un^ 
fielit  grau  unö  grämlidt  aue, 

I>a  klingt  ein  tielle^  Slimmd]en  in  öae  langmeilige 
<8etröpfel,  ein  0timmdien,  froti  unö  klar,  Pom  f irjl 
5ee  tiotien  grauen  Prüuje0  kommt  ee,  600  fdimarj 
un6  fdimer  gegen  6en  grauen  trimmet  flet]t,  X>ae 
■Rotfctin>än3dien  fingt  fein  pibendlieö,  <£«  ijl  kein 
kunflgeredite^  fieö,  ee  ijl  nidit  fdiulgeredit  Da«  ijl 
dem  kleinen  t>ogel  aber  gan^  gleidigültig,  <2r  fingt, 
unö  u>enn  er  3U  l]octi  kommt  mit  öer  Stimme,  5ann 
räujpert  er  fid]  unö  krätit  fein  £ieö  ju  <£n5e.  Jtjra 
i|t  e0  gieid],  ob  6ie  Sonne  fdieint  oöer  nid]t,  Seinet* 
megen  kann  e«  rutiig  regnen,  er  fingt  5odi.  feöen 
Tllorgen  un5  feöen  j^benö  fingt  er,  froti  önriiber, 
^n|3  er  lebt.  Der  Stnr  un^  bw  Sct[ir>nlbe,  6ie  <?ol5' 
ammcr  un5  ^cr  fink  finden  ^lc^blTiic^cr,  Sct]cide- 
!ie^cl^  l^ci^clic^c^,  ^cim  ll>nnC>crangil  (i^t  il]nen  im 
flci\^on  iino  imltclc  i^nnge  plagt  |i<?.  Die  einen  3iel]en 
n>cit  fort,  ^ie  ^^^crc^  jlrcidKii  ircit  umficr,  fern  Don 
p)cimnt  iin5  friitiimg.  KcitiUimän^dicn  roeiß  Pon 
SdiciC^cii  iiiiC)  Ulci^eii  nidit^,  Fieut'  jingt  c^  nod] 
m•I^  morgen  nod],  iiub  mciin  Me  nn^cr^  fd]on  lange 
^n^  fingen  rcrlcrnfcii  nuf  ^ec  XPnnöeifdinft,  ^ann 
fingt  ei5  immer  nod]  i>om  Dndifirfl  fein  £Kb  fe^en 
morgen  unb  Üben  Bbcn^,  bi*  nud]  eis  fort  mu0, 
Dno  iit  bü^  cin3ig  IPntire,  <2inmal  mu|3  fe^er  fort, 
für  ic^en  kommt  ^er  Iierbfl,  Dann  ift  e0  3<^it*  mit 
dem  Singen  nnf^utiören, 

^i^  Anilin  aber  [oll  man  fingen,  mie  audt  5ae 
IDettec  iiL    So  ietiren  e»  uns5  die  legten  Nieder, 
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Jm  bunten  IDalö 

^^^r  Ttcbclung  ijt  dn  tiartcr  ffcrr;  mn«  er  fagt,  ön« 
l^y  gilt,    <£in  Blick  pon  itim,  un6  der  <£fpenbaum 

^  y  mir5  blat3;  ein  XDink,  und  die  0nde  ifl  knl^I; 

^^^  ein  IDort,  xmd  die  Poppel  gibt  itir  <8oldlaub 
tier,  THit  dem  XDeinraond  lä^t  fid]  nod^  reden;  menn 
er  nnd]  raut]  tat,  er  meint  eij  nidjt  fo  fdilimm,  5ein 
Tladifolger  aber  bejtetit  bi«  ^um  legten  :ßuctiltaben 
nnf  feinem  0d]eine,  und  diefer  befagt:  I>a0  fanb 
foU  fallen  und  die  Blume  mu0  melken,  flumm  mird 
der  Pogel  und  e0  jtirbt  der  XDurm. 

X>en  bunten  "Rock,  den  der  f  rül^tierbtl  dem  IDalde 
fdienkte,  nimmt  der  0pnttierbtt  itim  fort;  die  £ieder, 
die  die  ^erbjtfonne  die  ?lmfel  letirte  und  den  0tar, 
perbietet  der  gejtrenge  iierr  itineu;  der  f  alter  per- 
fleckt  feiner  0ctiiPingen  0ammet  und  0diarladi  in 
einer  "Rindenri^e,  und  die  I^ummel,  die  um  die  le^te 
Kleeblume  flog,  n>ird  jum  langen  0clilaf  in  dufi^ 
nioo0  gefdiickt 

freilict],  fo  leicttt  mie  fonft  mird  c«  dem  tiarten 
frerm  in  diefem  fohlte  nictit,  feinen  IDillen  durdi- 
^ufe^en.  ^upiel  0aft  ifl  im  ^ol^e,  jupiel  Kraft  in 
den  IPur^eln,  und  meil  im  0ommer  die  0oune  fetilte, 
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lebten  6ie  ©löttcr  6er  3äumc  Itmgfnmcr  6enn  fe. 
TIad]  0onncnfomincrn  marcn  6ie  tioticn  Wirken  um 
Mcfc  3«it  fdion  längjt  nnckt  nn6  kntil;  lieutc  nbct 
Icuditct  it|r  gol5farbigc0  l^aub  nodi  luftig  vov  bcn 
fdirnnr^cn  Kiefern,  6ie  mit  mürrifdien  <8efictitem  5nr- 
nuf  morten,  6a|3  fle  allein  6ort  jur  <8eltung  kommen, 
€in  IDeildien  merken  fie  nod]  Innern  muffen.  X>ie 
Wirken  tinben  bnl6  nnögefpielt;  fie  tun  ^mnr  fo,  nl0 
fei  efi^  ein  0pal3  für  {ic,  6ie  grüne  XDinterfant  mit 
gelben  Blättern  ju  beflrenen,  aber  morgen  fdion  ijt 
C0  au0  mit  tiefem  kur^meiligen  Spiele.  I>ie  Kot- 
budien  finö  jätter;  ba  ift  nüd\  manct]e,  bw  fid]  nidit 
ergeben  mill  unb  fo  grün  öaflelit,  üi^  fei  fie  jmei 
ttlonnte  im  Kalender  zurück,  un5  6ie  <2ictTen  letinen 
6ie  Zumutung,  öem  ^erbjl  unliebe  600  braune  Klei^ 
anzulegen,  mit  Frollt^Ö^brumm  ab. 

I>a0  tiilft  itinen  aber  alle«  nidite;  mollen  fie  lieute 
nidit,  fo  muffen  fie  morgen.  <£ine  3udie  nad]  der 
anderen  fügt  fid|  der  Dorfdirift  und  kleidet  fid]  dem 
neuen  Xierm  juüebe  in  <Boldgelb  und  feuerrot,  um 
dann  Stück  für  Stück  der  bunten  ^rndit  mieder  ab« 
zulegen  und  fctiliej^lict]  arm  und  leer  da^ujletien.  Den 
Midien  n>ird  e0  nidit  beffer  geljeu;  diefe  und  jene 
Krone  bräunt  ftdi  fdion,  did^ter  n>ird  der  braune  iep- 
pid]  jn  itiren  f  Ü13en  und  eine«  ^age«  tiaben  jie  nid]t0 
raetir  oor  den  Indien  porau«,  al»  den  "Rutim,  länger 
au^getialten  ju  tiabeiL 

^0  lolint  fid|  fdion,  diefem  Kampf  ^roifdien  dem 
XDalde  und  dem  IDetter  jujufetien,  ido  der  Boden 
rot  Ift  pon  den  IDunden,  die  der  ^erbjl  dem  XDalde 
fd]lug.  Tlienml»  Im  Talire,  felbjl  im  leiditjinnigen, 
lufligen  Bractimonde  nid]t,  ifl  der  Berg  fo  bunt  roie 
3nr  fe^igen  '3^it,  und  fo  katil  find  die  XDege  und  Koine 
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nodi  nid]t,  nl0  6nt3  ficti  nid]t  nodi  ein  bcfd^ddcncr 
0traul3  legier  Blumen  finden  und  binden  Ucl3c  mit 
einem  prangenden  Frintergrande  pon  goldenem  ^lott- 
merkund  ftlbernen  <&ra0rlfpen,  einen  rolrklldien,  tiand» 
greif lid]en  0trau0  oder  einen,  der  nur  in  der  Erinne- 
rung blütit  Und  efi^  ifl  nudi  nodi  nldtt  fo  tot  und  ftill 
im  XDolde,  dat5  nidit  ein  iujllger  f  aut,  ein  frolier  "Ruf 
die  0tiUe  unterbrädte  oder  die  fdimermütigen  fierbn- 
üeder  der  Kronen  auf  einen  frötilldieren  ^on  fllmmte. 

Die  alten  <£id]en  am  Eingänge  deß^  falirmege« 
brummen  ürgerlid],  und  die  tiolien  3udien  murmeln 
^omlg;  der  <5rünjpedit  aber  ladit  den  IDlnd  nu0; 
menn  er  Pon  0tamm  ^u  0tamm  flleljt,  funkelt  fein 
roter  0dieltel,  leuditet  fein  malgrüner  'Rücken  in  der 
0onne  fo  unporfclirift0mn|3ig  fommerfarblg,  da|5  die 
mln^lgen  <8oldt]äi]nctien,  die  In  dem  mlnterdunklen 
Hadelmerk  der  Kiefern  fdiüditern  piepend  umtier- 
Itufdien,  ein  keckem  (Bejmltfdier  ertieben,  bü^  der  fmk 
nodt  einmal  fo  laut  feinen  ßockton  tiören  lä0t  und 
der  Zaunkönig  im  'Rofenbufdie  ju  fingen  antiebt,  al0 
roüre  der  früliling  eben  In  den  XDald  gebogen. 

Xllag  aud]  Immer  ipleder  brummlgefl^  0üdn>eftge- 
roölk  über  die  ;Derge  krledien,  die  5onne  lä0t  f!d| 
nldit  unterdrücken.  0le  erobert  flctt  die  bunten  jib' 
tlünge,  nimmt  btii^  ladiende  ^al  tiln,  gibt  der  jungen 
0aat  tllalgrün  und  kleidet  den  IDald  In  ^auberfar* 
ben,  mit  klirrendem  ßujtfctirel  fugen  ftdt  die  bilden- 
den Krätien  in  der  £uft,  der  Cuffard  fdiickt  aufi^  der 
^ötie  feinen  kUngenden  "Ruf  t|mab,  und  der  <8old- 
nmmertiatin  auf  dem  0dilelienbufct|  findet  bnif^  kleine 
jßied  roleder,  du^  er  Im  jungen  Sommer  fang,  al0 
der  Kam  jrolfdien  IDald  und  f  eld  bunt  Pon  Blumen 
tDor  und  poll  Pon  frt$l)üct)em  Polk. 
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00  gan^  katil  tfl  er  licutc  noch  y^iid]t  tDcc  ffdi  oft 
genug  bücken  mag,  findet  bunten  fotin,  ^ier  un5 
bü  lebt  nodi  eine  rote  f  lockblurae  oöer  ein  meiner 
0tern,  i>ie  fictl  v^ot  ^er  0icliel  retteten,  überall  fdiim» 
mern  6ie  kecken  Tnat3liebctien,  n>eit3e  X>ol5en  flelien 
bei  rofigem  Caujenögülöenkraut,  ^atinenfu0  ixnb  t^n« 
bict]t0kraut  recken  ilire  gelben  3lüten  über  600  <8rafi^, 
mit  blauer  fnrbe  können  Braunmurj  unö  f locken- 
blurae  dienen,  un6  öamit  nud]  das^  grelle  "Rot  nict]t 
felile,  fprengt  nm  6ren3|teine  6er  milöe  ttlolin  feine 
nllerle^te  Knofpe,  möliren^  öen  <8raben  entlang  da« 
jCandrotir  feine  0ilberri|pen  im  IDinde  fdiroenkt  un6 
im  tDeiÖ^orntiagen  5ie  blanken  Beeren  n>ie  Korallen- 
ketten leuditen,  über  den  legten  Blumen  aber  fctimebt 
und  fummt  efi^  pon  büßenden  fliegen  und  fdiimmern» 
den  IDejpen,  Tlidit  Piele  find  efi^  melir,  aber  dodi 
immer  genug,  um  ßeben  an  den  Kain  3U  bringen, 
und  menn  die  0onne  poU  auf  den  XDaldrand  fällt, 
mirbeln  IPolken  filbemer  IDintermücken  datiin, 

Jm  IDalde  felbfl  ift  e^^  aud]  farbig  genug,  fomeit 
die  0onne  reicl]t,  Dn  funkelt  büi^  bunte  £aub,  ba 
metien  die  ^meige  und  tpinken  die  ^Jte  lujlig  und 
munter,  in  maiüct]em  <8rün  prangt  der  grafige  XPeg, 
und  bai^  'Ret],  büi^  mitten  im  XDege  jtetit,  bekommt 
eine  marme  färbe,  nl«t  trüge  e«  nod]  fein  rote« 
0ommert]aar,  <£ine  Budie,  die  poU  im  ßidite  flelit, 
ftetit  au«,  al«  tiätte  fle  eben  erfl  ilir  £aub  entfaltet, 
die  kraufen  0tect]palmenlior(te  unter  itir  fprütien  fii- 
beme  funken  umlier,  die  XDedel  der  f arne  perjüngen 
f!ctt  in  der  0onne,  die  grauen  0tämme  nelimen  den 
Con  alten  0ilber«  nn,  und  büis^  f  allaub  jmifctien  itinen 
bekleidet  den  ?lbl]ang  mit  einem  prunkPoUen  Ceppicti. 

finkenfdilag  und  I>roffelüed  tiat  der  IDald  nidtt 
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mctir,  und  Tllöndi  und  £nuboogcl  find  lange  fort; 
flctit  die  0onn€  aber  por  den  IDolken,  dann  flötet 
die  0pred]raeife,  lockt  der  Baumläufer,  TTleifentrupp^ 
erfüllen  die  Kronen  mit  luftigen  bauten,  Kramraet»- 
üögel  lärmen  datiin,  der  Dompfaff  flötet  dura]  da0 
XInterl|ol3,  die  ^idieltiätier  fdiimpfen  pon  Baum  gu 
Baum,  und  ilire  nordifdjen  Pettem,  die  feltjamen, 
langfd]näbligen  Ttu^tiätter,  feit  langen  Jat\vQn  einmal 
mieder  liier  ^ugereijt,  raifdien  fremde  :Caute  in  die 
bekannten  ^öne, 

Jm  tiotien  <Drt,  mo  die  0onne  nidjt  l]inkam,  ijt  e« 
jtill  und  flumm,  und  nur  bai»  <8erafctiel  de»  l^aube« 
gellt  um.  Jm  ßiditfctilage  nebenan  lodern  alle  fär- 
ben der  U>elt  durdjeinander  und  finden  ft^T  mieder 
in  dem  funkelnden  «Seficder  de»  f afanentiatine»,  der 
fo  ttol3  auf  dem  moofig^n  Budienflumpfe  liockt,  al» 
meine  er,  der  XDald  bemütie  flctl,  ilim  gleicti3ukom- 
men  an  (ßlanj  und  pradit,  bi»  der  IDind  auffrifdit 
und  den  bunten  Ttarren  in  die  I>ickung  fctieudit. 

Tlun  aber  mird  e»  erfl  redit  luftig  auf  der  'Rodung. 
I>a0  ift  ein  <8e3ucke  und  <8e2iappel  und  <Serucke  und 
<5erappel,  ein  funkeln  und  flammen,  ein  £odem  und 
:ßeuditen,  mild  und  toll;  au»  allen  Kronen  riefelt  e» 
tierab,  e»  mirbelt  über  die  Blöl3e,  als  fdimebten  tau- 
fend  goldene  Sdimetterlinge  daliin,  e»  fdimebt  und 
gleitet,  tanjt  und  fpringt,  fliegt  und  flattert,  mirbelt 
und  mimmelt,  dal3  e»  dem  frof«n,  der  jlill^ufrieden 
im  f  ager  fi^t,  nidit  melir  t|ier  gefällt  und  er  3u  f  elde 
rückt,  mo  er  oor  dem  £aubfalle  l^ulie  ttat.  Und  fo 
mie  er  fort  ifl,  perfcttnauft  der  fdiabemackfdie  U>ind, 
und  flille  ijt  e»  mieder  im  H>alde. 

X>er  XOind  nalim  die  0onne  mit  falil  ffnd  die 
f|ötien,  trübe  die  <8ründe,  fort  ifl  da»  rote  €jld,  v<^v- 
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fdimundcn  öz&  fdiimracrn^c  Silber,  grau  jtnö  Mc 
0tämine  un5  brnun  ifl  öa^  £aub,  XPa0  eben  fo 
lultig  klang,  pom  ^ale  iier  6e0  frunöefi^  <8ebell,  öefi^ 
^atinefi^  Ruf,  tieifer  uu5  tiurt  klingt  e^  fe^t,  trübfelig 
mutet  5er  I>ompfaffen  £ockton  nn,  liä|3licli  5er  Rotier 
Cekreifd],  un5  5ie  le^te  Blume  am  IDegernn5  n>irkt 
iDle  ein  verlegener  tDi^  in  einem  0terbeliaufe. 

über  5ie  3erge  kommt  5ie  Dämmerung  gekrodien, 
fleigt  in  5a0  ^al  tiinab  un5  fdiiebt  fictl  in  5en  XDalö, 
tiendtlerifdie  krönen  t>ergie|3en5  un5  verlogene  Seuf- 
zer au0lto0en5.  Die  0ctiatten  rücken  jufammen  un5 
drängen  5ie  färben  fort,  jeder  frolie  £aut  getit  im 
t|otilen  Blättergeruictiel  unter,  und  irgen5n>o  tiinten  im 
XDal5e  fpukt  einer  <£ule  gefpenfliger  Pfiff  umlier, 

Jiui^  ijl  efi^  für  tieute  mit  5efi^  IDalde«^  Pradit,  mit 
5er  0onne  kann  {ic  wiederkommen,  i|t  5ie  Ttadit  vor- 
über, mit  ie5em  morgen  mir5  |ie  geringer  fein.  0clilie0= 
Udi  bleibt  niditfi^  von  itir  übrig  al«^  mürrifdie  Stämme 
un5  ernjle  Kronen,  Pon  allen  5en  frotien  Stimmen 
betiält  5er  H>al5  nur  einen  leifen  :ßockton,  einen  rautien 
"Ruf.  Die  Blumen  am  l^aine  fallen  um,  5ie  bli^en= 
5en  fliegen  vergetien.  Der  trerbfl  kommt  3U  feinem 
Kedite. 

^eute  kämpft  er  nodi  5arum,  mu|3  ftdi  nod|  viel 
bemütien,  elie  er  5ie  färben  tötet,  bw  kein  menfdi 
metir  pflücken  kann  -einen  bunten  Spättierbjljtrau0 
im  bunten  XI>al5, 
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I>ic  6cfoIgfdiaft  6cr  tncnfdtcn 

y\7^^  iff  ^in  fr^i^inoor,  cimsf^  6cr  Piclcn  TtorN 
^J^dcutfct]lan5fi^,  unbcrüt]tt,  urmüdijig,  n>il^  nab 

^■KiDcit  ^cidkraut,  ^orfmoo«,  XDoUblumcn  un5 
l^icögra^  bilden  6cn  Untergrund  öcr  Pflönjcnroclt; 
einzelne  Wirken,  Kiefern  vaib  XPndiol^cr  überfdinci* 
6€n  die  braune  f  lödie,  6an3  fem  bollroerkt  ein  XDald 
mie  ein  fctirDar2ier  Stridi. 

00  fall  efi^  por  tiun5ert  Satiren  tiier  nu0,  nn5  por  tau- 
fend und  Por  2et]ntaufend.  jnia  dreißig  iat\vii  änderte 
tlier  und  da  der  ^orfllict]  ein  menig  bü&  3ild,  bi0 
dufi^  aUe0  gleidimadiende  ^orfmooß^  und  nad]  it]ra 
"Ried,  tDoUblume  und  ^eide  die  0puren  meufdiUdier 
Arbeit  liier  penpifditen.  0elb|l  gro|3e  THoorbrände 
änderten  menig  an  dem  alten  3ilde.  T^u^^T  ^^^  ^^^^' 
melt  blieb,  rpie  fie  iDur,  nadidem  xnamraut  und  'Riefen- 
llirfdi,  tnofcltu0ocli0  und  'Renntier  und  nod]  Piel  fpäter 
IDifent  und  <£lct|  und  n>ieder  einige  ^eit  naditier  Bär 
und  ßudi«  und  nod]  fpäter  Biber  und  XDolf  perfdimun» 
den  toaren,  Dn^^  "Rotmild  und  die  0nuen  toedifeln 
nadt  n>ie  Por  über  dae  TTloor,  toenig  'Rehe,  nodt 
rpeniger  t]Q\ctt  leben  in  ilira  und  fucl^fi^  und  (Dtter, 
Dadt«  und  Jltifi^.  ?\cuU  nodi,  n>ie  3U  Urzeiten,  fngen 
dort  0ditDnr3ltord]  und  0direiadler  die  Kreuzotter, 
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trompetet  bat  Krnnidt  bei  Sonnenaufgang,  klagt  ^ic 
tllooreule  in  der  I>nraraerung,  ruft  der  Regenpfeifer, 
fpinnt  die  Tlnditfctimalbe,  meckert  die  ^eerfdinepfe, 
kaufenden  fingen  jlreidit  der  Birktial]n  datiin,  über 
die  0inken  fdimebt  die  XDiefenmeitie,  au«  den  XDoU 
ken  dudelt  die  ^eidlerdie,  Pieper  und  'Rolirammer 
trillern  und  ^mitfdiern, 

<£in  nieufdienpanr  ^ielit  in  t>üi^  THoor,  ein  Knedit 
und  eine  IHagd,  Sie  liaben  lange  genug  gedient; 
nun  mollen  ji«  t^^^  f^in  auf  eigener  0dioüe  im  meiten 
XTloore.  <£in  ^nuß^  entjtelit,  ein  6ärtdien  mndift,  eine 
IDiefe  grünt  auf,  Jlckerland  drängt  die  ^eide  fort, 
3aunn>erk  ragt  auf,  Obllbäume  kämpfen  fid]  t|odi, 
0taun>erke  und  Stege  bringen  neue  färben  in  die 
XOildnifi^,  <£in  Ja!t\v  getit  liin,  <2fi^  ijt  ein  Sommer- 
tag, n>arm  und  ftill,  mann  und  frau  ft^en  auf  der 
Knüppelbank  por  der  ^üre  und  fetien  in  bai^  j^lbend- 
rot.  Bu0  dem  ^aufe  fdiallt  büi^  frotie  <ßekrätie  de« 
<£rben,  den  die  <8rol5mutter  tiütet  Da  jick^ackt  ein 
fd]n>ar3e0  I>ing  um  den  l]albkranken  Pflaumbaum. 
X>er  ITIann  jeigt  mit  der  Pfeifenfpi^e  danad]:  „<£inc 
fledermaue!"  fagt  er  und  lädielt 

^Prcrbjl  mird  efi^  Die  <£rnte  ijt  geborgeiL  Sie  fiel 
mager  au0,  aber  e«  langt  für  drei  Hlenfdien,  Der 
3auer  pflügt  die  Stoppel  um.  Da  kommt  ^rDitfdiernd 
ein  fing  kleiner  I>ögel  tieran  und  fällt  auf  der  Stop» 
pel  ein.  Der  Ttlann  lädielt  mieder.  Die  erften  Sparen 
find  e0,  die  fid]  l]ier  fetien  laffen,  l>orläufig  find  efi^ 
erjl  f eldfpa^en. 

Der  XDind  flöDt  den  Sdinee  gegen  die  Sdieiben. 
3ei  der  Tranlampe  flickt  die  frau  des^  THanne«  ^eug; 
er  flidjt  Bienenkörbe,  Jm  0fen  glütien  fieidfctiollen 
und  perbreiten  einen  jtrengen  <Berudi,    t^inter  dem 
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0dirnnkc  rnfdiclt  cfi^.  ttlann  un6  f rau  fct]cn  fidt  tat. 
€0  pwpt,  cm  fdiipar^cfif  X>mg  tiufdit  fdicu  6urdi  Mc 
0tube,  „XDatirtiaftig  eine  Illau^!  Wo  kommt  Mc 
motil  ticr?" 

Die  Tatli^«  gcticn,  X>ic  Bäume  lialtcn  fdion  it|rc 
Jmdgc  über  öafi^  liau^,  öie  0tadi€lbccrbüfdie  tiängen 
über  ^cn  grauen  3aun,  Jm  6nrten  blütieu  buute 
3lumen,  Kunö  um  die  |5nbauernllube  mu^te  fedefi^ 
^nt|r  ein  0tück  ^eide  por  IDiefe  unö  ^cker  zurück- 
getien.  Und  feöe«  Töl^r  bradite  neue  <8äfte.  3u<^r|t 
brütete  ein  paar  f  el5fpa^en  unter  dem  X>nctie,  X>nnn 
fiedelte  jidt  die  tDeij3e  Badijtel^e  nn,  BI0  fedifi^  Kütie 
auf  der  IDeide  n>aren,  kam  die  gelbe  3adiflcl3e  tiin^u, 
und  nad]  ilir  ein  Paar  <£ljlern,  pludi  die  IDander- 
rotte  flellte  f!di  ein,  murde  aber  pertilgt  Den  t^au»* 
möufen  folgte  büis^  kleine  XDiefeL  3n>i[ctien  den  ^eid- 
lerdien  fingen  f eldlerdien,  tinu^fpa^en  kamen  pom 
fernen  Dorf  ^u  Befud];  fdilie0lid]  baute  ein  Paar,  Jn 
einem  alten  Kajten,  den  der  Bauer  an  den  0tnU 
lling,  brütet  der  0tar,  Die  V\a\cn  merden  tiäufiger; 
um  die  jungen  Kolilpflanjen  muffen  fd^on  0dieudien 
gejtellt  merden,  ?luf  einmal  mar  und]  ein  "Rebtiutin- 
paar  ba  und  bradite  die  Brut  tiod);  der  ?iat|n  lod^t 
jeden  Bbend  und  alle  morgen  in  den  Kartoffeln, 
^m  Bad^tiaufe  tjut  der  füegenfdinöpper  fein  Hell, 
im  0tall  die  Kaudifdiipalbe, 

tDeiter  oben  im  tlloore  ftetit  nod|  ein  frou0,  ein 
neuefi^,  cfi^  trägt  ein  ^iegeldad],  Don  deffen  firjt 
fingt  der  Piauerotfdiman^,  Jm  0diafflall  brütet  da« 
Steinkäu^dien,  :frolunder  und  füeder  blülien  dort; 
in  itinen  klettert  flngend  der  <8artenfpottPogel  am- 
tier, Ifeder  der  fed]«  0tarkälten  ijt  befe^t.  Da« 
Kad  auf  dem  Dad]e  fland   drei  Jütivd  leer;  je^t 
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klnppcrt  öcr  0tordi  Garant  €mc  neu«,  6em  ttloorc 
fremde  ^icrtDclt  ergriff  3efi^  von  den  beiden  flecken 
^aulondeflf,  ju  dem  die  BnfieMer  ba&  Urlanö  um- 
mangelten.  Jn  6er  f  ältrte  öefi^  THenfclien  rückte  feine 
6efolgIctiaft  an. 

X>iefer  Porgang,  6er  ficti  t]eute  überall  miederliolt, 
n>o  6er  THenfcti  6afi^  tlrlan6  jur  Kulturfdiid]t  madit, 
ifl  fo  alt  mie  alle  menfctilidie  Kultur.  0dion  6er 
lPan6ertilrt  griff  in  6ie  ^ufaramenfe^ung  6er  ^ier- 
rnelt  ein.  I>er  Tager  un6  f ifdier  6er  Urzeit  tat  6a0 
nodi  nidit.  ^r  flan6  nidit  über  6er  ^iern>elt,  er 
lebte  in  itir;  er  roar  nicttt  ilir  ^err,  er  mar  nur 
6er  oerfdilagenfle,  gefötirüctifte  Käuber.  ttlit  feiner 
geringen,  6urct|  emige  0tamme0kriege,  junger  un6 
0euclien  jurückgelialtenen  Perraetirung  bradite  er  e« 
3U  keinem  feflen  <8efellfdtaftfi^gefüge,  fo  6a|3  fein  <£in= 
flu0  auf  6ie  Ciertoelt  gering  toar.  <£r  t]alte  keinen 
feflen  IDolinfi^;  feine  fror6en  jogen  6en  ;5eutetieren 
nad],  n>an6erten  itinen  entgegen.  <2r  n>et]rte  6ie 
"Raubtiere  ab,  fo  gut  er  e^  konnte,  un6  tötete  pon 
6en  Huftieren  fo  Piele,  al«  er  frifdr  aufbraudien  o6er 
6urd|  <£i«,  Kaud]  un6  0onne  aufbematiren  konnte, 
^r  tagte  nie  3um  Dergnügen,  immer  nur  ^um  3e= 
6arf,  un6  fo  pertrieb  er  kein  ^ier,  rottete  er  keine 
yirt  auß^  un6  lockte  audi  keine  frem6en  Brten  an. 

X>afi^  n>ur6e  an6er0,  nie  6er  XDan6ertiirte  auftrat. 
Der  mu|3te  fein  t>iet)  gegen  6ie  "Raubtiere  fdiü^eu; 
er  mar  audt  gejmungen,  6ie  tDil6pfer6e  un6  IDil6- 
rin6er  3U  pertreiben  o6er  auszurotten.  <£r  befeli6ete 
fie,  fo  gut  mie  er  konnte,  fdireckte  |1«  nxit  Klappern  un6 
feuer  fort,  tiol^te  itire  t>er|tecke  ab,  brannte  itire 
0cttlupfmlnkel  au0,  rottete  mandie  ]=irt  ganj  nvii^, 
rieb  an6ere  bis  auf  kleine  3eltän6e,  6ie  in  unmirt- 
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Udicn  <5cgcnÖ€n  übrigblieben,  traf,  ^cr  fo  idic  et 
mit  Jlft  un5  f  euerbran^  600  Canb  kal]l  rnndite,  fdiuf 
er  foldien  Vieren,  öia  6ie  0teppe  lieben,  injeine- 
beölngungen,  nnö  mandie  ?lrt,  5ie  por  jener  3eit 
feiten  gemefen  fein  mag,  n>ie  'Ret],  Fraf«»  fci^tinlin 
nn6  XPaditel,  mir^  feit^em  angenommen  l)oben, 

Bnöere  ^iere  dagegen,  5ie  in  i>em  I^nni>e  bifi^t]er 
menig  Tlatirxmg  unö  3rutgelegenlieit  fanden,  n>ie  die 
0dimalben,  merkten,  i>n0  ii<!t\  ilire  Hefter  nn  feiner 
'Rinöentiiitte,  nn  feiner  f  ellkibitke  ebenfo  gut  bauen 
liefen  mie  nn  den  Klippen  de»  THittelmeere«,  und 
^a  die  fliegenfdimärme,  die  fein  Pieti  umjummten, 
itinen  reid]lidie  TIntirung  boten,  fo  fiedelten  fie  ftdr 
bei  it|m  an,  n>ie  fie  tieute  nodi  bei  den  lPanderl]irten 
Tlordafxeufi^  leben. 

fiiis^  der  Illenfdi  an»  dem  IDandertiirten  IDeide- 
bnner  mnrde,  fidi  ein  fefte»  ^nu»  baute,  fldi  um- 
zäunte Pielimeiden  fdiuf,  and]  ein  menig  Bcker-  und 
IDildmiefenban  trieb,  öa  bot  er  tDieder  einer  ganjen 
Bn^ntil  pon  Cieren  füdlidier  und  öfllidier  Herkunft 
bequeme  Dnfein^bedingungen.  0üdlictie  f ledermöufe, 
die  im  Horden  bi^tier  keine  ronrmen  0ct]lnfräume 
fanden,  ftellten  ftdi  in  feinen  Gebäuden  ein,-  die 
^au0mau»  folgte  dem  <8etreidebau,  baa^  kleine  XOie- 
fel  und  der  Steinmarder  der  ?rau»mau»,  und  eine 
Pogelnrt  nndt  der  anderen  rückte  pom  0üden  und 
0ften  Por  und  nntim  Pon  dem  ßande  3efiö.  Da- 
mals n>erden  fidi  der  Stordt  und  der  Kiebi^,  die 
n>ei0e  und  die  gelbe  ^ndiftel^e,  die  <£lfler  und  die 
I>otile,  die  Pier  IDürgerarten,  der  lOiedetiopf,  die 
Blauracke  und  da»  0teinkäu3dien  bei  nn»  nieder- 
gelnffen  linben,  alle»  Dögel,  die  freie»,  jleppenätin- 
üdie»  <6elände,  XPiejen  oder  die  Xlötie  pon  IDeide- 
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Dkt]  gcbtaudicn,  um  bei  un^^  bequem  leben  30 
können. 

7e  raetiE  5er  XTIenfcti  ^um  B<*<^rbau  überging,  fe 
raelir  fremde  <5etrei5earten  er  anbaute,  fe  enger  flcll 
5ie  IDeiler  ju  6örfüdien  Perbän^en  aneinander  dräng- 
ten, fid]  mit  0trn0en  verbanden,  fe  metir  Urland  ju 
IPeide,  ^cker  und  IDiefe  umgemandelt  murde,  um 
fo  metir  natim  dort  die  urfprünglidie  ^ierroelt  ab, 
um  fo  flärker  n>ar  die  ^inmanderung  und  Perraeli» 
rung  fremder  Wirten, 

Jmmer  melir  breitete  ftdi  die  Kultur  aue^,  immer 
metir  fcl]rumpfte  baif^  Urland  ^ufammen,  plue^  X>ör- 
fem  murden  flecken,  am^  flecken  0tüdte,  Um  jede 
Tliederlaffung  bildete  f!d|  ein  neue^  Stück  der  Kultur- 
fctiidit,  duß^  durdi  XPege  und  0tra|3en  mit  den  ölte- 
ren  Kulturflödien  perbunden  mar;  immer  melir  murde 
die  alte  Ciern>elt  zurückgedrängt,  immer  melir  brei- 
teten fid]  die  neuen  Tierarten  au«  und  ertiielten 
neuen  ^ujuö- 

Die  großen  Xlmmül^ungen,  die  die  t>ölkermande» 
rungen  und  die  feldjüge  der  Kömer  in  politifdier 
^e^ieliung  braditen,  t]atten  audi  in  naturgefdiictit- 
lidier  Prinjidit  bedeutenden  €inf[ul5.  X>ie  mandern- 
den  I>olk0maffen  fdileppten  neue  fructitarten  mit, 
mit  denen  neue  0ct]ädlmge  folgten,  mie  die  alte 
fjauöratte,  die  dann  am  ^uegange  de«  ITlittelalterfi^ 
mieder  pon  der  IDanderratte  perdrängt  rourde.  }iu<i\ 
die  <£roberung  Ttordn>efldeut|diland0  durdi  ^i«  f  ran* 
ken  mird  neben  Pielen  TIuö=  und  Zierpflanzen  mandie 
milde  Tierart  de«  Süden«  zu  un«  gebradit  t]aben, 
und  ba  die  Kreuzfahrer  eine  ganze  Bnzalll  füdlidier 
Ttu^»  und  3i«i^9<^n>äcl]fe,  fo  audi  den  fpanifdien  f  lie- 
der  einfütirten,  l|t  nnzunetimen,  ba^  um  diefe  3eit 
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5k  fpani|d]c  fliege,  5ic  nn  ^gringcn  fri0t,  unb  einet 
nnferer  tieften  0ingoögel,  5er  <8nttenlaubDogel,  bei 
rnifi^  eingea>an5ert  fin5,  5enn  er  findet  fid]  fajl  nur 
in  foldien  <Särten  un5  Einlagen,  in  5enen  Piele  0g- 
ringen  fletien, 

I>iefe  ^nn>an5erung  füMidier  un5  öfllidier  formen 
findet  fortn>ätiren5  ftatt.  Ja  raelir  I>eutfd]lan5  5urdi 
5ie  ^unatime  5er  ^^ebauung  ^u  einer  Kulturlteppe 
n>ir5,  fe  metir  fein  0trQ|3en=  un5  0ctiienenneö  eis^  mit 
5em  0ü5en  un5  (Dften  perbin5et,  um  fo  metir  5rängt 
5ie  Cierroelt  5e0  0ü5en0  un5  (Dften«^  nnd|  unfi^  ttin, 

Pögel,  nadi  it]rer  ganzen  l^ebenemeife,  nadi  für» 
bung  un5  0timme,  auegefprodiene  0teppcntiere,  mie 
^aubenlerdie  un5  <5rnuammer,  fin5  erfl  feit  oerl]ält- 
ni0mä|3ig  kurzer  3<^it  b'ei  unij  tieimifdt,  X>er  ^auß^» 
rotfdimnn^,  urfprünglidi  ein  Klippenoogel  5er  mittel' 
meerlän5er,  fln5et,  5a0  e^  fid|  auf  unferen  kiinjl- 
lidien  Klippen,  5en  Dädiem,  ebenfogut  leben  läl3t 
mie  im  0ü5en,  un5  fo  bürgerte  er  fid]  por  tiun5ert 
Taliren  bei  un^^  ein;  5er  <8irli^,  ein  tiübfctier  kleiner 
fiuk  0ü5europaß^,  t>or5erafien0  un5  'nor5nfnkaß^, 
ifl  feit  ungefätir  fünfzig  ^alli^^n  bei  vmis^  tieimifdi  ge* 
iDor5en  un5  nimmt  mit  5er  3unalime  5efi^  (Dbjtbaue^ 
|tän5ig  ^u,  un5  €0  ijt  nidit  unmatirfdieinlid],  5a|5  fictl 
nud|  5ie  ^roergtrappe,  fa  pielleidit  fogor  5a0  0teppen» 
liulin  auf  5ie  X>nuer  bei  un^^  fe|3t]aft  madien. 

3ei  Pielen  Vieren,  pon  5enen  man  nnnelimen  kann, 
5at3  fie  ju  5er  eingen>an5erten  ^iermelt  I>eutrdilan50 
geliören,  lä|3t  fidi  5er  Ttadiipei«  nidit  fütiren,  5al3  fl^ 
einfl  jugereill  fin5.  IDenn  aber  ein  Pogel,  roic 
unfere  Curmfdirpalbe,  |e^t  einer  unferer  gemeinflen 
0ta5tPögel,  feine  ganje  nädijte  l>enpan5trcliaft  im 
0ü5en  t]at,  au0er5em  nadi  fürbung  un5  0timrae 
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tra»  fetir  frcmb  anmutet,  |o  kann  man  rut|1g  nti* 
nclrmcn,  Öa0  er  au0  ^cm  0üöcn  jtammt  mii>  crjl 
bei  un«  cinn>anöcrtc,  nie  tiöticrc  0tcinbautcn,  ^ncrjl 
matirfdidnüd]  McKirdicn  un^  Burgen,  itim  6a0  boten, 
ma0  er  bei  un«  frütier  nid]t  überall  fan6,  bw  Klippen, 

IDenn  an^ererfeit«  ein  l>ogel,  roie  6ie  Oarten* 
nramer,  in  Tlor^öeutfdilanö  oerlinltni^mä^ig  feiten  ift 
nn6  nur  an  £an5|tral5en  auf  bebautem  0anMan6e 
porkommt,  mntiren6  er  im  0ü^en  tiäufiger  nn5  nidit 
fo  mätilerifdi  in  feinem  Bof<^nttialte  ijt,  o5er  n>enn 
i>ie  bübfclie  Brandmaus  auf  0an5bo^en  nnb  tlrlan^ 
niemals  bei  une  porkommt,  fon^ern  nur  auf  fdimerem, 
bebautem  Bo^en  lebt,  fo  i|l  audi  Don  liefen  an^u« 
nelimen,  5at3  e^  <2inn>an6erer  finö,  rnenn  aud]  il]re 
^inman^erung  fdion  felir  lange  zurückliegt. 

X>ie  f le^ermnufe,  6ie  nur  in  (Drtfdiaften  bei  un« 
leben,  n>ie  Me  kleine  ^ufeifennafe,  Me  langoltrige, 
öie  tnop0=,  6ie  rauliliäutige,  6ie  Zmerg-,  Me  fpät= 
fliegende  un6  Me  gemeine  f  Ie5ermau0,  und  die  0pi^= 
mäufe,  die,  n>ie  die  ^au«-  und  die  f eldfpi^mau«, 
nur  in  und  bei  <8ebäuden,  in  <8ärten  und  didit  bei 
den  (Drtfdiaften  Hegenden  f eldem  bei  unst  üorkom» 
men,  tllauemiefel  und  Steinmarder,  die  immer  in  der 
Hälie  der  ITIenfdien  leben,  ein  Pogel,  deffen  Stimme, 
mie  die  der  Tladitigall,  gar  nidit  in  die  deutfdie  f  and- 
fdiaft  liineinpa|3t,  oder  die,  mie  Pjau«-  und  f eldfper* 
ling,  f eldlerdie,  n>ei|5e  und  gelbe  Badiftel^e,  <21fler, 
0tord|  und  Kiebi^  otine  die  Tlötie  menfdilidier  <Be- 
böude  oder  üon  Ackerland  und  IDiefe  nictit  ju  den« 
ken  find,  können  mit  gutem  <8en>iffen  nl0  <2inman» 
derer  betraditet  merden,  denen  der  menfäi  erfl  Dor- 
nrbeiten  leijlen  mu0te,  etje  fl«  Pctl  lli«r  t]eimifd|  mndicn 
konnten, 
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00  l]abcn  mir  z^ci  getrennte  Ciermelten  bei  tni0, 
eine  urjprünglidie,  nn  urtDüdijige^  Can^,  unö  eine 
tiin^ugekommene,  nn  6ie  jünglte  <£r6fdiiclit,  nümlidi 
nn  ^ie  Kulturfdiidit  gebundene,  I>er  ur[prünglidie 
XDol^,  6ie  V\<iib<i,  600  Illoor,  5n0  unben>ot]nte  <8e- 
birge  linben  eine  ganj  andere  ^ierroelt  nl»  ^ie  auf 
Itinen  ^erjtreuten  menfdilidien  0ieMungen  mit  itiren 
künjtlidien  0teppen,  ^en  ackern,  IDiefen  unb  XDei- 
6en,  itiren  kün(llidien  <Sebüfclien  un6  IDöl5dien,  6en 
<5ärten,  f  rie5tiöfen  unb  /Anlagen,  mit  itiren  künjtlictien 
f  eli5l?lippen,  6en  Fräuf<^i^.  it\Viin  tcönftlidien  Dolomiten, 
5en  I>örfem,  itiren  t^ünllUdien  <8ebirgfi^3ügen,  bcn 
0tä6ten.  Jcbi^e^  Stück  3auianö  im  tlrlan^  iit  ein 
nbgefon5erte0  <8ebiet,  Neffen  Cierioelt  größere  Per- 
fdiiebentieiten  nufmeift  nl«  t>ie  pon  <£bene  unö  3erg» 
Inn^,  TDaib  unö  ^eiöe. 

<£r5kräfte  fdinfen  frütier  allein  nn  öem  ]^ufbnu  5er 
Ciermelt;  5ann  tialf  5er  THenfcti  5abei  mit.  3>er  lüngjten 
geologifdien  0ct]idit,  5em  Quartär,  ^mang  er  eine  nodi 
lungere  auf,  600  (Duintär;  er  fdiuf  itir  ein  eigene» 
Pflan^enbild,  6ie  Kultur-  un5  pl5i>enaflora,  un5  eine 
eigene  ^iermelt,  6ie  (Duintärfauna,  ^u  6er  fon>olil  i>ie 
meite  ferne  mie  Me  Tlätie  beijteuem  mu0te;  er  brückte 
6er  Ttatur  feinen  Stempel  auf,  fdiuf  fte  um, 

Der  editcn  (Duintörfnuna,  feiner  alten  <5efoiofcboft, 
fdiuf  6er  xnenfdi  Pon  ^ag  jju  Tag  beffere  Ceben»- 
beMngungen;  je  melir  liöufer,  fe  raelir  <&ärten,  fei- 
ger un6  IDiefen  e«  gibt,  um  fo  beffer  getit  e»  illaue 
un6  Katte,  0pa^  un6  :Cerctie,  X>ie  übrige  Tiern>elt 
jtellt  er  aber  fortn>ätiren6  por  eine  neue  form  6e» 
Kampfe»  um  ^a»  Dafein.  fatirtiun^ertelang  betitelt 
6ie  Kulturfdiidit  Deutfdilanö»  im  großen  un5  ganzen 
6ie  alte  form;  6a  ön6erte  6ernienlcli  fie  Pöllig  6urdi 
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5ic  Dcrkoppclung,  bW  5ic  (Sinjclbaume  un6  XOäl^- 
dicn,  Fr<2ck<2n  unö  f  clöbüfd]c  befcitigtc.  Tlun  Iiic0  cfi^ 
für  Picle  Tierarten;  „Biegen  o^cr  brcdicn;  pn^  Mct| 
an  oder  ftirb!" 

Und  fo  mie  bei  un«,  ijl  e^  aud|  in  anderen  Län- 
dern, anderen  <£rd teilen;  liinter  dem  Kulturraenfdien 
l|er  2og  Don  altera  tier  eine  <8efolgfctiaft  pon  Säuge- 
tieren, t>ögeln,  Kerbtieren  und  0ct|necken,  gar  nidit 
3U  gedenken  der  0ctiraaro^er  an  tnenfdi  und  I>iel7, 
und  iDO  t]eute  die  neue,  europäifdie  Kultur  die  alten 
Kulturformen  umformt  oder  auebaut,  bn  bringt  fie, 
fomeit  e0  büis^  Klima  julö^t,  der  alten  <8efolgfdiaft 
der  tnenfdien  eine  neue,  füt]rt  den  Spnt^  in  Amerika 
ein,  fdileppt  die  IDanderratte  über  alle  <2rdteile,  die 
Kellerfdinecke  durd]  alle  ^Breiten,  und  international, 
n>ie  er  jelber,  mird  aud)  die  <Sefolgfdiaft  de«  THenldien. 
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inngc  n>ar  cfi^  flill  in  öcn  <5nrt€n  unö  XDälöcrn; 
fdion  im  Tuli  ttcUtc  6ic  TtnditigaU  itircn  6cfang 
ein,  öcr  ^udifink  licl5  fein  <8cfdimcttcr  nidit  ractit 
crfdinUcn.  Illönd]  unö  "Rotkclildicn  ocr- 
fturamtcn,  Spötter  un5  JimUi  fditoicgcn;  Bratgcfdinft 
nn6  Kinderpflege  liefen  itincn  keine  '^idt  ^um  0ingen, 
7ll0  der  ?iugutl  in  ban^  £an5  kam,  murde  efl^  nodi  jliUer ; 
der  läjtigjle  0direier  der  <8ro0ttadt,  der  Illauerfegler, 
der  im  tnni  erjl  bei  un«  eingetroffen  mar,  Derfdimand 
mit  feiner  flüggen  Zvnt,  der  Kuckuck  flricti  fturara 
pon  XDald  3U  IDald,  der  Pirol  erfüllte  die  :5uclien* 
krönen  nidit  metir  mit  feinem  <ßeflöte,  felbfl  die  immer 
lauten  Xüeifen  und  der  jlet»  lärmende  ^ät^er  üe|3en 
fidi  nidit  pemetimen, 

Jlinen  allen  mar  nidit  motil  zumute,  I>ie  einen, 
die,  mie  Tladitfdimalbe,  Kuckuck,  IDiedeliopf,  0pötter 
und  Pirol,  uufi^  fdion  früti  perlaffen,  plagte  büi^  l^eife- 
fieber,  die  andern  litten  unter  der  TTIaufer;  mil3 mutig, 
unanfetinlidi  und  ftruppig  fdilüpften  fie  oon  J^jl  ^u 
}i^  und  fdieuten  e«  in  itirer  Unbetiolfentieit,  durdi 
laute«  XDefen  itire  feinde  auf  fidi  aufmerkfam  ju 
madien.  Jll0  aber  die  IHaufer  beendet,  als^  bms^  neue 
^erbflgefieder  biö  auf  da«  le^te  federdien  fertig  mar, 
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6a  kam  Uinen  6cr  jCcticn&mut  zurück.  0obaiC>  6cc 
Tlor6n>«lln>in6  oa  öcn  0ü6n>€tl  auf  einen  Cag  Me 
Frcrrfdiaft  abtrat,  kctirtc  ütncn  6ie  pcrlorcn  gegangene 
febenefreuöe  n>ie6er,  un6  au0  allen  Recken,  allen 
^üjdien  pfiff  un6  ^xpitfctierte,  fang  unö  klang  ei&:  6er 
3udifink  übte  6en  alten  0clilag,  6ie  gramer  fudite 
ilire  verlorene  IDeife  jufamraen,  6ie  plmjel  befann 
fldt  auf  itiren  oergeffenen  0ang  un6  6a0  "Rotketildien 
fang  u>ie6er  fein  jllberne^  0e6ctien, 

I>ie  0tare,  6ie  lange  perfd]n>un6en  maren,  ketirten 
nufi^  6en  Illarfdien  juräck,  pfiffen  In  5er  f rütie  por 
iliren  ?röufem  un5  fdilugen  fid]  abenö^  mieöer  ju 
maffenflügen  ^ufammen,  5ie  braufen^  hi  5ie  Pappeln 
einfielen,  um  nad]  lärmender  Unterlialtung  mie  eine 
IDolke  in  den  l^otir6ickiditen  5er  f  lüffe  un5  ^eidie  ilire 
0d|lafjtätten  auf^ufudieu;  auf  5em  I>adifirtl  krädijte 
5er  fröu*J^otfdin>an3  n>ie5er,  im  XI>al5e  lärmte  5er 
f]ät\<it,  lockte  5ie  Illeife,  un5  überall  in  Dorn  un5 
I>ickidit  jipitfdierten  5ie  fungen  inline  5er  3rau- 
nellen  un5  <8ra0mücken.  B^er  pon  ^ag  jn  ^ag  u>ir5 
e»  fe^t  jliller  in  XPal5  un5  fel5,  <ßarten  un5  ^Dufdi; 
einer  nadt  5em  an5eren  au0  5er  0ängerfdiar  per- 
löOt  uni&,  tritt  entipe5er  5ie  Keife  nad|  5em  0ü5en 
an  o5er  jietit  n>eiter,  um  feinen  Bi^^Ö^^noffen  au» 
5em  'nor5en  un5  (Djten  pia^  ju  madjeu;  anrdieinen5 
3iellO0  u>an5ert  alle»  Pon  fel5  3U  fel5,  Pon  ^ufdi 
2U  ^ufdi,  Pon  XDal5  ju  II>al5,  un5  unter  alle  5em 
bunten,  lufligen  X>olk,  5a0  lieute  bei  un»  jidl  nod| 
Iterumtreibt,  i|l  kaum  ein  0tüdc,  5a»  liier  gebrütet 
liat,  o5er  5a»  liier  erbrütet  n>ur5e. 

l>ie  XDiffenfdiaft  Pon  frülier  teilte  5ie  Pögel  in 
0tan5«,  0tridi-  un5  3u9i>ögel  ein.  I>ie  tieutige 
Pogelkun5e  tiat  5iefe  Begrenzungen  fallen  iaffeu; 
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flc  n?€i0  Innglt,  bat,  ^i«  ^ßfpa^cn  nu09<2noinmcn, 
alle  0tnnÖPögcl  flrcidien,  6a0  alle  0tncliDögcl  jicttcnj 
|!c  teilt  ticutc  5ic  Dögcl  in  ^ommcroögcl  ein,  bin, 
n>ic  Pirol,  Kuckuck  un^  0cglcr,  nur  im  0ommcr  bei 
un&  leben,  in  XDinteroögel,  die,  mie  die  Ttebelkrätie 
und  IDadiolderdroffel  und  der  gro0e  Dompfaff,  nur 
den  IDinter  bei  uns^  Derbringen.  I>nnn  unterfctieidet 
jie  nodi  fattreß^Dögel,  pon  denen  man  da»  ganje 
l^olir  über  0tücke  bei  uufi^  trifft,  u>ie  pom  Grünfink 
und  der  'Rabenkrötie,  oline  dnÖ  fie  ober  fngen  kann, 
ob  im  IDinter  oder  0oramer  diefelben  0tücke  bei 
un0  bleiben,  und  in  bedingte  Tntire^pögel,  Pon  denen, 
n>ie  Pon  ^dtmar^droffel  und  ^udiflnk,  ein  Ceil  tiier 
bleibt,  ein  ^eil  fortjielitj  dod|  nud|  bei  diefen  ifl  e« 
frnglidr,  ob  nidit  die  bei  un^  lebenden  0tücke  fort- 
3ielien  und  nordifctien  und  ö|tüct|en  Jndipiduen  der- 
felben  Jlrt  pia^  madien, 

Blß^  unbedingter  ^otire^pogel  galt  frütier  der  <Jidiel- 
tlötier,  denn  diefen  X>ogel  trifft  rann  0ommer  und 
XDinter  bei  uns^;  aber  die  raeijt  in  großen  f  lügen  im 
^erbjl  bei  un^  auftretenden  ^äl|er  find  Piel  per- 
trauter al0  die  im  0ommer  bei  uuß^  lebenden,  und 
fo  kann  man  getrojt  annelimen,  ba^  es^  0tücke  find, 
die  nufi^  (hegenden  kommen,  mo  nod]  keine  fo  in- 
tenfipe  Kultur  tierrfdit,  mo  itinen  alfo  menig  oder 
gar  nidit  nadige|tellt  mird, 

Hudi  die  'Rabenkrötien,  'Raubmürger,  Cuffarde, 
"Ringeltauben,  0peclile,  Kernbeißer,  die  jidi  im  ?rerb|l 
und  IDinter  bei  un«  geigen,  find  lange  nict]t  fo  fdieu 
mie  itire  liier  brütenden  ^rtgenoffen,  mogegen  die 
IDinteramfeln  unferer  IDälder  bedeutend  fdieuer  find 
al0  unfere  einticimifdien,  an  die  Tlnlie  de»  Hlenfäien 
gemötinten  ^dupar^droffeln,  fo  daß  liier  mieder  eine 


^rt  ^ce  ^ctDcijce  für  itirc  fierkunft  nu»  6cr  fern« 
Dorücgt  tlnö  mcnn,  mais  oft  genug  vorkommt,  hn 
frcrbft  unö  IDintcr  öcr  ^cn  IXlcnfclicn  fo  ängltlidi 
mci^cnöc  lOanöcrfalke  auf  i>cm  Kirditurmc  einer 
Cro0fladt  feinen  0tanö  nimmt,  um  6er  ^aubenjagö 
obzuliegen,  fo  getit  önrnue  beftimmt  lierpor,  ba^  er 
nui5  einer  einfamen  fkan^innpifdien  Küppenecke,  au0 
einem  fernen  IDal^e  im  menfdienarmen  "Ru^lanö  tjer- 
flammt. 

Bber  Piel  pon  6em  bunten  Dolk,  6ni5  t\i^vbft  un6 
XDinter  une  bringen,  perrät  fdion  ^urdi  feine  yivU 
^ugeliörigkeit  feine  fremde  fr^i^kunft,  |iuf  unferen 
Ttord»  unö  (Dftfee-Jnfeln  erfdieinen  2iu  kaufenden 
un5  plbertaufenöen  noröifdie  0tranMäufer,  "Regen« 
Pfeifer,  Tllömen,  <£nten,  <8nnfe  un6  laudier;  öer  10« 
län^ifdie  3n>ergfalke  fudit  üi  unferen  katilen  f eifern 
3eute,  6er  Seeadler  öeis  Ttoröoftenfi^  befudit  5ie  0een 
X>eutrdilanÖ0,  un6  mi  allen  gröj3eren  f  lüffen  entlang 
manöern  kleine  un6  groj3e  Gruppe  pon  tllöipen. 

Bud]  in  6en  H>äl6em  n>ir6  efi^  mieser  lauter,  XDo 
eben  nod]  lautlofe  JCeblofigkeit  n>ar,  ba  piept  un6 
^mitfctiert,  lockt  un6  klingt  eg^  in  allen  ^flen;  V^un' 
6erte  Pon  <8ol6tiät]nct]en  beleben  plö^üdi  6ie  Kronen 
mit  fing  un6  <8eiPi[per,  ein  lärmender  Illeijentrupp 
nad]  6em  anderen  ^ietit  öurdi  ba^  Untertiol^,  0clia- 
ren  Pon  Kembeil5ern,  Bergfinken  un6  Dompfaffen 
erfüllen  6en  XDalö  mit  Klängen  un6  färben,  un6 
auf  0ctiritt  un6  Critt  erfdiallt  6er  fdiarfe  "Ruf  6et 
;5untjpedite. 

J|l  im  Horden  6ie  ^irbenernte  geraten,  liaben  6ic 
Beeren flräudier,  6ie  <£rlen  un6  Birken  mangeltiaft 
nngefctjt,  6ann  drängt  6er  frunger  allerlei  Dögel 
nacti  6em  0ü6cn,  6ie  fidj  feit  fo^iren  bei  une  nictjt 


geigten.  Dann  miramcln  nnjcrc  t  lu|$n>alö€t  Don  ;5crg- 
tltmflmgcn  un5<£rlcn3dfig€n,  inöcnBudicnmalöungcn 
crfdicincn  ^rafecngimpcl  un6  TIul3tiäticr,  unö  bic  pradit- 
poüen  ^ciöcnfctiiDän^c  möflcn  fictl  on  den  roten  f  rüdi- 
tcn  5cr  <£bcrcfdie.  Und  gibt  cfi^  im  tlordcn  mcnig 
inüufc  und  £craminge,  dann  muffen  audi  deren  feinde 
füdmärtfif,  die  fein  ge^eidinete  0perbereule  und  der 
gro|5e  iDei|3e  0clineekau2i, 

Jiüdi  die  nordifdien  Droffelarten  geigen  fid]  um 
diefe  3<2it  bei  un«;  mit  den  aud\  bei  uuß^  lebenden 
0din>ar3-,  0ing-  und  THifleldroffeln  erfdteinen  in 
kleineren  und  größeren  Cruppij  "Ring-,  XPein-  und 
lI>ad]olderdroffeln,  und  nidit  metir  fallen  fie,  mic 
einfl,  mit  unferen  0ingdroffeln  einem  der  legten  l^ejle 
barbarifdier  l^ogelmaffenmörderei  in  Deutfdiland,  dem 
Dotinenjtiege,  jum  (Dpfer,  fondern  dürfen  frei  bei  un» 
fdiiDeifen,  bi«  im  0üden,  in  der  italienifdien  0din>ei3, 
in  IDelfditirol  und  in  Jtalien,  der  Hleufdr  itinen  roieder 
mit  X>roffeltierd  und  5diie|3gen)etir  nadiltellt, 

IDir  aber  roollen  ung^  freuen,  bü^  diefer  Unfug 
bei  unfi^  aufgeliört  liat,  bü^  md\t  met^r  mit  0prenkel 
und  Dotine  permindert  merden  im  deutfdien  Pater» 
lande  die  falirenden  0änger. 
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Die  legten  Blumen 


*^^^^icl  ijt  C0  |a  nidit,  n>a0  fc^t  nodt  blütit  liier 
I  ß  6rou|3cn  Dor  dem  ^orc,  ober  bo&\  immer  ct- 
^^^  rDa0,  Jm  f  rütiUng  6ic  crfle  Blume  nm  <ßra» 
benrmi5,  der  goldne  ^uflattid],  er  ifl  un0  fo  oiel 
iDert,  und  die  le^te  3lume  bei  XPintereanfang,  defi^ 
0pätfommer0  nndigelaffene^  XDerk,  e^  i|t  un0  audi 
fo  lieb.  Bl0  alle«  nodi  bunt  mar  dn  draußen  und 
poll  pon  färben,  ba  l]ätten  mir  e0  überjelien.  ^eute 
ober,  auf  dem  braunen  Jlcker,  am  falilen  <8raben» 
bord,  im  dürren  fallaub,  feilen  unfere  Bugen  dank- 
bar danadi  liin. 

IDenn  ee  audi  Unkraut  ift,  menn  e0  aud]  0diutt- 
pflanjen  find,  die  ba  nodi  blütien,  oder  kümmerlidie 
Spätlinge,  mager  und  dürftig,  oder  einer  Tln^pflanje 
31üte,  e0  ladit  uns^  dod]  an,  alle^,  mais^  je^t  nod] 
blülit,  und  mir  lädieln  it|m  freundiidi  ju  in  diefer 
IPelt  poll  ^od  und  0d]laf.  IDir  gelien  mit  der 
tiungerliarke  über  da«  £and,  mir  B^men,  und  find 
froli  über  die  Kefle,  die  un0  der  Sommer  üe0,  der 
reidie  Illann, 

XPer  fleif3ig  ift,  mer  ftd]  bücken  kann  und  Bogen 
l]at,  der  kann  lieute  nodi  einen  bunten  StrauD  mit- 
bringen,   Tlidit  ein  fo  lieUe«,  frifdiee,  leuditendefi^ 
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Bündel  n>ic  im  f  rut]ling,  kein  fo  ftol^c»,  oiclfarbigcö, 
prangcn6c0  <5cbinöc  mic  im  0omincr,  ober  6odi 
einen  BlumenjlrauO,  mie  er  für  bc»  f otl^e»  <8reiten- 
tum  pa|3t.  find]  von  unferera  eigenen  jCeben  oer- 
Inngcn  mir  ja  nidtt  nietir  fo  Piel  freuten,  roenn  mir 
in  öen  tDinter  liineingemadtfen  |in5. 

<£in0  ill  fo  fonöerbor  bei  den  <8emäctifen,  ^ie  imter 
öer  0enfe  i>e«  frojle»  nod|  blütien.  <£fif  find  fo 
Diele  dabei,  Me  im  erjten  früiiling  blütien  und  fe^t 
nodi  einmal,  por  dem  ^ode,  itjre  le^te  Kraft  in 
bunten  Blumen  aufl^flrömen. 

Jm  Rufen  leuditet  eine  goldne  Kettenblume.  Und 
du  nod]  eine  und  drüben  die  dritte  und  dort  nodi 
metir,  ^manjig,  drei0ig  kleine  goldne  0onnen  ^tDifdien 
den  braunen  JCindenblättern,  die  der  IDind  datiin 
murf.  IDenn  die  ttlaifonne  ladit,  dann  ijt  ilire  Blüte- 
zeit. IDenn  Bpfelblütenblötterfdineegeltöber  in  bü» 
junge  <ßra0  füllt  und  die  f inken  fdilagen,  dann  fi^en 
die  kleinen  tlladdien  im  6rafe  mit  emften  <8ejictitern, 
den  0dio0  getiüuft  poll  der  goldnen  Blumen  mit  den 
langen  Kölirenltielen,  nvu»  denen  meiner,  bitterer  0aft 
tropft.  Itlit  fpi^en  fingern  köpfen  fie  die  Blumen, 
fdiieben  die  stielenden  ineinander  und  madien  fidi 
munderfdiöne  Ketten  und  (Ptirgeliünge  dapon. 

^ber  ullefi^  tiat  feine  3<2it.  Da^  kleine  TTlädel  ba, 
büi»  an  der  ^und  feiner  Tllutter  daliinmarfdiiert,  fielet 
die  Blumen  nidit  und  denkt  nidit  daran,  daoon  Ket- 
ten 3u  madten.  I>a0  pal3t  nidit  in  diefe  Tatireß^^eit 
Kinder  tiaben  ein  feine«  <Befül]l  für  fo  etroufl^.  Illag 
die  0onne  and]  nod]  fo  marm  fdieinen,  fie  mürden 
niemals  im  XPinter  Kreifel  fpielen.  <2rlt,  roenn  der 
menfd]  ermadifen  ifl,  trügt  er  IIlüraDeildten  im  Tß» 
nuar  und  lü^t  fid]  Kirfdien  pon  der  Riplera  kommen. 
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J=tn5crc  Blumen  gibt  C0,  Me  blülicn  immer,  pora 
crflcn  f rüt]ling  bis^  25ura  0dinccfalL  Jibcv  600  ifl 
mcill  gctpötinlidicfi^  t>olk,  i>n0  nidit  iDcil3,  mü^  fid\ 
fdiickt.  X>a  finö  rote  un6  n>ci0€  Caubncffcln,  0tink' 
flordifdinabcl  unö  l^citicrfdinabcl,  Pogclraicrc  unb 
Kreuzkraut,  tiirtcntäfdicl  unö  plckcröijlcl  unb  irgend 
fold]  gcmcincß^  ^labiditekraut  o6cr  ein  geroötinlidier 
mildilnttidT. 

ITIit  6em  <3änfeblümdien  liat  e0  ober  eine  mi5ere 
;Bemanötnifl^,  Jm  früt]ling  findet  man  e^f  blütten^, 
e0  blütit  6en  ganzen  0ommer  unö  6en  Fr«iJb|t  über, 
unö  eben,  Önj5  im  IDinter  6ie  0onne  ^en  0dinee 
forttaut,  ^ann  ijl  efi^  n>ie5er  6a,  €0  tiat  fo  Piel 
freute  an  6er  0onne  un6  fo  Piel  X>nnkbarkeit  für  fie, 
6a0  kleine,  befd]ei6ene  t>ing,  un6  6arum  blüt]t  e0, 
I>ie  anderen  aber  blütien,  n>eil  e^  ilinen  fo  gut  gellt 
auf  ilirem  0cliutt  un6  X>ünger, 

jknöere  aber  mieser  blülien,  meil  fle  6en  0ommer 
nidit  bn^ü  kamen.  Da  flnnb  6a0  <5rünfutter  ^u  6idit 
un5  6ie  Kartoffeln  bolliperkten  zu  felir.  Jcl^t,  ba  fie 
fort  fin6,  tiolen  |ie  nad],  ma«  fie  perfäumen  mu0ten. 
Iln6  öarum  ift  6ie  Bradie  fo  poU  pou  blauen  Korn= 
blumen  un6  5er  perfatirene  |lcker  fo  bunt  pon  rotem 
Illotin, 

IDieöer  andere  tiütten  blülien  können,  roenn  nidit 
6ie  0enfe  fie  geduckt  tiätte.  Die  fdilug  itinen  6ie 
Knofpen  nb,  5er  meinen  0diafgarbe,  6em  gol5nen 
?rötinenfu|3  un5  5er  faftigen  Dotterblume,  JCange 
fiediten  fie  un5  kränkelten,  aber  fie  titelten  ee  5urcti 
un5  braditen  e«  5odi  ju  einer  :5lüte  in  le^ter  0tun6e, 

00  aber,  n>ie  5er  böfe  ?r«6ericti,  fo  blülien  fte  nidit 
tDie  i|t  man  5em  zu  Ceibe  gegangen  I  3ün5eln>eife 
tDur5e   er  ausgerauft,   zertreten   un5   z^^^l^^ompelt. 
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^bct  immer  kam  er  tDic5cr,  un6  n>o  im  0ommcr 
nict]t0  mcttr  pon  U]m  übrig,  ^u  fetten  mar,  6a  färbt 
er  fe^t  mieser  allefip  goldgelb,  I>er  pergelit  nidit,  er 
geliört  fa  aud|  ^um  Unkraut, 

;5öfe  kann  man  itim  aber  nidit  fein,  <£r  bringt 
6odi  £eben  in  die  toten  färben  de«  f elde«  und  0onne 
in  die  frofligen  Cöne,  und  ottne  it]n  märe  efi^  3u 
traurig  fe^t  auf  den  |ickern, 

Unkraut  ift  faft  alle«,  n>a«  man  fe^t  pflöckt,  oder 
dürftige«,  ärmlidie«  ^eug.  Je  fpäter  e«  mird  in  der 
3eit,  um  fo  befdieidener  mird  der  Hlenfcli,  Und  fo 
freut  er  fidi  der  blütienden  Unkräuter,  find  e«  dodi 
die  legten  Blumen, 
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<2r  6cr  ticrrlidijtc  pon  allen 

/^^V^nfi^  müv  000  eben  5a  über  öcra  ^adic,  da» 
1  I  y  bunte  t>ing,  da«  mit  fd]riUem  Pfiff  öatiin- 
^^  jtob?  IPar  e«  ein  Dogel  oder  ein  f  alter, 
und  menn  e0  ein  Pogel  mar,  an«  meldtera  l^ande 
kam  er,  der  mit  ?rimmelblnu  und  ITlaibaumgrün  und 
0ilbertDeil3  und  "Rot  tiier  mitten  in  die  0ctineeland- 
fdiaft  färben  au«  einer  XDelt  tiineintrug,  die  Frundert« 
taufende  Don  TQtli^<^n  tiinter  un«  liegt,  färben,  mie 
jie  die  Pögel  Jndien«  und  Südamerika«  pormeifen, 
färben,  die  nur  in  Palmen  ^u  denken  find, 

<2«  mar  kein  Koübri,  e«  mar  ein  guter  alter  X>eut- 
fd]er,  unfer  fdiönfter  Pogel,  der  €i«Dogel,  der  nur 
de«megen  menig  bekannt  ijl,  meil  diefe«  Pradit- 
kerldien  in  der  marmen  Tatl^ee^eit  ein  red]t  Der* 
borgene«  lieben  an  den  jtillen  IXfern  bufdireidier 
f  lüffe  und  :5ädie  fütirt  und  erft  im  XDinter  fid]  überall 
lierumtreibt,  mo  e«  ein  min^ige«  fifdidien,  einen 
XDurm,  einen  IDafferkäfer  oder  eine  £arpe  ju  er- 
beuten gibt  Und  fo  kann  man  itin,  menn  man  die 
Bugen  offen  tiült,  befonder«  an  fdinellen  6räben 
öfter  antreffen. 

t>ort  fi^t  er  jtumm,  nur  ab  und  ju  den  Kopf 
drehend .   auf  einer  über  da«   IDaffer   tiängenden 
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t>ornrnnkc,  einem  ^w^ig  oöcr  cmera  Pfatil  un6 
Inucrt,  bi0  feine  fdiarfen  plugen  irgendeine  feieine 
3eute  im  IDaffer  erfpätien,  Illit  einem  iölien  "Ruck 
plumpjl  er  öann  in  600  IDnffer,  feommt  in  einem 
0prütiregen  mieser  2um  l^orfdiein,  fdiüttelt  bic 
XDnffcrperlen  t>on  feinem  bunten  <8ef[eöer,  mirft  6en 
Kopf  in  bun  TIacken,  fdileuöert  mit  feur^em  Kuck 
feine  3eute  ein  0tückctien  in  öie  £uft,  fängt  fie  mit 
öem  joUnngen,  fpi^en  0ct]näbeldien  fo  auf,  Öa0  öet 
Kopf  öefi^  f  ifd^e«  oöer  öer  i^nroe  nnd]  unten  liegt, 
un5  n>ürgt  fie  tiinab.  Um  6ie  fe^ige  ^eit  ijl  er  oft 
fo  oertraut,  5at5  man  fid]  itim  bi^  auf  ^etin  0diritt 
nüliem  un6  fein  munöerDolleß^  f  e^erklei^  bemunöem 
kann,  öen  rojlroten  ^aud],  6ie  filbern>ei0e  Ketiie, 
i>en  lafurblauen  "Rücken,  6ie  grünblauen  f  lügel,  den 
i>unklen  Backjlreif  und  die  mennigroten  fül5ctien. 
(Dbgleidi  der  kleine  Kerl  kaum  Spa^engrö|3e  liat,  ifl 
er  durdi  feine  leud^tenden  färben,  feine  ulkige  0e- 
flalt,  an  der  der  lange  0ctinabel  und  bü^  minjige 
0dirDän2dien  befonder^  auffallen,  eine  fo  feltfame 
<£rrctieinung,  da|5  er  Don  fedem  Hlenfctien  beaditet 
roerden  mul3,  der  ilin  ^uföUig  erbückt. 

Jn  unferer  eintieimifdien  Pogeltoelt  ijt  der  <£ie« 
pogel  eine  eigenartige  <£rfct]einung,  der  tiier  keine 
natien  Perroandten  tiat.  0eine  ganje  I>ern>andt- 
fd^aft  befindet  fict]  in  den  tieil3en  £ändem  und  bringt 
ce  dort  3u  rect]t  anfelinüctier  <8röDe,  0eine  näctiflen 
Permandten  in  Europa  find  die  tierrüdie  ;5laurackc 
und  der  präct]tige  3ienenmolf  0üdeuropa0,  der  ficti 
ob  und  3u  nad]  Deutfctiland  Derfliegt, 

Bn  fifdireidien  flüffen  und  Radien  mit  fteilen, 
bufdiigen  Ufern  fpielt  fid]  Don  frütilüig  bifl^  ^ura 
^erbft  öa&  famiüenleben  de«  <£i&oogel0  ab.    Bn 
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einer  abfctiüfftgcn,  un^ugänglidicn  0tclU  5€0  Iclimi- 
gcn  flul3ufcr0  pickt  (idi  600  Pnrdicn,  6afi^  fielt  im 
<8cficöcr  kaum  poncinan6cr  untcrfdiciöct,  eine  ^toei 
unö  einen  tiniben  bi«  5rei  fu|3  lange,  ^mei  'Boü  im 
jßiditen  tialten6e  t^ötile  mit  keffelartig  ermeitertem 
^nde  in  ^ie  <2vbc,  n>o  öa^  U>eibdien  auf  einer  Unter- 
lage oon  II>a[feriungferflügeln  feine  fünf  bifi^  fieben 
auffallend  großen,  kugelrunden,  fpiegelblanken,  meißen 
<2ier  legt,  deren  0cliale  fo  5urdi(id]tig  ijt,  6al5  man 
den  Dotter  erblicken  kann, 

X>ie  fungen  <£i0Dögel  find  fdinurrige  IDefen,  Don 
llirer  fpäteren  0cliönlieit  ifl  ^uerft  menig  ^u  felieiL 
0ie  find  gan^  nackt,  traben  mäditige  Köpfe,  und  der 
Unterfdinabel  i\t  nur  ttalb  fo  lang  mie  der  (Dber- 
fdtnabeL  X>a  e«  felir  lange  dauert,  biö^  die  0pulen 
planen,  fo  fet]en  die  lialb  ern>act]|enen  <2i0Pögel  fajl 
mie  kleine  ^Qunigel  nu0  mit  den  langen,  meinen 
fpi^en  Pofen,  Daju  riedien  fie  nod\  flark  nad]  Bi- 
fam,  Jiudi  tialten  die  kleinen  Kerle  menig  auf  Kein- 
lict]keit;  fie  befcl]mei0en  die  tDünde  der  Tlefltiötilc 
derartig,  da0  derjenige,  der  einmal  oerfudit  liat, 
funge  <£i0Pögel  au^^unelimen,  as^  niemals  n>ieder* 
tiolt,  XDenn  die  fangen  flügge  find,  dann  prangen 
fie  in  einem  fo  lierrüdien  federkleide  roie  die  j^lten. 

Hm  diefe  3«it  gelingt  e^  aud]  motil  einmal,  an 
einer  ftillen  3act]buclit  eine  <£i0pogelfamilie  ju  be- 
obaditen,  IDer  e^  einmal  erlebt  tiat,  der  pergi|3t 
ba^  niemale,  denn  menn  fecti«  oder  adit  diefer 
farbenpräditigen  Kerldien  durdieinander  flirren,  fo 
Ifl  ba^  ein  Ceuditen,  funkeln,  ;5li^en,  0ctiimmern 
und  61än3en,  ein  kunterbunte»  <8ea>irr  Don  l^ot, 
IOei0,  3lau  und  <5rün  ^mifdien  den  ßüfdien  und 
über  dem  lOaffer,  eine  iölie    folge  fdiarfer   und 


fdirilict  Cöne,  ein  fortiDtüircn^ee  Plumpfcn  un6 
0pu^cn  6c0  XDnffcre,  Öa0  man  unmillkürüdi  ^i« 
cinticiniifdtc  Pflnn^cnmclt  Dcrgi0t  un5  crflnunt  ijt, 
keine  Palmen  nab  f ianen  nm  ftctl  2u  fetien.  Tlod| 
rei2ien5er  ifl  e«,  ^u^ufetien,  menn  der  männlidte  <£i0'' 
pogel  feiner  kleinen  f rau  den  frof  mact]t,  ma^  man 
im  Porfrütiling  mand]mnl  beobaditen  kann,  t>a0 
XPeibdicn  fi^t  dann  im  Dollen  0onnenfdiein  nnf 
einem  tierporragenden  Jift,  Pfatil  oder  0tein  imd 
mippt  gefdimeidielt  mit  dem  Stummelfdimnn^dien, 
und  t>ais^  Tllänndien  umflattert  e^t  mit  gellendem  <ße» 
fdirei,  in  fdiarfen  ^ick^ackfdiiDenkungen,  feinem  fiodi' 
^eiteröckdien«  IPunderprad]t  ^ur  fdiönften  Geltung 
bringend, 

So  reifend  unfer  €i0Dogel  und  gering  der  Sdtn» 
den  ijt,  den  er  bei  feiner  IDin^igkeit  und  feiner  0el' 
tentieit  anridtten  kann,  fo  gibt  e«  dodi  tnenfdien,  die 
iltn  auszurotten  beflrebt  find,  denn  fie  fugen,  er 
fdiade  der  f ifdterei,  TI>olil  fängt  der  <Si0Pogel  ge- 
legentlidi  f ifdibrut,  und  darunter  ijt  and]  mandimal 
eine  junge  fifdie  oder  f  orelle,  0ein  0ctiaden  kommt 
aber  bei  feiner  Kleintieit  kaum  in  3etracl]t,  jumal 
fedefif  <£i0Dogelpärctien  ein  fel]r  grol3efl^  Jagdgebiet 
tiat,  dufi^  es  gegen  die  Übergriffe  anderer  itirer  )^rt 
eiferjiiditig  perteidigt.  Darum  iji  es  eine  'Rotieit  und 
eine  Kudiloligkeit,  diefen  allerliebjten  kleinen  f ifdier 
2U  fangen  und  ju  erlegen, 

Der  <£ispogel  fiedelt  fidi,  n>ie  die  luftige  und  barm- 
lofe  XDaffcramfcl,  nur  dort  an,  mo  es  eine  Unmenge 
pon  6en>ürm  und  £arpen  aller  }ivt,  zudem  nodi  fo 
piel  menig  mertpolle  fifdie,  mie  0cttmerlen,  €llri^en 
und  eroppcn  gibt,  ba^  es  oline  feden  Belang  i|l, 
tpenn  er  fid]  auct]  mandimal  eine  min^ige  ^jdie  oder 
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forcUc  3u  6cniüt€  jictit  ^^^nfoi**  fdTn^ct  eine 
grol5c  Jtfdic  o^er  forclle  ^cr  eigenen  3rut  meiit,  nl» 
jronn^ig  <£i0i>ogelpärdien, 

Darum,  mer  ilin  liat  in  feinem  "Reidie,  fei  er  Jägiit 
oöer  fifdter,  öer  freue  fldi  nn  Itim,  un5  fdione  ilin, 
ftelle  itim  nidit  nndt  mit  0dirot,  ^ellereifen  unö 
£eimrute,  6enn  er  flellt  fldi  önmit  ein  böfe^t  I>umm- 
t]eit0=  un5  Kolieit^jeugnifi^  nu0,  Unfere  Kultur  forgt 
fo  mie  fo  mit  itirer  0uctit  nnd|  Ufergeraöelegung  nn^ 
3ufdiau«ro5ung  nlljufetir  dafür,  6a0  tiefem  Dögel- 
ct]en  unferer  tieimifdien  Pogelmelt  die  X>nfeinfi^* 
bedingungen  arg  befdinitten  merken,  itjm,  dem  tterr- 
lidit^en  Don  xiUea. 
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